
BERLIN – Die Kassenzahnärztliche 
Bundesvereinigung (KZBV) begrüßt 
die Entscheidung des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA), mit der 
dieser das Konzept der Zahnärzte-
schaft zur zahnmedizinischen Präven-
tion bei Kleinkindern weitgehend um-
gesetzt hat. Für gesetzlich kranken-
versicherte Kleinkinder bis zum voll-
endeten 33. Lebensmonat sind jetzt 
drei zusätzliche zahnärztliche Frü-
herkennungsuntersuchungen vorgese-
hen. Bereits 2014 hatte die Zahnärzte-
schaft ein wissenschaftliches Kon-
zept zur Vermeidung frühkind licher 
Karies mit dem Ziel vorgelegt, Ver-
sorgungslücken bei der Vermeidung 
und Behandlung der sogenannten 
 Nuckelfl aschenkaries zu schließen. 
Die neuen Leistungen sollen zum 
1. Juli 2019 zur Verfügung stehen.

Dr. Wolfgang Eßer, Vorsitzender 
des Vorstandes der KZBV: „Das ist 
ein großer Erfolg im Kampf gegen 
frühkindliche Karies. Zugleich ist es 
ein wichtiger Meilenstein, um unsere 
kleinsten Patienten künftig noch 
 besser zu schützen und für sie opti-
male Voraussetzungen für eine le-
benslange Zahn- und Mundgesund-
heit zu schaffen. Alle Eltern sollten 
mit ihren Kindern daher die neuen 
zahnärztlichen Früherkennungsun-
tersuchungen im selben Umfang in 
Anspruch nehmen, wie die bereits 
seit vielen Jahren bewährten ärzt-
lichen Untersuchungen für Kinder.“

Hintergrund: Die neuen 
Früherkennungsuntersuchungen

Die neuen zahnärztlichen Un-
tersuchungen setzen insbesondere 
bei den Ursachen frühkindlicher Ka-
ries an. Sie beinhalten unter ande-
rem die eingehende Untersuchung 
des Kindes, die Beratung der Eltern 
und eine Anleitung zum täglichen 

Zähneputzen beim Kleinkind. Dazu 
haben Kleinkinder bis zum 33. Le-
bensmonat zusätzlichen Anspruch 
auf eine Zahnschmelzhärtung mit 
Fluoridlack zweimal je Kalender-
halbjahr in der Zahnarztpraxis. 
Damit wird dem Entstehen der so-
genannten Nuckelfl aschenkaries wirk -
sam vorgebeugt und bereits ent-
standener Initialkaries effektiv ent-
gegengewirkt.

Hintergrund: 
Frühkindliche Karies

Frühkindliche Karies (Early 
Childhood Caries, kurz ECC) gilt als 
häufi gste chronische Krankheit bei 
Kindern im Vorschulalter. Immer häu-
fi ger weisen Kinder kariöse Zähne 
auf, wenn sie die Gruppen- und 
 Individualprophylaxe erreichen. An-
nähernd die Hälfte der kariösen 
 Defekte, die bei der Einschulung fest-
gestellt werden, entstehen in den ers-
ten drei Lebensjahren. Das wissen-
schaftliche Konzept der Zahnärzte-
schaft („Frühkindliche Karies ver-

meiden“) trägt dazu bei, ein gutes 
Gesundheitsverhalten und die best-
möglichen Voraussetzungen für eine 
dauerhafte Zahn- und Mundge-
sundheit dieser besonders vulne-
rablen Patientengruppe zu etablie-

ren sowie Karies, Zahnfl eischent-
zündungen, Zahnverlust und ent-
sprechende Folgeerkrankungen zu 
vermeiden. DT

Quelle: KZBVKÖLN (mhk) – Vom 12. bis 16. März 
2019 wird Köln der Treffpunkt der 
internationalen Dentalfamilie sein. 
2.300 Aussteller aus 60 Ländern 
werden auf mehr als 170.000 Qua-
dratmetern ihre neuesten Produkte, 
Entwicklungen und Trends sowie 
Dienstleistungsangebote den Messe-
gästen darbieten. Sowohl die Zahn-
ärzteschaft als auch das Zahntech-
niker-Handwerk, der Dentalfach-
handel und die Dentalindustrie 
erwartet eine außerordentliche Prä-
sentation, die die neuesten produkt- 
und verfahrenstechnischen Entwick-
lungen in Zahnmedizin und -tech-
nik umfassen. Dafür stehen auch in 
diesem Jahr sechs Hallen der Koeln-
messe zur Verfügung.

Wiederkehrende Programmpunkte 
während der IDS sind der „Händler-
tag“ am Dienstag und die „Speakers  
Corner“ mit namhaften Experten 
aus Wissenschaft und Forschung, 
2019 in der Passage Halle 4/5 plat-
ziert. Die Bundeszahnärztekammer 
und ihre Partner bieten parallel 
zum Verlauf der Messe ein umfang-
reiches Beratungs- und Informa-
tionsangebot für Zahnärzte in 
Halle 11.2.

Ticket-Vorverkauf
Bis einschließlich 11. März 2019 

können Sie vom Vorverkaufspreis für 
Tickets zur IDS profi tieren und sich 
die Vorteile sichern, die mit einer 
frühen Anmeldung einhergehen.

Damit Ihre Messeplanung ent-
spannt abläuft, empfehlen wir die 
Lektüre der dieser Ausgabe beilie-
genden today zur IDS Preview 2019. DT

Zahnärztliche Vorsorge auch für die Kleinsten
Karies bei Kleinkindern: Neue Leistungen ab 1. Juli 2019.

IDS 2019
150.000 Fachbesucher aus aller 

Welt kommen Mitte März nach Köln.

Nutzen der KFO-Behandlung
Die Notwendigkeit und Spannbreite wei-
terer Forschung als Grundlage für eine 
seriöse Bewertung erläutern Dr. Bernard 
Braun, Bremen, und Dr. Alexander 
 Spassov, Greifswald.

Sicherheit geht vor
Im Interview sprechen Dr. Markus 
Heckner, DENS GmbH, und Peter 
Ar bitter, Telekom Deutschland GmbH, 
über Vorteile und Sicherheitsaspekte 
des TI-Anschlusses. 

Smart Integration Award
Zahnärztinnen können mit der Teilnahme 
am Dentsply Sirona-Wettbewerb bis 
zum 15. März 2019 die Beteiligung an 
einem  exklusiven Experten-Fortbildungs-
programm gewinnen.Seite 6f Seite 12 Seite 14

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets Produktinformation lesen. D
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Geld sparen, 
Rechtssicherheit gewinnen
und die Gesundheit schützen.

Einfach vorab einen Termin für 
Ihren Messebesuch vereinbaren. 
Oder abseits des Trubels in Ihrer Praxis:

Fon    00800 88 55 22 88
www.bluesafety.com/ ids2019

Besuchen Sie uns –
Innovationshalle 2.2,
Stand A 30 B 39 + A 40 B 49.

Nur bei uns: Sammeltasse abholen 
und mit etwas Glück ein iPhone 
oder iPad gewinnen!

+
Karten für die Bene� zauktion 
in der VW-Autostadt 
in Wolfsburg mit 
Fotos aus „Le Mans“ 
mit Steve McQueen.

Mehr Informationen
www.bluesafety.com/ ids2019

oder iPad gewinnen!

Karten für die Bene� zauktion 
in der VW-Autostadt 

Fotos aus „Le Mans“ 
mit Steve McQueen.

Mehr Informationen
bluesafety.com/ ids2019
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ZAKK Implant®

Semi-permanenter Zement
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Kronen und Bruc̈ken

R-dental Dentalerzeugnisse GmbH
Infos, Katalog Tel. 0 40 - 30 70 70 73-0
Fax 0 800 - 733 68 25 gebührenfrei
E-mail: info@r-dental.com
www.r-dental.com
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Bedrohung für Patientenversorgung
KZBV: Ca. zehn versorgungsfremde Fremdinvestoren identifi ziert. 

BERLIN – Aktuell können mindes-
tens zehn Groß- und Finanzinves-
toren im deutschen Dentalmarkt 
identifi ziert werden, darunter auch 
weltweit operierende Kapitalgesell-
schaften mit Milliardensummen als 
Investitionsmittel. 

Versorgungsfremde Fremd-
investoren werden von Zahnärzte-
schaft und Dachverband europäi-
scher Zahnärzte als Bedrohung für 
eine gesicherte Patientenversorgung 
gesehen. Befürchtet wird eine Ge-

fahr für die Sicherstellung der 
 fl ächendeckenden, wohnortnahen 
Versorgung durch rein zahnärzt-
liche Medizinische Versorgungs-
zentren (Z-MVZ) in Investoren-
hand. Die Gründungsberechtigung 
für Z-MVZ sollte daher auf räum-
lich-regionale sowie medizinisch -
fachliche Bezüge beschränkt wer-
den. DT

Quelle: KZBV
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BERLIN – Ab sofort können nieder-
gelassene Vertragszahnärzte in Ein-
zelpraxen oder Berufsausübungsge-
meinschaften mehr angestellte Zahn-
ärzte beschäftigen. Darauf haben sich 
die Kassenzahnärztliche Bundesver-
einigung (KZBV) und der GKV-Spit-
zenverband (GKV-SV) geeinigt.

Dr. Wolfgang Eßer, Vorsitzender 
des Vorstandes der KZBV: „Die neue 
Regelung ermöglicht eine patienten-
orientierte Weiterentwicklung der 
Versorgung und trägt gleichzeitig 
den Wünschen junger Zahnärztin-
nen und Zahnärzten Rechnung, die 
zu Beginn ihres Berufslebens oder 
vor einer Niederlassung häufig 
zunächst als Angestellte im Team 
arbeiten wollen. Den Angestellten 

werden zudem fl exible Arbeitszeit-
modelle ermöglicht. Jetzt können 
drei bzw. mit Begründung auch vier 
Angestellte je Vertragszahnarzt in 
Vollzeit oder entsprechend mehr in 
Teilzeit tätig werden. Die erweiterten 
Anstellungsmöglichkeiten räumen 
Einzelpraxen und Berufsausübungs-
gemeinschaften eine größere Flexi-
bilität bei der Ausgestaltung der 
 Praxisorganisation und der Zusam-
menarbeit von Angestellten ein.“

Die bisherigen Vorgaben des 
 Bundesmantelvertrages – Zahnärzte 
(BMV-Z) sahen vor, dass niedergelas-
sene Vertragszahnärzte maximal zwei 
Zahnärzte in Vollzeit anstellen durf-
ten. Diese Grenze wurde nun angeho-
ben. Die neue Regelung gilt ab sofort. 
Die KZBV hatte sich dazu mit dem 
GKV-SV auf eine Änderung des 
BMV-Z verständigt, der Regelungen 
zu Art und Umfang der Versorgung 
und Vorschriften zur Durchführung 
der Behandlungen enthält. Der 
BMV-Z ist Bestandteil der sogenann-
ten Gesamtverträge, die zwischen Kas-
senzahnärztlichen Vereinigungen und 
Vertretern der Krankenkassen auf 
Länderebene ausgehandelt werden. Die 
neue Regelung im Volltext kann auf der 
Website der KZBV abgerufen werden.

Nähere Informationen in der 
today zur IDS Preview 2019, Seite 47. DT

Quelle: KZBV
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Editorische Notiz 
(Schreibweise männlich/weiblich/divers)

Wir bitten um Verständnis, dass – aus Gründen 
der Lesbarkeit – auf eine durch gängige Nennung 
der männlichen und weiblichen Bezeichnungen 
verzichtet wurde. Selbstverständlich beziehen 
sich alle Texte in gleicher Weise auf Männer und 
Frauen.

Die Redaktion
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Prognose: Jeder zweite Zahnarzt bis 2023 im Ruhestand
Laut KZV RLP-Versorgungsatlas drohen Engpässe in strukturschwachen Regionen.

Neue Patientenbeauftragte der Bundesregierung
Prof. Dr. Claudia Schmidtke – fachlich versiert, persönlich engagiert, politisch erfahren.

MAINZ – Mehr als die Hälfte der 
Zahnärzte in Rheinland-Pfalz könnte 
innerhalb der nächsten fünf Jahre in 
den Ruhestand gehen. Das würde zu 
Versorgungsengpässen insbesondere 
in strukturschwachen Regionen füh-
ren, so die Prognose des neuen Ver-
sorgungsatlas Rheinland-Pfalz. Erst-
mals hat die Kassenärztliche Vereini-
gung Rheinland-Pfalz (KV RLP) den 
Atlas in Kooperation mit der Kassen-
zahnärztlichen Vereinigung (KZV) 

Rheinland-Pfalz heraus-
gebracht.

Demnach erreichen 
57 Prozent der 2.675 
praktizierenden Zahn-
ärzte bis Ende 2023 
das Rentenalter. Sie alle 
könnten im ungüns-
tigsten Fall aus der Ver-
sorgung ausscheiden. 
Bereits jeder fünfte 
Zahnarzt zählt 60 Jahre 
und mehr. Das Durch-
schnittsalter liegt in-

zwischen bei 52 Jahren. Um die al-
tersbedingten Ausfälle vollständig 
aufzufangen, bräuchte es jährlich 
rund 250 neue Zahnärzte. Jedoch 
sind allenfalls für die Hälfte der aus-
scheidenden Zahnärzte Nachfolger 
zu erwarten. Zuletzt haben sich jähr-
lich im Schnitt nur rund 120 Ein-
steiger gefunden. „Eine drohende 
Unterversorgung zeichnete sich für 
uns bislang nur vage ab. Mithilfe des 
Versorgungsatlas wird dieses gefühlte 

Problem nun erstmals durch belast-
bare Zahlen greifbar“, sagt der Vor-
standsvorsitzende der KZV Rhein-
land-Pfalz, Dr. Peter Matovinovic.

Der Versorgungsatlas dokumen-
tiert, dass insgesamt nicht mit einem 
Mangel an Zahnärzten zu rechnen 
ist. „Vielmehr wird sich eine unglei-
che Verteilung, die wir schon heute 
ansatzweise beobachten, verstärken“, 
führt Dr. Matovinovic aus. Für die 
Patienten hieße eine Unterversor-
gung weitere Wege bis zur nächsten 
Praxis. Lediglich die Städte Mainz, 
Koblenz und Trier werden laut Pro-
gnose weiterhin gut versorgt sein.

Der Versorgungsatlas skizziert ein 
Worst-Case-Szenario, das exakt so 
nicht eintreten wird. Dr. Matovinovic 
sieht gleichwohl Handlungsbedarf: 
„Wir müssen uns dem Erhalt mög-
lichst engmaschiger Versorgungs-
strukturen annehmen, um ein gutes 
Versorgungsniveau zu erhalten.“ DT

Quelle: KZV Rheinland-Pfalz

BERLIN – Das Bundeskabinett hat am 
16. Januar dem Vorschlag von Bundes-
gesundheitsminister Jens Spahn zuge-
stimmt, die CDU-Bundestagsabge-
ordnete Prof. Dr. Claudia Schmidtke 
zur neuen Patientenbeauftragten der 
Bundesregierung zu berufen.

Bundesgesundheitsminister 
Spahn: „Mit Claudia Schmidtke be-
kommen die Patientinnen und Pa-
tienten eine starke Stimme. Denn als 
profi lierte Ärztin kennt sie die Nöte 
von Patienten. Als Mitglied im Ge-
sundheitsausschuss des Bundestages 
weiß sie, wie Bundespolitik funktio-
niert. Sie ist fachlich versiert, per-
sönlich engagiert, politisch erfahren. 
Ich freue mich darauf, mit Claudia 
Schmidtke für eine weitere Verbesse-
rung der medizinischen Ver sorgung 
in Deutschland zusammenzuarbei-
ten.“ Prof. Dr. Claudia Schmidtke: 
„Ich werde mich als Patientenbeauf-

tragte dafür einsetzen, die Belange 
der Patientinnen und Patienten bei 
allen politischen Maßnahmen in den 
Mittelpunkt zu stellen.“ 

Prof. Schmidtke absolvierte ihre 
Ausbildung zur Fachärztin für Herz-
chirurgie, Promotion und Habilita-
tion an der Universität zu Lübeck. 
Sie verfügt zudem über einen Master 
of Business Administration (MBA) 
Health Care Management. Die Gender-
medizinerin wurde im September 
2017 als Direktkandidatin für den 
Wahlkreis Lübeck in den Deutschen 
Bundestag gewählt und ist dort u. a. 
Mitglied im Gesundheitsausschuss, 
im Parlamentarischen Beirat für 
nachhaltige Entwicklung und in 
der Enquete-Kommission „Künst-
liche Intelligenz“. Vor ihrer poli-
tischen Tätigkeit arbeitete sie nach 
langjähriger oberärztlicher Tätigkeit 
am Lübecker Campus des Universi-

tätsklinikums Schleswig-Holstein 
zuletzt seit 2014 als leitende Oberärz-
tin und stellvertretende Chefärztin 
am Herzzentrum Bad Segeberg. DT

Quelle: Bundesministerium 
für Gesundheit

Dr. Wolfgang Eßer, Vorstandsvorsitzender 
der KZBV.
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Kostenlos, kompetent und unabhängig
Neue Nummer des Patiententelefons der bayerischen Zahnärzte.

MÜNCHEN – Seit Jahresbeginn er-
reichen Patienten die gemeinsame 
Beratungshotline von Bayerischer 
Landeszahnärztekammer (BLZK) 
und Kassenzahnärztlicher Vereinigung 
Bayerns (KZVB) – das „Patienten-
telefon der bayerischen Zahnärzte“ – 
unter der neuen Telefonnummer 
+49 89 230211230.

Anrufer erwartet dort kein Call-
center. Vielmehr erhalten sie persön-
liche, kompetente, qualitätsgesicherte 
Antworten auf ihre Fragen durch qua-
lifi zierte Verwaltungsmitarbeiter der 
beiden zahnärztlichen Körperschaf-
ten. Dieser Beratungsservice steht so-
wohl gesetzlich als auch privat versi-
cherten Patienten zur Verfügung – er 
ist ausschließlich telefonisch möglich 
und kostenfrei. Es entstehen lediglich 

Telefonkosten. Wichtig: Das Angebot 
ersetzt keinesfalls die Beratung des 
 Patienten durch den Zahnarzt in der 
Praxis, sondern ergänzt diese.

 
Persönliche Ansprache 
zu neuen Sprechzeiten

Auch die Sprechzeiten wurden 
im Laufe des vergangenen Jahres mo-
difi ziert. Patienten können sich Mon-
tag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr sowie von 14.00 bis 15.00 Uhr 
und Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
beraten lassen. Außerdem wurde die 
automatisierte Menüführung ersetzt, 
um die Beratung für die Patienten 
komfortabler zu machen. Nun neh-
men die Mitarbeiterinnen der Tele-
fonzentrale jeden An ruf persönlich 
entgegen und verbinden an die zu-

ständigen Mitarbeiter von BLZK oder 
KZVB. 

 
Beratungsthemen

Das Beratungsspektrum um-
fasst Fragen zu Heil- und Kosten-
plan/Behandlungsplan, Zahnarzt-
rechnung, Schreiben der Kranken-
versicherung oder Beihilfe, Bonus-
heft, geplanter Zahnersatz- oder 
kieferorthopädischer Behandlung 
(Zweitmeinung), rechtlichen Fra-
gen rund um die Zahnbehandlung, 
Möglichkeiten einer außergericht-
lichen Schlichtung oder auch 
Möglichkeiten eines zahn ärztlichen 
Haus besuchs bei Immobilität oder 
Pfl egebedürftigkeit. DT

Quelle: BLZK

Erweiterte Anstellungs-
möglichkeiten für Zahnärzte

KZBV und GKV-SV einigen sich auf Änderungen im Bundesmantelvertrag.
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BZÄK fordert gemeinsame Richt-
linienkompetenz mit der KZBV

Praktiker sollten mehrheitlich über Praxis  
der Telematik entscheiden dürfen.

Leserbrief zum Beitrag: „Abrechnungsbetrug“
Erwiderung von Dr. med. dent. Ulf Kerkhecker zum Beitrag in der Dental Tribune Deutschland 1/2019.

BERLIN – Anlässlich der öffentli­
chen Anhörung des Gesundheitsaus­
schusses zum Terminversorgungsge­
setz (TSVG) hebt die Bundeszahn­
ärztekammer (BZÄK) hervor, dass 
sie den Vorstoß der Bundesregierung 
ablehnt, sich selbst zum Mehrheitsge­
sellschafter der gematik zu machen.

Die Entmachtung der gemeinsa­
men Selbstverwaltung wird weder zu 
einer Beschleunigung bei der Umset­
zung der Telematikinfrastruktur (TI) 
führen noch zu mehr Akzeptanz in  
den Praxen.

„Wir sehen für die geplante Än­
derung der Gesellschafterstruktur der 

gematik keine Notwendigkeit“, so 
BZÄK-Vizepräsident Prof. Dr. Dietmar 
Oesterreich. „Seit der Neuausrichtung 
des Projekts in 2010 wurden alle vom 
BMG vorgegebenen Fristen seitens der 
Gesellschafter der gematik eingehal­
ten. Inwieweit die jetzt vorgeschla­
gene Neuordnung die Hemmnisse 
aus dem Weg räumen soll, welche in 
der Vergangenheit für Verzögerungen 
bei der Einführung der TI gesorgt 
haben, bleibt unklar. Die Beteiligung 
der zahnärztlichen Selbstverwaltung 
in verantwortlicher Rolle ist allerdings 
eine wesentliche Voraussetzung, um 
der TI zu Akzeptanz in den Praxen  
zu verhelfen.“

Die Bundesversammlung der 
Bundeszahnärztekammer fordert den 
Gesetzgeber auf, ausdrücklich ge­
setzlich klarzustellen, dass BZÄK  
und KZBV gemeinsam eine Richt­
linienkompetenz für die Festlegung 
zahnmedizinischer Inhalte der elek­
tronischen Patientenakte (ePA) in­
nerhalb der gematik zukommt. DT

Quelle: BZÄK

EPPSTEIN – Die staatlich organi­
sierten Rückforderungen und Ho­
norarkürzungen der GKV/KZV mit 
„Abrechnungsbetrug“ von meinen 
Kollegen und mir gleichzusetzen, 
ohne die repressiven Vorgehenswei­
sen in den Wirtschaftlichkeitsprü­
fungsverfahren auch nur ansatzweise 
zu berücksichtigen, ist nicht korrekt.

Zur Realität als Kontrapunkt zu 
Ihrem Bericht: Ich persönlich habe 
von 2012 bis 2014 VIER sogenannte 
Wirtschaftlichkeitsprüfungen über 
mich als Neugründer ergehen las­
sen müssen, die zunächst mit den 
entsprechend formulierten Rück­
forderungen verbunden waren. 
Noch nicht einmal der Prüfungs­
ausschuss hatte es für notwendig 
erachtet, mich, wie Sie es formu­
lieren, des vorsätzlichen Betruges 
zu bezichtigen. Im Gegenteil, mir 
wurde von den Prüfern eine kor­
rekte Vorgehensweise attestiert, 
aber gleichzeitig groteskerweise um 
Verständnis geworben, dass, wenn 
Behandler X in der Postition Y über 
der selbst erdachten Abweichungs­
grenze Z vom Durchschnitt liegt, 
man vermeintlich gar nicht anders 
könne, als ihm sein Honorar zu 
nehmen – trotz korrekter Indika­

tionsstellung, Dokumentation und 
Durchführung.

Ich habe mich zur Wehr gesetzt. 
Die Rückforderungen gegen mich 
wurden im letzten Verfahren zu­
rückgezogen. Sämtliche Verfahren 
gegen mich wurden eingestellt mit 
den Worten: „Sie sind wohl die fal­
sche Zielgruppe für uns.“

Die Diktion macht hellhörig: 
Zielgruppe? Rekordniveau? Plus 
von fast 50 Prozent zu den Vorjah­
ren? Handelt es sich hier um ein 
neues, lukratives Geschäftsmodell 
der GKV? Aussagen, die während 
der Prüfung gefallen sind wie, Zitat, 
„Was glauben Sie, würde das Land 
Bremen ohne die Rückforderungen 
aus den Wirtschaftlichkeitsprüfun­
gen machen?“ ... zeigen mir, dass in 
diesem Fall weniger der Verdacht 
betrügerischen Fehlverhaltens auf­
seiten des Leistungserbringers als 
vielmehr aufseiten der Leistungs­
erstatter vorliegt. In meinem Fall 
kann ich das nicht nur statistisch, 
sondern real belegen.

Natürlich bin ich kein Einzelfall. 
Willkürliche Kürzungen und pau­
schalisierter Honorardiebstahl durch 
die GKV/KZV vor allem gegenüber 
Niederlassungneulingen sind an der 

Tagesordnung. Nicht jeder Kollege 
geht das Risiko ein und bringt das 
Durchhaltevermögen auf, sich gegen 
ungerechtfertigte Kürzungen zur 
Wehr zu setzen, ohne nochmals zu­
sätzliche finanzielle Risiken durch 
Vertretung von Anwälten, professio­
nellen Stenografen etc. einzugehen. 
Auch diese Form von Wehrlosigkeit 
führt zu dem von Ihnen artikulierten 
„Rekordniveau“ des Fehlverhaltens 
im Gesundheitswesen. Honorare, die 
rechtmäßig den Leistungserbringern 
gehören, werden so in die Kassen der 
GKV gespült, und das ganz ohne  
jede betrügerische Schützenhilfe der 
Leistungserbringer.

Die Tatsache, dass nun weitere 
Publikationen auf diesen Zug auf­
gesprungen sind und den Keil zwi­
schen Patientenvertrauen und ver­
antwortungsbewusstem Kollegen 
weitertreiben, macht die Situation 
noch unerfreulicher.

Niemand will ernsthaft den 
Sinn von Überprüfungsverfahren 
auf einer rechtsstaatlich gesicherten 
Basis anzweifeln. Willkürlichkeits­
prüfungen, wie ich sie erlebt habe, 
werden dieser Grundforderung al­
lerdings in keiner Weise gerecht …
und der Artikel sicher auch nicht. DT

Prof. Dr. Dietmar Oesterreich, BZÄK-
Vizepräsident.
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So steht es um die Zahngesundheit der Deutschen
Die aktuelle forsa-Umfrage entstand im Auftrag von CosmosDirekt.

SAARBRÜCKEN – Einstellungen 
und Verhaltensweisen der Deut­
schen in puncto Zahngesundheit, 
von der Putzroutine bis zur Vor­
sorge, untersucht die aktuelle 
forsa­Umfrage „Meinungen zur 
Zahngesundheit“1 im Auftrag von 
CosmosDirekt. 

Der erste Eindruck zählt: An­
ziehend wirkt dabei auch ein strah­
lendes Lächeln mit makellosen 
Zähnen. Ein Drittel aller Deutschen 
(34 Prozent) achtet beim ersten 
Treffen zuallererst auf schöne 
Zähne, ergab die forsa­Umfrage im 
Auftrag von CosmosDirekt. Der 

Direktversicherer der Generali in 
Deutschland, der für seine Kunden 
erstmals eine Zahnzusatzpolice ins 
Leistungsportfolio aufgenommen hat, 
ließ im Oktober 2018 1.003 Bundes­
bürger ab 18 Jahren zu Themen 
rund um die Zahngesundheit und 
private Zahnvorsorge befragen. Die 
wichtigsten Ergebnisse im Über­
blick:

Gesundheitsbewusste 
Zahnpfl ege 

Einmal, zweimal oder doch lie­
ber dreimal täglich? Die Deutschen 

sind sich bei der Mundhygiene 
weitgehend einig: Für drei von vier 
Bundesbürgern (74 Prozent) ist 
zweimal täglich Zähneputzen der 
Standard. Sechs Prozent greifen 
sogar häufi ger zur Zahnbürste. 
Frauen sind laut Umfrage etwas 
sorgsamer als Männer. Während 
die Damenwelt zu 88 Prozent zwei­
mal und häufi ger pro Tag Zähne 
putzt, sind es bei den Herren 
72 Prozent, die mindestens zweimal 
täglich ihre Zähne putzen. Regel­
mäßiges Zähneputzen kann Karies 
und Parodontitis zwar verzögern, 
aber nicht unbedingt dauerhaft ver­

hindern. Entsprechend hatten be­
reits 71 Prozent der Deutschen ein 
Loch im Zahn, jeder Vierte (25 Pro­
zent) hat auch schon mindestens 
einen Zahn verloren. 

Richtige Vorsorge
Jeden Tag vorbildlich Zähne 

geputzt und dennoch Grund zur 
Unzufriedenheit? Die forsa­Um­
frage ergab: Fast jeder sechste 
Deutsche (zwölf Prozent) ist mit 
dem Aussehen der eigenen Zähne 
sehr zufrieden, 68 Prozent sind 
zufrieden. Dagegen ist fast jeder 

fünfte Befragte (19 Prozent) we­
niger oder gar nicht zufrieden 
mit der eigenen Zahnoptik. Dabei 
sind die Zahnprobleme vielfältig: 
Knapp der Hälfte aller Befragten 
ist zum Beispiel schon einmal ein 
Stück vom Zahn abgebrochen 
(47 Prozent), über ein Drittel der 
Befragten (34 Prozent) hat einen 
oder mehrere Zähne, die nicht ge­
rade stehen. Nicole Canbaz, Vor­
sorgeexpertin bei CosmosDirekt, 
rät: „Der Besuch beim Zahnarzt 
kann mit erheblichen Kosten ver­
bunden sein, die die gesetzlichen 
Krankenkassen selbst bei Stan­

dardbehandlungen nur teilweise 
übernehmen. Eine private Zahn­
zusatzversicherung ist für jeden 
gesetzlich Krankenversicherten sinn­
voll, der bei hohen Zahnarztkosten 
selbst wenig zahlen will.“ DT

1  Bevölkerungsrepräsentative Umfrage 
„Meinungen zur Zahngesundheit“ des 
Meinungsforschungsinstituts forsa im 
Auftrag von CosmosDirekt. Im Ok­
tober 2018 wurden in Deutschland 
1.003 Personen ab 18 Jahren befragt.

Quelle: CosmosDirekt
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Unnötiges Röntgen  vermeiden
Das Bundesamt für Strahlenschutz empfi ehlt Weiterführung der 

bisherigen Nachweispraxis.

SALZGITTER – Seit dem Jahres­
wechsel sind Arztpraxen und Klini­
ken nicht mehr gesetzlich verpfl ich­
tet, Patienten einen Röntgenpass zur 
Verfügung zu stellen und Röntgen­
untersuchungen in einen solchen 
einzutragen. Das Bundesamt für 
Strahlenschutz (BfS) rät dennoch 
dazu, über erhaltene strahlendia­
gnostische Untersuchungen Buch zu 
führen. Dies umfasst Röntgen­, aber 
auch nuklearmedizinische Anwen­
dungen. Außerdem empfi ehlt das 
BfS, sich über Verfahren informie­
ren zu lassen, für die keine Röntgen­
strahlung oder radioaktiven Stoffe 
eingesetzt werden. Dazu gehören die 
Magnetresonanztomografi e (MRT) 
oder die Ultraschalldiagnostik.

Jede Röntgenuntersuchung 
ist mit einem Strahlenrisiko 
verbunden

Die Präsidentin des BfS, Inge 
Paulini, betonte: „Wir gehen davon 
aus, dass jede Röntgenuntersuchung 
mit einem gewissen – wenn auch ge­
ringen – Strahlenrisiko verbunden 
ist. Im Sinne des vorsorgenden 
Strahlenschutzes sollte daher jede 
überfl üssige Röntgenuntersuchung 
vermieden werden. Das BfS emp­
fi ehlt Patienten, ein Dokument zu 
führen, in dem von Arztpraxen und 
Kliniken freiwillig Röntgen­ und 
nuklearmedizinische Untersuchun­
gen eingetragen werden. Damit 
kann ein Abgleich mit vorherigen 
Aufnahmen erfolgen und auf eine 

unnötige Wiederholungsuntersu­
chung verzichtet werden.“ Medizini­
sche Anwendungen ionisierender 
Strahlung tragen in erheblichem 
Maß zur künstlichen Strahlen­
exposition der Bevölkerung bei. In 
Deutschland werden etwa 135 Milli­
onen Röntgenuntersuchungen pro 
Jahr durchgeführt, im Schnitt wird 
jeder Deutsche also 1,7 Mal pro Jahr 
geröntgt. Die daraus resultierende 
Strahlenbelastung liegt bei rund 
1,6 Millisievert. Zum Vergleich: Die 
durchschnittliche natürliche Strah­
lenbelastung, der eine Person in 
Deutschland im Schnitt im Jahr aus­
gesetzt ist, liegt bei 2,1 Millisievert.

Untersuchungen müssen 
gerechtfertigt sein

Eine strahlendiagnostische An­
wendung sollte nur dann durchge­
führt werden, wenn alle bisher erho­
benen Befunde sorgfältig bewertet 
worden sind und feststeht, dass diese 
Röntgen­ oder nuklearmedizinische 
Untersuchung einen Mehrwert dar­
stellt. Dies ergibt sich aus der gesetz­
lich vorgeschriebenen sogenannten 
rechtfertigenden Indikation. Auch 
wenn der Röntgenpass rechtlich 
nicht mehr vorgeschrieben ist, stellt 
das BfS auf seiner Internetseite ein 
Dokument zum Download zur Ver­
fügung, das weiterhin für eine per­
sönliche Dokumentation genutzt 
werden kann. DT

Quelle: Bundesamt für Strahlenschutz
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Achtung bei „Erfüllungsschäden“
Bezüglich Prothetik und Honorar ist nicht immer alles von der Haftpfl icht abgedeckt. Von RAin Dr. Susanna Zentai, Köln.

KÖLN – Vielen Zahnärzten ist unbe­
kannt, dass ihr Haftpfl ichtversiche­
rungsschutz sie nicht zu 100 Prozent 
ab sichert. Die Rede ist u. a. von dem 
sogenannten „Erfüllungsschaden“. 
Dieser ist in fast allen Verträgen vom 
Versicherungsschutz ausgenommen 
und wo er nicht ausgeschlossen ist, 
auf einen sehr geringen Betrag ge­
kappt. Aber was ist das und was be­
deutet das für die Schadensregulie­
rung?

Unter Erfüllungsschaden wird 
das verstanden, was unter das unter­
nehmerische Risiko des Zahnarztes 
fällt. Der Zahnarzt trägt die Verant­
wortung dafür, die von ihm verspro­
chene Leistung ordnungsgemäß zu 
erbringen. Gelingt ihm das nicht 
und bleibt die Behandlung für den 
Patienten vollkommen nutzlos, ver­
liert der Zahnarzt seinen Honorar­
anspruch. Nun muss man unter­
scheiden zwischen der Behandlung 
am Patienten an sich und der pro­
thetischen Arbeit. Der Behand­

lungsvertrag – gemeint ist die Be­
handlung am Patienten unmittelbar 
– ist ein Dienstvertrag. Bei diesem 
wird vom Zahnarzt eine dem Stan­
dard entsprechende Behandlung 
verlangt. Ein Erfolg der Behandlung 
muss und kann nicht gewährleistet 
werden, da nie sicher vorhersehbar 
ist, wie der individuelle Patient auf 
einzelne Behandlungsmaßnahmen 
reagiert. Anders ist das bei der Be­
urteilung der prothetischen Versor­
gung. Diese unterfällt bekannter­
maßen dem Werkvertragsrecht und 
schuldet den Erfolg. Wie gesagt 
entfällt der Honoraranspruch des 
Zahnarztes bei völliger Unbrauch­
barkeit der Versorgung. Und dieser 
Ausfall ist nie vom Haftpfl ichtschutz 
abgesichert. 

Damit es nicht dazu kommt, 
steht dem Zahnarzt ein recht weit­
reichendes Nachbesserungsrecht 
zu, um die Versorgung für den 
Patienten entsprechend den An­
forderungen anpassen zu können 

und den Honoraranspruch zu be­
gründen. Bleibt es aber aufgrund 
eines Behandlungsfehlers dabei, 
dass der Patient gerichtlich den An­
spruch auf Kostenersatz der Neuan­
fertigung der Prothetik durchsetzt, 
ist der Kostenaufwand der Neuan­
fertigung regelmäßig nicht Gegen­
stand der Haftpfl ichtversicherung. 
Wenige Versicherer bieten Versich ­
er ungsschutz in Bezug auf neu 
entstehende Laborkosten in sehr 
überschaubarem Umfang.

Die Abgrenzung des sogenann­
ten Erfüllungsschadens ist je nach­
dem nicht immer ganz eindeutig 
und muss sich nach dem jeweiligen 
Einzelfall richten. Naturgemäß ist 
auch der Ho norarausfall des Zahn­
arztes für eine unzureichende 
Leistungs erbringung nicht vom 
Haftpfl ichtschutz erfasst. Der 
Honorar anspruch besteht nur, 
wenn die Leistung ohne Behand­
lungs­ und Aufklärungsfehler er­
bracht worden ist. Die ordnungsge­

mäße Behandlung durch den Zahn­
arzt steht der angemessenen Vergü­
tung von Patientenseite gegenüber. 
Ohne korrekte Behandlung entfällt 
der Zahlungs anspruch. Darin ist 
kein Schaden zu sehen – und nur 
dieser wird von der Haftpfl ichtversi­
cherung abgedeckt –,  sondern wiede­
rum das unternehmerische Risiko 
des Zahnarztes. Das LG Kaiserslau­
tern hatte sich mit dieser Frage zu 
befassen, nachdem ein Zahnarzt sei­
nen Haftpfl ichtversicherer verklagt 
hatte. In seinem Urteil vom 
21.06.2013 (Az. 3 O 693/12) führt das 
LG Kaiserslautern aus: „Denn diese 
dient gerade nicht der Absicherung 
des Vergütungsanspruchs des Versi­
cherungsnehmers, sondern dem 
Schutz seines Vermögens vor Haft­
pfl ichtansprüchen … Die Haft­
pfl ichtversicherung garantiert nicht 
eine Vermehrung des Vermögens 
ihres Versicherungsnehmers, son­
dern soll diesen bei Vorliegen der 
weiteren Voraussetzungen vor einer 

Vermögensminderung schützen. 
Die Rückerstattung bereits erbrach­
ter Vergütungsleistungen fällt damit 
grundsätzlich nicht in den Bereich 
der Haftpfl ichtversicherung.“ 

Infos zur Autorin

Kontakt

RAin Dr. Susanna Zentai

Dr. Zentai – Heckenbücker 
Rechtsanwälte
Hohenzollernring 37
50672 Köln, Deutschland
Tel.: +49 221 1681106
www.dental­und­medizinrecht.de

Das Seminar „Rechtssichere Praxis-
verwaltung – Der Klassiker“ mit RA 
Dr. Susanna Zentai widmet sich den 
drei zentralen Praxisbereichen Do-
kumentation und Aufklärung, Hono-
rarforderung und Erstattungsfragen. 
Weitere Informationen und Termine 
unter www.zmmz.de
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Der lange Weg zur kieferorthopädischen Versorgungsforschung
Über die Notwendigkeit und Spannbreite weiterer Forschung als Grundlage für eine seriöse Bewertung des Nutzens der KFO-Behandlung. 

Von Dr. rer. pol. Bernard J.M. Braun, Bremen, und Dr. med. dent. Alexander Spassov, Greifswald.

Krankenkassen und Zahnärzte als 
Leistungserbringer vertragszahnärzt­
licher kieferorthopädischer Leistun­
gen sind im § 70 SGB V verpfl ichtet, 
den Versicherten eine Versorgung zu 
gewährleisten, die 
1. das Maß des Notwendigen nicht 

überschreiten darf,
2. dem Stand der medizinischen 

Erkenntnisse entspricht, 
3. zweckmäßig, bedarfsgerecht 

sowie wirtschaftlich ist.

Der Behandelnde ist sowohl 
durch seine berufsethischen Pfl ich­
ten (BZÄK 2017) als auch durch das 
Patientenrechtegesetz (PatRGes) 
im § 630e des Bürgerlichen Gesetz­
buchs „verpfl ichtet, den Patienten 
über sämtliche für die Einwilligung 
wesentlichen Umstände aufzuklä­
ren“. Letztere beziehen sich auf 
 Behandlungsalternativen mit ihrer 
unterschiedlichen Art, Durchfüh­
rung, Kosten und zu erwartenden 
Erfolgsprognosen sowie Risiken, 
die in patientenverständlicher Spra­
che wertefrei kommuniziert wer­
den müssen (EbM 2016).

Zu überprüfen, ob der Behand­
lungsalltag diesen Anforderungen 
entspricht, ist eine der zentralen Auf­
gaben der Versorgungsforschung.

Wissenschaftliche und politische 
Akteure wie der Sachverständigen­
rat Gesundheit (SVRKAiG 2001), 
DIMDI (Frank et al. 2008) oder der 
Bundesrechnungshof (BRH 2017, 
BRH 2018) forderten seit fast zwei 
Jahrzehnten mehr Transparenz über 
den Behandlungsalltag in der Kiefer­
orthopädie (KFO) – wie Behandlungs­
dauer und ­kosten oder den Nutzen 
der kieferorthopädischen Behand­
lung im Leistungssystem der gesetz­
lichen Krankenversicherung (GKV). 
Eine wachsende, doch überschaubare 
Anzahl von in den letzten Jahren in 
Deutschland veröffentlichten metho­
disch unterschiedlichen Studien und 
Gutachten (z. B. Braun 2012, Madsen 

2015, Spassov et al. 2016a, Krey/
Hirsch 2012, DGKFO 2018, von Bre­
men 2017) zeigen, dass mehr Trans­
parenz machbar ist.

Die Bedeutung der Erhebung 
von subjektiven Wahrnehmungen 
in einem Teil dieser Studien beruht 
auf dem forschungs­ wie behand­
lungsethischen (u. a. informierte 
Entscheidung „auf Augenhöhe“ nach 
dem PatRGes), aber auch versor­
gungspraktischen (u. a. Verbesse­
rung der Compliance) Ziel, die 
 Erwartungen, Befürchtungen und 
Bedürfnisse der jungen Patienten 
und ihrer Eltern korrekt zu iden­
tifi zieren, zu kommunizieren und 
stärker zu beachten als bisher.

Ergebnisse der Befragung von 
kieferorthopädisch behandelten 
Kindern und ihren Eltern

Ergebnisse einer bundesweiten 
Befragung (vgl. dazu ausführlicher: 
Spassov et al. 2016a) von frisch in 
Behandlung befi ndlichen Kindern 
(n = 865 von 2.991) und von Jugend­
lichen mit bereits abgeschlossener 
Behandlung (n = 750 von 3.015) zei­
gen, welche Bedeutung für die ak­
tuelle aber auch künftige kiefer­
orthopädische Behandlung die Ver­
sorgungsforschung haben kann.

Vor dem Hintergrund der Rechts­
grundlage für den Anspruch auf 
eine kieferorthopädische Behand­
lung im § 29 SGB V1 wird ersicht­
lich, dass bei der Mehrheit der mit 
einer Behandlung startenden Kin­
der keine durch subjektiv störende 
funktionelle Beschwerden beim 
Kauen, Beißen, Atmen oder Spre­
chen u. a. gestützte Behandlungs­
bedürftigkeit bestand. 

Lediglich das „Verfangen von 
Essensresten zwischen Zähnen“ trat 
bei etwas mehr als der Hälfte der 
Kinder, „Probleme beim Kauen har­
ter Speisen“ dagegen nur bei 20 Pro­
zent oder „Kieferschmerzen“ bei elf 
Prozent von ihnen vor Beginn der 

Behandlung täglich, oft oder manch­
mal auf. Die oft behauptete sekun­
däre Rolle von Beschwerden mit der 
äußeren Erscheinung der Zähne und 
Kiefer lässt sich nur sehr beschränkt 
belegen. Ebenfalls vor Beginn der 
KFO­Behandlung und zwar „täg­
lich“, „oft“ oder „manchmal“ hatten 
31 Prozent der Kinder darüber nach­
gedacht, was andere über sie gedacht 
hatten, „schämten sich“ zwölf Pro­
zent der Kinder wegen ihres Ausse­
hens oder neun Prozent der Kinder 
wurden von anderen Kindern „ge­
hänselt“. Folgerichtig bestimmten 
daher auch nur acht Prozent der 
Kinder den Beginn einer Behandlung 
selbst. In 26 Prozent der Fälle ging 
die Initiative von den Eltern aus, 
und 81 Prozent der Befragten sagten 
auch (Mehrfachantworten möglich), 
dass der Zahnarzt der Initiator war.

Die Befragung von Jugendli­
chen mit abgeschlossener Behand­

lung offenbart ein für die Prozess­
qualität, die Wirtschaftlichkeit und 
die Erwartungen der Patienten an 
eine möglichst kurze Behandlungs­
dauer bedenkliches Behandlungs­
muster.

65 Prozent aller letztendlich 
mit einer festsitzenden Apparatur 
(FA) behandelten Jugendlichen ga­
ben an, zuvor mehr oder weniger 
lange mit einer herausnehmbaren 
Apparatur (HA) behandelt wor­
den zu sein. Auch wenn es sicher­
lich Patienten gibt, für die eine 
Früh behandlung (FB) im Wech­
selgebiss mit einer HA indiziert 
sein kann, ist dies für fast zwei 
Drittel aller Behandelten, gemes­
sen am aktuellen Stand der me­
dizinischen Erkenntnisse, höchst­
wahrscheinlich nicht zu rechtfer­
tigen (Tulloch et al. 2004, Sunnak 
et al. 2015, Koretsi et al. 2015, Zym­
perdakis et al. 2016). Berücksich­

tigt werden muss zusätzlich, dass 
die Prävalenz von KIG­Einstufun­
gen für FB wie D (vergrößerte sa­
gittale Stufe) oder K (Kreuzbiss) 
unbehandelt vom dritten bis zum 
elfeinhalbten Lebensjahr sinkt 
(Dimberg et al. 2015). So fällt die 
Zahl der Patienten mit K3 oder 
K4 (FB nach Pkt. 8c der KFO­ 
Richtlinien) von 12,9 Prozent bzw. 
6,5 Prozent bei den  Dreijährigen 
auf 5,1 Prozent bzw. 0,0 Prozent 
bei den 11,5­Jährigen.

Ergebnisse der Analyse 
von KFO-Routinedaten

Die erstmalige und veröffent­
lichte Analyse (Braun/Spassov 2018) 
der versichertenbezogen gespeicher­
ten Abrechnungsdaten von KFO­ 
Behandlungsfällen (sogenannte 
Sekundärdaten) der bei der Han­
delskrankenkasse (hkk) Bremen 
versicherten Kinder und Jugend­
lichen liefert trotz mancher Schwä­
chen der Datendokumentation 
(z. B. fehlende oder unvollständige 
Daten) eine Fülle von bisher un­
bekannten, nicht quantifizier­
baren oder lediglich vermuteten 
quantitativen und qualitativen Er­
kenntnissen. 

Eine FB, deren Wirksamkeit 
wie oben diskutiert sehr begrenzt 
ist, erhielten von den 3.322 Versi­
cherten mit einer KIG­Einstufung, 
im Zeitraum 2016/2017 644 oder 
rund 20 Prozent. Auch wenn alle 
bis 2017 nicht behandelten an­
spruchsberechtigten Kinder keine 
Frühbehandlung mehr erhalten, 
sinkt der Anteil lediglich auf 
15 Prozent und liegt damit weit 
über dem für bis elfjährige Kinder 
als sinnvoll bezeichneten Anteil 
von zwei bis sechs Prozent (Rich­
mond 2016). Von den 5.535 Per­
sonen mit abgeschlossener Be­
handlung befanden sich 912 Per­
sonen (16,5 Prozent) mindestens 
einmal in der Inanspruchnahme­
art FB.

Die Abfolge der kieferortho­
pädischen Behandlung von HA 
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und FA und damit eine Verlän­
gerung und Verteuerung der Be­
handlung ist auch im Lichte der 
Routinedaten keine Seltenheit, son­
dern betrifft eine Mehrheit der 
Behandelten:
•	 Von den 4.388 Personen, die eine 

Behandlung mit HA an einem 
Kiefer (BEL 7010) erhielten, wur­
den 2.965, also 60,7 Prozent, auch 
noch mit einer FA (Bema Geb.-Nr. 
126a für Eingliederung von Bra­
ckets) behandelt.

•	 Von den 921 Personen, die nach 
der BEL-Nummer 7020 eine  
HA an beiden Kiefern erhielten, 
wurden danach noch 577 mit 
FA weiterbehandelt. Dies ent­
spricht einem Anteil von 62,6 Pro­
zent.

Obwohl sich Röntgendiagnos­
tik nicht als Routinemaßnahme 
eignet (Isaacson et al. 2015, Durao 
et al. 2015) und die KFO-Richt­
linien u. a. auch Röntgen nicht  
als Routineleistung verstanden 
wissen wollen (Spassov et al. 
2016b), sondern nur bei entspre­
chender Indikation und im Ein-
zelfall für notwendig halten, wer­
den mehrere Röntgenuntersuchun­
gen bei 85 oder gar 90 Prozent  
der Patienten durchgeführt. Prä­
valenzstudien über Zahnzahlvari-
ationen als einer der wichtigsten In­
dikationen für Röntgendiagnostik 
(Mossaz et al. 2016, Ludwig et al. 
2013) zeigen, dass dies bei höchs­
tens zehn bis 15 Prozent der Pa­
tienten gerechtfertigt wäre.

IGES-Gutachten „Kiefer
orthopädische Maßnahmen“

Nach der breiten öffentlichen 
Diskussion über die vom BRH 
(2017 und 2018) geäußerten Zweifel 
am Nutzen und der Wirtschaftlich­
keit der KFO-Behandlung und sei­
ner Kritik an der seit Jahrzehnten 
dazu fehlenden oder lückenhaften 
systematischen Forschung, gab das 
Bundesministerium für Gesund­
heit (BMG) 2018 ein Gutachten 
(Hoffmann et al. 2018) in Auftrag. 
Angesichts der skizzierten For­
schungsbasis ist nicht weiter ver­
wunderlich, dass das Gutachten 
keine abschließenden Ergebnisse 
liefert, sondern vor allem auf die 
Notwendigkeit und Spannbreite 
weiterer Forschung als Grundlage 
für eine seriöse Bewertung des 
Nutzens der KFO-Behandlung hin­
weist. So kommen die Gutachter 
zum Schluss, eine Verringerung 
der Morbidität durch Zahnspangen 
könne zwar im Detail und kausal 
auf der Basis der vorliegenden For­
schungsergebnisse nicht belegt, aber 
auch nicht ausgeschlossen werden. 

Rahmenbedingungen und  
Behandlungsqualität

Es ist bekannt, dass ökonomi­
sche, soziale und kulturelle Rah­
menbedingungen einen entschei­
denden Einfluss auf die Qualität  
der medizinischen Versorgung ha­
ben. Hierzu zählen z. B. Qualitäts­
sicherungsmaßnahmen und Ver­
gütungsformen der erbrachten Leis­
tungen. Sowohl zur Qualitätssiche­

rung, hier insbesondere zum Gut- 
achterwesen, als auch über die 
Auswirkungen der Vergütungsform 
(Einzelleistungsvergütung) auf die 
Behandlungsqualität gibt es keine 
Untersuchungen. Es gibt jedoch 
erste Hinweise, dass die Rahmen­
bedingungen eine Überversorgung 
in der vertragszahnärztlichen Kie­
ferorthopädie fördern (Spassov et 
al. 2016b). Da weder der BRH noch 
das IGES-Gutachten diesen wich­
tigen Faktor in ihren Ausführungen 
berücksichtigt haben, ist zu hoffen, 
dass die Gesundheitspolitik auch 
hier den dringenden Reformbedarf 
erkennt und handelt.

Fazit
Erste Studien zur Versorgungs­

forschung sind selbst unter außer­
universitären Bedingungen mit 
unterschiedlichster Methodik mach­
bar und verbreitern die Wissensbasis 
zur KFO-Behandlung. Ihre Ergeb­
nisse sollten im Rahmen der zuletzt 
auch von den IGES-Gutachtern vor­
geschlagenen kieferorthopädischen 
Versorgungsforschung mit weiteren 
Daten ergebnisoffen überprüft und 
angereichert werden, um Schaden 
für Patienten zu minimieren und sei­
nen Nutzen zu maximieren. Unab­
hängig vom Ergebnis dieser Studien 
erscheint uns der Kommentar des 
Vorsitzenden der Kassenzahnärztli­
chen Bundesvereinigung (KZBV), 
Wolfgang Eßer, zu den Ergebnis- 
sen des IGES-Gutachtens (zit. nach 
zm online 2019) nicht hilfreich. 
Ohne dass es in den letzten Jahren 

KZBV-eigene oder von ihr angeregte 
ernsthafte Untersuchungen über die 
Evidenz für kieferorthopädische 
Maßnahmen gab und gegen eine  
vermeintliche Position gerichtet, 
KFO-Behandlung sei komplett nicht 
notwendig, erklärt er apodiktisch, es 
gäbe „vonseiten der Vertragszahn- 
ärzteschaft nicht den geringsten 
Zweifel am Nutzen kieferorthopädi­
scher Behandlungen zulasten der 
gesetzlichen Krankenversicherung“. 
Und um zu verhindern, dass doch je­
mand am „geringsten Zweifel“ zwei­
felt und diesen Zweifel durch Studien 
zu klären versucht, muss man sich mit 
dem „Argument“ auseinandersetzen, 
„fehlende Evidenz“ sei wegen der 
„ethischen Limitation“ placebokon- 
trollierter Studien „wissenschaftlich 
nur schwer herstellbar“. Damit droht 
der Kieferorthopädie nicht nur die 
selbstgewollte Existenz als evidenz­
freie Zone, sondern auch eine fun- 
damentale Abschottung gegenüber 
dem größeren „Rest“ der Medizin 
und der dortigen methodisch hoch­
wertigen, ethisch verantwortlichen 
und fantasievollen Evidenzorientie­
rung. Es bleibt zu hoffen, dass die 
nächsten Aktivitäten 
der KFO-Versorgungs­
forschung die Kiefer­
orthopädie aus diesen 
Sackgassen heraus­
führen.  DT

1 �„Versicherte haben Anspruch auf kie­
ferorthopädische Versorgung in medizi­
nisch begründeten Indikationsgruppen, 
bei denen eine Kiefer- oder Zahnfehl­

stellung vorliegt, die das Kauen, Beißen, 
Sprechen oder Atmen erheblich beein­
trächtigt oder zu beeinträchtigen droht.“
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Die neue Composi-Tight® 3D Fusion™ 
Teilmatrize wurde entwickelt, um 
ein breiteres Spektrum von Klasse 
II-Kompositrestaurationen erfolg-
reich durchführen zu können. Dieses 
umfassende Set enthält drei ver-
schiedene Separierringe, fünf Grö-
ßen an Matrizenbändern, vier Grö-
ßen an interproximalen Keilen und 
eine Platzierzange für Ringe.

Composi-Tight® 3D Fusion™ ist 
für den Einsatz bei posterioren Klasse 
II-Restaurationen von MO/DO-, MOD-  
und breiten Präpara tionen indiziert. 
Das neue Composi- Tight® 3D Fusion™ 
System basiert auf der über 20-jähri-
gen Marktführerschaft von Garrison 
im Bereich der Teilmatrizen und dem 
Bestreben, das verständlichste und 
an wenderfreundlichste System des 
Unternehmens herzustellen. Das 
Drei-Ringe-System besteht aus einem 
kleinen (blauen) und einem großen 
(orangen) Separierring sowie dem 
ersten Separierring (grün) der Zahn-
medizin, der für breite Präparationen 
bestimmt ist. Alle drei Ringe enthal-

ten die Garrison-spezifi schen Soft-
Face™ Silikon Ringspitzen zur Ver-
ringerung von Kompositüberständen 
und Ultra-Grip™ Retentionsspitzen 
zum Verhindern eines Abspringens 
der Ringe.

Fünf Größen der ultradünnen, 
bleitoten Antihaft-Teilmatrizenbän-
der haben zusätzlich eine Grab-Tab™ 
Greifl asche an der Okklusalkante, um 

das Platzieren und Ent-
nehmen des Bandes zu 
 erleichtern. Diese sind an 
vier Größen der preisge-
krönten Garrison Composi- 
Tight® 3D Fusion™ Ultra- 
Adaptive Keile gekoppelt. 
Diese Keile besitzen wei-
che Lamellen, durch die 
die Matrizenbänder per-
fekt an Zahnunregelmäßig-
keiten angepasst werden 
und ein Herausrutschen 
des Keils verhindert wird. 
Als weitere Branchenneu-

heit entwickelte Garrison eine gesenk-
geschmiedete Ringseparierzange aus 
Edelstahl, die ein Platzieren des 
Rings selbst über den breitesten Mola-
ren, un abhängig von 
der Handgröße oder 
-kraft, deutlich ver-
einfacht.

Besuchen Sie uns 
auf der IDS Halle 10.1, 
Stand G068. DT

Garrison Dental Solutions
Tel.: +49 2451 971409
www.garrisondental.com
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Nein? Sie kennen vielleicht DenMat 
noch nicht, aber Sie haben sicher 
schon von einigen unserer Produkte 
gehört. Core Paste oder Lumineers 
sind seit Jahrzehnten bei deutschen 
Zahnärzten sehr beliebt, und es sind 
nur zwei von vielen qualitativ hoch-
wertigen DenMat Produkten. Durch 
eigene Entwicklung und Akquisition 
bietet DenMat heute ein breites 
Portfolio an Produkten, die im 
 Praxisalltag benötigt werden. Die 
Weichgewebelaser SOL und NV 
Pro3 oder die Lupenbrillen Periop-
tix sind nur ein paar Beispiele. 

Mitmachen und Reise 
nach Kalifornien gewinnen

Besuchen Sie uns auf der IDS in 
Köln am Stand M058 in der Halle 10.2 
und verschaffen Sie sich einen per-
sönlichen Eindruck von unseren Pro-
dukten. Dabei haben Sie auch die 
Möglichkeit, ein Selfi e vor unserer 
 Fotowand zu machen und mit etwas 
Glück eine Reise zur Firmenzentrale 

in Kalifornien zu gewinnen. Wir 
freuen uns, Sie zu treffen. 

DenMat mit Firmensitz in Lom-
poc, Kalifornien, wurde im Jahre 
1974 von Dr. Ibsen gegründet. Seit 
2011 ist die Firma im Besitz einer er-
fahrenen Gruppe von Dentalexper-
ten und erweitert stetig sein weltwei- 
tes Netzwerk dank der Innovationen 

und der hohen Qualität. Um Ihren 
lokalen Handelspartner zu fi nden, 
besuchen Sie bitte unsere Website. DT

DenMat Holdings, LLC
Tel.: +1 805 346-3770
www.denmat.com

Zahntechnik-Labore stehen oft-
mals vor der Herausforderung, ein-
gehende Aufträge adäquat zu erfas-
sen, zu verwalten, zu kommunizie-
ren und zu archivieren. So kann ein 
Patientenfall beispielsweise in ana-
loger und digitaler Form übermittelt 
worden sein und digitale Daten kön-
nen wiederum aus unterschiedlichen 
Quellen wie WeTransfer, Dropbox 
oder verschiedenen Scanner-Soft-
wares stammen. Auf diese Weise ist 
es nicht nur für Labore schwierig, 
den Überblick zu behalten und Da-
tensicherheit zu gewährleisten, son-
dern auch für Zahnärzte.

Mit renommierten IT-Spezia-
listen haben die Zahntechniker der 
TwinSmile AG das neue Lab Order 
Management System, die TwinSmile 

LOMS Software, entwickelt. Die 
unabhängige, webbasierte Lösung 
ermöglicht es dem Zahntechniker, 
alle relevanten Daten digital und 
rechtssicher gemäß Datenschutz- 
Grundverordnung (DSGVO) be-
quem an einem Ort zu speichern 
und diese mit anderen Kollegen 
und dem Zahnarzt zu teilen. Ein 
 Informationsaustausch – auch via 
Chat-Option – ist während des 
 Produktionsprozesses zu jeder Zeit 
möglich. Eine Erinnerungsfunktion 
mahnt weiterhin, wann ein Job zu 
 beenden ist. Nach Abschluss der 
 Arbeiten lassen sich die Daten ganz 
praktisch per Cloud zehn Jahre lang 
speichern, was im Falle von Garan-
tien und Remakes von großer Be-
deutung ist.   

LOMS ist ohne gesondertes In-
stallationspaket betriebsbereit. Nach 
dem Öffnen des Browsers und der 
Navigation zu LOMS kann die Soft-
ware ganz einfach in Betrieb genom-
men werden – weltweit, auf jedem 
Computer bzw. mobilen Endgerät. 
Ein Kunden-Log-in lässt sich ganz 
unkompliziert mit einem Klick auf 
die Schaltfl äche versenden – schon bie-
tet LOMS den Überblick für alle. DT

TwinSmile AG
Vertrieb Schweiz: Curaden AG
Vertrieb weltweit: TwinSmile AG

Tel.: +41 41 267 6749
www.twinsmile.com

ANZEIGE

Produkte für den Praxisalltag
Kennen Sie DenMat?

Transparenz zwischen Labor und Zahnarzt
Sicher und zuverlässig – neue unabhängige TwinSmile LOMS Software auf dem Markt.

Für breite Präparationen
Anwenderfreundlich: Composi-Tight® 3D Fusion™ 

Teilmatrizensystem von Garrison.

Infos zum Unternehmen

© Garrison Dental Solutions

Bewährte Prothesenunterfütterung
P.U.M.A. soft® von R-dental trägt wesentlich 

zum Patientenkomfort bei.

Das bewährte, dauerhaft weich-
bleibende A-Silikon P.U.M.A. soft® 
von R-dental ist indiziert für die 
 direkte und indirekte Prothesen-
unterfütterung. Sofortprothesen 
können während der Wundhei-
lungsphase mit dem A-Silikon aus-

gekleidet werden. P.U.M.A. soft® 
trägt durch die Erhöhung des 
Prothesenhalts und der Pro-
thesengewöhnung wesentlich 
zur Verbesserung des Patien-
tenkomforts bei. Ein speziel-

les Adhäsiv bewirkt einen un-
lös baren molekularen Haftungs-

verbund von P.U.M.A. soft® zum 
polymerisierten Prothesenmate-
rial. Das A-Silikon ist geruchs-
neutral und biokompatibel.

P.U.M.A. soft® in handels-
üblichen Doppelkartuschen ist 

erhältlich als Systempackung und 
Nachfüllpackung in den Farben 
gingiva und transparent. DT

R-dental 
Dentalerzeugnisse GmbH
Tel.: +49 40 30707073-0
www.r-dental.com

© TwinSmile© TwinSmile
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Stand B081 des japanischen Technologie konzerns 

PreXion das neue DVT-Gerät PreXion3D EXPLORER vor-

gestellt. Das extra für den europäischen Markt entwickelte Sys-

tem ermöglicht eine außergewöhnliche Kombination aus präziser

Bildgebung, großem Bildausschnitt, geringer Strahlenbelastung, sicherer

Diagnostik und digitaler Planung für alle Indikationsbereiche der modernen Zahn-

heilkunde.  
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Die Anbindung aller Praxen an die 
Telematikinfrastruktur gilt als Basis 
für die Digitalisierung des Gesund-
heitswesens. Ziel ist, den Austausch 
medizinisch relevanter Patienten-
informationen zwischen Zahnärz-
ten, Apothekern und Krankenkas-
sen zu verbessern. Dabei stellen sich 
Fragen nach den Chancen der neuen 
Technologie, den Sicherheitsaspek-
ten und der richtigen Vorgehens-
weise in der Praxis.

Stefan Thieme: Dr. Heckner, Sie 
haben mit Ihrer Firma in den ver-
gangenen Monaten deutschland-
weit über 1.000 Zahnarztpraxen an 
die TI angeschlossen. Wie bewer-
ten Sie das Thema aktuell?

Dr. Markus Heckner: Vielen 
Zahnärzten ist nicht klar, welche 
Vorteile die Telematikinfrastruktur 
grundsätzlich mit sich bringt – so-
wohl für sie selbst als auch für ihre 
Patienten. Sie schätzen den Auf-
wand für die Einführung in ihrer 
Praxis oftmals viel zu hoch ein. Wir 
schauen uns daher jeden Fall indivi-
duell an und beraten dann speziell 
auf die einzelne Praxis zugeschnit-
ten. Die Erfahrung zeigt, dass viele 
Praxen dadurch die Notwendigkeit 
der TI besser verstehen und nach 
dem Anschluss die Vorteile dieser 
neuen Technik nicht mehr missen 
wollen. Durch das Versicherten-
stammdatenmanagement werden 
die auf der elektronischen Gesund-
heitskarte gespeicherten Patienten-
daten beim Einlesevorgang auto-
matisch mit den Daten der zugehö-
rigen gesetzlichen Krankenkasse 
abgeglichen und somit festgestellt, 
ob ein aktuelles Versicherungsver-
hältnis besteht und alle auf der 
Karte hinterlegten Informationen 
noch aktuell sind. Das ist sehr kom-
fortabel, geht schnell und kann den 
Praxisinhaber sogar vor Honorar-
ausfällen bei Regressansprüchen 
schützen. Natürlich gibt es aber 
auch Zahnärzte, welche trotz der 
nachweislichen Vorteile noch nicht 
an die TI angeschlossen werden 
wollen, zum Beispiel weil sie noch 
Sicherheitsbedenken haben. Im Ge-
spräch fallen dann Sätze wie „Daten 
gehören in die Praxis, nicht ins 
Internet“ oder „Niemand weiß, was 
mit den Informationen passiert“.

Herr Arbitter, sind die Sicherheits-
bedenken denn völlig abwegig?

Peter Arbitter: Ja, denn die Da-
tensicherheit und der Schutz sensib -

ler Informationen sind Kernpunkte 
unserer Philosophie. Wir bauen 
derzeit die weltweit sicherste Infra-
struktur für das Gesundheitswesen 
auf. Daten sind auf dem Transport-
weg hoch verschlüsselt, Konnektor 
und Lesegeräte zudem durch Kryp-
tokarten gesichert. Alle von uns be-
reitgestellten Komponenten werden 
vom Bundesamt für Sicherheit in 
der Informationstechnik (BSI) zer-

tifi ziert sowie durch die gematik 
zugelassen. Kurzum: Ärzte und Pa-
tienten können ganz beruhigt sein. 
Die Telematikinfrastruktur ist eine 
Datenautobahn exklusiv für die 
Akteure im Gesundheitswesen, die 
praktisch vollständig vom allge-
meinen Internet abgeschirmt und 
durch modernste Verschlüsselungs-
techniken vor unbefugten Zugriffen 
abgeriegelt ist.

Welche Chancen eröffnet die 
TI über das Versichertenstamm-
datenmanagement hinaus?

Dr. Heckner: Mit den weiteren 
Anwendungen, die bis Ende 2019 
kommen sollen, sollen sowohl für 
Ärzte als auch Patienten weitere 
Mehrwerte hinzukommen. Konkret 
sind bereits folgende Anwendungen 
beschlossene Sache: Die qualifi zierte 
elektronische Signatur (QES), das 
Notfalldatenmanagement (NFDM) 
und der elektronische Medikamen-
tenplan (eMP). Gerade die beiden 
letzten Funktionen können Leben 
retten. Denken Sie nur einmal an Pa-
tienten, die nicht mehr ansprechbar 
sind – der Arzt kann dann auf die 
 gespeicherten Patienteninformationen 
zugreifen. Oder z. B. Penicillin-All-
ergiker – viele Patienten wissen ja gar 

nicht so genau, auf welche Wirk-
stoffe sie über reagieren. Zudem wird 
bis Jahresende die sichere Kommu-
nikation zwischen Leistungserbrin-
gern (KOM-LE) eingeführt. Medi-
zinische Dokumente mit sensiblem 
Inhalt können dann auf einem recht-
lich und technisch sicheren Weg 
übermittelt werden. Ein Beispiel 
wäre hierfür der Versand des Be-
funds vom Kieferorthopäden oder 

Mund-Kiefer- Chirurgen zurück zum 
überweisenden Zahnarzt. Richtig 
interessant wird es, sobald auch 
Heil- und Kostenpläne elektronisch 
über die TI beantragt und geneh-
migt werden können. Damit könnte 
man sich endlich vom Papier verab-
schieden und tatsächlich von einer 
digitalen Praxis sprechen. DENS 
arbeitet hier bereits an entsprechen-
den Lösungen. 

Telefonie, Internet, Telematik-
infrastruktur – die Digitalisierung 
des Gesundheitswesens scheint den 
Praxisinhabern eine Menge tech-
nisches Know-how abzuverlangen. 
Wie entlasten Sie Ärzte davon, 
damit sie sich auf ihre Kernkom-
petenzen – den Umgang mit Pa-
tienten – konzentrieren können?

Arbitter: Für die TI haben un-
sere Sicherheitsexperten das „Medi-
cal Access Port-Bundle“ entwickelt. 
Zusätzlich zu diesem Konnektor 
 bekommen die Kunden Lesegeräte, 
VPN-Zugang, den Praxisausweis 
und den Heilberufsausweis von uns. 
Gut zu wissen ist sicherlich auch, dass 
die Deutsche Telekom über eines der 
besten und zuverlässigsten Netze für 
die Datenübertragung verfügt. Und 
bei der Vernetzung haben wir enorm 

große Erfahrung am Markt. Speziell 
für Ärzte, Zahnärzte und Psycho-
therapeuten bieten wir einen Kun-
denservice, der alle Fragen rund um 
den Telefon- und Internetanschluss 
sowie die Anbindung an die TI indi-
viduell berät und löst. Unser techni-
scher Service sorgt über persön lichen 
Kontakt und Praxisbegehungen für 
optimale Bedingungen und eine rei-
bungslose Installation. 

Ist bei der Anbindung an die TI 
Eile geboten oder können sich die 
Praxen noch Zeit lassen?

Dr. Heckner: Die Rechtslage ist 
eindeutig: Bis spätestens 31. März 
2019 müssen Praxen ihren An-
schluss bestellen, die Installation 
hat bis 30. Juni 2019 zu erfolgen. 
Wer erst nach Ablauf dieser Fristen 
handelt, dem droht eine dauerhafte 
Kürzung seiner Kassenhonorare um 
ein Prozent. Da es sicherlich einen 
Last-Minute-Effekt geben wird, em-
pfehlen wir, möglichst umgehend 
aktiv zu werden. Ein Anruf oder 
eine E-Mail an uns genügt und wir 
kümmern uns um den Rest.

Gewährleisten Sie die Versorgung 
aller Praxen in ganz Deutschland, 
auch auf dem Land oder in klei-
neren Städten und Gemeinden?

Arbitter: Das ist sicherlich ein 
weiterer großer Pluspunkt der Deut-
schen Telekom – wir sind in ganz 
Deutschland vertreten und nicht 
nur regional. Unsere Techniker 
kommen daher auch überall hin, 
egal ob in die Praxis einer Großstadt, 
auf Hallig Hooge oder in den All-
gäuer Alpen. Das heißt: Ebenso, wie 
wir überall Telefon und Internet an-
bieten, bieten wir auch bundesweit 
fl ächendeckend den Anschluss an 
die Telematikinfrastruktur. 

Dr. Heckner, wie unterstützen Sie 
Zahnarztpraxen ganz konkret beim 
Schritt ins Digitalzeitalter?

Dr. Heckner: Wir beraten seit 
über 20 Jahren Zahnärzte in ganz 
Deutschland. In den letzten Jahren 
haben wir uns auf das Thema Digi-
talisierung spezialisiert und bereits 
mehreren Hundert Praxen dazu 
verholfen, karteikartenlos zu wer-
den und ihre Prozesse zu digitali-
sieren. Durch die TI ist bei uns ein 
weiterer Bereich der Digitalisierung 
hin zugekommen. Hier haben wir 
uns viel Expertenwissen angeeig-
net. Wir können jede Praxissoft-
ware auf ihre Kompatibilität mit 

der TI prüfen und unabhängig da-
von, bei welchem Anbieter diese 
 ursprünglich erworben wurde, der 
Praxis helfen, diese an die TI an-
zuschließen. Selbstverständlich un-
terstützen wir auch bei allen For-
malitäten wie Bestellung des Kon-
nektors, der Kartenterminals und 
des Praxisausweises. Die Installa-
tion vor Ort sowie die Geräteein-
weisung nimmt in den meisten Fäl-
len dann aber ein Servicetechniker 
der Deutschen Telekom vor. Mit 
dem Unternehmen verbindet uns 
eine langjährige, gut funktionie-
rende Partnerschaft. Davon profi -
tieren natürlich unsere Kunden. 
Selbstverständlich sind wir auch 
nach der Inbetriebnahme im lau-
fenden Praxisalltag bei allen Fragen 
da und helfen, wenn mal etwas 
klemmen sollte.

Worauf sollten Zahnärzte bei der 
Auswahl eines Anbieters achten?

Dr. Heckner: Stellen Sie einfach 
die folgenden Leitfragen: Gibt es 
einen zentralen Ansprechpartner, 
den ich bei Fragen oder Problemen 
schnell und unkompliziert und 
ohne Zusatzkosten erreichen kann? 
Wie gut ist der Kundenservice? Ver-
fügt der Anbieter über genügend 
Techniker in meiner Region? Setzen 
Sie am besten auf einen Partner, der 
Sie rundum unterstützt und alles 
aus einer Hand bietet – so klappt 
der Anschluss an die Telematik-
infrastruktur in der Regel sicher 
und stressfrei. DT

Vielen Dank für das Gespräch.

Zusammengefasst
•  Rechtliche Grundlage bildet das 

E-Health-Gesetz.

•  Demnach sind Zahnarztpraxen 
verpflichtet, sich fristgerecht an 
die Telematikinfrastruktur anzu-
binden.

•  Alle benötigten technischen Kom-
ponenten müssen bis spätestens 
31.3.2019 bestellt werden.

•  Die Installation hat bis 30.6.2019 
zu erfolgen.

•  Bei Nichtbeachtung erfolgen Ho-
norarkürzungen um 1 % monatlich.

•  Erstausstattung, Installation, Ein-
weisung und laufender Betrieb 
werden von den KZVen zurücker-
stattet.

•  Die sicherheitsrelevanten Kompo-
nenten müssen BSI-zertifiziert sowie 
von der gematik zugelassen sein.

1 2

Abb. 1: Dr. med. dent. Markus Heckner, Mitglied der Geschäftsleitung, DENS GmbH.  – 
Abb. 2: Peter Arbitter, Leiter Portfolio- und Produktmanagement Geschäftskunden, 
Telekom Deutschland GmbH.
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© DENS GmbH

Telematikinfrastruktur – 
Sicherheit geht vor

Im Interview sprechen Dr. Markus Heckner, DENS GmbH, und Peter  
Arbitter, Telekom Deutschland GmbH, mit Stefan Thieme, OEMUS MEDIA AG, 

über Vorteile und Sicherheitsaspekte des TI-Anschlusses.
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Durchdachte Wasserhygiene für die Dentaleinheit:
 > Permanente Dekontamination des dentalen Brauchwassers

 > Verhindert die Biofilmbildung in den Wasserleitungen der Dentaleinheit

 > Schützt vor Kalkablagerung durch den Einsatz kalkbindender Stoffe

 > Beseitigt viele Bakterienstämme wie z.B. Legionellen, Pseudomonas,  
Coli-Bakterien und Staphylokokken*

     * Wirksamkeit durch mikrobiologische Studien belegt.

Sicherungseinrichtung gemäß DIN EN 1717 (integrierter freier Auslauf) - nur bei Modell WEK info@metasys.com  |  www.metasys.com

STOP
den Legionellen!

Besuchen Sie uns  
am Stand Nr. 10.2 R041

ANZEIGE

2019 weiterer Standort in 
Nordrhein-Westfalen geplant

dentisratio expandiert, 
um vor Ort alle Kundenwünsche erfüllen zu können.

Die 2011 in Potsdam gegründete 
dentisratio  GmbH  betreut  Zahn-
arztpraxen in allen Bundesländern 
– von der Praxis mit nur einem Be-
handler über das MVZ bis hin zu 
ganzen Zahnkliniken. Um allen 
Kundenwünschen auf höchstem 
Niveau und zu jeder Zeit gerecht 
werden zu können, hat das Unter-
nehmen seine Kapazitäten kontinu-
ierlich angepasst, 2018 die Mitarbei-
terzahl erneut erhöht, die Büro fl äche 
nahezu verdoppelt. Neben Büros in 
Potsdam, Hamburg und Berlin ist 
für 2019 ein weiterer Stand ort in 
NRW geplant. 

Neue Beratungs- und
IT-Dienstleitungen

Zusätzlich wird das Dienstleis-
tungsangebot weiter ausgebaut. 
Ne ben dem klassischen Kernge-
schäft der zahnärztlichen Abrech-
nung (smart ZMV®) werden neue 
Beratungs- und IT-Dienstleitungen 
angeboten, wie zum Beispiel die Di-
gitalisierung einer Praxis. Von der 
IT-Lösung bis zur umfangreichen 
Schulung des Praxisteams bietet 
dentisratio alles in einem Konzept. 
Die Prioritäten sind ein deutig gesetzt: 
Kundennähe, ausgewiesene Fach-

kompetenz und direkte Ansprech-
partner. 

Ihre Vorteile
Zahnärzte profi tieren von der 

Zusammenarbeit mit dentisratio 
in vielerlei Hinsicht: keine zeitauf-
wendige Mitarbeitersuche, keine 
Probleme mit Urlaub, Krankheit, 
Schwangerschaft. Das Angebots-
spektrum ist sowohl für kleinere 
Praxen als auch für große Praxis-
gemeinschaften skalierbar. Egal ob 
eine Praxisneugründung oder -über-
nahme, die Einführung einer neuen 
Praxissoftware, das komplette oder 
teilweise Outsourcing von Abrech-
nungs- und Verwaltungsdienstleis-
tungen inklusive Korrespondenz mit 
Versicherungen und Erstattungsstel-
len, bis hin zur Systempfl ege der Pra-
xissoftware und dem Controlling 
zur Sicherstellung, dass keine er-
brachten Leistungen verloren gehen 
– der bundesweit agierende Abrech-
nungs- und Verwaltungsspezialist 
dentisratio steht Ihnen zur Seite. DT

dentisratio GmbH
Tel.: +49 331 979216-0
www.dentisratio.de
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Ergonomisch arbeiten mit dem Basiskonzept 3
Dentaleinheiten von XO CARE entlasten den Behandler am Arbeitsplatz. 

Der Beruf des Zahnarztes ist schäd-
lich für die Gesundheit – und zwar 
insbesondere für den Rücken. Der 
Grund für die Beschwerden sind 
verkrampfte und verdrehte Posi-
tionen im Sitzen und im Stehen, 
die Zahnärzte berufsbedingt täg-
lich über einen längeren Zeitraum 
einnehmen. Warum tun sie das? 

Eine mögliche Erklärung ist die 
Priorisierung auf den Komfort der 
Patienten. Sie sind die Kunden und 
sollen die Behandlung so angenehm 
wie möglich erleben. Viele Zahn-
ärzte gehen davon aus, dass die La-
gerung im Sitzen für den Patienten 
am bequemsten ist. Der Zahnarzt 
hat dadurch jedoch eine schlechte 

Sicht auf die Zahnf lächen. Eine 
wichtige Rolle spielt hierbei die 
 Behandlungseinheit. 

Die meisten Zahnärzte entschei-
den sich für die Einheit, die sie wäh-
rend des Studiums oder der Assis-
tenzzeit kennengelernt haben. Die 
Arbeitsweise damit ist vertraut, und 
so ist keine Umgewöhnung notwen-
dig. Karl Heinz Kimmel hat für 
die Gestaltung des Arbeitsplatzes ein 
Indexschema entwickelt, anhand 
dessen er vier Basiskonzepte unter-
scheidet.1 In Deutschland arbeiten 
circa 88,2 Prozent der Zahnärzte 
nach dem Basiskonzept 1.2

In Skandinavien bevorzugen 
Zahnärzte das Basiskonzept 3, nach 

dem hierzulande circa 8, 7 Pro-
zent der Zahnärzte arbei-
ten.2 Hierbei sind die Geräte 
für Zahnarzt und Assistenz 
als Einheit von der linken 
Seite her über den Patienten 
schwenkbar. Der Schwebe-
tisch befi ndet sich hinter dem 
Patientenkopf. Diese Positio-
nen lösen während der Be-
handlung am Patienten kaum 
belastende Torsionsbewegun-
gen der Wirbelsäule aus.

Für dieses Basiskonzept 
sind die Behandlungseinhei-
ten von XO CARE konzipiert. 
Bei den Einheiten des Her-
stellers aus Dänemark ist der 
Instrumententräger über der 
Brust des Patienten platziert. 
Darüber hinaus können Zahn-
ärzte mit diesem Behand-
lungskonzept auch sehr gut 
solo arbeiten. Das ist nicht 
nur kosteneffi zient für die 
Praxis, sondern schafft eine 
sehr ruhige und entspannte 
Atmosphäre für den Patien-
ten. Ein weiterer Pluspunkt 
der  Denta leinheiten  von 
XO CARE ist die einfache 
Umrüstung für Linkshänder.

Nehmen Sie am XO Dental 
Dialogue und dem Ergonomie- 
Crash-Kurs  EXTRAORDINARY 
ERGONOMY auf der IDS teil: 
Halle 10.2, Stand T008. DT

1  Kimmel K. (2001): Zahnärztliche Pra-
xis- und Arbeitsgestaltung. Deutscher 
Zahnärzte Verlag, Köln.

2  Hilger M. (1999): Ergonomie in der 
zahnärztlichen Berufsausübung – eine 
Umfrage. Dissertation, Medizinische 
Fakultät, Köln.

XO CARE A/S
Tel.: +49 151 22866248
www.xo-care.com
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Mit der Einheit von XO CARE kann der Zahnarzt gut solo behandeln.
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Zehn Jahre hygienisch einwandfreies Wasser
Dr. Susie Weber, Köln, Deutschland, berichtet von dauerhaftem Hygieneerfolg mit SAFEWATER.

Zahnärztinnen aufgepasst: Jetzt noch beim Smart Integration Award bewerben!
Dentsply Sirona ruft „Smart Integration Award“ ins Leben.

2007 eröffneten Dr. Susie Weber und 
ihre Kollegen im Kölner Rheinau-
hafen ihre Praxis. Nur ein Jahr später 
strebte das Team den Klinikstatus 
an. Im Rahmen des Antrags veran-
lasste die hygienebeauftragte Ärztin 
eine routinemäßige Wasserprobe-
entnahme. Trotz vorschriftsmäßiger 
Desinfektion war das Ergebnis er-
schreckend – eine Kontamination 
mit Pseudonomas aeruginosa.

Der wasserübertragene Krank-
heitserreger ist für seine teils hohe 
intrinsische Antibiotikaresistenz be-
kannt. Er zeichnet sich weltweit für 
35 Prozent aller Wundinfektionen 
verantwortlich und kommt in 20 bis 
30 Prozent aller Dentaleinheiten vor.1,2 

Über den Sprühnebel gefährdet er 
die Gesundheit von Behandler, Team 
und Patient.

„Die vorgeschlagenen Maßnahmen 
von Depot und Industrie, wie bei- 
spielsweise eine Intensiventkeimung, 
waren allesamt kurzfristig orientiert 
und kostenintensiv. Sie kamen für 
uns daher nicht infrage“, so Dr. 
Weber.

Dauerhafte Lösung 
durch BLUE SAFETY

Über einen Flyer wurde Dr. 
Weber auf das Hygiene-Technologie- 
Konzept von BLUE SAFETY auf-
merksam. „Anzeigen hatte ich schon 
öfter gesehen. Vor unserem Problem-
hintergrund bin ich dann hellhörig 
geworden“, erzählt sie. Das zu dem 
Zeitpunkt noch junge Münsteraner 
Unternehmen installierte seine An-
lage. Mithilfe hypochloriger Säure, 
direkt in das Wassersystem der  Praxis 
zudosiert, wurde bestehender Bio-
fi lm abgetragen und dessen Neubil-
dung seitdem dauerhaft vorgebeugt.

„Innerhalb kürzester Zeit hat-
ten wir deutlich verbesserte Werte, 
und nur ein halbes Jahr nach In-
stallation waren wir komplett keim-
frei“, sagt die Hygienebeauftragte 
und Kundin der ersten Stunden. 
SAFEWATER garantiert inzwi-
schen dem kleinsten Krankenhaus 

Kölns seit zehn Jahren dauerhaft 
hygienisch einwandfreies, rechts-
sicheres Wasser an sämtlichen Aus-
trittsstellen der Behandlungsein-
heiten.

Rundum sorglos durch zu ver-
lässig hygienisches Wasser

Das inkludierte Servicepaket von 
SAFEWATER umfasst neben Bera-
tung, Bestandsaufnahme so wie In-
stallation auch die regelmäßige War-
tung und jährliche Wasserprobe und 

entlastet so die  Praxisinhaberin im 
Alltag: „Dank SAFEWATER weiß 
ich, dass unser Wasser selbst montag-
morgens sauber ist, und ich habe 
überhaupt  keinen Stress mehr mit 
Wasserhygiene. An oberster Stelle 
steht für uns die Gesundheit unserer 
Pa tienten und Mitarbeiter sowie un-
sere eigene. Denn die gesamte Infek-
tionslast aus den Schläuchen atmen 
wir über den Sprühnebel ein. Und 
wir wissen ja, dass die In fektionsraten 
von Zahnärzten und Angestellten 
durch die Nebel bildung statistisch 
deutlich erhöht ist“, sagt Dr. Weber. 
„Aufgrund des Klinikstatus ist zu-
dem die Rechtssicherheit für uns sehr 
wichtig. Das Gesundheitsamt kont-
rolliert das Hygienequalitätsmanage-
ment inklusive nosokomialer Infek-
tionen bei jähr lichen Begehungen, 
da müssen wir abgesichert sein.“

Offene Fragen? 
Auf IDS persönlich mit 
Langzeitanwenderin sprechen

Bei der IDS vom 
12. bis zum 16. März 
wird Zahnärztin Dr. 
Susie Weber bei BLUE 
SAFETY Freitag und 
Samstag in der Inno-

vationshalle 2.2 am Stand A030–
B039 und A040–B049 Besuchern für 
ein persönliches Ge spräch zu Verfü-
gung stehen. Informieren Sie sich bei 
den Wasserexperten über rechtliche, 
wirtschaftliche und gesundheitliche 
Aspekte der Wasserhy giene. Verein-
baren Sie vorab einen Beratungs-
termin für Ihren Messebesuch unter 
www.bluesafety.com/ids2019 oder 
per Telefon. DT

 
Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets Etikett und Produkt-
information lesen. 

1  Delius, G. (1984). Pseudomonas arugi-
nosa – Vorkommen und Häufi gkeit im 
zahnärztlichen-poliklinischem Bereich.

2  Barbeau, J., Gauthier, C., Payment, P. 
(1998, November). Biofi lms, infectious 
agents, and dental unit waterlines: a 
review. Canadian Journal of Microbio-
logy, 44(11), 1019–1028.

BLUE SAFETY GmbH
Tel.: 00800 88552288
www.bluesafety.com

Bis Mitte März ruft Dentsply Sirona 
mit ihrem neu ins Leben gerufenen 
Smart Integration Award Zahnärz-
t innen auf, sich mit ihren Erfolgs-
geschichten oder Zukunftsvisionen 
über effi ziente und komfortable Ar-
beitsabläufe an der Behandlungs-
einheit vorzustellen. Im Folgenden 
fi nden Sie alle wichtigen Informa-
tionen zu den Bewerbungsmodali-
täten zusammengefasst. 

Was ist der Smart Integration 
Award für eine Auszeichnung?

Der Smart Integration Award 
wendet sich an Zahnärztinnen, die 
sich für Digitalisierung und Inte-
gration interessieren und die Vor-
teile neuer Technologien für prä-
zise Behandlungsergebnisse nut-
zen wollen. 

Wer kann teilnehmen?
Es können sich ausschließlich 

Zahnärztinnen, egal ob angestellt 
oder in eigener Praxis, mit ihren 
Ideen und Erfahrungen rund um 
den optimalen Workfl ow an ihrem 
Behandlungsplatz bewerben.

Bis wann und wie kann man 
sich bewerben?

Man kann sich per Online-Fra-
gebogen bis zum 15. März 2019 unter 
www.dentsplysirona.com/smart-
integration-award bewerben. 

Gefragt sind Skizzen oder Ge-
schichten, wie Zahnärztinnen ihre 

Patienten bei der Therapie und 
 Diagnose begeistern oder wie sie 
sich optimal vernetzen und damit 
effi ziente Behandlungsabläufe in 
der Praxis von morgen vorstellen. 
Darunter fallen auch neue Kon-
zepte, um Patienten bestmöglich 
einzubinden:

• Fragebogen zu Ihrer Person und 
Ihrer Praxis ausfüllen (Beant-
wortung dauert ca. 15 Minuten).

• Beschreibung einer Erfolgsstory 
und/oder Vision für die Zukunft 
zu Vernetzung und Integration 
am Behandlungsplatz (Format 
frei wählbar: Text, Bild, Video).

Was kann man gewinnen?
Die Preisträgerinnen erwartet 

ein exklusives Experten-Fortbildungs-
programm – das Expert Develop-
ment Programm 2019 – im Rahmen 
des Smart Integration Networks 
von Dentsply Sirona. Es besteht aus 
Trainings und Workshops sowie 
 Seminaren zu zahlreichen Fach-
themen rund um den Behandlungs-
platz. 

Wer beurteilt die eingereichten 
Bewerbungsunterlagen?

Eine internationale Expertenjury 
berät die eingereichten 
Ideen und Konzepte. 
Ihr gehören neben Mit-
gliedern des Manage-
ment-Teams von Dent-
sply Sirona auch ex-
terne Experten an. DT

Dentsply Sirona Deutschland GmbH
Tel.: +49 6251 16-0
www.dentsplysirona.com/
smart-integration-award

Smart Integration Award

waren allesamt kurzfristig orientiert 
und kostenintensiv. Sie kamen für 
uns daher nicht infrage“, so Dr. 
Weber.

SAFEWATER umfasst neben Bera-
tung, Bestandsaufnahme so wie In-
stallation auch die regelmäßige War-
tung und jährliche Wasserprobe und 

Infos zum Unternehmen

© Clinic Rheinauhafen
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Nutzen Sie die 
einmalige Chance:

www.dentsplysirona.com/
smart-integration-award

Machen Sie mit beim 
Smart Integration 

Award!



NEU. TOOTHSCOUT. DIE RICHTIGEN FINDEN.
CANDULOR AG relauncht den ToothScout mit verbesserten und neuen Funktionen. 

Nach fast zehn Jahren wurde der 
ToothScout komplett überarbeitet. 
Die Interaktionen von Apps haben 
sich in einem kompletten Jahrzehnt 
so verändert, dass Kunden heute 
mobile Apps ganz anders nutzen. 
Intuitiver sollte die App werden, 
natürlich mit einem klaren Nut -
zen. Was hat sich verändert?

Arbeiten mit Profi l
Du legst Dein Profi l an. Deine 

Daten sind für Dich gespeichert 
und Du kannst zusätzlich Deinen 
Arbeitspartner (z. B. Zahntechni-
ker) auswählen, mit dem Du Dich 
gerne per E-Mail austauschen 
möchtest. Der Patient ist immer im 
Vordergrund.

Patientenakten kreieren
Lege von Deinen Patienten 

kurze und wissenswerte Profi le an, 
die Deinem Arbeitspartner oder dir 
selbst helfen – inklusive Fotos, die 
Du direkt mit der App machen 
kannst. Die Fotos werden nur in der 
App abgelegt, sodass sie nicht in 
privaten Ordnern auftauchen.

Zahnauswahl à la CANDULOR
Ein ToothScout wäre nichts 

ohne Zähne. Finde die passenden 
Zähne für Deine Patienten. Nasen-
fl ügelbreite eingeben und aus einer 
Vielfalt an Zahnformen auswählen. 
Wir geben Dir die richtigen Refe-
renzen von Oberkiefer- zu Unter-
kieferformen und den passenden 

Seitenzähnen. Ob Zahn-zu-zwei-
Zahn- oder Zahn-zu-Zahn-Aufstel-
lung, es ist alles dabei. 

Den passenden Händler wählen
Wer Zähne aussucht, möchte sie 

auch anwenden. CANDULOR gibt 
Dir Vorschläge für Händler in 
Deiner Umgebung. Diesen kannst 
Du hinterlegen und in Deinem Profi l 
speichern. Schreib ihm direkt aus 
der App heraus eine E-Mail mit 
Deiner Wunschliste. 

Wir schützen Deine Daten
Wir haben uns für eine profes-

sionelle E-Mail-Kommunikation 
entschieden, um den Austausch auf 
Geschäftsebene zu wahren und 
nicht mit privaten Inhalten zu ver-
mischen. Deshalb werden auch die 
Fotos nur lokal in der App gespei-
chert und nicht in „Fotos“. Auch 
bleiben die Patientendaten nur in 
der App. Diese sind Eigentum und 
in der Verantwortung des Nutzers. 
CANDULOR hat keinen Zugriff auf 
Patientendaten. DT

Verfügbarkeit
Der ToothScout wurde für 

iPhone und iPad entwickelt. Zu 
 finden ist er im App Store unter 
CANDULOR oder ToothScout. 

CANDULOR AG
Tel.: +41 44 8059000
www.candulor.com

NaOCl ist die Spüllösung der Wahl
lege artis – Neues und Bewährtes.

Die Spüllösung der ersten Wahl ist 
NaOCl. Die praxisrelevanten Kon-
zentrationen im Bereich der Endo-
dontie liegen zwischen 0,5 und 5 Pro-
zent. Neben HISTOLITH 5% und 
HISTOLITH 3% ergänzt lege artis nun 
ihr Portfolio mit HISTOLITH 1%, 

einer Natriumhypochlorit-Lö-
sung mit einer 1%-igen Konzen-
tration, die gern bei ultraschall-
aktivierter Wurzelkanalspülung 
verwendet wird. Durch das Ent-
nahmesystem „ESD“ (Einfach – 
 Sicher – Direkt), welches in allen 
Spül lösungen integriert ist, bietet 
lege artis somit eine praktische 
Lösung für die unterschiedlichsten 

Anwendungsbereiche in der Endo-
dontie.
 
SOCKETOL – schmerzstillend 
und antiseptisch

Zusätzlich zur neuen Spül lösung 
wird auf der größten inter nationalen 

Dentalfachmesse in Köln auch das 
bewährte Produkt SOCKETOL, ein 
Arzneimittel zur Schmerzbehand-
lung nach der Zahnextraktion, im 
Fokus stehen. SOCKETOL ist eine 
Paste, die gleichzeitig schmerzstil-
lend und antiseptisch wirkt. Die 
Paste wurde für Patienten mit kom-
plizierten Extrak tionswunden, z. B. 
Dolor post extractionem oder Alveo-

litis entwickelt. Empfohlen wird die 
Anwendung ebenfalls für Patienten, 
bei denen Wundheilungsstörungen 
zu erwarten sind. Da nun die beilie-
genden Kanülen mit einem Luer- 
Lock-Ansatz versehen wurden, über-
zeugt das Produkt mit noch einfa-

cherem Handling und einer sicheren 
Handhabung. Überzeugen Sie sich 
auf der IDS in Köln von NEUEM 
und BEWÄHRTEM der lege artis 
am Stand Q011 in Halle 11.2. DT 

lege artis Pharma GmbH + Co. KG
Tel.: +49 71575645-0
www.legeartis.de
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Der Wert Ihrer Arbeit

Unser Angebot für Ihre Praxis:

smart ZMV®
Mit einer intelligenten Abrechnungs-  
und Verwaltungslösung schafft  
[dentisratio] Freiräume in Ihrer  
Zahnarztpraxis.

Coaching und Fortbildung
Mit [dentisratio] bleiben Sie aktuell 
in den Themen 
∂ Abrechnung und Praxisorganisation 
∂ Personalplanung und Zeitmanagement 
∂ Teambuilding und Praxiskultur

Betriebswirtschaftliche
Beratung
Sie treffen strategische Entscheidungen, 
[dentisratio] berät und begleitet Sie  
auf Ihrem Weg zum Erfolg.

Digitalisierung  
der Zahnarztpraxis
[dentisratio] erarbeitet Ihr Konzept  
für eine zukunftssichere Transformation  
von der Karteikarte zum digitalen  
Praxissystem.

[dentisratio] 
Abrechnungs- und Verwaltungsdienstleistungen
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

dentisratio GmbH
 Großbeerenstr. 179

   14482 Potsdam
 

Tel. 0331 979 216 0
     Fax 0331 979 216 69

 

info@dentisratio.de
    www.dentisratio.de
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DIGITALE AUFTRÄGE
empfangen, hochladen, 

bearbeiten und speichern

Als Zahntechniker freuen Sie sich neue Aufträge 

von Ihren Kunden zu bekommen. Durch die 

fortschreitenden digitalen Entwicklungen steigt aber 

die Menge der eingehenden digitalen Aufträge und die 

Kommunikationswege über die Sie diese erhalten. 

Ist Ihre Administration und Ihre interne und externe 

Kommunikation darauf vorbereitet? 

Die Zahntechniker von TwinSmile kennen diese 

Probleme gut und haben sich intensiv mit renommierten 

IT-Spezialisten ausgetauscht um das unabhängige Lab 

Order Management System zu entwickeln. 

Mithilfe von LOMS (Lab Order Management System) 

können Sie alle internen und externen digitalen Aufträge 

empfangen, hochladen, organisieren, überwachen und 

speichern.

Installation und Benutzerfreundlichkeit von LOMS:

▶ Keine Installation erforderlich, nur Ihren Browser 
öffnen und zu LOMS navigieren.

▶ Auf all Ihren Computern und mobilen Geräten 
zugänglich. Jederzeit und weltweit.

▶ Um Ihren Kunden ein Login für die Nutzung 
von LOMS zu senden, können Sie die Einladung 
mit nur einem Klick in Ihrem LOMS-Account 
problemlos versenden.

▶ Kostengünstiges und faires Lizenzmodell. 

*Die abgebildeten Logos und Markennamen sind eingetragene 

Markenzeichen der entsprechenden Firmen.

Besuchen Sie unsere Website www.twinsmile.com 

und registrieren Sie sich noch heute für LOMS!  

Unabhängige 

Kommunikation zwischen 

Dental Labor und Zahnarzt

SCANNEN

IN PRODUKTIONVERSENDET

NEUER
AUFTRAG

ABGESCHLOSSEN

1

2

3

4

5

TwinSmile, ein Unternehmen 

der Curaden group

GDPR

Connect

Connect

Communicate

Besuchen Sie und an der IDS in Köln! Halle 5.2 | Stand C050 F059
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Bien-Air wird 60
Glanzvolle Meilensteine säumen den 
Weg des Schweizer Familienunterneh-
mens Bien-Air, das 2019 sein „diaman-
tenes Bestehen“ feiert. Ein Firmenporträt 
von Kerstin Oesterreich.

Studio-Tutorials
Know-how für zwischendurch: Als eine 
Form des Webinars 2.0 ermöglichen 
es die Studio  Tutorials der OEMUS 
MEDIA AG ab sofort Zahnärzten, sich 
vielseitig fortzubilden. 

Röntgendiagnostik
Das neues DVT-System PreXion3D 
EXPLORER des japanischen Hightech- 
Unternehmens PreXion besticht durch ein 
klares und  ultra-präzises Bild bei geringst-
möglicher Strahlenbelastung. Seite 18 Seite 21 Seite 27

Guillaume Daniellot folgt 2020 auf Marco Gadola
Straumann Group gibt CEO-Nachfolgeplanung bekannt.

Was Sie über digitale Gesundheitssysteme wissen sollten
WHO trägt wissenswerte Fakten zu digitaler Medizin und ihrer Anwendung zusammen.

BASEL – Die Straumann Group 
hat Mitte Januar angekündigt, dass 
Marco Gadola Anfang 2020 das Amt 
des CEO ablegen und an Guillaume 
Daniellot übergeben wird. Guillaume 
Daniellot ist derzeit Executive Vice 
President und Leiter der Region 
Nordamerika. Er ist seit 2007 bei 
Straumann und seit fünf Jahren 
 Mitglied der Geschäftsleitung. Marco 
Gadola wird, vorbehaltlich seiner 
Wahl durch die Generalversamm-
lung im April 2020, als künftiges 
Mitglied des Verwaltungsrats bei der 
Gruppe bleiben.

Der Verwaltungsrat arbeitete be-
reits seit Längerem an der Nachfolge-
planung für die Position des CEO, da 
Marco Gadola den Wunsch geäußert 
hatte, sein Amt 2020 abzugeben.

Gilbert Achermann, Präsident 
des Verwaltungsrats, kommentierte: 
„Wir sind hocherfreut, dass wir die 
Position des CEO mit einem inter-

nen Kandidaten besetzen können, 
der in unseren beiden größten Re-
gionen über einen hervorragenden 
Leistungsausweis verfügt.“

Während der Amtszeit von 
Marco Gadola als CEO hat die 
Gruppe ihre Umsätze verdoppelt; 
Die Profi tabilität des Unternehmens 
sowie seine Belegschaft sind noch 
stärker gewachsen, und der Börsen-
wert hat sich mehr als verfünffacht. 
Diese Erfolge sind einem starken 
und loyalen Team von talentierten 
Führungskräften sowie den enga-
gierten Mitarbeitenden zu verdan-
ken, die sich von der Energie und 
dem unternehmerischen Denken 
von Marco Gadola inspirieren las-
sen.

Auch Guillaume Daniellot zeich-
net sich durch diese Eigenschaften 
aus. Seit drei Jahren leitet er das 
Nordamerika-Geschäft der Gruppe, 
das rund 30 Prozent des Umsatzes 

generiert und mehr als ein Drittel 
zum Wachstum der Gruppe bei-
trägt.

In früheren Funktionen leitete 
er die wichtige Region Westeuropa, 
das globale digitale Geschäft und 
die Ländergesellschaft in Frank-
reich. Im Laufe seiner 18-jährigen 
Führungstätigkeit in der Dental-
branche erwarb sich Guillaume 
 Daniellot umfangreiches technisches 
und kommerzielles Wissen. All 
dies sowie seine Integrität, sein 
Führungsstil und seine Leiden-
schaft für Straumann haben ihm 
den Respekt von Kollegen, Mit-
arbeitenden und Kunden verschafft. 
Guillaume Daniellot ist 48 Jahre alt 
und französischer Staatsbürger; er 
hat Studien in Physik sowie Marke-
ting absolviert und mit einem MBA 
abgeschlossen. DT

Quelle: Straumann

KOPENHAGEN – Die Gesundheits-
ministerien in den Ländern der Eu-
ropäischen Region der WHO inves-
tieren zunehmend in die Digitalisie-
rung. Heute, da unser Leben ständig 
durch neue Hard- und Software-
lösungen verändert wird, kann 
man mit Fug und Recht behaupten, 
dass die Zukunft der digitalen Medi-
zin gehört. Deshalb sind nachste-
hend eine Reihe von wissenswerten 
Fakten über digitale Medizin und 
ihre Anwendung zusammengestellt.

1. Über Nutzung von Mobil- und 
Internettechnologien hinaus

Heute dient der Begriff „digitale 
Medizin“ oft als Oberbegriff für 
 folgende Bereiche: elektronische Ge-
sundheit, neu entstehende Bereiche 
wie die fortgeschrittene Computer-
wissenschaft sowie den Komplex der 
künstlichen Intelligenz (KI). Zu den 
Technologien, aus denen die digitale 
Medizin schöpft, gehören Telemedi-
zin, Mobiltelefone und mobile Apps, 
tragbare Geräte, Robotik, virtuelle 
Realität, KI und Genomik – eine 
Disziplin, in der die Daten aus der 
Genomsequenzierung von Einzel-
personen zur Diagnose von Krank-
heiten herangezogen werden.

2. Bedarfsgerecht und nachhaltig
Eine längere Lebenserwartung, 

eine größere Zahl von Menschen mit 
chronischen Erkrankungen und stei-

gende Kosten im Gesundheitswesen 
stellen eine Belastung für Gesund-
heitssysteme in aller Welt dar. Inno-
vationen im Bereich der digitalen Ge-
sundheit, insbesondere KI, können 
dazu beitragen, die Gesundheitssys-
teme wirksamer und bedarfsgerechter 
zu machen. Von der frühzeitigen Er-
kennung von Hautkrebs durch Unter-
suchung von Muttermalen über die 
Einschätzung der Veranlagung für 
 bestimmte Krankheiten bis zu gezielt 
auf die Patienten zugeschnittenen 
 Medikamenten kann künstliche In-
telligenz weitreichende Auswirkungen 
auf die Gesundheitssysteme haben.

3. Übergang von 
Behandlung zu Prävention

Digitale Gesundheitstechnolo-
gien eröffnen Möglichkeiten zur 
 eigenverantwortlichen Gestaltung 
von Gesundheit, wobei der Schwer-
punkt auf der Krankheitsprävention 
anstatt der nachträglichen Behand-
lung liegt. Schon heute tragen digi-
tale Geräte dazu bei, Herzfrequenz 
und Blutzuckerspiegel zu messen. 
Durch Alarmierung von Patienten 
bei Notwendigkeit eines Arztbe-
suchs können oft teure Einlieferun-
gen in die Notaufnahme vermieden 
werden. Diese Geräte ermöglichen 
den Menschen ein gesünderes Le-
ben, indem sie die Gewinnung und 
Nutzung gesundheitsbezogener In-
formationen erleichtern.

4. Veränderte Rollen 
für Gesundheitsberufe

Digitale Gesundheitstechnologien 
können die Inanspruchnahme von 
Leistungen ohne Anwesenheit im 
Krankenhaus ermöglichen. Das be-
deutet, dass Gesundheitsfachkräfte 
über die Fähigkeit zum Umgang mit 
digitalen Gesundheitstools verfügen 
und in der Lage sein müssen, die 
 Pa tienten an digitale Lösungen zur 
 Verbesserung ihrer Gesundheit und 
deren Anwendung heranzuführen. 
Die gemeinsamen Entscheidungspro-
zesse zwischen Gesundheitspersonal 
und Patienten erfordern gegenseitiges 

Vertrauen, ein Gefühl der Partner-
schaft und Transparenz in der Inter-
aktion. Gesundheitsfachkräfte wer-
den zu Begleitern auf dem Weg des 
Patienten zur Gesundheit, tragen aber 
immer noch Einfühlungsvermögen 
und eine menschliche Komponente 
zur Förderung des Wohlbefi ndens 
des Patienten bei.

5. Mehr Zeit für 
Ausübung des Berufs

Digitale Lösungen können bei-
spielsweise automatisch Daten ge-
winnen und analysieren, die Ge-
sundheitsberufe entlasten und dafür 

sorgen, dass den Betreuenden mehr 
Zeit für die Patienten bleibt und sie 
bessere Behandlungsergebnisse er-
zielen kön nen. Digitale Geräte, die 
den Menschen dabei helfen, ihre 
Medikation oder ein postoperatives 
Protokoll einzuhalten, ermöglichen 
es dem Gesundheitspersonal, mehr 
Zeit mit einzelnen Patienten zu 
verbringen. Digitale Medizin kann 
auch dazu beitragen, aktuelle oder 
erwartete Engpässe bei Gesund-
heitsfachkräften zu bewältigen.

6. Abbau gesundheitlicher 
Ungleichheiten

Die Telemedizin beinhaltet be-
reits medizinische Angebote, die 
sich der Informations- und Kom-
munikationstechnologien bedienen. 
Mit ihr können Menschen in entlege-
nen Gebieten erreicht werden, indem 
ihnen Zugang zu Gesundheitsleis-
tungen verschafft wird, die ander-
weitig nicht verfügbar oder bezahl-
bar wären. Digitale Gesundheits-
systeme können auch hochwertige 
Gesundheitsinformationen leichter 
zugänglich machen, Gesundheits-
kompetenz und gesunde Verhaltens-
weisen fördern und Patienten Zu-
gang zu Unterstützungsnetzwerken 
verschaffen. All diese Einfl ussfakto-
ren tragen zum Abbau gesundheit-
licher Ungleichheiten bei. DT

Quelle: WHO

Guillaume Daniellot, künftiger CEO der 
Straumann Group.

Marco Gadola, ehemaliger CEO der 
Straumann Group.
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60 Jahre im Dienste der Behandler und Patienten
Glanzvolle Meilensteine säumen den Weg des Schweizer Familienunternehmens Bien-Air, das 2019 sein „diamantenes Bestehen“ 

feiert. Ein Firmenporträt von Kerstin Oesterreich, OEMUS MEDIA AG.

So wie ein Diamant die tiefe Verbun-
denheit zweier Liebenden besiegelt, 
ist das stetige Wachstum des Dental-
unternehmens Bien-Air seit mittler-
weile sechs Dekaden der beste Beweis 
für eine gelungene Unternehmens-
philosophie, der man bis heute treu 
geblieben ist. Die Erfolgsgeschichte 
nahm ihren Anfang in einem be-
schaulichen Dorfbistro im Herzen 

des technikaffinen „Watch Valley“ 
bei zwei Tassen Kaffee. Doch statt 
eines belanglosen Plauschs, dreht sich 
die Unterhaltung zwischen dem ein-
heimischen Feinmechaniker David 
Mosimann und einem Zahnarzt um 
die unbefriedigende Leistung dessen 
rotierender Instrumente. Der Ehr-
geiz des leidenschaftlichen Tüftlers 
Mosimann ist geweckt: Angetrieben 
vom Wunsch, die alltägliche Arbeit 
dieses Zahnmediziners zu verbes-
sern, erfindet er die ersten kugelgela-
gerten, mit einem Druckknopf aus-
gestatteten Luftturbinen – eine bril-
lante Idee, mit der er seiner Zeit weit 
voraus war. 

Dank seiner Passion für Innova-
tion und einer Extraportion Entre-
preneurship legte er im Jahr 1959 den 
Grundstein für ein Unternehmen, 
dessen Instrumente von Anfang an 
gut („bien“) und mit Druckluft 
(„air“) funktionierten. Von der ers-
ten Adresse in einer Bieler Garage 
entwickelte sich die Firma innerhalb 
kürzester Zeit zum gefragten Präzi-
sionsunternehmen für hochkarätige 
dentalmedizinische Produkte. Vin-
cent Mosimann führt das Familien-

unternehmen Bien-Air seit 1994 im 
Sinne seines Vaters fort, das sich da-
mals wie heute zum Ziel setzt, die 
Arbeit in der Praxis zu erleichtern 
und den Patientenkomfort zu opti-
mieren.

Glanzvolle Innovationen
So wie sich die Nutzung eines 

Diamanten längst nicht mehr auf die 

reine Verwendung als Schmuckstein 
beschränkt, folgt im Produktportfo-
lio von Bien-Air eine Neuschöpfung 
der anderen: der erste Druckknopf, 
die Luftlagertechnik, Turbinenaus-
führungen mit innengeführtem 
Spray, die erste drehbare Schnell-
kupplung, der mehradrige Doppel-
lichtleiter … Der ursprüngliche Her-
steller von Turbinen sowie Hand- 
und Winkelstücken bietet heute ro-
tierende Instrumente und Lösungen 
für die verschiedensten Bereiche der 

Dentalmedizin an: Endodontie, res-
taurative Behandlungen, Implanto-
logie, Oralchirurgie oder Prophy
laxe. Mikromotoren sind eine der 
Spezialitäten des Unternehmens, 
das mit seinen Innovationen immer 
wieder geläufige Methoden sowie 
Dinge infrage stellt und herausfor-

dert, um sie anschließend zu perfek-
tionieren.

Auch bei der Herstellung ande-
rer medizinischer Instrumente er-
wiesen sich diese Schlüsselwerte als 
nützlich, was im Jahr 2001 den Weg 
zu neuen Horizonten eröffnete: Mit 
den Spin-offs Bien-Air Dental und 
Bien-Air Surgery trennt das Traditi-
onsunternehmen seither die zahn-
medizinischen Aktivitäten von 
denen der Mikrochirurgie, um den 
unterschiedlichen Schwerpunkten 
gezielt die nötige Dynamik zur Wei-
terentwicklung zu ermöglichen.

Von Haus aus im Auftrag 
der Präzision

Ebenso wie ein Rohdiamant erst 
durch den richtigen Schliff zum Bril-
lanten wird, sind es in der Dental- 
industrie von der Entwicklung über 
die Produktion bis hin zum Marke-
ting allerlei notwendige Schritte auf 
dem Weg zum Präzisionsinstrument. 
Bien-Air realisiert als eines der weni-
gen Unternehmen alles in Eigenregie: 
„Innovation und Technologie müs-
sen dabei immer im Dienste des 
Kunden stehen, und nicht umge-
kehrt“, erklärt Edgar Schönbächler, 
seit 2010 CEO der Bien-Air Dental 
SA. „Daher werden neue Ideen sorg-
fältig ausgelotet – die Kombination 
von Erfahrung und Mut zu Neuem 
ist einer der Schlüssel zum Erfolg. 
Nicht zuletzt gehört noch Unterneh-
mergeist und ein bisschen Instinkt 
dazu, um erfolgreich innovative Pro-
dukte und Dienstleistungen auf den 
Markt zu bringen“, so Schönbächler 
weiter. 

Die Zufriedenheit der Kunden 
gibt der beständigen Unternehmens-
philosophie recht – was nicht heißt, 
dass man sich auf den Glanzvorstel-

lungen ausruht. Nicht nur am Haupt-
sitz am nordöstlichen Ende des Bie-
lersees, sondern auch am zweiten 
Standort in Le Noirmont, arbeiten 
daher ausgewiesene Spezialisten mit 
neuesten Entwicklungs- und Pro-
duktionsmethoden und geben den 
Innovationen den finalen Schliff. 

Globaler Triumphzug, 
Schweizer Wurzeln

Analog zur weltweit ungebro-
chenen Nachfrage nach Diamanten, 
sichert Bien-Air über ein internatio-
nales Vertriebsnetz den Export sei-
ner Präzisionsinstrumente weltweit. 
Neben den beiden Schweizer Pro-
duktionsstandorten verfügt das Un-
ternehmen mit acht Dependancen in 
Europa, den USA sowie Asien zwar 
über eine globale Konzernstruktur, 
vergisst dabei aber nie seine alpen-
ländische Identität: Das Gütesiegel 
„Swiss Made“ unterstreicht die Au-
ßenwirkung mit Abbildungen des 
Schweizerkreuzes sowie vom alpinen 
Wahrzeichen schlechthin, dem Mat-
terhorn.  Ebenso steil nach oben zeigt 
auch das Erfolgsbarometer von Bien-
Air: „Als Familienunternehmen sind 
wir stolz auf unsere Schweizer Wur-
zeln und die Werte, die uns seit den 
Anfangszeiten begleiten und die wir 

jeden Tag leben“, unterstreicht 
Schönbächler. Er weiß um die stabile 
Marke, aber auch, dass diese kein 
Selbstläufer ist. Weitere Parallelen  
zu Schweizer Attributen stellt das  
Familienunternehmen daher immer 
wieder aufs Neue unter Beweis: „Un-
sere Partner dürfen nicht nur die 
selbstverständliche Produktqualität 
erwarten, sondern auch die Zuver-
lässigkeit unserer rund 400 Mitarbei-
ter, deren pragmatisches und effizi-
entes Handeln sowie Beziehungen, 
die auf Vertrauen basieren. Wir sind 
überzeugt, dass langfristiger Erfolg 
nur durch harte Arbeit und nachhal-
tiges Denken eintreten kann“, so der 
CEO nicht ohne Stolz. 

Im Dienst des  
Kundenkomforts

Ebenso wie ein geschliffener 
Diamant ein einzigartiges Spiel von 
Licht, Farben, Glanz, Strahlen und 
Funkeln zeigt, das in dieser Form 
von keinem anderen Stein erreicht 
wird, brilliert auch Bien-Air als 
Juwel unter den Dentalprodukte-
herstellern. Mit seinen revolutionä-
ren Komplettlösungen für den Pra-
xisalltag positioniert sich das Un-
ternehmen als starker Partner des 
Zahnarztes. Der Dialog mit ihm 
war 1959 die Grundlage der Fir-
mengründung und wird bis heute 
kontinuierlich gepflegt: „Innova-
tion geschieht auf verschiedenen 
Ebenen, geht aber immer von einem 
Kundenbedürfnis aus. Diese Be-
dürfnisse zu sehen und zu hören 
und diese effizient in Produkte und 
Dienstleistungen umzusetzen, 
braucht Kundennähe und kurze  

interne Wege. Als Hersteller mit 
einem soliden, über die Jahrzehnte 
aufgebauten Verkaufs- und Service-
netzwerk ist Kundennähe für Bien- 
Air kein leeres Wort. Im Zusam-
menspiel aller Beteiligten resultie-
ren daraus Ideen, die dem Zahnme-
dizinprofi das Leben erleichtern“, 
so Edgar Schönbächler. DT

Bien-Air Deutschland GmbH 
Tel.: +49 761 45574-0 
www.bienair.com 
Bien-Air Dental SA 
Tel.: +41 32 3446464 
www.bienair.com

Der Schweizer Feinmechaniker David Mosimann gründete 1959 den Familienbetrieb mit 
der Vision, medizinische Geräte zu entwickeln, die den Anwendern das Leben erleichtern.

Edgar Schönbächler ist seit 2010 CEO der Bien-Air Dental SA.

1 2 3

Abb. 1: Das Schweizer Unternehmen mit Sitz in Biel verfolgt seit seiner Gründung das Ziel, dem Zahnarzt mit Komplettlösungen in der dynamischen Zahninstrumentation die Arbeit zu erleichtern. – Abb. 2: Ausgewiesene 
Spezialisten arbeiten mit neuesten Entwicklungs- und Produktionsmethoden und geben den Innovationen den finalen Schliff. – Abb. 3: Ergonomie, Präzision und Zuverlässigkeit stehen im Mittelpunkt jeder neuen Produkt
entwicklung.

Infos zum Unternehmen

„Die Kombination von Erfahrung und Mut zu Neuem ist einer der 
Schlüssel zum Erfolg.“ Edgar Schönbächler, CEO Bien-Air Dental SA.
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Polymerisation erfolgt in Richtung 
Polymerisationslichtquelle

Polymerisation erfolgt in Richtung 
der Präparationswände

VORHER NACHHER

WIR STOPPEN 
MIKROLEAKAGE
und können es 
klinisch nachweisen.
„Bulk EZ verbessert meinen Randschluss im tiefsten 

Gingivalbereich und minimiert den Schrumpfungsstress 

durch Selbsthärtung. Gleichzeitig bietet das Komposit 

eine unbegrenzte Aushärtetiefe, wodurch das mögliche 

Entstehen von Sensitivitäten reduziert wird.“

– Dr. Miyasaki, DDS

©2019 ZEST Anchors LLC. All rights reserved. Bulk EZ, Intellitek, Zest and Zest Dental Solutions are registered trademarks of Zest IP Holdings, LLC. 

*Reference “Microleakage under Class II Restorations restored with various bulk-fi ll Materials” University of Alabama, School of Dentistry—October, 2016. 

Unabhängige wissenschaftliche Studien beweisen, dass Bulk EZ, ein einfach 
anwendbares, doppelhärtendes Bulk-Fill-Komposit, durch seine einzigartige 
kontrollierte Schrumpfung und Intellitek-Technologie Spaltenbildung und 
Mikroleakage ausschließt.*WITH INTELLITEK® TECHNOLOGY

BESUCHEN SIE UNS AUF DER IDS 2019 AM STAND J070, HALLE 4.2
oder erfahren Sie mehr unter www.zestdent.com/Bulkez

Unser neues Europa-Büro ist ab sofort geö� net!
Wir suchen gezielt neue Distributionspartner.

Traditionell lichthärtende Komposite
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Studie: Intransparenz bei  
zurückgezogenen Publikationen

Knapp drei Viertel der zahnmedizinischen  
Forschungsergebnisse werden revoziert.

MÜNSTER/BRISBANE – Offizi­
elle Meldungen, dass Forschungs­
ergebnisse der Zahnmedizin zu­
rückgezogen wurden, sind so gut 
wie nicht existent. Aber es gibt sie, 
wie eine aktuelle Studie deutscher 
und australischer Wissenschaftler 
belegt.

Die im Journal of Dentistry  
veröffentlichte Studie fand bei der 
Überprüfung sämtlicher Daten­
banken bis zum Juli 2018 insgesamt 
138 zurückgezogene Publikationen. 
Zwei unabhängige Forscher hatten 
die Retractions näher untersucht 
und herausgefunden, dass zahn­
medizinische Forschungen in knapp 
drei Viertel der Fälle aufgrund von 
Fehlern zurückgezogen werden. Da­
von ist rund die Hälfte auf Plagiate 
und eine fehlerhafte bzw. ungenaue 

Durchführung zurückzuführen. Im 
Schnitt liegt ein Jahr zwischen Ver­
öffentlichung und Zurückziehen der 
Publikation.

Das Forscherteam untersuchte 
zudem den Impact Factor, der an­
gibt, wie oft der Artikel in anderen 
Publikationen zitiert wurde. Dabei 
wurde deutlich, dass viele Publi­
kationen auch nach ihrem Zurück­
zug weiter zitiert werden. Fehler­
hafte Berichterstattung ist die 
Folge.

Um dies zu verhindern, fordern 
die Forscher mehr Transparenz bei 
solchen Fällen. Informationen über 
zurückgezogene Artikel sollten in 
gleichem Maße geteilt werden wie 
Publikationen selbst. DT

Quelle: ZWP online

Film ab! Mit dem eigenen Praxisvideo 
Patienten gewinnen

Im Onlinemarketing kann Content die Zielgruppen auf emotionaler Ebene ansprechen. Wie dies 
besonders gut mithilfe eines Imagevideos erfolgt, erklärt Nadja Alin Jung, Frankfurt am Main.

Sie sind fachlich hochkompetent 
und bieten Ihren Patienten heraus­
ragende zahnmedizinische Leistun­
gen auf dem neuesten Stand der 
Technik. Ihre Praxis ist modern 
und einladend gestaltet und Ihr 
Team glänzt mit einem einzigarti­
gen Patientenservice. Aber wie ver­
mitteln Sie all dies einem poten­
ziellen Neupatienten noch bevor er 
Sie und Ihre Praxis persönlich ken­
nenlernt?

Storytelling: 
Was zählt, ist die Geschichte

Das Stichwort heißt „Storytel­
ling“. Eine emotionale Bildsprache 
vermittelt dem Betrachter die zwi­
schenmenschliche Beziehung zwi­
schen Ihnen und Ihren Patienten. 
Er kann sich in die Patientenposi­
tion hineinversetzen und baut be­
reits eine Beziehung zu Ihrer Praxis 
auf, bevor er sie zum ersten Mal 
betritt. Und das Wichtigste: Mit 
dieser Story bleiben Sie im Ge­
dächtnis.

Das funktioniert auch mit 
professionell aufgenommenen Pra­
xisfotografien. Aber noch besser 
klappt es mit Bewegtbild!

Praxisvideos können verschie­
denste Inhalte transportieren: Das 
klassische Imagevideo stellt Sie und 
das Praxisteam vor und vermittelt 
dem Betrachter die Werte Ihrer 
Praxis. Sie können per Video aber 
auch Informationen vermitteln: Bei­
spielsweise erklären Sie in einem 
„Expertenvideo“ die Vorzüge einer 
bestimmten Behandlung oder Ihrer 
Spezialisierung und stellen auf 
diese Weise Ihre Kompetenz in den 
Fokus. Oder Sie lassen Ihre Patien­
ten persönlich zu Wort kommen: 
Testimonials eignen sich besonders 
gut, um Vertrauen herzustellen, 
denn die Kommunikation von Pa­
tient zu Patient wirkt authentisch 
und spiegelt die Perspektive des Be­
trachters wider. Gerade bei kom­
plexen, kostenintensiven oder be­
sonders umfassenden Behandlun­

gen ist dies ein guter Weg der au­
thentischen Bewerbung.

Ein hochwertig produziertes 
Video vermittelt dem Betrachter 
aber noch mehr: Eine so spezielle 
Ansprache wie über ein Video haben 
nicht viele Ihrer Kollegen – Sie bieten 
dem Patienten etwas Besonderes 
und geben ihm das Gefühl, dass er 
genau bei Ihnen das gewisse Extra 
erhält, auf das er Wert legt.

Die Praxis wird zum Filmset: 
So entsteht Ihr Video

Wie jede gute Marketingmaß­
nahme sollte auch das Projekt Pra­
xisvideo mit einem klaren Konzept 
beginnen: Überlegen Sie zunächst, 
was Sie vermitteln wollen – und vor 
allem: wem! Die Zielgruppenbe­
stimmung ist entscheidend für den 
Inhalt und die Gestaltung. Im 
nächsten Schritt gilt es zu bestim­
men, wo das Videomaterial einge­
bunden werden soll. So können Sie 
gut vorbereitet den nächsten Schritt 
in Angriff nehmen: Ihren Dreh­
plan.

Auf Sendung: Hier kommen 
Ihre Videos zum Einsatz

Haben Sie Ihr Praxisvideo im 
Kasten, können Sie es vielfältig nut­
zen: An erster Stelle steht dabei 
selbstverständlich Ihre Website. 
Dort können Sie gut ein Imagevideo 
einbinden, das die Philosophie Ihrer 
Praxis vermittelt. Und auch Testi­
monials werden gerne angeklickt. 
Grundsätzlich gilt: Bewegtbild er­
höht die Verweildauer des Besu­
chers auf der Website, denn ein 
gutes Video erzeugt Interesse und 
möchte bis zum Schluss gesehen 
werden.

Damit sind seine Verwendungs­
möglichkeiten aber noch lange nicht 
erschöpft: Auch auf Social-Media-
Kanälen wie Facebook und Insta­
gram können Sie Ihr Videomaterial 
veröffentlichen, um auf sich auf­
merksam zu machen. Entscheidend 
ist bei der Auswahl der Kanäle die 

Zielgruppe: Im Video geht es um 
Zahnersatz? Dann ist Instagram 
nicht unbedingt das Richtige. Die 
Vorzüge eines Bleachings hingegen 
können Sie dort gut vermitteln.

Und auch für eine Werbe­
kampagne in Ihrer Stadt kann Be­
wegtbild sinnvoll sein: Über den 
Videoscreen am Bahnhof könnte 
schon bald eine Sequenz aus Ihrem 
Imagevideo flimmern.

Fazit
Für Ihre Praxisvideos sollten 

Sie sich unbedingt Zeit nehmen 
und in eine professionelle Umset­
zung investieren. Sie werden schnell 
feststellen, dass es sich lohnt: Mit 
einer so persönlichen Patienten­
ansprache heben Sie sich vom Wett­
bewerb ab und sprechen anspruchs­
volle Patienten an. Um diese auf 
dem umkämpften Gesundheits­
markt für sich zu gewinnen, müs­
sen Sie heute zu besonderen Maß­
nahmen greifen. Hier ist das Pra­
xisvideo ein Medium, von dem  
Sie lange profitieren und das Sie 
vielfältig einsetzen können. In die­
sem Sinne: Film ab! DT
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© Betelgejze/Shutterstock.com

Haben Sie Ihr PRAXISVIDEO  

im Kasten, können Sie es  

VIELFÄLTIG NUTZEN:

FACEBOOK

INSTAGRAM

PRAXISWEBSITE

„Fünf fleißige männliche ZFA 
oder eine weibliche ZFA“

Um Aufmerksamkeit zu erregen, schaltete ein deutscher  
Zahnarzt eine besondere Stellenanzeige.

HALLE (WESTFALEN) – Getreu 
dem Motto: „Außergewöhnliche Si­
tuationen erfordern außergewöhn­
liche Maßnahmen“ hat ein Zahn­
arzt aus Halle (Westfalen) eine ganz 
besondere Stellenanzeige geschaltet, 
um die kritische personelle Lage der 
Praxis zu entschärfen.

Kritisch ist der Personalnot­
stand nicht nur in der Hallenser 
Zahnarztpraxis – D-A-CH-weit hat 
sich der Mangel an Zahnmedizini­
schen Fachangestellten (ZFA) wei­
ter verschärft. Viele Praxen suchen 
händeringend nach Personal, um 
sowohl Patientenbetreuung als auch 
organisatorische Aufgaben gewähr­

leisten zu können. Bei der Bundes­
agentur für Arbeit Deutschland 
sind derzeit 1.600 offene Stellen  
für ZFA gelistet,  wie die Neue West- 
fälische berichtet.

Da bisherige Stellenanzeigen – 
selbst überregional – keine Früchte 
getragen hatten, griff der Zahnarzt 
aus Halle kurzerhand zu einer  
eher unkonventionellen Stellenaus­
schreibung. Er versucht derzeit Per­
sonal mit folgenden Worten zu 
locken: „Wir suchen ab sofort fünf 
fleißige männliche ZFA oder eine 
weibliche ZFA. Wenn du Lust an 
deinem Job hast, Schnick, Schnack, 
Schnuck um die Assistenz einer  

Behandlung spie­
len oder du den 
F lucht wa gen 
nach praxis­
internen Kino­

abenden fahren 
möchtest, dann bist 

du bei uns genau richtig.“
Dass der Zahnarzt keine fünf 

ZFAs finden wird – und schon gar 
keine männlichen –, ist ihm 
durchaus bewusst. Die Anzeige, 
die vielmehr als Hilferuf denn als 
Scherz zu verstehen ist, soll ein­
fach Aufmerksamkeit erregen. Das 
scheint zumindest schon mal ge­
lungen. Er hofft, dass er mit der 
guten Stimmung im Team, das 
gern auch den Feierabend mitei­
nander verbringt, punkten kann. 
Zudem bietet er seinen zukünf­
tigen Mitarbeiterinnen Tariflohn. 
Keine Selbstverständlichkeit in 
Deutschland: Hier erhält circa jede 
fünfte ZFA lediglich Mindestlohn,  
39 Prozent werden unter Tarif  
bezahlt. DT

Quelle: ZWP online

© Dim Tik/Shutterstock.com
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Know-how für zwischendurch: Studio-Tutorials zu dentalen Themen
Seit August 2018 präsentiert die OEMUS MEDIA AG mit den (Live-)Studio-Tutorials ein neues Vorreiterprodukt auf dem Markt.

Sich dort fortbilden, wo man gerade 
ist? Nichts leichter als das! Als eine 
Form des Webinars 2.0 ermöglichen 
die Studio -Tutorials ab sofort Zahn-
ärzten, sich fernab von Kongress  und 
 Seminarsälen, unterwegs, in Pausen 
oder einfach und bequem von zu 
Hause aus zu aktuellen Themen rund 
um die Zahnmedizin sowie die unter-
nehmerische Praxisführung, zu aus-
gewählten Produkten, einer chirur-
gischen Herausforderung oder einem 
innovativen Verfahren kompakt und 
umfassend zugleich zu informieren. 
Dabei werden die Inhalte der in der 
Regel 45 -minütigen Tutorials von er-
fahrenen Referenten und Experten 
kompetent und praxisorientiert auf-
bereitet. Mittels Multi- Channel-
Streaming (MCS) werden die Tuto -
rials – hierzu zählen auch Interviews  
und Talksituationen sowie eine Kom-
bination aus Live -OP und anschließen-
der Diskussion – entweder live oder 
zeitversetzt über ZWP online und 
die reichweitenstarken Social- Media-
Kanäle YouTube und Facebook ausge-
strahlt und können so, ohne zusätz-
liches Equipment, ganz einfach auf 
den gängigen mobilen Endgeräten zur 
eigenen Fortbildung genutzt werden. 

Zeit  und ortsunabhängig
Damit unterstützt das neue 

Lernformat Zahnärzte gezielt dabei, 
zeit  und ortsunabhängig über Neue-
rungen und Innovationen der Zahn-
medizin und Entwicklungen der  
Branche  auf  dem  Laufenden  zu  
bleiben.  Die  Live -Tutorials  sind, 
ähnlich wie die beliebten Live-OPs, 
eine weitere Variante der „Fortbil-
dung to go“ innerhalb der ZWP 
online CME- Community.

Tutorial „Marketing und 
Werbung in der Dentalbranche“ 

Der Praxiscoach Christoph San-
der präsentiert in seinem Tutorial 
zum Thema „Marketing und Wer-
bung in der Dentalbranche“ die 
Key- Faktoren eines erfolgreichen 
Marketings für Zahnarztpraxen. 
Welche Aspekte er im Tutorial ge-
nauer unter die Lupe nimmt und 
wie er die Produktion der fast ein-
stündigen Aufzeichnung erlebte, 
verrät uns der erfahrene Referent 
im Kurzinterview.

Herr Sander, welche Themen spre-
chen Sie im Tutorial an? 

Christoph Sander: Zahnarzt-
praxen sind Teil der Marktwirt-
schaft. Damit kommen Zahnärzte 
– über kurz oder lang – um das 
Thema Werbung nicht (mehr) 
herum. Ich möchte mit dem Tuto-
rial vor allem junge Zahnärzte er-
reichen, am Beginn ihrer Selbst-
ständigkeit, um sie für wichtige 
Marketingfragen zu sensibilisieren. 
Da es kein perfektes Marketingkon-
zept für alle Praxen gleichermaßen 
gibt, muss jede Praxis den Weg zum 
passenden Marketing individuell 
fi nden. Im Tutorial gehe ich auf die 
Faktoren ein, die man bedenken 
muss, wenn es um den langfristigen 
Praxiserfolg geht. Hierzu zählen 
unter anderem Patientenkommu-
nikation, Marketingbudget, Posi-
tionierung und das geeignete Wer-
bekonzept. Gleichzeitig erkläre ich, 
was man als Zahnarzt werbetech-
nisch überhaupt darf. Hier gilt: An-
gemessene Werbung ist zulässig, 
anpreisende Werbung, die mit Über-
treibungen, Superlativen und Al-

leinstellungsannahmen arbeitet, nicht. 
„Ich bin der beste Implantologe weit
und breit!“ wäre somit nicht nur ein 

schlechter, sondern auch ein unzu-
lässiger Schachzug! Darüber hinaus 
umreiße ich die Bedeutung eines 
professionellen Webauftritts und 
stelle die vier Funktionen der Po-
sitionierung sowie ausgewählte Po-
sitionierungsstrategien kurz vor. 
Dabei gehe ich auch auf die Grund-
pfeiler des zahnärztlichen Marke-
tings ein, unter anderem auf den 
Aspekt der Authentizität. Dieser ist 
unglaublich wichtig. Denn Authen-
tizität ist Grundvoraussetzung für 
Erfolg! Dabei geht es um Ehrlich-
keit und die Betonung der eigenen 
Stärken. 

Und was hat Sie am Format des 
 Tutorials gereizt? 

Das Thema Marketing ist ja 
nicht neu, die (Print -)Publikationen 
dazu häufen sich. Ich wollte das 
Ganze einfach etwas lebendiger rü-
berbringen, als das eben bei einem 
(Print -)Artikel der Fall sein kann. 
Das Format hat wirklich Spaß ge-

macht, das Drumherum war auch 
super. Ich muss aber zugeben: 
Leicht ist es mir zunächst nicht 
 gefallen, weil man sich das Gegen-
über vorstellen muss und keine 
 Interaktion mit dem Publikum hat. 
Man spricht ja direkt in die Ka-
mera! Aber mit ein wenig Übung 
lief es dann ganz rund. DT

Kamera läuft! Christoph Sander im Leipziger Studio der OEMUS MEDIA AG bei der Aufzeichnung seines Marketing-Tutorials.
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Giornate 
Veronesi
Implantologie & Allgemeine Zahnheilkunde

In Kooperation mit der Universität Verona und dem 13. Europa-Symposium des 
BDIZ EDI findet am 3. und 4. Mai 2019 mit den Giornate Veronesi – den Veroneser 
Tagen – zum vierten Mal ein Implantologie-Event mit dem besonderen italienischen 
Flair statt. Tagungsorte sind die Universität Verona (Freitagvormittag) sowie das  
Kongress-Resort VILLA QUARANTA in Valpolicella.

Die Implantologie-Veranstaltung, die seit 2013 zunächst in Kooperation mit der  
Sapienza Universität/Rom mit großem Erfolg stattgefunden hat, setzt auf die Verbin-
dung von erstklassigen wissenschaftlichen Beiträgen und italienischer Lebensart. 
Gleichzeitig wurde das Programm inhaltlich erweitert, sodass es neben dem Haupt-
podium Implantologie auch ein durchgängiges Programm Allgemeine Zahnheilkunde 
sowie ein Programm für die Zahnärztliche Assistenz geben wird. 

Zielgruppen sind Zahnärzte aus Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie  
italienische Kollegen (Programmteil an der Universität Verona). Die Kongresssprache 
ist Deutsch (teilweise Englisch). Die wissenschaftliche Leitung der Tagung liegt in  
den Händen von Prof. Dr. Pier Francesco Nocini/IT und Prof. Dr. Mauro Marincola/IT.

Der Kongress startet am Freitagvormittag mit einem wissenschaftlichen Vortragspro-
gramm an der Universität Verona und wird dann am Nachmittag mit der Übertragung 
einer Live-OP und Table Clinics sowie am Samstag mit wissenschaftlichen Vorträgen 
im Kongress-Resort VILLA QUARANTA fortgesetzt. Die Giornate Veronesi bieten  
ungewöhnlich viel Raum für Referentengespräche, kollegialen Austausch sowie für 
die Kommunikation mit der Industrie. Neben dem Fachprogramm geben dazu vor 
allem das Get-together am Freitag sowie die Dinner-Party mit Wein und Musik am 
Samstagabend ausreichend Gelegenheit.

Implantologie und moderne Zahnheilkunde in 

Verona/Valpolicella (Italien)

Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland · Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.deoemus media ag 
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BAMBERG – Zahlreiche Studien 
legen nahe, dass Arbeitsplatzver-
luste und Arbeitslosigkeit zu einer 
schlechteren Gesundheit führen. 
Soziologen der Universität Bam-
berg greifen diese Forschung nun 
auf und fragen: Hat der Verlust 
des Arbeitsplatzes auch dann noch 
Auswirkungen auf die Gesundheit, 
wenn er schon Jahrzehnte zurück-
liegt und gegebenenfalls anschlie-
ßend weitere Anstellungen folgten? 
Jonas Voßemer und Prof. Dr. 
Michael Gebel vom Lehrstuhl für 
Soziologie, insbesondere Methoden 
der empirischen Sozialforschung, 
an der Universität Bamberg zeigen 
in einer aktuellen Studie: Der un-
freiwillige Verlust des Arbeitsplatzes 
in einer frühen Phase des Berufs-
lebens beeinträchtigt die Gesund-
heit langfristig. Mehr als 30 Jahre 
später lassen sich noch Auswirkun-
gen auf die Gesundheit ausmachen, 
die auf diesen Bruch in der Bio-
grafi e zurückzuführen sind.

Frühes Berufsleben entscheidend
Für ihre Studie verwendeten die 

Forscher Daten der SHARELIFE Er-
hebung, der dritten Welle des Survey 
of Health, Ageing and Retirement in 
Europe (SHARE). Bei dieser länder-
übergreifenden Studie wurden rund 
28.000 über 50-jährige Europäer rück -
wirkend zu ihrem sozialen und fa-
miliären Netzwerk, ihrer Gesundheit 
und ihrem sozioökonomischen Sta-
tus über ihren gesamten Lebenslauf 
befragt. Die Analysen, die Voßemer 
und Gebel gemeinsam mit Dr. Olena 
Nizalova von der University of  Kent in 
England und Olga Nikolaieva von der 
ukrainischen Kyiv School of Econo-
mics durchführten, zeigen: Personen, 
die ihre Stelle in den ersten zehn 
 Jahren ihres Berufslebens unfreiwillig 
verloren, gaben mit einer im Mittel 
sechs Prozentpunkte höheren Wahr-
scheinlichkeit bei der Befragung an, 
einen mittelmäßigen oder schlechten 
Gesundheitszustand zu haben als Per-
sonen, die in dieser Phase keinen 

Arbeitsplatzverlust erfuhren, aber an-
sonsten vergleichbare Eigenschaften 
hatten.

Einfl uss von 
Störfaktoren vermieden

Die Forscher konnten außerdem 
zeigen, dass dies sowohl für Arbeit-
nehmer gilt, die entlassen wurden, 
als auch für diejenigen, deren Betrieb 
schloss. Das spricht dafür, dass der 
Einfl uss von Störfaktoren in den 

 Analysen vermieden werden konnte. 
Denn bei einer Schließung sind alle 
Arbeitnehmer betroffen, sodass es 
 weniger wahrscheinlich ist, dass der 
Arbeitsplatzverlust auf persönliche 
Merkmale der Arbeitnehmer zurück-
zuführen ist, die auch deren Gesund-
heit beeinfl ussen. Welche Schlussfol-
gerung lassen die Ergebnisse zu?

Voßemer sagt: „Im Einklang mit 
früheren Studien zeigen wir, dass Ar-
beitsplatzverluste und Arbeitslosigkeit 

nicht nur fi nanzielle Konsequenzen 
haben. Unsere Studie deutet außer-
dem darauf hin, dass diese Folgen 
lange weiterbestehen können.“ Diese 
Ergebnisse, falls sie in weiterer For-
schung bestätigt werden, legen nahe, 
dass die Politik in ihrer Abschätzung 
der Kosten von Arbeitsplatzverlusten 
und Arbeitslosigkeit sowohl die ge-
sundheitlichen Folgen als auch de-
ren Dauerhaftigkeit berücksichtigen 
sollte.

Die Studie ist Teil des interna-
tionalen und interdisziplinären EU- 
Projektes EXCEPT (Social Exclusion 
of Youth in Europe: Cumulative Dis-
advantage, Coping Strategies, Effec-
tive Policies and Transfer), das von 
der Europäischen Union mit rund 
2,4 Millionen Euro gefördert wurde.

Weitere Informationen zum EU- 
Projekt EXCEPT fi nden Sie unter 
www.uni-bamberg.de. DT

Quelle: Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg

MAINZ – Moderne Krebstherapien 
haben das Ziel, das Leben der Pa-
tienten zu verlängern und dabei die 
Lebensqualität möglichst zu erhal-
ten. Wie Fragebögen beschaffen sein 
sollten, mit denen sich die Lebens-
qualität dieser Patienten messen lässt, 
haben Wissenschaftler der Univer-
sitätsmedizin Mainz in einer inter-
nationalen Studie untersucht. Im Er-
gebnis ist ein Fragebogen entstanden, 
der sich in kurzer Zeit beantworten 
lässt sowie reliabel und valide die 
 Lebensqualität von Patienten mit 
Krebs im Kopf-Hals-Bereich erfasst. 
Er lässt sich künftig in internatio-
nalen Studien einsetzen.

Im Idealfall kann die Lebens-
qualität auch nach einer modernen 
Krebstherapie auf einem hohen Ni-
veau erhalten bleiben. Um diesem 
Anspruch gerecht werden zu kön-
nen, gilt es, in klinischen Studien die 
Lebensqualität nach einer Krebs-
erkrankung zu messen und zwischen 
den Studiengruppen zu vergleichen.

Unter der Studienleitung von 
Univ.-Prof. Dr. Susanne Singer vom 
Institut für Medizinische Biometrie, 
Epidemiologie und Informatik (IMBEI) 
der Universitätsmedizin Mainz kam 
eine Gruppe von Wissenschaftlern 
aus 21 Ländern zu dem Schluss, 
dass es dazu Fragebögen bedarf, 
die alle wichtigen Aspekte erfassen, 
dabei aber gleichzeitig nicht zu lang 
sind.

„Außerdem müssen die Bögen 
klinisch relevante Änderungen der 
Lebensqualität sensitiv erfassen, und 
sie müssen genau sein. Hinzu kommt, 
dass klinische Studien heutzutage 
meist international durchgeführt 
werden. Das heißt, sie müssen also in 
verschiedenen Sprachen und Kul-
turkreisen gleich gut funktionieren“, 

weiß Prof. Singer. Unter dem Dach 
der European Organisation for 
Re search and Treatment of Cancer 
(EORTC) konnte ein Team von 33 
 Fachexperten die Studie mit dem 
Namen „An international phase IV 
fi eld study for the reliability and vali-
dity of the EORTC Head and Neck 
Cancer Module H&N43“ abschlie-
ßen.

In vielen klar defi nierten Arbeits-
schritten entwickelten die Forscher 
den Fragebogen über einen Zeitraum 
von zehn Jahren hinweg. Dabei teste-
ten und überarbeiteten sie ihn mehr-
fach und validierten ihn abschlie-
ßend. An dieser Validierungsstudie 
nahmen 812 Patienten mit Kopf- Hals-
Tumoren aus 18 Ländern teil. Ein Teil 
der Patienten war gerade diagnosti-
ziert worden und wurde dreimal wäh-
rend des ersten halben Jahres nach 
 Diagnose befragt. Der andere Teil be-
stand aus Patienten, deren Diagnose 
schon mindestens zwei Jahre zurück-
lag. Im Resultat legten die Wissen-
schaftler nun einen Fragebogen vor, 
der in internationalen Studien einge-
setzt werden kann. DT

Quelle: Universitätsmedizin der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Faxantwort an +49 341 48474-290
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 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG (abrufbar unter 
www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.

E-Mail-Adresse (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifi kat per E-Mail)

Datum | Unterschrift

 Referent I  Dr. Andreas Britz/Hamburg Online-Anmeldung/
Kursprogramm

www. unterspritzung.org

Für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profi s

Unterspritzungskurse

 Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen
Unterspritzungstechniken: Grundlagen, Live-Demonstrationen, Behandlung von Probanden

Dieser Kurs wird unterstützt von:

Hiermit melde ich folgende Person zu dem unten ausgewählten Kurs Anti-Aging mit Injektionen verbindlich an:

Titel | Vorname | Name 

Termine 2019 I 10.00 – 17.00 Uhr

12./13. April 2019  |  Wien
17./18. Mai 2019  |  Düsseldorf
20./21. September 2019  |  Hamburg
04./05. Oktober 2019  |  München

Wien 12. /13. April 2019  
Düsseldorf 17. /18. Mai 2019  

Hamburg 20./21. September 2019  
München 4./5. Oktober 2019  

OEMUS MEDIA AG 

 Hinweis: Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die medizinische Qualifi kation entsprechend dem Heilkundegesetz voraus. Aufgrund unterschiedlicher recht-
licher Auffassungen kann es zu verschiedenen Statements z. B. im Hinblick auf die Behandlung mit Fillern im Lippenbereich durch Zahnärzte kommen. Klären Sie 
bitte eigenverantwortlich das  Therapiespektrum mit den  zuständigen Stellen ab bzw. informieren Sie sich über weiterführende Ausbildungen, z. B. zum Heilpraktiker.

Kursgebühr

Kursgebühr (beide Tage, inkl. Kursvideo als Link)
IGÄM-Mitglied 690,–  € zzgl. MwSt.

(Dieser reduzierte Preis gilt nach Beantragung der Mitgliedschaft und 
Eingang des Mitgliedsbeitrags.)

Nichtmitglied 790,–  € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 118,–  € zzgl. MwSt.

*  Umfasst unter anderem Pausenversorgung und Tagungsgetränke. Die Tagungs pauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich.

In Kooperation mit

IGÄM – Internationale Gesellschaft für 
Ästhetische Medizin e.V.
Paulusstraße 1 | 40237 Düsseldorf
sekretariat@igaem.de | www.igaem.de

ANZEIGE

Früher Arbeitsplatzverlust beeinträchtigt Gesundheit langfristig
Soziologen der Universität Bamberg untersuchen Erwerbsbiografi en.

Lebensqualität von Patienten 
mit Kopf-Hals-Tumoren erfassen
Internationale Studie unter Leitung der Universitätsmedizin 

Mainz hat neuen Fragebogen entwickelt.

© Ae Cherayut/Shutterstock.com

© Anatomy Insider/Shutterstock.com
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Amerikanisches Unternehmen eröffnet 
europäische Vertriebsniederlassung in Berlin

Zest Dental Solutions wählt die deutsche Hauptstadt als 
zentralen Standort für den Europa-Vertrieb.

Zest Dental Solutions, Hersteller der 
LOCATOR® Implantat-Attachement- 
Systeme und Anbieter von klinisch 
erprobten Dentalwerkstoffen und 
Kleingeräten, hat am 1. Februar 2019 
die Eröffnung einer europäischen Ver-
triebsniederlassung in Berlin be-
kannt gegeben. Das neue europäische 
Team wird eine schnellere und direk-
tere Unterstützung für derzeitige Kun-
den ermöglichen. Mehr als 50 Pro-
zent der Kunden kommen nicht aus 
den USA. Darüber hinaus soll so 
der europaweite Zugang zu dentalen 
Verbrauchsartikeln von Zest Dental 
Solutions und Dental geräten des 
kürzlich akquirierten Unternehmens 
Danville Materials ausgebaut werden. 
Das Unternehmen sucht derzeit aktiv 

nach neuen Handels- und Vertriebs-
partnern, um seine Stellung auf 
dem europäischen Markt auszubauen. 
„Zest hat einen loyalen Kunden stamm 
und genießt hohes internationales 
Ansehen – nicht nur in Europa, son-
dern auch darüber hinaus“, so Tom 
Stratton, Präsident des Unternehmens. 
„Durch unser internationales, kun-
dennahes Auftreten können wir 
einen umfassenden Vertriebssupport 
für unser gesamtes Produktportfolio 
anbieten.“ Zest Dental Solutions ist 
bekannt für innovative und funk-
tionale  Produkte – vom LOCATOR® 
Deckprothesen- Attachement-Sys-
tem, dem Aushängeschild des Unter-
nehmens, bis hin zu von Klinikern 
geschätzten Verbrauchsmaterialien, 

wie Bulk EZ® oder 
Pre lude One™, 
und Dentalge-
räten, wie Prep-
Start H2O™. Zest 
Dental Solutions 

ist aktiv auf der Suche nach inter-
nationalen Vertriebspartnern mit 
großem Fokus auf Verbrauchsmate-
rialien und Dentalgeräten, um seine 
Reichweite auf dem Weltmarkt aus-
zubauen. Lernen Sie mehr über das 
Unternehem unter www.zestdent.com 
oder kontaktieren Sie die euro-
päische Niederlassung in der Gon-
tardstraße 11, 10178 Berlin telefo-
nisch unter +49 30 408172534. DT

Zest Dental Solutions
Tel.: +1 760 7437744
www.zestdent.de

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Holger 
Jentsch, Universitätsklinikum Leip-
zig, Poliklinik für Zahnerhaltung 
und Parodontologie, Funktions-
bereich Parodontologie, beantwor-
tet Fragen zum Produkt.

Seit wann und in welchen Fällen 
kommt Ligosan® Slow Release bei 
Ihnen zum Einsatz?

Ich verwende das Lokalantibio-
tikum seit seiner Markteinführung 
in der unterstützenden Parodonti-
tistherapie bei Taschen von ≥ 5 mm 

mit positivem BOP bei gleichzeiti -
ger subgingivaler Instrumentierung. 
Vor allem nutze ich Ligosan Slow 
Release eher bei subakuten Zustän-
den oder bei – im Verlauf der lang-
jährigen Betreuung – häufi ger an 
den gleichen Stellen auftretenden 
Sondierungstiefen von ≥ 5 mm mit 
positivem BOP. Vorwiegend sind 
das approximale Stellen, öfter im 
Seitenzahnbereich.

Welche Erfahrungen haben Sie mit 
Ligosan® Slow Release gemacht?

Bei der beschriebenen Indika-
tion lassen sich mit dem Präparat 
eine gute Verbesserung der Sondie-
rungstiefe und des BOP erreichen. 

Zudem können, wie aus der 
Literatur hervorgeht, zusätzliche 
Attachmentlevelgewinne (+ 0,38 mm 
AL) und Sondierungstiefenreduk-
tionen (+ 0,67 mm PD) gegenüber 

einer alleinigen subgingivalen In-
strumentierung erzielt werden.

Was macht für Sie bei Ligosan® 
Slow Release den Unterschied?

Die Anwendung ist ganz un-
kompliziert per Applikation mög-
lich, auch an mehreren Stellen im 
Patientenmund. Ebenso überzeugt 
mich die Tatsache, dass das Tetra-
cyclin-Antibiotikum neben der 
antibakteriellen auch eine anti-
infl ammatorische Wirkung hat.

Fordern Sie jetzt kostenlos In-
formationen und Beratungsunter-
lagen für das Patientengespräch  
unter www.kulzer.de/ligosan-
unterlagen an. DT

Hinweis: Ligosan® Slow Release ist in 
der Schweiz nicht zugelassen.

Kulzer GmbH
Tel.: 0800 43723368
www.kulzer.de/ligosan

Kulzer Fortbildungs- 
und Kursprogramm 2019 

Referent: 
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Holger Jentsch

Thema:
„Professionelles Management der 
Parodontitistherapie in der eigenen 
zahnärztlichen Praxis“ 

(3 Fortbildungspunkte)

Termin/Ort:
03.04.2019 Quedlinburg
26.06.2019 Kaiserslautern
25.09.2019 Düsseldorf
23.10.2019 Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen
unter www.kulzer.de/zahnarztfortbil-
dungen.

Sie erhalten 10 % Rabatt bei Online- 
Anmeldung.

Lokalantibiotikum zur unterstützenden 
Parodontitistherapie
Ligosan® Slow Release – der „Taschen-Minimierer“ von Kulzer.

Infos zur Person Infos zum Unternehmen
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Die Zest Dental Solutions Firmenzentrale in Carlsbad, Kalifornien, USA.

CranioPlan ist eine 3D-kephalo-
metrische Analyse zur Bestim-
mung der kranialen Symmetrie, 
Okklusionsebene und Inzisal punkt – 
Planung und Herstellung von Zahn-
ersatz und Therapiehilfsmitteln wie 
z. B. Interimsprothesen, Totalprothesen, 
CMD, Sportler- und Schnarcher-
schienen.

Die HD Medical Solutions GmbH 
hat zur Umsetzung der CranioPlan- 
Analyse mit folgenden Unternehmen 
ab 2019 exklusive Vertriebs- und Ko-
operationsverträge abgeschlossen. 

HDX Will Corporation, 
Korea – CBCT HDX16 

Bewährte DVT-Technologie des 
HDX16 kombiniert mit einer spe-
ziellen Entwicklung für alle Indi-
kationen im Bereich DENTAL & 
HNO erlauben dem Anwender eine 
ausgesprochen differenzierte 2D- 
und 3D-Diagnostik. Die integrierte 
Software 3Diagnosys vereinfacht 
dank intuitiver Benutzeroberfl äche 
und hilfreichen Werkzeugen die Dia-
gnostik und die Planung für den di-
gitalen Workfl ow um ein Vielfaches.

ClaroNav Inc., Kanada – Navident 
Dynamische Navigation für die 

dentale Implantologie. Navident ist 
ein Durchbruch in der computer-
gestützten Implantologie und bie-
tet Zahnärzten eine einfach zu 
 bedienende, genaue, hochportable 
und erschwingliche Möglichkeit, 
die gewünschte Restauration und 
Implantatinsertion bei einem vir-

tuellen Patienten zu planen und 
dann den Plan auf dem Kiefer des 
realen Patienten auszuführen.

Merz Dental GmbH, Deutsch-
land – Baltic Denture System 

Das Baltic Denture System 
 kombiniert konse-
quent die laborsei-
tige digitale Ferti-
gung von Totalpro-
thesen mit reduzier-
ten zahnärztlichen 
Prozessschritten. DT

Auf der IDS
• HD Medical Solutions GmbH: 

Halle 4.1, Stand A002
• HDX Will Corporation: 

Halle 4.1, Stand A021
• ClaroNav Inc.: 

Halle 2.2, Stand B008
• Merz Dental GmbH: 

Halle 10.2, Stand T038-V039 

HD Medical Solutions GmbH
Tel.: +49 371 517636
www.hd-medical.gmbh

Infos zum Unternehmen

Exklusive Vertriebs- und 
Kooperationsverträge

Die HD Medical Solutions GmbH setzt zur Umsetzung 
der CranioPlan-Analyse auf starke Partner.
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Kaum eine andere Firma ist so 
spe zialisiert auf die dreidimensio-
nale Röntgendiagnostik wie das seit 
über 15 Jahren am Markt aktive 
Hightech-Unternehmen PreXion 
aus Japan. Dessen neues DVT-Sys-
tem PreXion3D EXPLORER besticht 
durch ein klares und ultrapräzises 
Bild bei geringstmöglicher Strah-
lungsbelastung und einfachster Be-
dienung – und das zu einem wirt-
schaftlich attraktiven Preis.

Bei vielen DVT-Bildgebungs-
systemen heutzutage geht eine gute 
Bildqualität meist mit hoher Strah-
lungsbelastung einher. Der für den 
europäischen Markt ent wickelte 
PreXion3D EXPLORER bietet mit ei-
nem 0,3 mm Focal Spot und Voxel- 
Größen von 0,07 mm eine in diesem 
Bereich einzigartige Kombination 
aus höchstmöglicher Bildqualität 
bei geringstmöglicher Strahlungs-
belastung. Das neue PreXion-DVT 
 ermöglicht einen akkuraten 360- 
Grad-Rundumblick von 512 bis 

1.024 Aufnahmen. Der PreXion3D 
EXPLORER verfügt neben der 3D- 
Analysefunktion über einen „True“ 
und einen „Reconstructed“-Pano-
ramamodus bei Bildausschnitt- 
Größen (FOV) von 50 x 50, 150 x 78 
und 150 x 160 mm. Zusätzlich be-
sticht das Gerät durch einfache  
Bedienbarkeit, umfangreiche Pla-
nungsprogramme und Bildgebungs-
software über alle zahnmedizin-
ischen Indikationsbereiche hinweg.

Die Weltpremiere des Prexion3D 
EXPLORER fi ndet vom 12. bis 16. 
März auf der IDS in Köln, Halle 2.2, 
Stand B081 statt.

Exklusive Beratungstermine 
können bereits jetzt unter info@
prexion-eu.de oder über die Home-
page vereinbart werden. DT

PreXion Europe GmbH
Tel.: +49 6142 4078558
www.prexion.eu

 5TH ANNUAL MEETING 
OF ISMI 
10. und 11. Mai 2019
Konstanz – hedicke’s Terracotta

Faxantwort an +49 341 48474-290

 Bitte senden Sie mir  das Programm zur 5. Jahrestagung der ISMI zu.

Titel, Name, Vorname

E-Mail-Adresse (Für die digitale Zusendung des Programms.)
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10./11. Mai 2019 | Konstanz
hedicke’s Terracotta

Ceramic Implants – Game Changer 
in der Implantologie

5TH Annual Meeting of

ONLINE-ANMELDUNG/
KONGRESSPROGRAMM

www.ismi-meeting.com
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Thema:

Ceramic Implants – 
Game Changer in der Implantologie

Organisation / Veranstalter:

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig | Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308 | Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de | www.oemus.com

OEMUS MEDIA AG 

ANZEIGE

Stopp den Legionellen!
METASYS bietet passende Lösung für umfassenden Infektionsschutz.

DVT mit hochqualitativer Bildgebung bei geringster Strahlenbelastung
PreXion ist spezialisiert auf dreidimensionale Röntgendiagnostik.

Kolibakterien, Staphylokokken oder 
Legionellen müssen nicht zwangs-
läufig zur Gefahr werden. Rich-
tige Dekontamination heißt das 
Zauber wort, um Infektionen in der 
Zahnarztpraxis effektiv zu verhin-
dern.

Zahnärzte sind als Praxisinha-
ber gefordert, sowohl die gesetz-
lichen Auf lagen zu erfüllen als 
auch den Infektionsschutz (für Mit-
arbeiter und Patienten) sicherzu-
stellen. Zugleich soll der Mehrauf-
wand durch die eingesetzten Sys-
teme und Lösungen möglichst ge-
ring gehalten werden.

Mit den Wasserentkeimungs-
systemen WEK sowie WEK Light 
bietet Ihnen METASYS die pas-
sende Lösung für Ihren Infektions-
schutz und gibt Ihnen die Möglich-
keit, den rechtlichen Aufl agen zu 
entsprechen. Die CE-geprüfte An-
lage sorgt für eine kontinuierliche 
Dekontamination des Brauchwas-
sers, ohne Leitungen und Instru-
mente anzugreifen, und schützt 
die Dentaleinheit gleichzeitig vor 

Verkalkung. Unter Einsatz des spe-
ziellen Dekontaminationsmittels 
GREEN& CLEAN WK werden nicht 
nur Spritzen, Turbinen, Hand- und 
Winkelstücke sowie der Mundglas-
füller mit entkeimtem Wasser ver-
sorgt – selbst hartnäckig festsitzen-
der Biofi lm in den vorhandenen 
Schlauchleitungen wird durch das 
Entkeimungssystem abgelöst. 

Zusätzlich verfügt das WEK- 
System über eine freie Fallstrecke, 
mit der die Trennung des entkeimten 
Brauchwassers von Frischwasser si-
chergestellt wird. Damit entspricht 
die Anlage auch der Verordnung 

DIN EN 1717, wonach 
Wasser nach Kontakt 
mit Patienten bzw. 
Chemikalien nicht 
zurück in das öffent-
liche Wassernetz ge-
langen darf. DT

METASYS Medizintechnik GmbH
Tel.: +43 512 205420-0
www.metasys.com

Infos zum Unternehmen
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DVT-WELTPREMIERE
Präzise 3D-Bildgebung. Großer Bildausschnitt. Geringe Strahlung. Einfache Bedienung.

Infos zum Unternehmen
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kulzer.de

Mundgesundheit in besten Händen.

Ligosan® Slow Release

Der Taschen-Minimierer.

Pharmazeutischer Unternehmer: Kulzer GmbH, Leipziger Straße 2, 63450 Hanau � Ligosan Slow Release, 14 % (w/w), Gel zur periodontalen Anwendung in Zahnfleischtaschen (subgingival) 
Wirkstoff: Doxycyclin � Zusammensetzung: 1 Zylinderkartusche zur einmaligen Anwendung enthält 260 mg Ligosan Slow Release. Wirkstoff: 1 g Ligosan Slow Release enthält 140,0 mg 
Doxycyclin entsprechend 161,5 mg Doxycyclinhyclat. Sonstige Bestandteile: Polyglykolsäure, Poly[poly(oxyethylen)-co-DL-milchsäure/glycolsäure] (hochviskos), Poly[poly(oxyethylen)-co-DL-
milchsäure/glycolsäure] (niedrigviskos) � Anwendungsgebiete: Zur Behandlung der chronischen und aggressiven Parodontitis bei Erwachsenen mit einer Taschentiefe von  5 mm als Unter-
stützung der konventionellen nicht-chirurgischen Parodontitis-Therapie. � Gegenanzeigen: bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber Doxycyclin, anderen Tetracyclin-Antibiotika oder 
einem der sonstigen Bestandteile von Ligosan Slow Release; bei Patienten, die systemische Antibiotika vor oder während der Parodontaltherapie erhalten; während der Odontogenese 
 (während der Frühkindheit und während der Kindheit bis zum Alter von 12 Jahren); während der Schwangerschaft; bei Patienten mit erhöhtem Risiko einer akuten Porphyrie; bei Patienten 
mit stark eingeschränkter Leberfunktion. � Nebenwirkungen: Nach Behandlung mit Ligosan Slow Release waren Häufigkeit und Ausprägung von Nebenwirkungen vergleichbar den Neben-
wirkungen nach konventioneller Parodontitisbehandlung. Gelegentlich auftretende Nebenwirkungen sind: Schwellung der Gingiva (Parodontalabszess), „kaugummiartiger“ Geschmack bei 
Austritt von Gel aus der Zahnfleischtasche. Da die Anwendung von Ligosan Slow Release nachweislich nur zu sehr geringen Doxycyclin-Plasmakonzentrationen führt, ist das Auftreten 
 systemischer Nebenwirkungen sehr unwahrscheinlich. Allgemeine Erkrankungen und Beschwerden am Verabreichungsort: Überempfindlichkeits reaktionen, Urticaria, angioneurotisches 
Ödem, Anaphylaxie, anaphylaktische Purpura. Innerhalb der Gruppe der Tetracyclin-Antibiotika besteht eine komplette Kreuzallergie. Bei Verabreichung von Doxycyclin an Kinder während 
der Zahnentwicklung ist in seltenen Fällen eine irreversible Zahnverfärbung und Zahnschmelzschädigung beobachtet worden � Verschreibungspflichtig � Stand der Information: 07/2017

Das Lokalantibiotikum für die Parodontitis-Therapie von heute. 

 » Für Ihren Behandlungserfolg: Ligosan Slow Release sorgt für eine signi  kant bessere Reduktion 

der Taschentiefe als SRP allein. 

 » Für Ihre Sicherheit: Dank des patentierten Gels dringt der bewährte Wirkstoff Doxycyclin 

selbst in tiefe, schwer erreichbare Parodontaltaschen vor. 

 » Für Ihren Komfort: Das Gel ist einfach zu applizieren. Am Wirkort wird Doxycyclin kontinuierlich 

in ausreichend hoher lokaler Konzentration über mindestens 12 Tage freigesetzt.

Jetzt kostenlos Beratungsunterlagen für das Patientengespräch 

anfordern auf kulzer.de/ligosanunterlagen.

© 2019 Kulzer GmbH. All Rights Reserved.

38. Internationale Dental Show
Köln, Deutschland

12. – 16.03.2019
Halle 10.1, Stand A010 – C019
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SHOW
PREVIEW

„Wir sind optimistisch“ 

Gerald Böse, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Koelnmesse, informiert im Gespräch 
mit der Dental Tribune International über 
Serviceneuheiten und Perspektiven der IDS.

Rahmenprogramm der IDS 

Auch in diesem Jahr tragen die Veranstal-
tungen langjähriger Partner der IDS zum Pro-
gramm bei: Die BZÄK und der BdZA bieten 
umfangreiche Beratung, Informationen und 
Austausch.

Produkte auf der IDS

Auf 170.000 Quadratmetern Ausstellungs-
fl äche präsentieren die Unternehmen aus 
aller Welt ein breit gefächertes Angebot an 
Produktinnovationen und Dienstleistungen.

» Seite 32 » Seite 34 » Seite 50 ff.

ANZEIGE

Halle 10.1
    F30-40
        G39-41

Einzigartig  
und neu von 
Dürr Dental!

duerrdental.com/ids

38. Internationale Dental-Schau • Köln • 12.–16. März 2019 

Halle 2.2 
Stand 
B021

twin
Flexion  the next generation

Das neue All-in-One Dentalmikroskop für die 
moderne Zahnheilkunde 

Awarded for design, designed for dentists!

ANZEIGE

IDS 2019: Dreh- und Angelpunkt der Dentalbranche
Mitte März erwartet Köln mehr als 150.000 Fachbesucher aus aller Welt und hält vielfältige Marktneuheiten bereit.

Gezielte Sicherheits-
maßnahmen

Koelnmesse reagiert mit individuellen Sicherheitskonzepten.

  Die Koelnmesse nimmt die welt-
weit angespannte Sicherheitslage 
und die Besorgnis ihrer Gäste, Aus-
steller und Besucher sehr ernst. Sie 
reagiert darauf mit individuellen Si-
cherheitskonzepten und verstärkter 
Zusammenarbeit mit Polizei und Be-
hörden im Umfeld ihrer Veranstal-
tungen. Auch zur IDS wird das 
 Sicherheitskonzept eng mit den zu-
ständigen Behörden abgestimmt. Zu 
den Maßnahmen zählen unter ande-
rem Sichtkontrollen mit stichproben-

artigen Überprüfungen mitgeführ-
ter Gepäckstücke. Die Kontrollen 
sind variabel angelegt und richten 
sich nach kurzfristigen Rückspra-
chen mit den Sicherheitsbehörden.

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird darum gebeten, Gepäckstücke, 
die nicht zwingend für den Messe-
besuch benötigt werden, zu Hause 
zu lassen. 

Quelle: Koelnmesse

  Ein weiteres IDS-Jahr hat be-
gonnen, und mit Spannung wird vom 
12. bis zum 16. März die 38. Interna-
tionale Dental-Schau erwartet – welt-
weit die größte Messe für Zahn medizin 
und Zahntechnik. Rund 2.300 Unter-
nehmen aus über 60 Ländern präsen-
tieren in der Ruhrmetropole auf nun-
mehr über 170.000 Quadratmetern 
Produkt- und Technologieneuheiten, 
die Fachbesucher sich nicht entgehen 
lassen sollten. Von der Zahnmedizin 
über die Zahntechnik hin zu Themen 
wie Infektionsschutz und Wartung 
sowie Dienstleistungen, Informations-, 
Kommunikations- und Organisations-
mitteln – für jeden dental Involvier-
ten gibt es hier Innovatives zu entde-
cken. Zudem wurde in diesem Jahr 
die Hallenstruktur optimiert, für 
mehr Aufenthaltsqualität für Besu-
cher und Aussteller. Dabei unter-
streicht die IDS mit ihrer umfassenden 
Bandbreite einmal mehr ihre weltweit 
einmalige Stellung als Leitmesse der 
Dentalbranche.

Im Fokus: Digitalisierung
Das Thema, das die diesjährige 

IDS besonders bewegen wird, ist 
unumstritten die Digitalisierung. Da-
bei stehen verbesserte digitale Work-
fl ows, digital gestützte Konzepte in der 
Totalprothetik, CAD/CAM-Verfahren 
und vor allem, als möglicher „Game 
Changer“, der 3D-Druck im Mittel-
punkt des pro gres siven Dentalmark-
tes. Letzterer er öffnet Nutzern zahl-
reiche neue Anwendungsgebiete, neue 
Formen der Teamarbeit sowie neue 
 Geschäftsmodelle.

Im Sinne des fortschrittlichen, 
digitalen Wandels hat auch die IDS 
entsprechend mit einem Relaunch 
ihrer Website und der Messe-Apps 
reagiert, inklusive interaktivem Hal-
lenplan und Navigations system. Bei-
spielsweise hilft das Tool „Match-
making365“ Fachbesuchern schon 
im Vorfeld, Businesskontakte zu 
knüpfen und Terminvereinbarungen 
zu treffen.

Veranstaltungen
Mit dem Händlertag startet 

das Veranstaltungsprogramm am 
Dienstag. Wiederkehrender Pro-
grammpunkt während der IDS ist 
die „Speakers Corner“, 2019 in der 
Passage 4/5 platziert, wo namhafte 
Experten und führende Hersteller 
über aktuelle Erkenntnisse aus 

Wissenschaft und Forschung infor-
mieren. Treffpunkt für alle Alters-
stufen ist erneut die „Generation 

Lounge“ des Bundesverbands der 
zahnmedizinischen Alumni, eben-
falls in der Passage 4/5. Die Bun -

deszahnärztekammer und ihre Part-
ner bieten parallel zum Verlauf 
der Messe ein umfangreiches Bera-
tungs- und Informationsangebot für 
Zahnärzte in Halle 11.2.

Ticket-Vorverkauf
Der Vorverkaufspreis für Ticket- 

Bestellungen gilt bis einschließlich 
11. März 2019. Diesen Vorteil soll -
ten Besucher nutzen, denn er be-
inhaltet bis zu 23 Prozent Erspar -
nis und die Wartezeiten an der 
Tageskasse entfallen. Zudem ist ein 
kostenloser Fahrausweis für öffent-
liche Verkehrsmittel inkludiert.

Die Reise zur IDS nach Köln 
zahlt sich in vielfacher Hinsicht aus, 
sowohl berufl ich durch den Zu -
wachs an Wissen und Informatio- 
nen als auch ganz persönlich durch 
den regen Austausch mit Kollegen 
aus aller Welt. 

© Koelnmesse
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IDS: Branchenmeeting, Kollegentreff und Diskussionsforum in einem
Grußwort von Dr. Peter Engel, Präsident der Bundeszahnärztekammer (BZÄK).

„Diese Messe setzt 
zukunftsweisende Impulse“
Grußwort von Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln.

  Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

gerne möchte ich Sie im Namen der 
Bundeszahnärztekammer (BZÄK) 
zur größten Dentalmesse der Welt, 
der Internationalen Dental-Schau 
(IDS), nach Köln einladen. Vom 12. bis 
16. März 2019 bietet sie den Zahnärz-
tinnen und Zahnärzten in Deutsch-
land die hervorragende Gelegenheit, 
quasi vor der eigenen Haustür die 
inter nationalen Trends und Innova-
tionen in Zahnmedizin und Zahn-
technik zu erleben.

Die IDS ist Branchenmeeting, 
Kollegentreff und Diskussionsforum 
für die gesamte Dentalbranche mit 
Gästen und Ausstellern aus der gan-
zen Welt. Zusammen mit ihren Part-
nern stellt sich die BZÄK alle zwei 
Jahre in diesem weltoffenen und dy-
namischen Umfeld mit einem eige-
nen Stand den Besuchern vor. Erst-

mals wurden dazu auch ZFA-Berufs-
schülerinnen und -Berufsschüler von 
der BZÄK, dem Verband der Deut-

schen Dental-Industrie (VDDI) und 
dessen Wirtschaftsunternehmen, der 
Gesellschaft zur Förderung der Den-

tal-Industrie mbH (GFDI), direkt ein-
geladen, die IDS und den BZÄK-Stand 
kennenzulernen. Wir sehen diese 
Einladung als Beitrag zur Förderung 
des ZFA-Nachwuchses – die riesige 
Resonanz von über 1.200 Zusagen ist 
ein toller Erfolg.

Im Rahmen der IDS fi ndet tradi-
tionell auch die BZÄK-Konferenz der 
Hilfsorganisationen statt. Sie dient 
als Ideenbörse und bietet den zahn-
ärztlichen Hilfsprojekten eine gute 
Möglichkeit zum Netzwerken und 
zum persönlichen Austausch. Mit der 
Organisation der Konferenz, die am 
15. März stattfi ndet, möchten wir 
dem weitreichenden sozialen und 
gesellschaftlichen Engagement die 
nötige Aufmerksamkeit schenken, 
die es verdient. 

Kommen Sie vorbei am Stand 
der Bundeszahnärztekammer und 
nutzen Sie die Gelegenheit, mit 
uns ins Gespräch zu kommen, Ex-

perten zu treffen und sich zu infor-
mieren.

Wir freuen uns, Sie zwischen dem 
12. und 16. März 2019 auf der IDS und 
an unserem Stand in Halle 11.2, Gang 
O/P, Stand 50/59 zu begrüßen: Bundes-
zahnärztekammer (BZÄK), Institut der 
Deutschen Zahnärzte (IDZ), Zentrum 
Zahnärztliche Qualität (ZZQ), Zahnärzt-
liche Mitteilungen (zm), Stiftung Hilfs-
werk Deutscher Zahnärzte für Lepra- 
und Notgebiete (HDZ), Bundesverband 
der Zahnmedizinstudierenden in 
Deutschland e.V. (bdzm), Bundesver-
band der zahnmedizinischen Alumni in 
Deutschland e.V. (BdZA),  Dentista e.V., 
Aktion Zahnfreundlich e.V. (AZeV), Ver-
ein für Zahnhygiene e.V. (VfZ) sowie 
Young Dentists Worldwide (YDW).  

Bis dahin kollegiale Grüße, 

Dr. Peter Engel

  Sehr geehrte Damen und 
Herren,

herzlich willkommen zur 
weltgrößten Messe für 
Zahnmedizin und Zahn-
technik in der Rheinmetro-
pole. Die Messe setzt zu-
kunftsweisende Impulse 
und ermöglicht einen Aus-
tausch aller Teilnehmenden 
rund um die Themen der 
Zahnmedizin und Zahn-
technik, Infektionsschutz 
und Wartung bis hin zu 
Dienstleistungen, Informa-
tions-, Kommunikations- 
und Organisationsmitteln. 
Sie bietet sowohl Live-De-
monstrationen und Produkt-
präsentationen als auch 
Fachvorträge zu Neuhei-
ten und Trends. Es werden 
2.300 Unternehmen für 
Zahnmedizin und Zahn-
technik aus über 60 Län-
dern erwartet.

Ich begrüße es sehr, dass in der 
heutigen Zeit der Digitalisierung neue 
Möglichkeiten genutzt werden, um die 
Versorgungsqualität zum Wohle der 
Patientinnen und Patienten zu verbes-
sern. Es freut mich daher besonders, 
dass im Programm unter anderem 
auch digitale und teildigitale Vorge-
hensweisen für das zahntechnische 
Labor vorgestellt werden. Hier eröff-
nen sich Gestaltungsspielräume für 
Zahnmedizin und Zahntechnik, um 
auf neue Weise Hand in Hand Ver-
fahren zu nutzen und Behandlungs-
erfolge zu optimieren.

Nach den Erfahrungen der vor-
herigen Internationalen Dental-Schau 
werden über 150.000 Fachbesuche-
rinnen und Fachbesucher aus über 
150 Ländern erwartet. Damit Sie 
sich als Besucherinnen und Besucher 
schnell und bequem orientieren kön-

nen, steht Ihnen der Service einer 
IDS-App zur Verfügung. Sie können 
diese App unter anderem dazu nut-
zen, um sich vorab über Aussteller, 
Produkte und das Programm zu in-
formieren sowie sich mittels eines 
 Navigationssystems auch durch die 
Hallen zu den gewünschten Messe-
ständen führen zu lassen.

Neben einem fruchtbaren fach-
lichen Austausch wünsche ich allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
der IDS 2019 einen angenehmen Auf-
enthalt in Köln. Nutzen Sie auch die 
Zeit, die Stadt mit ihrer Vielzahl an Se-
henswürdigkeiten und ihrer kölschen 
Lebensart näher kennenzulernen. 

Henriette Reker

Dr. Peter Engel.

OB Reker

© Radu Gheorghita/Shutterstock.com

© BZÄK/axentis.de

© Martina Goyert
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„Wir und ganz Köln freuen uns auf die IDS!“
Gerald Böse, Vorsitzender der Geschäftsführung der Koelnmesse, im Gespräch mit der Dental Tribune International über Serviceneuheiten und Perspektiven der IDS.

DTI: 2017 war ein Rekordjahr für die 
Koelnmesse. Welche Rolle spielte 
die IDS bei diesem Erfolg?

Gerald Böse: Richtig, das Messe­
jahr 2017 war ein absolutes Erfolgs­
jahr, in dem wir unsere ehrgeizigen 
Wachstumsziele nicht nur erreicht, 
sondern sogar noch übertroffen ha­
ben. Am Ende verzeichneten wir 
357,9 Millionen Euro Umsatz, über 
43.000 ausstellende Unternehmen 
aus 119 Ländern und mehr als  
2,1 Millionen Besucher bei unseren 
82 Messen und Ausstellungen 2017.  
Die IDS als internationale Branchen­
leitmesse spielt dabei eine ganz 
wichtige Rolle in unserem Messeport­
folio.

Zur IDS 2017 kamen mehr als 
155.000 Fachbesucher, ein Plus von 
12 Prozent gegenüber 2015. Was  
erwarten Sie dieses Jahr in Bezug 
auf die Besucherzahlen?

Die Entwicklungen der letzten 
Jahre und die Resonanz auf unsere 
Befragungen deuten darauf hin, 
dass wir auch 2019 auf Besucher­
seite mit einem sehr starken Zu­
spruch rechnen dürfen. Wir sind op­
timistisch, das Ergebnis aus 2017 mit 
über 155.000 internationalen Fach­
besuchern noch einmal steigern zu 
können.

Welche Änderungen an den Hallen, 
Einrichtungen oder Dienstleistungen 
wurden vorgenommen?

Mit der Integration der Halle 5 
legt die IDS in puncto Fläche noch 
einmal deutlich zu. Die Veranstaltung 
erreicht nun eine Gesamtbruttoflä­
che von über 170.000 m²! Die Einbin­
dung der Halle 5 schafft die notwen­

digen Kapazitäten für die starke 
Nachfrage auf Aussteller- und damit 
auch auf Besucherseite. Wir errei­
chen mit der Erweiterung zudem eine 
zusätzliche Aufwertung der allgemei­
nen Aufenthaltsqualität für die Besu­
cher der IDS: Ein „Food-Court“ in 
Halle 5.1, die breite Gangführung und 
die lichtdurchfluteten Passagen sor­

gen für bessere Orientierung und 
Struktur der Veranstaltung.

Es gibt einen weiteren Service, 
der Fachbesuchern die Reise zur IDS 
erleichtert und vor allem vergünstigt. 
Zur kommenden Veranstaltung er­
hält man zum IDS-E-Ticket kostenfrei 
auch einen Fahrschein für öffentliche 
Verkehrsmittel in der Region Köln 
und erstmals auch für das gesamte 
Ruhrgebiet.

Die IDS 2017 konzentrierte sich auf 
digitale Produktions- und Diagnose-
methoden – steht dieses Thema 
auch 2019 im Fokus?

An der Spitze der internationalen 
Entwicklung stehen verbesserte digi­
tale Workflows und die additive Fer­
tigung. Die Digitalisierung schreitet 
mit einer enormen Dynamik voran. 
Dadurch werden auch die Innova­
tionszyklen immer kürzer. Die Inno­
vationskraft der Branche wird hier 
besonders deutlich. Und die Digitali­
sierung zieht sich durch alle Seg­
mente der dentalen Welt.

Wie schätzen Sie die langfristigen 
Perspektiven der IDS ein?

Die Entwicklung und der Erfolg 
der IDS in den vergangenen Jahren 
lässt uns sehr positiv in die Zukunft 
schauen. Stillstehen darf man in un­

serer Branche aber ohnehin nie. Des­
wegen werden wir uns auch nach  
der IDS 2019 mit der Gesellschaft zur 
Förderung der Dental-Industrie mbH 
(GFDI), dem Veranstalter der IDS, zeit­
nah zusammensetzen und gemein­
sam überlegen, wie wir uns aufstellen 
müssen, um diesen Erfolg nachhaltig 
zu sichern.

Bei der IDS 2017 wurde Köln zur   
fünftägigen Welthauptstadt der 
Zahnmedizin gekürt – Was hat die 
Gastgeberstadt zu bieten?

Auch wenn zur IDS das Business 
im Mittelpunkt steht, werden Besu­
cher und Aussteller sicherlich auch 
die Domstadt erkunden und genie­
ßen. In unmittelbarer Nähe zum Mes­
segelände, nur durch den Rhein – die 
Lebensader der Kölner – getrennt, liegt 
das Herz der Millionenmetropole mit 
seinen liberalen, sympathischen und 
weltoffenen Menschen. Neben den 
kulturellen Sehenswürdigkeiten, die 
von der Antike bis zur Gegenwart rei­
chen, lässt sich die „kölsche Lebens­
art“ am Besten in den vielen Restau­
rants, Brauhäusern und Kneipen 
erleben. Wir und ganz Köln freuen 
uns auf die IDS!

Herr Böse, vielen Dank für das  
Gespräch.

© Koelnmesse



Entdecken Sie GC neu – auf der IDS:  

Halle 11.2, N 010–O 019
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Rahmenprogramm: Bundeszahnärztekammer und GENERATION LOUNGE
Wer Beratung, Informationen und den Austausch sucht, ist hier genau richtig.

Messeguide zur IDS 2019
So wird die Ausstellersuche zum Kinderspiel!

  Auch in diesem Jahr tragen die 
Veranstaltungen langjähriger Part-
ner der IDS zum abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm bei. So bie-
tet die Bundeszahnärztekammer 
(BZÄK) ein umfangreiches Bera-
tungs- und Informationsangebot für 
Zahnärzte, während der Bundesver-
band zahnmedizinischer Alumni in 
Deutschland (BdZA) mit der GENE-
RATION LOUNGE erneut eine Aus-
tauschplattform für erfahrene Zahn-
mediziner und junge Absolventen 
bereitstellt.

„Alles rund um die Praxis“
Die BZÄK und ihre Partner (u. a. 

Institut der Deutschen Zahnärzte, Ak-
tion Zahnfreundlich e.V., Bundesver-
band der Zahnmedizinstudierenden 
in Deutschland e.V., Dentista e.V.) la-
den an ihren Stand in Halle 11.2, wo 
am Mittwoch um 10 Uhr das Pro-
gramm gemeinsam eröffnet wird. Ta-
gespunkte sind u. a. ein Frühstück der 
Aktion Zahnfreundlich e.V.-Experten 
mit Fokus auf zahnfreundlicher Er-
nährung, BZÄK-Sprechzeiten zu GOZ- 
Analyse, die Telematikinfrastruktur, 
Aufstiegsmöglichkeiten für Zahn-
medizinische Fachangestellte sowie 
ein Infovortrag zu Engagement bei 
Special Smiles.

Am Donnerstag informiert die 
BZÄK über Röntgen und Hygiene, wo-
nach Dentista e.V. hilfreiche Tipps zu 
rechtlichen Aspekten gibt. Am Nach-
mittag begegnen sich Studierende, 
Alumni und Young Dentists World-
wide zur Standparty, um den Aus-
tausch noch etwas reger werden zu 
lassen.

Fragen zur GOZ, Versorgung und 
Qualität beantwortet die BZÄK dann 
am Freitag. Zudem bietet der AZeV 
Hilfe bei der Ernährungsberatung für 
Zahnmedizinische Fachangestellte, 
Fach- und Prophylaxeassistenten. 
Young Dentists Worldwide informie-
ren zudem über das Arbeiten im Aus-
land und Voluntary Work.

Den fi nalen Messetag startet der 
AZeV erneut mit einem zahnfreund-
lichen Frühstück. Gesellschaftliches 
Engagement und damit verbundene 
soziale Projekte im Netzwerk der 
BZÄK stehen im Mittelpunkt der letz-
ten Sprechzeit. Nach einem Dentista- 
Kurzvortrag und einer Talkrunde zu 
Intraoralscannern im Kontext von 

 Digitalisierung und Prothetik verab-
schieden sich die BZÄK und ihre Part-
ner mit einer gemeinsamen Fare well-
Party am Stand.

GENERATION LOUNGE 
In der Passage Halle 4/5 haben 

Zahnmediziner in diesem Jahr wieder 
die Möglichkeit, sich in der GENERA-
TION LOUNGE des BdZA unterei-
nander und über die Generationen 
 hinweg auszutauschen. Am frühen 
Mittwochnachmittag fi ndet die offi zi-
elle Eröffnung statt, wonach in einer 
Talkrunde des BdZA „Berufsperspek-
tiven für angestellte Zahnmediziner“ 
diskutiert werden. 

Am Donnerstag rückt „Die Ver-
sorgungslandschaft von Morgen“ in 
den Fokus – dabei dient die Lounge 
rund um die Talkrunden als Anlauf-
stelle für netzwerkende Fachbesu-
cher jedes Erfahrungsstandes. Auch 
der BdZA begeht die Messe mit einer 
Standparty am Freitagnachmittag. 

Am fünften und letzten Messetag 
rundet das internationale Treffen von 
Young Dentists Worldwide, der Inter-
national Association of Dental Stu-
dents und der Europäischen Vereini-
gung der Zahnmedizinstudierenden 
das Programm der GENERATION 
LOUNGE ab. 

  Mit über 1.200 Downloads war der 
today Messeguide zur Internationalen 
Dental-Schau vor zwei Jahren ein 
großartiger Erfolg. Auch zur IDS 2019 
bietet die OEMUS MEDIA AG wieder 
die praktische Orientierungshilfe an, 
um sich zwischen über 2.300 Ausstel-
lern, sieben Messehallen und 170.000 
Quadratmetern zurechtzufi nden und 
den Messeaufenthalt in Köln vom 
12. bis 16. März zu planen.

Zur IDS 2019 erscheint der today 
Messeguide als Web-App unter www.
messeguide.today. Somit entfallen ex-
tra Downloadzeiten und es muss kein 
Speicherplatz auf dem Smartphone 
verbraucht werden. User setzen sich 
einfach die Webadresse als Lesezei-
chen auf ihren Smartphone-Home-

screen und können sofort von den 
 gleichen Vorteilen wie bei einer App 
profi tieren. Der today Messeguide ver-
sendet auf Wunsch Push-Nachrichten – 
so verpassen User keine Highlights 
der IDS 2019 mehr.

Schnell und unkompliziert: 
Infos zu den teilnehmenden 
Ausstellern im Handumdrehen

In diesem Jahr präsentiert sich 
der today Messeguide erstmals als 
 benutzerfreundliche Web-App – in 
 frischem Gewand und mit vielen 
 nützlichen Funktionen. Neben einer 
vollumfänglichen, gut sortierten Aus-
stellersuche sowie stündlich aktuali-
sierten Messenews profi tieren Nutzer 
von tollen Aktionen ausgewählter 
Aussteller, die innerhalb der Web-App 
unter der Rubrik „Highlights“ ange-
kündigt werden. Der „Point of Inte-
rest“ mit vielen praktischen Informa-
tionen rund um das Messegelände 
und der ausführliche Hallenplan run-
den die Web-App inhaltlich ab.

Dank der Merkfunktion können 
Nutzer ihren Messebesuch bereits 
vorab planen und jederzeit über die 
Favoritenliste abrufen. Ein weiterer 
Vorteil der Web-App ist die ausführ-
liche Vorstellung der ZWP online-Fir-
menprofi lkunden, die innerhalb der 
Web-App farblich hervorgehoben wer-
den. Neben Hallen- und Standnummer 
sowie einer kurzen Vorstellung des 
Unternehmens erhält der Leser der 
Web-App zusätzliche Informationen zu 
Produktgruppen und ausgewählten 
Produkten des Unternehmens. 

Quelle: ZWP online

© Koelnmesse / IDS Cologne / Harald Fleissner
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KFO: Durch digitale Tools werden Karten neu gemischt
Künstliche Intelligenz und virtuelle Realität sind Schwerpunktthemen der Internationalen Dental-Schau 2019.

Dynamische Digitalisierung: im Zukunftslabor 
auf der Internationalen Dental-Schau 2019

Digitalisierung befl ügelt Labors: große Auswahl an Werkstoffen, hohe Flexibilität in der Fertigung und neue Verfahren für attraktive Totalprothetik.

  Diagnostik, Therapieplanung, The-
rapie und Nachsorge – das sind in 
der Kieferorthopädie die vier klas-
sischen Pfeiler, doch die Werkzeuge 
und Lösungen ändern sich. Vor allem 
digitale Strategien haben diese Fach-
disziplin in den letzten Jahren nach-
haltig verändert. Welche aktuellen 
Entwicklungen die Kieferortho pädie 
voranbringen, erfahren die  Besucher 
der Internationalen Dental-Schau (IDS) 
2019 aus erster Hand.

Diagnostik und Therapie-
planung: analog oder digital

In der gesamten Kieferorthopädie 
gilt heute: Jeder Praxisinhaber wird 
die Nachrüstung digitaler Technologien 
erwägen, der Neugründer womöglich 
von vorneherein auf weitgehend bis 
komplett digitalisierte Workfl ows set-
zen: Analoge und digitale 2D-Röntgen-
bilder werden durch 3D-Röntgen er-
gänzt, CT- und MRT-Aufnahmen mit-
ein bezogen, Fälle durch digitale Fotos 
dokumentiert, konventionell oder mit 
dem Intraoralscanner abgeformt, die 
Patientendaten digital verwaltet.

Für die Behandlungsplanung las-
sen sich digitale oder gemischt ana-
log-digitale Wege beschreiten (Intra-
oralscan oder Digitalisierung eines 
Gipsmodells). Durch den Trend in 
Richtung offener Formate und über-
haupt offener Systeme wird die Da-
tenübergabe der Abformdaten in die 
Planungssoftware immer einfacher 
und die gesamte Planung geht leich-
ter von der Hand. Besonders interes-
sant dabei: Auf Basis der rein virtuel-
len Modelle entstehen sowohl vir -

tuelles Set-up wie auch die Gestal-
tung der kieferorthopädischen Appa-
raturen.

Inwieweit dabei bereits der Zahn-
techniker ins Boot kommt und wel-
che Aufgaben er nachfolgend über-
nimmt (z. B. Druck physischer Mo -
delle, Herstellung der Apparaturen 
und schließlich der Übertragungs-
trays), ist heute sehr fl exibel hand-
habbar. Die nötigen Daten lassen sich 
hin- und herschicken, wie Praxis und 
Labor es im Sinne eines optimalen 
Workfl ows miteinander festgelegt ha-
ben. Dies bietet auch dem speziali-
sierten Zahntechniker neue Chancen. 
Unterschiedliche Verfahrensweisen 
erlebt der Besucher auf der IDS 2019 
und holt sich dort wertvolle Anregun-
gen.

Unterstützung durch 
künstliche Intelligenz

Welchen Anteil Verfahren, die auf 
künstlicher Intelligenz fußen, in Zu-
kunft bei der kieferorthopädischen 
Therapie zusätzlich leisten werden, 
lässt sich heute nicht abschließend be-
antworten. Mittelfristig sind weitere 
Hilfestellungen der Software bei der 
Erstellung von Set-ups oder bei War-
nungen vor zu extremen Zahnbewe-
gungen denkbar, denn die Datenbasis 
zur statistisch zuverlässigen Unter-
legung dieser Tools wächst ständig.

Eher schwierig erscheint aus der-
zeitiger Sicht immer noch das Zusam-
menfügen komplexerer Apparaturen 
aus Einzelteilen. Auch hier wird die 
 Alternative, möglichst vieles digital ge-
stützt in einem Stück herzustellen, ei-

nen immer größeren Raum einnehmen. 
Nicht zuletzt kommt es dabei darauf an, 
welche der vielen Aufgaben im Rah-
men einer kieferorthopädischen Be-
handlung der Computer mit spürbaren 
Kostenvorteilen erledigen kann.

Beispiel Alignertherapie
Als exemplarisch für den Wandel 

durch digitale Technologien kann die 
Therapie mit Alignern gelten. Sie ent-
faltet ihren Nutzen etwa bei der Vor-
bereitung für Maßnahmen im Be-
reich der Ästhetischen Zahnheilkunde 
(z. B. gerade Zahnstände als Voraus-
setzung für das Anbringen von Ve-
neers) und generell als Alternative 
für Patienten, die Zahnspangen als 
auffällig empfi nden.

Es ist noch gar nicht so lange her 
und in der Kieferorthopädie doch eine 
gefühlte Ewigkeit: In den 1990er-Jah-

ren hat man konventionell gearbeitet – 
mit einem manuellen Set-up aus dem 
Labor und tiefgezogenen Alignern. 
Heute dominiert die Intraoralkamera 
oder, alternativ dazu, die Digitalisie-
rung eines konventionell erarbeiteten 
Modells im Extraoralscanner. Auf der 
IDS hat der Besucher die Möglichkeit, 
viele unterschiedliche Produkte aus 
diesem Bereich zu begutachten und 
die für den kieferorthopädischen Be-
darf am besten geeigneten für seine 
Praxis bzw. für sein Labor in die 
engere Wahl zu ziehen.

Die gesamte Planung kann am 
Monitor erfolgen, wofür mehrere 
Software-Systeme zur Verfügung ste-
hen. Der Besucher der IDS fi ndet 
zum Beispiel Kombinationen aus 
„Intraoralkamera + Software“, sehr 
umfangreiche Varianten (z. B. inklu-
sive Erstellung individueller Attach-

ments) und besonders intuitiv be-
dienbare Programme. Sie arbeiten 
bis zur Vorstufe für den 3D-Druck 
phy sischer Zahnkranzmodelle – ent-
weder mit dem praxiseigenen Dru-
cker oder im zahntechnischen Labor 
oder über externe Dienstleister aus 
der Dentalindustrie. Die Herstellung 
der Aligner selbst erfolgt üblicher-
weise im Labor.

Je nach Auslegung wird ein vir-
tuelles Ziel-Set-up vorgegeben, oder es 
werden zusätzlich Zwischenziele de-
fi niert. Damit lassen sich zum Bei-
spiel komplexe Zahnbewegungen unter-
teilen (z. B. in Protrusion und Rota-
tion). Auch komplexe Behandlungen 
liegen im Bereich des Möglichen 
(z. B. Alignerbehandlung + Multibra-
cketbehandlung im Gegenkiefer). 
Wer mehr sehen möchte, schaut sich 
auf der IDS nach Software-Optionen 
mit Virtual-Reality-Funktionen um 
(inklusive Test mit der VR-Brille).

„Die IDS 2019 wird ihre Besucher 
in all diesen Punkten ein großes 
Stück weiterbringen“, ist sich Mark 
Stephen Pace, Vorstandsvorsitzender 
des Verbands der Deutschen Den-
tal-Industrie e.V. (VDDI), sicher. „Das 
ist wichtig, denn durch eine konse-
quente kieferorthopädische Behand-
lung lassen sich zu einem frühen Zeit-
punkt Komplikationen in späteren 
Lebensjahren von vorneherein ver-
meiden. Dazu wird die weltgrößte 
Messe für Zahnmedizin und Zahn-
technik in Köln vom 12. bis zum 16. 
März 2019 wesentlich beitragen.” 

Quelle: Koelnmesse

  Inmitten der globalen Entwick-
lungslinien sehen wir zwei Berei-
che: die analoge und die digitale 
Welt. Es gibt die langfristig stabilen 
Trends (ins besondere: „Megatrend 
Gesundheit“) und die schnell getak-
teten „Bits und Bytes“ der digitalen 
Dental-Techno logien. Als Zahntech-
niker profi tiert am meisten, wer bei-
des zusammen zubringen versteht. 
Den Überblick zu behalten und ziel-
sichere Zukunftsentscheidungen zu 
treffen, dabei hilft an erster Stelle 
ein Besuch der Inter nationalen Den-
tal-Schau (IDS), vom 12. bis 16. März 
2019, in Köln.

Innovationsschwerpunkte 
Einige Innovationsschwerpunkte 

liegen im Bereich der digitalen Tech-
nologien auf der Hand: Sie haben die 
Bearbeitung bestimmter Werkstoffe 
überhaupt erst möglich oder öko- 
nomisch attraktiv gemacht. So kön-
nen heute unter anderem Kronen- 
und Brückengerüste aus Zirkon-
oxid, Li thiumdisilikat, zirkonoxid-
verstärktem Lithiumsilikat, Feldspat, 
Hybridkeramik, Hochleistungskunst-
stoffen oder auch goldhaltigen oder 
edelmetall freien Legierungen beste-
hen.

Das Labor ist in der Auswahl der 
Herstellungsmöglichkeiten fl exibel: 
Eigenfertigung oder Outsourcing ins 
Partnerlabor oder zu einem unabhän-
gigen Zentralfertiger oder zu einem 
industriellen Service-Anbieter; Aus-
lagerung von Fertigung oder Design 
und Fertigung. Selbst individuelle 
Abutments lassen sich heute zentral 
ordern oder inhouse fertigen.

Haben sich CAD/CAM-Verfahren 
bei festsitzendem Zahnersatz schon 
seit einigen Jahren etabliert, wird nun 
zunehmend verstärkt die computer-
unterstützte Herstellung von abnehm-

baren Restaurationen möglich – bis 
hin zu CAD/CAM-gefertigten Totalpro-
thesen. Digitale, insbesondere teildigi-
tale Vorgehensweisen dürften diesen 
Bereich für das zahntechnische La-
bor deutlich interessanter machen. 
So lassen sich beispielsweise Totalpro-
thesen, Einzel-Totalprothesen (OK oder UK), 
Duplikat- und Immediat-Totalprothesen 
mit computergestützten Verfahren im 
Labor herstellen, wobei der Zahnarzt 
seine klassischen Arbeitsschritte wie 
gewohnt beibehält.

Wie die Totalprothetik gilt auch die 
Kieferorthopädie als ein relativ spät di-

gital erschlossenes Gebiet. Heute unter-
stützt das Labor den Behandler optio-
nal mit der Erstellung virtueller Set-ups. 
Damit lassen sich die Bracketpositio-
nen festlegen. Anschließend stellt der 
Zahntechniker die entsprechende Ap-
paratur her und fertigt das Übertra-
gungstray im 3D-Druck.

Dieses Verfahren eröffnet dem La-
bor große Gestaltungsmöglichkeiten: 
Aufbissschienen, Bohrschablonen, in-
dividuelle Löffel, kieferorthopädische 
Apparaturen oder provisorische Kro-
nen und Brücken – alles lässt sich aus 
3D-Druckkunststoff fertigen. Genügt 

dieser den Anforderungen an Medizin-
produkte der Klasse IIa, ist eine ent-
sprechende Apparatur (ja, sogar prothe-
tische Restaurationen!) für gedruckte 
Kurz- und Langzeitprovisorien einsetz-
bar. Darüber hinaus macht der Druck 
aus Legierungen (z. B. Kobalt-Chrom) 
breite Indikationsgebiete zugänglich 
(z. B. „digitale Modellgussprothesen“).

Schnell und ästhetisch
„Die Labore kennen die Wünsche 

von Patienten: Die Behandlung soll 
schneller zum Abschluss kommen 
und doch ästhetische Ergebnisse er-
zielen“, sagt Mark Stephen Pace, Vor-
standsvorsitzender des Verbands der 
Deutschen Dental-Industrie. „Dafür 
forschen und entwickeln die Unter-
nehmen der deutschen Dentalindus-
trie in enger Zusammenarbeit mit 
Zahntechnikern. Dies stellt einen Eck-
stein in unserer Strategie zum Ausbau 
unseres anerkannten globalen Spitzen-
platzes dar. Nach meiner Einschät-
zung wird es in Zukunft noch dyna-
mischer. So freue ich mich ganz 
persönlich auf viele anregende Ge-
spräche während der Internationalen 
Dental-Schau 2019.“ 

Quelle: Koelnmesse
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 Merz Dental GmbH auf der IDS 2017.

© Koelnmesse GmbH© Koelnmesse GmbH
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Willkommen 

an Bord!

www.healthag.de

Anmeldungen einfach per E-Mail  

mit dem Betreff  „Hotelschiff“ an: 

ids@healthag.de

Wir legen in Köln an – und wir legen mit der Zukunft los. 

Besuchen Sie uns während der IDS 2019 an Bord  

der MS Leonora, unweit der Koelnmesse. Auf dem 

 Hotelschiff informieren wir Sie in persönlicher 

 Atmosphäre über das kommende Portfolio der 

 Health AG und  darüber, welche Vorteile es bietet,  

Ihre Praxis zur Smart Praxis  upzudaten. 

Health AG c/o MS Leonora

 ■ Mittwoch, 13. März 2019, 18 Uhr

 ■ Am Leystapel, Anleger 5



  Das Gesetz schreibt vor, dass Zahn-
ärzte ausschließlich qualifi ziertes 
Personal, das zur Zahnmedizinischen 
Fachangestellten ausgebildet ist, im 
Bereich der Assistenz einsetzen dür-
fen. Somit ist der Zugriff auf fach-
fremdes Personal an dieser Stelle 
versperrt. Im Bereich Rezeption und 
Verwaltung besteht jedoch ein – bis-
her fast vollkommen ungenutzter – 
Spielraum, auf Personal zurückzu-
greifen, das ursprünglich aus anderen 
Branchen kommt und zugleich berufs-
bedingte Überschneidungen der Auf-
gabenfelder vorweisen kann. Hierzu 
zählen unter anderem:
• Bürokaufl eute – Profi s in schriftli-

cher Korrespondenz und Büroorga-
nisation

• Hotelfachkräfte – Profi s mit einem 
ausgesprochen hohen Servicege-
danken

• Telefonisten – Profi s mit einem aus-
gefeilten Sprachschatz

• Verkäufer – Profi s mit dem ge-
schulten Blick darauf, was der 
Kunde benötigt, und der dazuge-
hörigen Überzeugungskraft

Die Liste ließe sich weiterführen, 
denn jeder dieser und ähnlicher Be-
rufszweige und deren Erfahrungs-
werte kann im Bereich Rezeption und 
Verwaltung Einsatz fi nden. Doch wo-
her rührt die Zurückhaltung? In vie-
len Fällen von der Annahme, der Auf-
wand sei zu groß und würde nur 
Unruhe in die Praxis bringen. Doch 
das Gegenteil ist in der Regel der Fall! 
Mit der Hinzunahme von Kollegen 
aus fachfremden Berufsbildern erge-
ben sich ganz neue Chancen und 
überaus sinnvolle Synergien, die der 
Praxis einen wirklichen Vorsprung 
verleihen können.

Voraussetzung für die richtige 
Person an der Rezeption besteht da-
rin, zu wissen, welche Aufgaben sie 
zu bewältigen hat. Was muss der Mit-
arbeiter lernen und umsetzen, um 
die Stelle optimal zu besetzen und im 
besten Fall zu einem unverzichtbaren 
Mitarbeiter zu werden? Selbstver-
ständlich spricht nichts dagegen, ge-
nau diese Person aus den eigenen 
Reihen zu wählen. Hierfür ist es aber 
wichtig zu wissen, welche versteck-

ten Talente die Kollegen haben. Wenn 
bei Mitarbeitergesprächen gezielt nach 
diesen gefragt wurde und so festge-
stellt wird, dass man geeignetes Po-
tenzial in den eigenen Reihen hat, 
ist dieser Weg natürlich ein Glücks-
fall. Die andere und oft gewählte Op-
tion besteht darin, neue Mitarbeiter 
in die Praxis zu holen.

Gängige Mängel in der Praxis
An dieser Stelle offenbaren sich 

zwei gängige Mängel in der Praxis: 
Zum einen ist die Stellenbeschrei-
bung oftmals nicht umfassend. Denn 
Stellenbeschreibungen sollten wirk-
lich alle Punkte enthalten, die wich-
tig sind, auch jene, die für unmöglich 
gehalten werden, weil nicht vom 
Fach. Hierzu zählen auch Aufgaben, 
die momentan noch nicht durchgeführt 
werden. Möglicherweise weil kein 
Gedanke daran vergeudet wurde, 
dass so in der Assistenz oder in der 
Prophylaxe wieder für was anderes 
Zeit gewonnen wäre. Es geht hier 
um Kleinigkeiten wie Netzwerkpfl ege 
oder Buchhaltung, Materialwesen oder 
Personalmanagement. Diese Aufga-
ben sind in einer gutgehenden Zahn-
arztpraxis heute nicht mehr wegzu-
denken und brauchen viel Aufmerk-
samkeit und vor allem Regelmäßig-
keit. Zum anderen wird leider die 
gründliche Einarbeitung neuer Mit-
arbeiter meist vernachlässigt. Praxis-
inhaber oder Teamleiter sind oft der 
Ansicht, sich die Zeit und den Auf-
wand nicht leisten zu können. Dies ist 
eine klare Fehleinschätzung, die oft 
mit Ausreden bekräftigt wird, wie 
zum Beispiel „learning by doing“ oder 
„Mit der Zeit wird das schon“. Was 
 allerdings nicht von der Hand zu wei-
sen ist: Zeit ist Geld und Fehlerbe-
hebung ist ein Nullgeschäft. Eine 
 gewissenhafte Einarbeitung beugt be-
triebswirtschaftlichen Einbußen vor 
und erhöht die Zufriedenheit der 
Kunden und des Personals.

Fest steht: Mit einer guten Vorbe-
reitung kann jede fachfremde Mitar-
beiterin in kurzer Zeit in die Praxis-
strukturen eintreten und vieles bes ser 

umsetzen. Das liegt nicht zuletzt an 
den Eigenschaften, die die Kollegin-
nen aus ihren Ursprungsberufen mit-
bringen. Das folgende Beispiel soll 
dies verdeutlichen: In einer Praxis 
wurde eine Mitarbeiterin eingearbei-
tet, die bei der Telekom in der Be-
schwerdestelle gearbeitet hat. Ihr 
Wortschatz und ihr Umgang mit den 
Patienten kamen so gut an, dass viele 
Patienten nur noch mit ihr sprechen 
wollten. Terminerinnerungen und Re -
calls wurden wieder eingeführt und 
füllten die Terminbücher mit Konse-
quenz. Zusätzlich hatte sie die Gabe, 
hervorragend mit den neuen Medien 
vertraut zu sein. So konnte sie schnell 
und effi zient über Facebook und Co. 
neue Patienten auf die Praxis auf-
merksam machen. Selbst bei Check-
listen und sonstigem Schreibkram 
zeigte sich ihre Kompetenz, was wie-
derum dem Qualitätsmanagement der 
Praxis zugutekam.

Einarbeitungskonzept für 
fachfremdes Personal

Um ohne Umschweife den Praxis-
alltag zu optimieren und fachfremdes 
Personal gezielt einzuarbeiten, stehen 
Konzept, Seminare und direkte Un-
terstützung vor Ort zur Verfügung. 

Weitere Informationen unter www.
winter-praxismanagement.de. 
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NOUVAG AG · Switzerland
info@nouvag.com · www.nouvag.com

• Easy  |  Simple device setup
• Strong  |  Powerful and smooth motor
• Reliable  |  High quality finish

• Easy Easy |  Simple device setup
|  Powerful and smooth motor|  Powerful and smooth motor|  Powerful and smooth motor

|  Simple device setup
|  Powerful and smooth motor

MD 11 
for Implantology

MD 30 
for Implantology  
and Oral Surgery

We talk 
         implantology

NOUVAG AG · Switzerland
info@nouvag.com · www.nouvag.com

|  Powerful and smooth motor
|  High quality finish|  High quality finish

|  Powerful and smooth motor|  Powerful and smooth motor|  Powerful and smooth motor

Visit us at IDS 
Hall 11.1   

Booth F059

ANZEIGE

Gehen Sie fremd! Fachfremdes Personal in der Praxis
Neue Chancen, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken, sieht die Autorin Bettina Winter, Moosinning, im Anwerben anderer Berufszweige.

„Mit einer guten Vorbereitung kann jede fachfremde 

Mitarbeiterin in kurzer Zeit in die Praxisstrukturen 

eintreten und vieles besser umsetzen.

Kontakt

Bettina Winter

Dorfstraße 30B
85452 Moosinning
Deutschland
Tel.: +49 179 2344357
info@winter-praxismanagment.de
www.winter-praxismanagement.de
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Von analog bis digital bieten wir Ihnen im Bereich der Abformung ein Portfolio

vom Klassiker bis zum Trendsetter: Wir verbinden langjährige Erfahrung mit

innovativen Techniken von morgen. Unser Service für Sie – eine Beratung für

individuelle Ansprüche und Herausforderungen. Jetzt Schnelltest ausprobieren!

cara TRIOS® 

• Der Intraoralscanner für einfache und präzise digitale Abformungen

• Puderfrei, sofort überprüfbare Ergebnisse und gleichbleibende Qualität

Flexitime® 

• Abformmaterialien auf höchstem wissenschaftlichem Niveau  

 für alle Abformtechniken

• Intelligentes Zeitkonzept für effiziente und entspannte Behandlungen

• Breites Portfolio von Fast & Scan bis zur Bissregistrierung

kulzer.de/ 

Typberatung

Für jeden  

Abformungstyp

der ideale Partner.

© 2019 Kulzer GmbH. All Rights Reserved.
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Konsequentes Hygieneregime: Höhere Sicherheit im globalen Maßstab
Das Qualitätsmanagement fokussiert sich zur IDS 2019 auf Produktinnovationen, Netzintegration und Effektivitätsgewinne.

Teamwork, Technik, Temperamente
Zusammenspiel zwischen Labor und Praxis intensiviert sich – IDS zeigt die Chancen auf.

  Die Desinfektion und Reinigung 
von Händen, Flächen, Instrumenten 
und Spezialbereichen stellt eine not-
wendige Voraussetzung für einen ord-
nungsgemäßen Betrieb der Praxis dar. 
Das schützt Mitarbeiter und Patienten 
vor Erkrankungen,  darunter auch 
schwere ansteckende und lebens-
gefährliche Krankheiten. Insofern 
rettet eine lege artis durchgeführte 
 Praxishygiene sogar Leben. Um die 
Sicherheit von Praxismitarbeitern 
sowie Patienten zu gewährleisten, 
gibt es viele Vorschriften: Empfeh-
lungen des Robert Koch-Institutes (RKI), 
das Medizinproduktegesetz (MPG), 
die Medizinproduktebetreiberverord-
nung (MPBetreibV), berufsgenossen-
schaftliche Arbeitsschutzvorschrif-
ten, das Infektionsschutzgesetz (IfSG) –
das Hygiene- Team muss viele Fäden 
zusammenhalten. Oft hat man das 
Gefühl: Wir könnten an der einen 
oder an deren Stelle noch etwas bes-
ser machen. Doch wo genau und 
wie? Das beantwortet ein Rund-
gang über die Internationale Den-
tal-Schau, 12. bis 16. März 2019, in 
Köln.

Überraschende Fortschritte
Zurückgreifen kann das Team da-

bei auf den Musterhygieneplan, er-
stellt von der Bundeszahnärztekam-
mer (BZÄK) und dem Deutschen 
Arbeitskreis für Hygiene in der Zahn-
arztpraxis (DAHZ), auf vielfältige An-
gebote der Kammern und Kassen-
zahnärztlichen Vereinigungen oder 
auch externer Anbieter. Ein konse-

quentes Hygienemanagement unter-
stützt darüber hinaus insbesondere 
die darauf spezialisierten Firmen der 
Dentalindustrie.

Sogar erfahrene Anwender stau-
nen, welche Fortschritte immer noch 
auf einem so reifen Feld möglich 
sind. Selbst die Zusammensetzung 
der Wirkstoffe wird immer wieder 
frisch überdacht. Beispielsweise be-

steht ein Ziel bei Mitteln für die 
 Händehygiene in einer noch besse-
ren pfl egenden Wirkung (z. B. durch 
spezielle Formulierungen auf der 
 Basis von Propanol und Ethanol in 
neuen Mischungsverhältnissen sowie 
Dexpanthenol als hautregenerieren-
der Komponente).

Ein weiteres innovationsträchti-
ges Gebiet stellt die Aufbereitung von 
Sterilgut dar. Moderne Thermodesin-
fektoren stellen neue Rekorde beim 
Fassungsvermögen auf oder erleich-
tern dem Praxisteam die Dokumenta-
tion und Organisation durch komfor-
table Schnittstellen zur elektronischen 
Praxisverwaltung. Die Netzintegration 
vieler Funktionseinheiten (z. B. Auto-
klaven, Thermodesinfektoren, Ultra-
schallgeräte) dürfte die Effi zienz des 
Hygienemanagements in Zukunft 
weiter steigern. So bringt etwa die 
 automatisierte Beschriftung von Steril-
gut-Verpackungen sowohl ein Plus an 
Sicherheit als auch einen Zeitgewinn.

Mit spezialisierten Beratungsdienst-
leistungen unterstützt die Deutsche 
Dentalindustrie das Hygieneteam da-
bei, die zunächst abstrakten Vorga-

ben von Dokumentenvorlagen für 
das Qualitätsmanagement mit Leben 
zu füllen und die Chancen neuer Er-
rungenschaften bei Hygienemitteln 
sowie bei Hard- und Software auszu-
schöpfen.

„Über aktuelle Optimierungspo-
tenziale im Bereich von Hygiene und 
Infektionskontrolle sowie des Quali-
tätsmanagements können sich Zahn-
ärzte und ihre Teams umfassend auf 
der IDS vom 12. bis zum 16. März 
2019 in Köln informieren und von 
kompetenten Herstellern und Fach-
händlern beraten lassen“, sagt Mark 
Stephen Pace, Vorstandsvorsitzender 
des Verbands der Deutschen Den-
tal-Industrie e.V. (VDDI). „Uns allen 
ist die von pathogenen Mikroorganis-
men ausgehende Gefahr bewusst. 
Dies betrifft jede einzelne Praxis, und 
darüber hinaus wirkt sich das Hygiene-
regime vieler Teams letztlich auch 
global aus. Die richtige Antwort auf 
diese Herausforderung ist der Besuch 
der größten internationalen Messe 
für Zahnheilkunde.“ 

Quelle: Koelnmesse

  Zahnarzt und Zahntechniker ha-
ben über die vergangenen zwanzig 
Jahre erlebt, wie ihnen die Digitali-
sierung immer wieder bislang unge-
ahnte Chancen erschlossen hat. Ein 
Ende dieser Erfolgsgeschichte ist 
nicht absehbar. Gleichzeitig schickt 
sich der 3D-Druck an, wiederum neue 
Welten zu öffnen. Jenseits aller Ein-
zelinnovationen ist und bleibt jedoch 
das Zusammenspiel der „Hauptak-
teure“ im Team der Schlüssel zum 
 Erfolg. Umfassende Konzepte, wert-
volle Tipps und anregende Gespräche 
bietet dazu die Internationale Dental-
Schau in Köln.

Intensivierung der 
Zusammenarbeit

Spannend war die Zahnheilkunde 
immer schon, denn wie in kaum einer 
anderen Disziplin der Gesundheits-
branche treffen medizinische, techni-
sche und ästhetische Aspekte zusam-

men. Das tägliche Arbeiten ist über die 
vergangenen Jahrzehnte sowohl in der 
Praxis als auch im zahntechnischen 
Labor vielfältiger geworden – zuwei-
len auch herausfordernder, weil die 
Anforderungen von so unterschiedli-
chen Seiten kommen. Eine besonders 
wirksame Maßnahme ist die Intensi-
vierung der Zusammenarbeit im zahn-
ärztlich-zahntechnischen Team.

Die Voraussetzungen dafür wa-
ren nie besser, weil eine hervorste-
chende Folge der Digitalisierung in 
der Überwindung räumlicher und 
zeitlicher Grenzen besteht. Röntgen-
bilder, Modellscans, verschiedenste 
Arbeits- und Planungsunterlagen ste-
hen in Sekundenschnelle in Praxis 
und Labor zur Auswertung und Dis-
kussion zur Verfügung. Gleichzeitig 
wächst die Zusammenarbeit der Part-
ner durch übergreifende digitale 
Workfl ows in immer mehr Teilberei-
chen enger zusammen.

Wie im Einzelnen eine implanto-
logische oder eine kieferorthopädi-
sche oder andere Behandlungen ge-
plant und durchgeführt werden, ist 
selbstverständlich eine Sache zahn-
ärztlicher Therapieplanung sowie der 
zahntechnischen Umsetzung. Das 
Team erörtert etwa die Fragen: „In 
welchen Bereichen arbeiten wir digi-
tal? In welchen Bereichen sind ana-
loge Verfahren angebracht? Wo bie-
tet sich eine Kombination an? Zum 
Beispiel: digital abgeformt, am Bild-
schirm designt, in CAM-geeignetem 
Wachs gefräst, traditionell in Kera-
mik gepresst, konventionell mit Ze-
ment eingegliedert?“.

Viele Wahlmöglichkeiten
Denn die Komplexität der Ma-

terie bringt es mit sich, dass sich 
zwar die technischen Fortschritte 
 rasant darstellen, ihre Umsetzung 
im konkreten Patientenfall jedoch 
viele Entscheidungen im Detail er-

fordert. Das betrifft über die Verfah-
ren hinaus auch die Wahl der Werk-
stoffe: „Metall oder Keramik? Edel-
metall oder Nichtedelmetall? Struk-
turkeramik oder Glaskeramik? Oder 
Kunststoff?“. Es versteht sich von 
selbst, dass sich dies unter anderem 
nach Gesichtspunkten der Stabilität 
und der Ästhetik sowie zum Beispiel 
auch nach der bevorzugten Befes-
tigungsart entscheidet.

Die schiere Anzahl der Optionen 
und damit die Kombinationsmöglich-
keiten steigen noch weiter, sowohl 
im Bereich Werkstoffe als auch in 
der Fertigung. Speziell bei der digi tal 
gestützten Herstellung erweitert der 
3D-Druck die Wahlmöglichkeiten 
und eröffnet neue Optionen für das 
zahnärztliche-zahntechnische Team-
play. Wie dieses im Einzelnen aus-
sieht, richtet sich nach der Pa-
tientenklientel, nach dem vorhan denen 
und für die Zukunft ins Auge gefass-
ten Equipment, natürlich auch nach 

dem Temperament und der  per -
sönlichen Herangehensweise der 
Partner.

„Den aktuellen Entwicklungs-
stand von Werkstoffen und Ver-
ar beitungsverfahren sowie neue 
Chancen, wie sich Zahnarzt und 
Zahntechniker dabei optimal die 
Bälle zuspielen können, präsentiert 
in umfassender Form die IDS“, sagt 
Dr. Markus Heibach, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Deutschen 
 Dental-Industrie e.V. (VDDI). „Hier 
lassen sich digitale Systeme, Pla-
nungstools, unterschiedliche Fer
tigungsoptionen und ihre Anwen-
dung im Team hautnah und in einer 
Vielfalt wie an keinem anderen Ort 
erleben. Mein Tipp an alle Besucher: 
Sprechen Sie Ihren Zahntechniker 
oder Ihren Zahnarzt im Vorfeld an, 
und kommen Sie am besten im Team 
zur Internationalen Dental-Schau!“ 

Quelle: Koelnmesse


 Mark Stephen Pace, Vorstandsvorsitzender VDDI.
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JETZT Exklusivtermin 

zur IDS vereinbaren!

www.prexion.eu

PreXion Europe GmbH  Stahlstraße 42–44  ·  65428 Rüsselsheim  ·  Germany

Tel.: +49 6142 4078558  ·  info@prexion-eu.de  ·  www.prexion.eu

DVT-WELTPREMIERE
Präzise 3D-Bildgebung. Großer Bildausschnitt. Geringe Strahlung. Einfache Bedienung.

Vom 12. bis 16. März 2019 wird in Halle 2.2 am 

Stand B081 des japanischen Technologie konzerns 

PreXion das neue DVT-Gerät PreXion3D EXPLORER vor-

gestellt. Das extra für den europäischen Markt entwickelte Sys-

tem ermöglicht eine außergewöhnliche Kombination aus präziser

Bildgebung, großem Bildausschnitt, geringer Strahlenbelastung, sicherer

Diagnostik und digitaler Planung für alle Indikationsbereiche der modernen Zahn-

heilkunde.  

Zeigen Sie, was in Ihnen steckt – mit Präzision von PreXion.
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20. EXPERTENSYMPOSIUM/
IMPLANTOLOGY START UP 2019

17. und 18. Mai 2019
Hilton Hotel Düsseldorf

Faxantwort an +49 341 48474-290

 Bitte senden Sie mir  das Programm zum 20. EXPERTENSYMPOSIUM/

 IMPLANTOLOGY START UP 2019 zu.

Titel, Name, Vorname

E-Mail-Adresse (Für die digitale Zusendung des Programms.)

Stempel

DT
G 

2/
19
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Das gesunde Implantat – Prävention, 
Gewebestabilität und Risikomanagement

 20. EXPERTENSYMPOSIUM  
 „INNOVATIONEN IMPLANTOLOGIE“
IMPLANTOLOGIE FÜR VERSIERTE ANWENDER

 IMPLANTOLOGY
START UP 2019
IMPLANTOLOGIE FÜR EINSTEIGER UND ÜBERWEISERZAHNÄRZTE
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Wissenschaftliche Leitung (Hauptkongress):
Prof. Dr. Jürgen Becker, Direktor der Poliklinik 
für Zahnärztliche Chirurgie und Aufnahme 
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

MIT TABLE CLINICS

Thema:

Das gesunde Implantat – Prävention, 
Gewebestabilität und Risikomanagement

Wissenschaftliche Leitung 
(Hauptkongress):

Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

Wissenschaftlicher 
Kooperationspartner:

Poliklinik für Zahnärztliche Chirurgie und 
Aufnahme der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf

Veranstalter:
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Tel.: +49 341 48474-308
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www.oemus.com
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www.innovationen-implantologie.de
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Kontakt

Torsten Lambertz

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Kanzlei WWS Wirtz, Walter, Schmitz
Wilhelm-Strauß-Straße 45–47
41236 Mönchengladbach
Deutschland
Tel.: +49 2166 9710
www.wws-gruppe.de

Infos zum Autor

Fiskus sponsert Gesundheit von Mitarbeitern
Zu den geförderten Maßnahmen zählen etwa Bewegungs- und Ernährungskurse oder Seminare zur Stressbewältigung. Von Torsten Lambertz, Mönchengladbach.

„Steuerlich begünstigt sind nur Sach-

leistungen und Barzuschüsse, die 

Firmen freiwillig und zusätzlich zum 

vertraglich vereinbarten Arbeitslohn 

gewähren. [...] Vorsicht ist bei 

Angeboten des allgemeinen Frei-

zeit- und Breitensports geboten.“

  Viele Unternehmen haben mit ei-
nem hohen Krankenstand zu kämp-
fen. Rückenschmerzen, Bluthoch-
druck oder Burn-out: Die Liste der 
typischen Erkrankungen von Mit-
arbeitern ist lang. Aktuell liegt der 
Krankenstand in Deutschland so 
hoch wie in den letzten zwei Jahr-
zehnten nicht mehr. Schnell leiden 
infolgedessen die Arbeitsqualität 
und die Produktivität – und damit 
der wirtschaftliche Erfolg von Unter-
nehmen. Immer mehr Firmen pa-
cken das Problem proaktiv an und 
setzen auf Prävention im Rahmen 
der betrieblichen Gesundheitsförde-
rung. Folgerichtig greift der Fiskus 
Firmen dabei unter die Arme. Zu 
den geförderten Maßnahmen zählen 
etwa Bewegungs- und Ernährungs-
kurse oder Seminare zur Stress-
bewältigung. Die Gesundheitsförde-
rung von Mitarbeitern erfordert 
Weitblick. Welche Maßnahmen sind 
nun steuer- und abgabenfrei und 
welche Fallstricke können dabei lau-
ern? Betriebliche Maßnahmen wer-
den vom Fiskus nur gefördert, wenn 

strenge Bedingungen eingehalten 
werden. Der zunehmende Fachkräf-
temangel rückt das Thema noch stär-
ker in den Fokus. Von der Förderung 
der Mitarbeitergesundheit profi tie-
ren Firmen gleich mehrfach. Sie re-
duzieren krankheitsbedingte Fehl-
zeiten und verbessern das Betriebs -
klima. Obendrein bieten sie Mitar-
beitern attraktive Gehaltsextras und 
werten ihr Image als Arbeitgeber 
auf. 

Steuerliche Begünstigungen 
für Präventionsmaßnahmen

Damit von solcherlei Maßnah-
men nicht auch noch der Fiskus pro-
fi tiert, müssen Unternehmen in steu-
erlicher Hinsicht einiges beachten. 
Schnell wertet das Finanzamt Sach-
leistungen oder Barzuschüsse als 
steuerpfl ichtige Einkünfte. Die Folge: 
Bei der nächsten Betriebsprüfung 
droht eine saftige Nachzahlung samt 
Zinsen. Eine sorgfältige Dokumenta-
tion ist für alle Mitarbeiter Pfl icht. 
Firmen sollten Belege wie Beitragsbe-
scheide, Teilnahmebescheinigungen 

oder Zertifi zierungen von Anbietern 
immer zusammen mit den Lohnunter-
lagen aufbewahren. Steuerlich be-

günstigt sind nur Sachleistungen und 
Barzuschüsse, die Firmen freiwillig 
und zusätzlich zum vertraglich ver-
einbarten Arbeitslohn gewähren. 

Eine Umwandlung von 
 Gehaltsbestandteilen oder 
Gegenleistungen des Mit-

arbeiters wie etwa ein 
Lohnverzicht sind tabu. 
Nichtsdestotrotz besteht ein 
gewisser Gestaltungsspiel-
raum. Unternehmen kön-
nen Gesundheitsleistungen 
auf andere freiwillige Son-
derzahlungen wie etwa das 
Weihnachtsgeld anrechnen 
oder im Rahmen einer Gehalts-
erhöhung gewähren. Wichtig: 
Laut Sozialgesetzbuch müssen 
Maßnahmen der Verbesserung 
des allgemeinen Gesundheitszu-
stands oder der betrieb lichen Ge-
sundheitsförderung dienen. Un-
ternehmen sollten darauf achten, 
dass sie in Qualität, Zweckbindung 
und  Zielgerichtetheit den Vorgaben 
entsprechen. Eine Orientierungshilfe 
bietet der Präventionsleitfaden der 
Spitzenverbände der Krankenkas-
sen, der unter www.gkv-spitzenver-
band.de heruntergeladen werden 
kann. Firmen sollten vorab immer 
genau prüfen, ob Kurse von den 
Krankenkassen als Präventionsmaß-
nahme zertifi ziert und Anbieter aus-
reichend qualifi ziert sind. In Zwei-
felsfällen sollten Arbeitgeber für  
Rechtssicherheit sorgen und beim Fi-
nanzamt eine kostenlose Anrufungs-
auskunft einholen.

Freibetrag für 
Gesundheitsmaßnahmen

Die Förderfreude des Fiskus ist 
begrenzt. Maximal 500 EUR dürfen 
Firmen jährlich pro Mitarbeiter ohne 
Weiteres für Gesundheitsmaßnah-
men ausgeben, und zwar für inner- 
und außerbetriebliche Angebote. Ver-
tragspartner kann grundsätzlich der 
Arbeitgeber oder der Arbeitnehmer 
sein. Bis zum Freibetrag von 500 EUR 
müssen Unternehmen keinen Nach-
weis erbringen, dass die Maßnahmen 
berufsspezifi schen gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen vorbeugen. Dies 
trifft etwa dann zu, wenn PC-Kräfte 
an einem Rückengymnastikkurs teil-
nehmen oder eine spezielle Bild-
schirmbrille benötigen. Wer mehr als 
500 EUR pro Jahr und Mitarbeiter 
steuerfrei ausgeben will, muss den 
berufsspezifi schen Nachweis durch 
eine Auskunft des Medizinischen 
Dienstes der Krankenkassen, der Be-
rufsgenossenschaft oder eines Sach-

verständigen erbringen. In solchen 
Fällen sollten Unternehmen vorab 
immer ihren steuerlichen Berater 
konsultieren, insbesondere wenn 

eine größere Anzahl von 
Mitarbeitern betroffen 

ist.

Streitfall 
Sachbzugs-

freigrenze
Vorsicht 

ist bei An-
geboten des 

a l l ge m e i n e n 
Freizeit- und Breiten-
sports geboten. Die 
Übernahme oder Be-
zuschussung von Mit-
gliedsbeiträgen – bei-
spielsweise von Fit-
nessstudios oder Sport-

vereinen – ist immer 
steuer- und sozialver-
sicherungspflichtig. 
Firmen können dabei 
jedoch die monatliche 
Sachbezugsfreigrenze 
von 44 EUR in An-
spruch nehmen. Wie 
in einem aktuellen 

Urteil des Finanzgerichts 
Niedersachsen (Az. 14 K 204/16) 
deutlich wird, stimmt die 
Finanzverwaltung bei der 

Finanzierung einer Fitness-
studio-Mitgliedschaft der Anwen-
dung der monatlichen Sachbe-
zugsfreigrenze zu. 

Sie sieht den Zufl uss des 
geldwerten Vorteils beim Arbeit-

nehmer jedoch nicht monatlich, 
sondern je nach Vertragsgestaltung 
in einer Summe. Damit würde die 
Sachbezugsfreigrenze im Regelfall 
überschritten. Das Finanzgericht ur-
teilte zwar zugunsten des Steuer-
pfl ichtigen, hat jedoch die Revision 
zum BFH zugelassen (Az. VI R 14/18). 
Bis zur abschließenden Klärung soll-
ten Arbeitgeber gegen anderslau-
tende Entscheidungen des Finanz-
amts Einspruch einlegen. So können 
sie gegebenenfalls von einem steuer-
zahlerfreundlichen Urteil rückwir-
kend profi tieren. 
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raus aus der steinzeit!
Wechseln Sie jetzt zur revolutionären XP®-Technology für langanhaltende überwältigende Leistung, ohne schärfen zu müssen.
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Geschichte
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Top in der Funktion, Freiheit in der Gestaltung
Chancen aktueller Dentalwerkstoffe lassen sich auf der IDS besonders treffsicher bewerten.

n  Hören wir in der Zahnheilkunde 
von einer Goldzeit, von einer Metall-
keramikzeit, von einer Kunststoff-
zeit, so hat jeder eine Vorstellung 
davon, was gemeint ist.

Alles vergangene Zeitalter? Und 
wo leben wir heute? Wohl in einer 
Zeit der großen Auswahl – für jeden 
Patienten ein individuelles Angebot, 
ohne Kompromisse bei der Funktion 
und mit vielen Freiheiten in puncto 
Ästhetik. Nirgendwo sonst lassen 
sich die Chancen aktueller Dental-
werkstoffe so treffsicher vergleichen 
und auf ihre Eignung für das eigene 
Labor bzw. die eigene Praxis beurtei-
len wie auf der IDS 2019.

Patientengerechte Ästhetik
Erst seit gut fünfzig Jahren hat 

man aufbrennfähige zahnfarbene 
Keramiken mit einem Wärmeaus-
dehnungskoeffizienten im Bereich 
der Gerüstlegierung zur Verfügung. 
Die darauf basierenden Schicht-, 
Press- und Maltechniken bieten eine 
weitgehend zahnähnliche Ästhetik.

Erst seit gut fünfzehn Jahren 
gibt es attraktive CAD/CAM-Verfah-
ren zur Bearbeitung von Zirkonoxid 
im zahntechnischen Labor. Inzwi-
schen entstanden aus diesem Werk-
stoff ästhetisch wie funktional hoch-
klassige Gerüste für Einzelkronen, 
ein- und mehrspannige Brücken, 
Stege, für teleskop- oder konusgetra-
genen Zahnersatz sowie für Abut-

ments und Pfeilerstrukturen für  
die dentale Implantologie. So ver-
fügt man heute in vielen Indikatio-
nen über eine metallfreie Option zur 
Zahnrestauration.

Ebenfalls unter Verwendung der 
CAD/CAM-Technologie entstehen in 
Praxis und Labor Restaurationen 
aus Hochleistungsglaskeramik. Oft 
bietet sie die Möglichkeit, in puncto 
Ästhetik noch etwas mehr herauszu-
holen – mehr Transluzenz, mehr Opa-
leszenz oder zusätzlich Fluoreszenz-
effekte. Es handelt sich namentlich 

um Lithiumdisilikat und zirkonoxid-
verstärktes Lithiumsilikat, daneben 
auch um Hybridkeramiken, etwa 
mit Polymer infiltrierte Feinstruk-
tur-Feldspatkeramik.

Heute stehen Zirkonoxidroh-
linge in unterschiedlichen Farben 
zur Verfügung und decken das ge-
samte VITA-Farbspektrum ab. Blanks 
mit inneren Farbverläufen erleich-
tern die Individualisierung und spa-
ren dabei Zeit. Eine patientenge-
rechte Ästhetik lässt sich, je nach 
dem speziellen Fall, durch eine Ver-

blendung oder durch die Charakteri-
sierung einer monolithischen Res-
tauration mit Malfarbe und Glasur 
erzielen.

Das ästhetische Spektrum von 
Kompositen hat sich in den letzten 
Jahren nochmals erweitert. In der 
klassischen Füllungstherapie haben 
dazu unter anderem Mehrfach-
schichttechniken für eine differen-
zierte Individualisierung beigetra-
gen. Es gibt hier sowohl Optionen für 
die direkte als auch für die indirekte 
Verarbeitung.

Kunststoff = Werkstoff
Im Zuge der Einführung des 

3D-Drucks in die Zahnheilkunde kom-
men jetzt weitere Werkstoffe aus dem 
Kunststoffbereich hinzu, namentlich 
PEEK (Polyetheretherketon). Dieses 
und andere thermoplastische Poly-
mere bringen ästhetische wie funk
tionale Vorzüge für die Restaurative 
Zahnheilkunde mit. Ihr Elastizitätsmo-
dul ähnelt dem des menschlichen 
Knochens. PEEK ist ermüdungsstabil 
bei großer Duktilität. Aufgrund der  
hohen Schmelztemperatur sind PEEK-
Restaurationen sterilisierbar und kön-
nen via CAD/CAM gefräst, aber auch 
im Spritzguss- oder Pressverfahren 
hergestellt werden.

„Auf der IDS erwarten uns neue 
Fräs- und Pressrohlinge – mehr Far-
ben, differenzierte innere Farbver-
läufe, eine noch größere Vielfalt an 
Werkstoffen“, blickt Dr. Markus Hei-
bach, VDDI-Geschäftsführer, voraus 
auf die IDS 2019. „Um dieses enorme 
Angebot optimal auszuschöpfen, wird 
Kommunikation immer wichtiger. Da-
rum empfiehlt es sich gerade für das 
weite Feld von dentalen Werkstoffen 
und ihren ästhetischen Vorzügen, im 
zahnärztlich-zahntechnischen Team 
zur IDS zu kommen. Eines ist dann 
schon sicher: Die Zusammenarbeit der 
Besucher wird sich in den Folgemona-
ten und -jahren intensivieren.“ 7

Quelle: IDS Cologne/Koelnmesse
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So viel sei schon mal verraten: Mit diesem System begeben Sie sich  

künftig auf einfachstem Weg auf die sichere Seite. Erfahren Sie mehr zum neuen  

einzigartigen System von Dürr Dental und besuchen Sie uns auf der  

IDS in Halle 10.1, F 30 – 40, G 39 – 41. Mehr unter www.duerrdental.com 

DRUCKLUFT   |   ABSAUGUNG   |   BILDGEBUNG   |   ZAHNERHALTUNG   |   HYGIENE 

Einzigartige Kombination aus  
Filtration und Elektrolyse 

Optimale Desinfektionswirkung  
(< 100 kbe /ml)

Einfache Anwendung und Bedienung

Einhalten des Minimierungsgebots  
gemäß Trinkwasserverordnung

DVGW-Zertifikat W 540

Neu und von Dürr Dental – ein einzigartiges  
System für exzellente Trinkwasserqualität  
für Behandlungseinheiten

Erfahren Sie mehr  

auf der IDS 2019

duerrdental.com/ids



Der Arbeitsalltag von Zahnärzten und Zahntechnikern ist vielfältig und komplex.  

Mit unseren innovativen Produkten machen wir ihn einfacher. Wie, das erfahren Sie 

vom 12. bis 16. März auf der IDS 2019 in Köln. Inspired by your needs.

dentsplysirona.com/ids

1 Beruf. 1000 Jobs.

Besuchen Sie uns 
auf der IDS 2019.

Inspired by your needs.

Halle 10.2 + 11.2
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Mit drei Schritten zur optimalen (Work-)Life-Balance
Die Anforderungen des Alltags steigen, zugleich wächst das Bewusstsein für ein Leben abseits von Deadlines und schwarzen Zahlen. Von Andreas Schaperdoth, Witzwort.

  Für viele Menschen ist ein aus-
gewogenes Verhältnis zwischen An- 
und Entspannung eine wirkliche 
Herausforderung: ZTM Ekkehard 
Jagdmann, Key Account Manager 
für Scientifi c Marketing bei der 
Kulzer GmbH, hat ein Konzept ent-
wickelt, das Zahnärzten und Zahn-
technikern eine bessere Balance 
zwischen Arbeit und Freizeit ermög-
licht.

Von nachlassender Aufnahme-
fähigkeit bis zu Kopf- und Rücken-
schmerz, von Schlafmangel bis zum 
Burn-out: Die Symptome einer unaus-
geglichenen Work-Life-Balance sind 

vielfältig. Mindestens genauso zahl-
reich sind die Ursachen.

Tägliche 
Arbeitsanforderungen 

Erreichbarkeit außerhalb der Ar-
beitszeiten, Kostendruck, Überstun-
den, starre Arbeitszeitmodelle – all 
das kennen viele Zahnärzte und 
Zahntechniker. Und gerade in der 
Dentalbranche komme noch die ste-
tig wachsende Digitalisierung dazu, 
die zu physischen und psychischen 
Disbalancen führe, so Ekkehard 
Jagdmann. Sie ist unter anderem die 
Ursache dafür, dass immer mehr 

Arbeiten sitzend verrichtet werden 
oder aber auch die verbale Kommu-
nikation miteinander zurückgeht. 
Umso wichtiger ist es Jagdmann, das 
Thema Work-Life-Balance in der Den-
talbranche stärker zu positionieren. 
Bislang ist er einer der Ersten, die 
sich mit diesem Thema in der Den-
talwelt befassen, jedoch sicherlich 
nicht der Erste, der diese Prozesse 
im direkten und indirekten Arbeits-
umfeld wahrnimmt. Deshalb möchte 
Ekkehard Jagdmann, dass sein prak-
tikables Konzept für eine ausgegli-
chene Work- Life-Balance in der Den-
talbranche möglichst vielen seiner 
Kollegen zugänglich ist. Dabei ist 
Jagdmann eigentlich kein Fan des 
Begriffs Work-Life-Balance. Denn der 
Ausdruck teilt zwei Bereiche – Ar-
beit und Leben – die nach seiner An-
sicht eng miteinander verzahnt sind. 
Schließlich ist die Arbeit immer 
auch Teil des Lebens und das (Pri-
vat-)Leben immer auch Teil der Ar-
beit. Der Begriff „Life-Balance“ dage-
gen kennzeichnet die ausgewogene 
Art, zu leben, wie er sie versteht, 
besser. Anstatt zu polarisieren, in-
tegriert Life-Balance die wichtigen 
Lebensbereiche Familie, Freunde, 
Gesundheit und Karriere und führt 
sie in ein langfristiges Gleichge-
wicht.

In drei Schritten zur 
gelungenen Life-Balance

Jagdmanns Life-Balance-Konzept 
basiert auf drei Grundelementen: 
dem Denken, dem Bewegen, der Er-
nährung. Die Bedeutung dieser drei 
essenziellen Bausteine gewichtet er 
in ihrer Wirksamkeit für ein ausge-
wogenes Leben zwar unterschied-
lich – Denken 80 Prozent, Bewegen 
15 Prozent, Ernährung fünf Prozent 
– alle drei sind jedoch elementar 
und machen erst gemeinsam das 
Ganze aus. Das Grundelement Den-
ken ist, so Jagdmann, am wichtigs-
ten, denn es beeinfl usst die Aus-
prägung der beiden anderen Grund -
säulen. Ein Beispiel: Ob und wie häu-
fi g jemand sportlich aktiv wird oder 
was und wie viel er isst, ist zunächst 
eine Entscheidung, die er oder sie 
mental trifft. Deshalb sieht das 
Drei-Schritte-Konzept mentale Pro-
zesse, Bewegungsregeln und Ernäh-
rungshinweise vor, die sich optimal 
in den Labor- und Praxisalltag inte-
grieren lassen.

Zuerst: konstruktiv denken!
Als ersten Schritt zu innerer 

Ruhe empfi ehlt Jagdmann Medita-
tion. „Time-out statt Burn-out“ bringt 
die Bedeutung der Meditation als 
äußerst effektives Mittel zur Stress-
bewältigung und zur Bekämpfung 
stressbedingter Funktionsstörungen 
auf den Punkt. Sei es mittels Kurz-
zeitschlaf oder Routineaufgaben – 
alles, was zur Entspannung beiträgt, 
ist erlaubt. Mit ein wenig gedankli-
cher Übung lässt sich zudem das so-
genannte „Awfulizing“ in den Griff 
bekommen, das schreckliche Gedan-
ken noch schrecklicher werden lässt 
und das uns bevorzugt nachts im 
Bett quält. Wer es zudem schafft, 
nicht die Misserfolge und Fehler in 
den Vordergrund zu stellen, sondern 

die Erfolge und die positiven Nach-
richten, setzt zusätzliche Energie 
frei. Auch hilfreich ist Gehirnjog-
ging: Wie lautet die IBAN des eige-
nen Labors? Welche Patientennum-
mer hat Herr Mustermann? Kleine 
Kniffe wie diese beeinfl ussen das 
Denken auf konstruktive Weise. 

Wichtig: 
ausreichend Bewegung 

Zu den psychischen kommen 
oftmals körperliche Beeinträchti-
gungen, nicht zuletzt hervorgeru-
fen durch Bewegungsmangel und 
schlechte Körperhaltung: Zahnarzt 
und Zahntechniker sitzen heute 
noch mehr als früher. Wege, die frü-
her zum Aufstehen zwangen, wur-
den digital wegrationalisiert. Die 
unphysiologische sitzende Körpe r -
haltung führt zu Haltungsschäden. 
Der natürliche Bewegungsdrang 
wird unterdrückt, der Bewegungs-
mangel lässt die Muskeln atro-
phieren und schwächt zudem das 
Herz-Kreislauf-System. Daher rät 
Jagdmann, sich im Arbeitsalltag im-

mer wieder bewusst zu machen, wie 
lange und wie oft man sitzt. Zudem 
ist es sinnvoll, Bewegungsübungen 
in den Alltag einzubauen – Streck-
übungen auf dem Stuhl, ein Spazier-
gang in der Mittagspause mit den 
Kollegen oder mit dem Fahrrad ins 
Labor fahren – die Möglichkeiten 
sind vielfältig. 

Unentbehrlich: 
die gesunde Ernährung

Neben seiner Ausbildung und 
Erfahrung im Dentalbereich ist 
Ekkehard Jagdmann auch Gesund-
heitscoach und Experte für Ortho -
molekular medizin. Über die Be -
trachtung der reinen Energiewerte 
hinaus kennt er auch die Wirkmecha-
nismen, die die Lebensmittel mit ihren 
Inhalts- und Nährstoffen auf die 
Zellen, auf die Blutwerte und damit 
auf die Gesundheit haben. Der erste 
Schritt im Praxis- und Laboralltag be-
steht für Jagdmann darin, auf den 
Energiegehalt der Lebensmittel und 
Getränke zu achten. Wichtig ist auch, 

sich Zeit bei den Mahlzeiten zu lassen 
und nicht zwischen der Behandlung 
zweier Patienten in Eile zu essen. Für 
den persönlichen Lebensmittelein-
kauf handelt Jagdmann zudem nach 
einer einfachen Faustformel: idealer-
weise nur das kaufen, was weder Bar-
code noch Zutatenliste hat. Denn das 
sind in der Regel naturbelassene, 
unverarbeitete Lebensmittel.

Besser geteilt: das Wissen
Einem breiteren Publikum stellte 

Ekkehard Jagdmann seine „Work- Life-
Balance für Zahnärzte und Zahn-
techniker“ erstmals auf der Inter-
natio nalen Fortbildungstagung für 
Zahntechniker in St. Moritz 2017 vor. 
Auf der Jahrestagung der Arbeits-
gemeinschaft Dentale Technologie 
(ADT) 2018 ging er noch einen Schritt 
über St. Moritz hinaus und nutzte die 
Chance, sein Thema interaktiv zu prä-
sentieren. Auch Jagdmanns Arbeit-
geber, die Kulzer GmbH in Hanau, 
unterstützt und fördert seinen Key 
Account Manager und bietet seine 
Vorträge, Workshops und Seminare 

den Mitarbeitern bereits seit Länge-
rem im Rahmen innerbetrieblicher 
Fortbildungs- und Schulungsmaßnah-
men an. 

Quintessenz: Erkenntnisse, 
die in Erinnerung bleiben

Wenngleich das Wissen um 
die Zusammenhänge und Kniffe 
der Work-Life-Balance ein wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung ist, 
so weiß Jagdmann jedoch: Auch, 
wer eine Umstellung seines Lebens 
ernsthaft ins Auge fasst, läuft Ge-
fahr, sein Vorhaben doch nicht um-
zusetzen. Denn statistisch beginnt 
nur derjenige sein Vorhaben wirk-
lich, der innerhalb von 72 Stunden 
den ersten Schritt tut. 

Wer diesen Schritt einmal getan 
hat und jeden Tag von neuem tut, 
hat das Schwerste hinter sich. Wem 
es dann noch gelingt, bestimmte Ab-
läufe zur täglichen Routine werden 
zu lassen – so selbstverständlich wie 
Zähneputzen – ist dem Ziel einen 
großen Schritt näher. 

Länder mit der besten Work-Life-Balance
OECD-Mitgliedstaaten mit dem ausgewogensten Verhältnis 
von Arbeits- und Privatleben 2017

Niederlande

Dänemark

Indexwert*

Quelle: OECD

*  Auf einer Skala von 1 bis 10, basierend auf Indikatoren wie  wöchentliche 
Arbeitszeit, Freizeit, Zeit zur Befriedung von Grund bedürfnissen 
in 35 OECD-Staaten und Russland, Brasilien und Südafrika

Frankreich

Spanien

Belgien

Norwegen

Schweden

Deutschland

Russland

Irland

9,3
9,0

8,9
8,8

8,6
8,5

8,3
8,3
8,1

7,9

 Wer arbeitet, steht vor der teils schwierigen Aufgabe, Beruf und Privatleben miteinander in Ein-
klang zu bringen. Besonders gut bekommen das Niederländer und Dänen hin. Auch den Deutschen 
gelingt der Ausgleich recht gut, wie der Vergleich der 35 OECD-Mitgliedstaaten plus Russland, 
Brasilien und Südafrika zeigt. (Bildnachweis: © Statista/manager magazin)

 Niemand hätte Ekkehard Jagdmann früher dazu über reden können, um 6 Uhr in der Früh auf-
zustehen, um eine Stunde zu laufen. Jetzt läuft er aus eigenem Antrieb, selbst Marathons sind 
ihm nicht zu viel. (Bild: © Ekkehard Jagdmann)

 Zu jedem Tag gehört ein frischer Obst-Mix, den Ekkehard Jagdmann aus frischen Bio-Zutaten 
selbst mischt. Wie er seine Mahlzeiten zusammenstellt, wie er sie zubereitet und wie er sich damit 
seit vielen Jahren fi t hält, ohne sie jemals leid geworden zu sein, das zeigt er beim nächsten 
ADT-Workshop am 22. Juni 2019 in Nürtingen. (Bild: © Ekkehard Jagdmann)
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  Am 16. März wird um 14 Uhr auf 
der Internationalen Dental-Schau (IDS) 
in Köln an den Ständen E030 und F039 
der DÜRR DENTAL SE in Halle 10 über 
die Arbeit von Mercy Ships informiert. 
Während der Veranstaltung können 
Zahnmedizinische Fachangestellte an 
der Verlosung eines vierwöchigen 
 Hilfseinsatzes mit dem Dental Team 
von Mercy Ships in 
Afrika teilnehmen. 
Die DÜRR DENTAL 
SE kommt für Flug, 
Kost und Logis auf. 
Die Präsentation 
inkl. Verlosung wird 
circa eine Stunde 
dauern.
Wer an der Verlo-
sung teilnehmen möchte, muss voll-
jährig sein, mindestens über ein Jahr 
Berufserfahrung verfügen, gut Eng-
lisch sprechen können und offen dafür 
sein, dass sich die christlichen Grund-
werte von Mercy Ships im Gemein-
schaftsleben an Bord widerspiegeln.

Geplanter Ablauf 
der Veranstaltung:
1. Begrüßung durch Martin Dürr-

stein, Vorstandsvorsitzender der 
DÜRR DENTAL SE.

2. Vorstellung Mercy Ships durch 
Udo Kronester, Geschäftsführer 
Mercy Ships Deutschland e.V.

3. Zwei ZFA und frühere Verlosungs-
gewinnerinnen berichten von ih-
ren Einsätzen bei Mercy Ships.

4. Doris Rypke, zuständig für Recrui-
ting und Mitarbeiterbetreuung bei 
Mercy Ships Deutschland e.V., er-

läutert das Bewer-
bungsverfahren 
für eine Mitarbeit 
bei Mercy Ships.

5.  Ziehung und Be-
kanntgabe des 
Gewinners eines 
Hilfseinsatzes bis 
zu vier Wochen 
bei Mercy Ships.

6. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und ins Gespräch 
zu kommen.

Mehr Informationen über Mercy 
Ships und Antworten auf Fragen zur 
Mitarbeit erhalten Besucher der IDS 
auch am Stand von Mercy Ships 
Deutschland in Halle 10.1, Stand F040 
und G041 bei der DÜRR DENTAL 
SE. 

Quelle: Mercy Ships Deutschland e.V.

  Monatlich sucht der gemeinnüt-
zige Verein Zahnärzte ohne Gren-
zen e.V. eine gemischte Gruppe aus 
vier Personen, die in der kapverdi-
schen Hauptstadt Praia auf der Insel 
Santiago im Atlantik die zahnmedi-
zinische Arbeit der Organisation vor 
Ort unterstützt.

Die Kapverden sind ein atlan-
tisches Inselparadies im kulturellen 
Spannungsfeld zwischen Afrika, Süd-
amerika und Europa. Die Natur, das 
Klima, die Strände und vor allem die 
Menschen, aber auch die zahnmedizi-
nischen Herausforderungen machen 
die Kapverden zu einem herausra-
genden Betätigungsfeld. Das Gesund-
heitssystem ist gut organisiert. Allein 
es fehlen die fi nanziellen und logis-
tischen Mittel. Dies ist kein Wunder 
in einem Land, in dem noch in den 
50er-Jahren Hungersnöte einen Groß-
teil der Bevölkerung zur Auswande-
rung zwangen. Heute sind 54 Prozent 
der Einwohner jünger als 24 Jahre. 
Hier wird die Unterstützung durch 
Dentists Without Limits Federation 
(DWLF) ansetzen.

Gerade hier benötigen wir Ihr 
 Engagement! Neugierig? Schicken 
Sie uns eine E-Mail an info@dwlf.org.

Die Hilfseinsätze Cabo Verde 
(CV) 2019 werden in den sechs Ge-
sundheitszentren in Praia stattfi n-
den. Den „Belegungsplan CV 2019“ 
sowie die Checkliste und Hinweise 
für DWLF-Hilfseinsätze auf den Kap-
verdischen Inseln fi nden interes-
sierte Zahnärzte auf der Website des 
Vereins.

Dr. Wolfgang Kehl aus Ploen ist 
der Projektmanager für die Kapver-

den und steht Ihnen für Rückfragen 
zum Einsatzland gerne per E-Mail 
(dr.wolfgang.kehl@t-online.de) zur 
Verfügung.

Aus versicherungstechnischen 
Gründen können nur bei uns regis-
trierte Helfer unterstützt werden, wel-
che bereits einen DWLF-Ausweis besit-
zen. Interessierte können sich deshalb 
zeitgerecht mit unserer Geschäftsstelle 
in Verbindung setzen, um sich registrie-
ren zu lassen. 

Quelle: Zahnärzte ohne Grenzen e.V.

www.euronda.de

Gehen Sie 
auf Nummer 
Sicher!

Alles für die validierte 
Aufbereitung in Ihrer Praxis!

Live vor Ort 
auf der 

Halle 10.1 · Stand A030-B031

Live vor Ort 

 Stand A030-B031

ANZEIGE

ZFA-Auslandseinsatz 
zu gewinnen

Mercy Ships präsentiert sich zur IDS 2019 am Stand 
der DÜRR DENTAL SE.

Einsatzaufruf: Kapverden 2019
DWLF organisiert monatliche Hilfseinsätze in der Hauptstadt Praia.

© Mercy Ships

© Mercy Ships

© Borges Studio/Shutterstock.com

© 2004–2008 by DWLF, 
Nürnberg, Germany



  Statt der bisher erlaubten zwei, 
 dürfen Einzelpraxen ab sofort drei Zahn-
ärzte in Vollzeit einstellen. Ist die per-
sönliche Praxisführung durch den In-
haber gewährleistet (Nachweispfl icht), 
dürfen es sogar vier sein. Arbeiten die 
angestellten Zahnärzte nur in Teilzeit, 
so erhöht sich die Zahl entsprechend. 
Darin kamen KZBV und GKV-Spitzen-
verband am 4. Februar 2019 überein 
und fassten § 9 (3) BMZ-Z (Bundesman-
telvertrag für Zahnärzte) neu. 

Grundsätzlich regelt § 32 (1) ZV-Z 
(Zulassungsverordnung Zahnärzte), 
dass ein Vertragszahnarzt seine ver-
tragszahnärztliche Tätigkeit in freier 
Praxis auszuüben hat. Es ist ihm aber 
gestattet, Zahnärzte anzustellen (vgl. 
§ 32b ZV-Z i.V. mit § 95 Abs. 9 SGB V). 
Einzelheiten dazu regelt der Bundes-
mantelvertrag für Zahnärzte (BMV-Z). 

Klarstellend: Ein Zahnmedizini-
sches Versorgungszentrum (Z-MVZ) – 
egal, ob in Trägerschaft einer Zahn-
ärzte-GbR, einer Partnerschaft oder 

einer GmbH – kann heute beliebig 
viele Zahnärzte anstellen. Das war 
für viele Zahnärzte der Grund, die 
Praxis in ein Z-MVZ zu überführen. 

Welche konkreten Änderungen 
bringt der neue § 9 (3) BMV-Z für die 
Praxis mit sich?

Vorbereitungsassistenten
Rechtlich umstritten ist, ob in den 

drei Vollzeitarbeitsstellen Vorberei-
tungsassistenten einzubeziehen sind 
oder nicht. Laut Urteil des SG Mün-
chen aus dem Jahr 2016 (S 20 KA 
5004/14) sind Vorbereitungsassisten-
ten in dieser Zahl mit zu berücksich-
tigen. Die KZVen wenden jedoch diese 
Rechtsprechung nicht an, sondern er-
lauben, dass darüber hinaus Vorberei-
tungs- oder Weiterbildungsassistenten 
angestellt werden können, beispiels-
weise drei Vollzeitzahnärzte und ein 
Vorbereitungsassistent. Zur Sicherheit 
sollte das Thema mit der zuständigen 
KZV abgeklärt werden.

Nachweispfl icht bei 
vier Vollzeitzahnärzten

Will ein Vertragszahnarzt vier 
Vollzeitzahnärzte anstellen, muss er 
den Zulassungsausschuss davon 
überzeugen, dass die persönliche Pra-
xisführung gewährleistet wird. Die 
Praxis wird zeigen, was der anstel-
lende Zahnarzt darzulegen und zu be-
weisen hat. Bislang sind die Kriterien 
allerdings unklar.

Gewerbesteuerpfl icht
Eine ähnliche Problematik ist 

aus dem Steuerrecht bei der Abgren-
zung von Einkünften aus Gewerbe-
betrieb von denen aus selbstständi-
ger Tätigkeit bekannt. Grundsätzlich 
erzielt ein niedergelassener Zahn-
arzt Einkünfte aus selbstständiger 
Tätigkeit gemäß § 18 Abs. 1 Nr. 1 
EStG, auch wenn er sich der Mit-
hilfe  an gestellter Zahnärzte bedient. 
Er muss aber weiterhin aufgrund 
eigener Fachkenntnisse leitend und 

eigenverantwortlich tätig sein (Stem-
peltheorie). Voraussetzung dafür ist, 
dass er aufgrund seiner Fachkennt-
nisse durch regelmäßige und einge-
hende Kontrolle maßgeblich auf die 
Tätigkeit seines angestellten Fach-
personals – patientenbezogen – Ein-
fl uss nimmt, sodass die Leistung 
den „Stempel der Persönlichkeit“ des 
Praxisinhabers trägt (Anschluss an 
BFH-Urteil vom 22. Jan. 2004, IV R 
51/01, BFHE 205, 151, BStBl. II 2004, 
509). Wesentlich ist also die unmit-
telbare, persönliche und individuelle 
Arbeitsleistung des Zahnarztes (BFH 
21.3.95, BStBl II, 732). Der niederge-
lassene Zahnarzt muss den Behand-
lungen aller Patienten der Praxis 
„sein Gepräge“ geben.

Praxistipp
Um dies nachweisen zu können, 

empfi ehlt es sich, die Arbeitsabläufe 
in der Praxis so zu gestalten, dass der 
Inhaber über die Patienten Bescheid 
weiß, eine grundsätzliche Marsch-
route vorgibt und auf die Tätigkeiten 
angestellter Kollegen tatsächlich Ein-
fl uss nehmen könnte (vgl. BFH Urteil 
v. 16.07.2014 VIII R 41/12). Dies ist bei-
spielsweise gewährleistet, wenn der 
selbstständige Zahnarzt Voruntersu-
chungen bei den Patienten durch-
führt, für den Einzelfall die Behand-
lungsmethode festlegt oder sich die 
Behandlung „problematischer Fälle“ 
vorbehält. Außerdem sollten alle Heil- 
und Kostenpläne vor Versand an die 
Patienten per Mail an den freiberuf-
lichen Zahnarzt (Praxisinhaber) zur 
Genehmigung und Freigabe gesendet 
werden.

Für die Annahme der Gewerb-
lichkeit kann es nach herrschender 
Meinung auch problematisch sein, 
wenn ein angestellter Zahnarzt Quali-
fi kationen besitzt und Behandlungen 
durchführt, für die der Praxis inhaber 
nicht qualifi ziert ist (z. B. Kieferortho-
pädie). Bei Betriebsprüfungen führen 
solche Abgrenzungskriterien oft zu 
Diskussionen, mit der Gefahr, dass 
 Inhaber größerer Praxen in die Ge-
werblichkeit rutschen. 

Konsequenzen bei Gewerblichkeit
Stuft das Finanzamt die Praxis als 

gewerblich ein, wird die Praxis gewer-
besteuerfl ichtig (§ 2 GewStG). Der Zahn-
arzt darf seinen Gewinn dann nicht 
mehr durch Einnahme-Überschuss- 
Rechnung ermitteln. Er muss bilanzie-
ren, sobald ihn das Finanzamt dazu 
 auffordert. Dies verschiebt häufi g die 
Praxisgewinne auf einen früheren Zeit-
punkt. Zusätzlich erfordert die Bilanzie-
rung weitreichende Umstellungen in 
der Verwaltung der Praxis: Einnahmen 
sind mit Rechnungsschreibung zu er-
fassen. Statt des Materialkaufs ist der 
Materialverbrauch relevant. Der Zahn-
arzt muss jährlich eine Inventur durch-
führen und vieles mehr.

Fazit
Die Änderung des § 9 Abs. 3 BMV-Z 

erleichtert vor allem Einzelpraxen das 
Wachstum mit angestellten Zahnärzten 
und schafft der jungen Zahnmedizi-
ner-Generation noch mehr Möglichkei-
ten, angestellt zu arbeiten. Trotz dieser 
Liberalisierung wird aber keine völlige 
Gleichstellung mit dem Z-MVZ erreicht. 
Auch bleibt die Herausforderung, die 
steuerliche Gewerblichkeit zu vermei-
den. 
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 Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland · Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.de

 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG (abrufbar 
unter www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.

E-Mail-Adresse (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifi kat per E-Mail)

Datum, Unterschrift

Für das Seminar  Brandschutz und/oder für das Seminar  Notfallmanagement melde ich folgende Personen verbindlich an:

Titel, Vorname, Name Titel, Vorname, Name 

OEMUS MEDIA AG 

Düsseldorf 17. Mai 2019  
Warnemünde 31. Mai 2019  
Hamburg 20. September 2019  
München 04. Oktober 2019  

Seminar  Seminar 

Wiesbaden 26. Oktober 2019  
Essen 08. November 2019  
Baden-Baden 07. Dezember 2019  

Seminar  Seminar 

Online-Anmeldung/
Kursprogramm

www.notfall-seminar.de

NEU
 Referent I Tobias  Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr

Brandschutz und
Notfallmanagement
in der Zahnarztpraxis

 Brandschutz in der Zahnarztpraxis 
Kursdauer: 2 Stunden | Fortbildungspunkte: 3

Kursgebühr
Seminar  (Einzelbuchung)  90,– € zzgl. MwSt.

Kombipreis Seminar  & Seminar  199,– € zzgl. MwSt.
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 Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis
Kursdauer: 3 Stunden | Fortbildungspunkte: 4

Kursgebühr
Seminar  (Einzelbuchung)  120,– € zzgl. MwSt.

Kombipreis Seminar  & Seminar  199,– € zzgl. MwSt.

ANZEIGE

Mehr Wachstumschancen für Einzelpraxen durch 
die Änderung des Bundesmantelvertrags für Zahnärzte

Vertragszahnärztliche Einzelpraxen dürfen bis zu vier Zahnärzte anstellen. Von Dr. Jens-Peter Damas, Berlin. 

© wavebreakmedia/Shutterstock.com

Kontakt

Dr. Jens-Peter Damas

Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Steuerrecht
Prof. Dr. Bischoff & Partner AG
Steuerberatungsgesellschaft 
für Zahnärzte
Karlplatz 7
10117 Berlin, Deutschland
Tel.: +49 30 9120299-0
www.bischoffundpartner.de

Infos zum Autor



PURE SIMPLICITY

Steuern Sie Ihren Implantologie- und Chirurgie- 

Motor mit einem einzigen Drehknopf. Die neuen 

 Chiropro von Bien-Air Dental wurden komplett 

nach einer Philosophie konzipiert : Schlichtheit !

Bien-Air Deutschland GmbH   Jechtinger Straße 11   79111 Freiburg   Germany   Tel.: +49 (0)761 45 57 40   Fax: +49 (0)761 47 47 28   ba-d@bienair.com

NEW CHIROPRO

NEW CHIROPRO PLUS

IMPLANTOLOGY 

motor system

IMPLANTOLOGY 

motor system

ORAL SURGERY 
motor system

www.bienair.com

BESUCHEN SIE UNS UND FEIERN WIR GEMEINSAM 60 JAHRE BIEN-AIR ! 
12.-16. MÄRZ 2019 - Köln, Deutschland - HALLE 10.1 - STAND H050 J051
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Wasserhygiene: Erfahrungen aus erster Hand
BLUE SAFETY bietet exklusive Beratung durch Wasserexperten.

Die nächste Generation
Dentalmikroskop Flexion twin exklusiv bei HanChaDent.

DVT-Weltpremiere für den europäischen Markt
Technologiekonzern PreXion stellt zur IDS 2019 neues Hochleistungs-DVT vor.

  Die IDS steht in die-
sem Jahr in der Innova-
tionshalle 2.2 am Messe-
stand A030–B039 und 
A040–B049 ganz im Zei-
chen der Praxishygiene. 
Auf insgesamt 240 Qua-
dratmetern wid met sich 
das Medizintechnologie- 
Unternehmen BLUE SAFETY vom 
12. bis zum 16. März den rechtlichen, 
gesundheitlichen, wirtschaftlichen 
und technischen Aspekten der Wasser-
hygiene für zahnmedi zinische Ein-
richtungen. Den Besuchern bietet 
sich hier die Chance, sich zu infor-
mieren und zu den  Lösungen der 
Wasserexperten beraten zu lassen. 

„Für uns ist die IDS eine Möglich-
keit, noch mehr Zahnärzten und Pra-
xisinhabern zu helfen und direkt mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen. So 
können wir individuell auf Probleme, 
die aus schlechter Wasserhygiene re-
sultieren, eingehen und noch vor Ort 
erste Lösungsvorschläge präsentie-
ren“, so Dieter Seemann, Leiter Verkauf 
und Mitglied der Geschäftsführung.

Beratung durch Kollegen
Als Highlight laden die Wasser-

experten drei langjährige Anwen-

der des SAFEWATER 
Hygiene-Technologie- 
Konzepts zur IDS ein. 
Neben Dr. Susie We-
ber, Zahnärztin aus Köln, 
und dem Wuppertaler Zahn-
arzt Arnd Kauert wird Dr. Frank Tols-
dorf, Kaufmännischer Leiter der 
Zahnklinik Witten/Herdecke, Inte-
ressierten von seinen Langzeiterfah-
rungen berichten und am Messestand 
von BLUE SAFETY offene Fragen be-
antworten.

Er kämpfte monatelang ver-
bittert gegen eine Verkeimung mit 
 Le gionellen, bis SAFEWATER die er-
hoffte dauerhafte Lösung brachte. 
„Mit SAFEWATER haben wir eine 
funktionierende Lösung, um die man 
sich nicht mehr kümmern muss. 
 Darüber freut sich auch das Gesund-
heitsamt. Und ich bin mir der Qualität 
unseres Wassers jederzeit sicher und 

muss mir keine Sorgen mehr machen“, 
freut sich Tolsdorf heute. „Darüber hi-
naus spielt für uns als Zahnklinik die 
Rechts sicherheit eine wichtige Rolle, 
die wir mit BLUE  SAFETY gewinnen. 

Wir sind juristisch nicht 
mehr angreifbar.“

(Wasser-) 
Hygiene-Konzept

BLUE SAFETY hat 
sich seit fast zehn Jah-
ren der Entwicklung 
von (Wasser-)Hygiene- 
Konzepten verschrie-
ben. Der Premium- 
Partner des Deutschen 
Zahnärztetags für Pra-
xishygiene forscht, ent -
wickelt und produziert 

unternehmensintern. 
Eigene Installateure implementieren 
und betreuen die Konzepte bei den 
Kunden vor Ort – mit All-
inclusive-Service. Die diffe-
renzierten Fachkompetenzen 
der Mitarbeiter und Koopera-
tionen mit Hygieneinstitu-
ten machen die Münsteraner 
zu absoluten Spezialisten für 
Wasserhygiene.

Mithilfe des ganzheit-
lichen SAFEWATER Hygiene- 
Technologie-Konzepts hat das 
Unternehmen Hygienepro-
bleme bei nunmehr 4.000 
Dentaleinheiten erfolgreich 
gelöst. SAFEWATER entfernt, 

mithilfe zentral zudosierter hypo-
chloriger Säure, bestehenden Biofi lm 
und schützt nachhaltig vor dessen 
Neubildung. Gleichzeitig schont die 
Desinfektionsmethode die Bauteile 
der Dentaleinheiten, während das 
umfassende Dienstleistungspaket den 
Anwender entlastet: Die Wasser-
experten installieren und warten 
nach intensiver Beratung und Be-
standsaufnahme mit eigenen Ser-
vicetechnikern. Jährliche akkredi-
tierte Probenahmen geben dem Praxis-
betreiber Rechtssicherheit. So schützt 
SAFEWATER die Gesundheit und 
spart im Praxisalltag Geld.

Nutzen Sie die Chance, sich mit 
SAFEWATER Anwendern zu unterhal-
ten und mehr über den Nutzen aus 
erster Hand zu erfahren. Besuchen 
Sie die Wasserexperten auf der IDS 
und sichern Sie sich bei der Gelegen-
heit die traditionelle Sammeltasse mit 

der Teilnahmemöglichkeit an exklusi-
ven Gewinnspielen: Nur zur IDS gibt 
es die Spezialedition in edlem Gold.

Sie planen bereits Ihren Messe-
besuch? Dann vereinbaren Sie ein-
fach vorab Ihren Beratungstermin 
am Messestand unter:
www.bluesafety.com/ids2019. 

Hinweis: Biozidprodukte vorsichtig verwen-

den. Vor Gebrauch stets Etikett und Produkt-

information lesen.

BLUE SAFETY GmbH
Tel.: 00800 88552288
www.bluesafety.com

Stand: 2.2, A030– B039, 
A040–B049

  Kann es einen besseren Anlass 
für die Vorstellung technischer Inno-
vationen im Bereich Mikroskopie 
 geben als die weltgrößte Dentalaus-
stellung? So wird die diesjährige 
IDS in Köln vom 12. bis zum 16. März 
2019 zur Bühne für die erstmalige 
Vorstellung des neuen All-in-one- 
Dentalmikroskops Flexion twin der 
Firma CJ-Optik aus Aßlar.

Das Nachfolgemodell des im Jahr 
2015 in den Markt eingeführten Den-
talmikroskops Flexion wird das fach-
kundige Publikum mit neuen Filtern, 
neuen Technologien, neuen Features 
überraschen und wieder Maßstäbe 
für die Mikroskopie in der modernen 
Zahnheilkunde setzen.

Präsentiert wird es am Gemein-
schaftsstand B021 des Herstellers 
CJ-Optik GmbH & Co. KG und der Firma 
HanChaDent als Exklusiv-Distributor 
für Deutschland, Österreich und die 
Schweiz in Halle 2.2.

Die beiden Kooperations-
partner können auf 
viele Jahre erfolg-
reicher Zusammen-
arbeit zurückbli-
cken und haben 
dank der stetig stei-
genden Nachfrage mittler-
weile unzählige Projekte ge-
meinsam erfolgreich realisiert. 
Die Palette reicht dabei von der Aus-
stattung mit Einzelgeräten bis zu 
Praxis- Komplettlösungen mit Video- 

und Bildübertragung für Mitbeob-
achtung und Bilddokumentation.

Sowohl der Vertrieb als auch der 
Service rund um das Thema Mikro-
skop, Mikroskop-Zubehör, Lupenbril-
len und Licht gewinnen immer mehr 
an Bedeutung. Der hervorragende 
Service bei HanChaDent umfasst so-
wohl die ausführliche und unverbind-
liche Beratung und Demonstration 
der technischen Mög-
lichkeiten vor Ort 
als auch die erstklas-
sige technische Be-
treuung nach dem 
Kauf. 

HanChaDent
Tel.: +49 34296 43823
www.hanchadent.de

Stand: 2.2, B021

  Kaum ein anderes Unternehmen am 
Markt ist so spezialisiert auf die drei-
dimensionale Röntgendiagnostik wie 
PreXion aus Japan. Mit weit über 
15 Jahren Erfahrung in softwareunter-
stützter 3D-Bildgebung bieten die 
PreXion- Systeme herausragende Prä-
zision für die sichere Diagnostik und 
Planung in der Zahnmedizin. Ab sofort 
ist PreXion auch auf dem deutschen 
Markt vertreten und sorgt mit einer 
Weltpremiere zur IDS 2019 gleich mal 
für Aufsehen: Auf der Messe Köln 
in Halle 2.2 wird am Stand B081 
des japa nischen Technologiekonzerns 
 PreXion das neue DVT- Gerät PreXion3D 
EX PLORER vorgestellt. Die leistungsstar-
ken und extra für den europäischen 
Markt entwickelten Systemkompo-
nenten  ermöglichen eine außerge-
wöhnliche Kombination aus präzises-
ter Bildgebung, großem Bildausschnitt, 
geringer Strahlenbelastung, sicherer 
Diagnostik und digitaler Planung 
für alle Indikationsbereiche. Mit der 
Präzision und Fachkompetenz von 
PreXion haben  Behandler den rich-
tigen Partner an ihrer Seite.

Jetzt unter ids2019@prexion.eu einen 
Exklusivtermin zur IDS vereinbaren. 

PreXion Europe GmbH
Tel.: +49 6142 4078558
www.prexion.eu

Stand: 2.2, B081

Wasserhygiene: Erfahrungen aus erster Hand
BLUE SAFETY bietet exklusive Beratung durch Wasserexperten.

  Die IDS steht in die-
sem Jahr in der Innova-
tionshalle 2.2 am Messe-
stand A030–B039 und 
A040–B049 ganz im Zei-
chen der Praxishygiene. 
Auf insgesamt 240 Qua-
dratmetern wid met sich 
das Medizintechnologie- 
Unternehmen BLUE SAFETY vom 
12. bis zum 16. März den rechtlichen, 
gesundheitlichen, wirtschaftlichen 
und technischen Aspekten der Wasser-
hygiene für zahnmedi zinische Ein-
richtungen. Den Besuchern bietet 

der des SAFEWATER 
Hygiene-Technologie- 
Konzepts zur IDS ein. 
Neben Dr. Susie We-
ber, Zahnärztin aus Köln, 
und dem Wuppertaler Zahn-

muss mir keine Sorgen mehr machen“, 
freut sich Tolsdorf heute. „Darüber hi-
naus spielt für uns als Zahnklinik die 
Rechts sicherheit eine wichtige Rolle, 
die wir mit BLUE  SAFETY gewinnen. 

Wir sind juristisch nicht 
mehr angreifbar.“

(Wasser-) 
Hygiene-Konzept

BLUE SAFETY hat 
sich seit fast zehn Jah-
ren der Entwicklung 
von (Wasser-)Hygiene- 
Konzepten verschrie-
ben. Der Premium- 
Partner des Deutschen
Zahnärztetags für Pra-
xishygiene forscht, ent -
wickelt und produziert 

unternehmensintern. 

Infos zum Unternehmen

Infos zum Unternehmen

Die beiden Kooperations-
partner können auf 

genden Nachfrage mittler-
weile unzählige Projekte ge-
meinsam erfolgreich realisiert. 
Die Palette reicht dabei von der Aus-
stattung mit Einzelgeräten bis zu 
Praxis- Komplettlösungen mit Video- 
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Interview mit Tom Stratton, Präsident und CEO Zest Dental Solutions
Wir sprachen mit Tom Stratton, neuer Präsident und CEO von Zest Dental Solutions, über Unternehmensportfolio, strategische Ausrichtung und Firmenhighlights auf der IDS.

n  Seit der Gründung 1961 spricht und 
versteht Müller-Omicron die Dental-
sprache. Als mittelständisches Unter-
nehmen hat man sich auf die Ent
wicklung, Produktion und den Ver-  
trieb von zahnmedizinischen und 
zahntechnischen Materialien spezia
lisiert. 

In über 70 Ländern profitieren die 
Anwender von dem hervorragenden 
Anwendungskomfort und Preis-Leis-
tungs-Verhältnis der Produkte made 
in Lindlar, Germany. Dazu zählen  
ein umfangreiches Sortiment an Ab-
formmaterialien (A- und C-Silikone), 
Bissregistriermaterialien, Laborsili-
kone sowie ein komplett neu über
arbeitetes Desinfektionsprogramm 
mit Schwerpunkt auf die Wisch- 

desinfektion. Alle Desinfektionsmittel  
erfüllen die neuesten Anforderungen 
der VAH und aller EN-Normen in
klusive EN 16615. 

Digitalisierung
Um der immer weiter fortschrei-

tenden Digitalisierung im Dental-
markt gerecht zu werden, spricht 
und handelt Müller-Omicron nun 
auch Digital. Das Unternehmen hat 
sich in den letzten zwei Jahren in
tensiv mit lichthärtenden Materia-
lien zur generativen Herstellung  
von zahntechnischen Objekten wie 
Modelle, Gussobjekte, Schienen etc. 
beschäftigt. Das Ergebnis ist die 
neue Materialklasse LC-print model/ 
cast/tray und splint. Alle LC-print 

Varianten eignen sich für alle Dru-
cker im DLP-Verfahren. 

Auf der IDS 2019, Halle 4.2,  
J090–K099 werden LC-print und  
weitere Neuigkeiten erstmalig dem  
Fachpublikum vorgestellt. „Wir alle 
sind gespannt auf die Reaktion und 
freuen uns auf eine große Anzahl  
Besucher“, so der Marketing- und  
Exportleiter des Unternehmens, Jens 
Günther. 7

Müller-Omicron  
GmbH & Co. KG
Tel.: +49 2266 47420
www.mueller-omicron.de 

Stand: 4.2, J090–K099

n  Das amerikanische Unternehmen 
Zest Dental Solutions, mit Hauptsitz 
im kalifornischen Carlsbad, ist ein 
führender globaler Anbieter im Be-
reich Design, Entwicklung, Herstel-
lung und Vertrieb von vielfältigen 
dentalen Lösungen für eine bestmög
liche Patientenbetreuung – vom Er-
halt natürlicher Zähne bis hin zur 
Behandlung kompletter Zahnlosigkeit.

Herr Stratton, Sie sind seit Okto- 
ber letzten Jahres Präsident und 
CEO des Unternehmens Zest Dental 
Solutions. Auf welche bisherigen 
Erfahrungen im dentalen Markt 
können Sie zurückgreifen?

Ich habe über einen Zeitraum 
von mehr als 26 Jahren Erfahrungen 
im Bereich Implantologie sammeln 
können. Dabei lag mein Fokus auf 
der Entwicklung von Lösungen für 
Zahnärzte, die die implantologische 
Therapie nicht nur als Gewinn für 
Patienten, sondern auch als Wachs-
tumsgarant für die eigene Praxis 
erachten. Die entwickelten Lösungen 
beinhalten sowohl fachspezifische 
Produkte als auch Know-how-Trans-
fer und Training. Als ein Vertriebs
partner von Zest Dental Solutions 
wurde mir frühzeitig klar, dass die 
LOCATOR-Produktfamilie der Gold
standard für die Behandlung von Pa
tienten mit herausnehmbarer Deck-
prothese ist. Und jetzt, wo ich dem 
Unternehmen direkt angehöre und 
mir somit weitere Einblicke aus ers-

ter Hand gewährt sind, verstehe ich 
umso mehr, warum Zahnärzte sich 
für die LOCATOR-Familie entschei-
den. Ich bin mir sicher, dass  
mir dieses Wissen und Verständnis 
dabei helfen werden, das Unterneh-
mensnetzwerk aus mehr als 100 glo-
balen Vertriebspartnern, mit pas
senden Lösungen für über 350 
Implantatverbindungen, weiter zu un-
terstützen und auszubauen.

Können Sie uns bitte kurz die  
Produktpalette von Zest Dental  
Solutions umreißen?

Zest Dental Solutions bietet Deck-
prothesen-Attachment-Systeme sowohl 

mit fixierten als auch entfernbaren 
Lösungen. Durch die jüngste Über-
nahme von Danville Materials haben 
wir unser Portfolio um dentale Ver-
brauchsmaterialien und diverse Den
talgeräte gezielt erweitert. Traditionell 
handelt es bei den zahnärztlichen Ver-
brauchsmaterialien und Dentalartikeln 
von Danville Materials um innovative 
Produkte, die den sich stets verändern-
den Ansprüchen von Zahnärzten auf 
der ganzen Welt gerecht werden.

Zest Dental Solutions ist vor allem 
durch das innovative LOCATOR-
Attachment-System bekannt. Im 
Jahre 2017 hat das Unternehmen 
die Sparte Danville Materials aufge-
kauft. Warum hat sich das Unter-
nehmen für den Zukauf dieser 
Chairside-Produkte entschieden?

Es gibt mehrere Gründe, die die 
Übernahme von Danville Materials für 
uns absolut sinnvoll gemacht haben. 
Zum einen signalisierten uns viele un-
serer Partner und Kunden, die mit uns 
und unserer bisherigen Produktpalette 
überaus zufrieden sind, dass sie sich ein 
wachsendes Portfolio, auch mit nicht 
implantologischen Produkten, wün-
schen würden. Dem wollten wir gezielt 
nachkommen. Da es sich bei Danville 
Materials um Weltklasse-Produkte han-
delt, lag die Übernahme nahe. Zum an-
deren ermöglicht uns dieser Schritt  
Zugang zu einem weiteren südkalifor
nischen Produktionsstandort, der die 
bisher alleinige Produktionsstätte aller 

LOCATOR-Produkte in San Diego ef
fektiv ergänzt.

Was zeichnet die Produkte von  
Danville Materials aus?

Die Produkte von Danville Ma
terials verbinden höchste Qualität  
zu erschwinglichen Preisen mit einem 
Fokus auf den ganz konkreten Be
dürfnissen und Anforderungen der  
Anwender in der Praxis. Zur Pro-
duktpalette zählen Adhäsive, Abform-
materialien, Desensibilisierungsmittel, 
Matrixsysteme und eine Komposit-
reihe, zu der, unter anderem, das neu 
präsentierte und wegweisende Bulk-
Fill-Komposit Bulk EZ gehört. Als 
ursprünglich eher kleiner Geräte
hersteller führender Air-Abrasions-
Technologien der Marken PrepStart 
und Microetcher investiert Danville 

Materials kontinuierlich in Forschung 
und Entwicklung, um dem globalen 
Dentalmarkt Weltklasse-Verbrauchs-
materialien bieten zu können. Nach 
jahrelangem bewiesenen Erfolg auf 
dem nordamerikanischen Markt 
freuen wir uns als Unternehmen, un-
sere einzigartigen Produkte nun auch 
in Europa präsentieren zu dürfen.

Ab wann und wo können Zahnärzte 
aus Deutschland auf das erweiterte 
Produktportfolio von Zest Dental So-
lutions zurückgreifen?

Wir freuen uns sehr, die kürzlich 
stattgefundene Eröffnung unserer 
europäischen Niederlassung in Berlin 

bekanntzugeben. Dieser neue Standort 
ermöglicht es uns, unsere europäischen 
Kunden besser zu unterstützen und 
Fragen zum Produktportfolio zügig zu 
beantworten. Zu diesem neuen Port
folio gehören die Danville Verbrauchs-
materialien und Dentalgeräte, für die 
wir ab sofort neue Vertriebs- bzw. 
Lizenzpartner für die europäischen 
Märkte suchen. Wir freuen uns hier 
auf zahlreiche Rückmeldungen.

Können Sie uns schon verraten, wel-
che Produkthighlights Sie auf der IDS 
präsentieren?

Ganz klar: Wir werden unsere Pro-
duktreihe einschließlich LOCATOR®, 
LOCATOR R-Tx® and LOCATOR F-Tx® 
sowie unser neues, innovatives dual-
härtendes Bulk-Fill-Komposit Bulk EZ 
und unser PrepStart H2O Hydro Abra

sions-System vorstellen. Zudem präsen-
tieren wir in Köln weitere Dentalmate-
rialien und Geräte aus unserem 
aktuellen Portfolio.

Wie gedenken Sie das Wachtsums- 
und Entwicklungspotenzial Ihres Un-
ternehmens zu festigen und weiter 
auszubauen?

Zusätzlich zu der Eröffnung unse-
rer europäischen Vertriebsniederlas-
sung hat Zest Dental Solutions dieses 
Jahr eine Abteilung für den Einzelhan-
del und für Spezialmärkte ins Leben ge-
rufen, um der steigenden Nachfrage 
vonseiten der DSO und des Dental-
marktes im Allgemeinen gerecht zu 

werden. Leiter dieser Abteilung ist Mike 
Van Nostran – ein anerkannter Experte 
der Dentalbranche, der sich gerade in 
puncto Spezialmärkte einen Namen ge-
macht hat. Diese Abteilung umfasst da-
rüber hinaus ein spezialisiertes Team, 
dass eng mit unseren Vertriebspart-
nern und – falls nötig – direkt mit Ex-
perten für Spezialmärkte zusammen
zuarbeiten. So sind wir in der Lage, 
Produkt- und Supportlösungen anbie-
ten zu können, die es unseren Kunden 
ermöglichen, ihr Potenzial bestmöglich 
zu entfalten. 7

Zest Dental Solutions
Tel.: +1 760 7437744
www.zestdent.com 

Stand: 4.2, J070

Wir sprechen Dental und Digital!
Müller-Omicron präsentiert in Köln dem Fachpersonal zahlreiche Neuerungen.

5 Die Zest Dental Solutions Firmenzentrale in Carlsbad, Kalifornien, USA. 5 Tom Stratton, CEO Zest Dental Solutions.
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„No Implantology without Periodontology“
W&H setzt mit NIWOP Akzente in der Parodontologie.

  Auf der EuroPerio9 präsentierte 
W&H erstmals den Behandlungs-
workfl ow „No Implantology without 
Periodontology“, kurz NIWOP. Mit 
dem Workfl ow unterstreicht W&H die 
Bedeutung eines parodontal gesun-
den Zustands vor der Implan tation. 

Warum W&H Akzente in der 
Parodontologie setzt und welche Vor-
teile Anwender erwarten können, er-
örtert Bernhard Eder, W&H Produkt-
manager für Prophylaxe & Parodon -
tologie, im Interview.

Herr Eder, bitte skizzieren Sie kurz, 
worum es bei NIWOP geht.

Weltweit sind Millionen von Men-
schen von Parodontitis betroffen. Die 
chronische Erkrankung führt oft zu 
Komplikationen bei Implantaten, das 
ist auch wissenschaftlich belegt. In 
 Extremfällen kann es zum Implantat-
verlust kommen. Die Bedeutung einer 
stabilen Gewebesituation ist zwar hin-
länglich bekannt, dennoch muss noch 
mehr Wert auf die notwendige paro-
dontologische Vor- und Nach sorge ge-
legt werden. Unter dem Schlagwort 
NIWOP hat W&H daher einen holisti-

schen Workfl ow erarbeitet, der auf ein-
fache Weise die bestmögliche Behand-
lung der Patienten darstellt.

Können Sie uns einen Einblick in die 
Erarbeitung des NIWOP-Workfl ows 
geben?

W&H ist mit Geräten wie Implant-
med und Piezomed seit Jahren stark in 
der dentalen Implantologie vertreten. 
Auch der Erfahrungsaustausch mit ei-
ner Vielzahl von wissenschaftlich täti-
gen Implantologen und Parodontolo-

gen ist hier ein fester Bestandteil. Ein 
Thema, das bei vielen Gesprächen auf-
tauchte, war der bereits angespro-
chene Zusammenhang von Parodon-
titis und Periimplantitis. Aus diesem 
Grund hat sich W&H entschlossen, 
mit NIWOP das Anwendungsgebiet 
der Prophylaxe und Pa rodontologie 
gemeinsam mit der Oralchirurgie und 
Implantologie verstärkt zu thematisie-
ren. Bei der Er arbeitung des detail-
lierten NIWOP- Workfl ows wurde W&H 
von mehreren Experten, darunter Dr. 
Karl-Ludwig Ackermann und Prof. Dr. 
Ralf Rößler, unterstützt.

Welche Zielgruppe sprechen Sie 
mit NIWOP an? 

NIWOP ist an jeden implantolo-
gisch tätigen Zahnarzt und jede in 
der Vor- und Nachsorge tätige Den-
talhygienikerin adressiert. 

Welche Vorteile können Anwen-
der von einer Arbeitsweise ge-
mäß NIWOP-Workflow erwar-
ten?

Natürlich kann NIWOP keine 
Garantie für den Behandlungs-

erfolg abgeben. Die Evaluation der 
wissenschaftlichen Publikationen 
hat je doch gezeigt, dass eine Be-
handlung gemäß NIWOP-Workfl ow 
zu einer maßgeblichen Erhöhung 
des Implantaterfolgs beitragen 
kann.

Welche W&H Produkte empfehlen 
Sie für eine Arbeitsweise gemäß 
NIWOP-Workfl ow?

W&H ist der einzige Hersteller, 
der für jeden einzelnen NIWOP- 
Behandlungsschritt Produkte zur 
Ver fügung stellen kann. 

Bei der Implantation sind vor al-
lem die Chirurgiegeräte Implantmed 
und Piezomed hervorzuheben. Die 
Funktionalitäten von Implantmed 
sind perfekt auf die Anforderungen 
der Implantologen beim Inserieren 
von Implantaten abgestimmt. Das 
W&H Osstell ISQ-Modul gibt da- 
rüber hinaus über den richtigen Be-
lastungszeitpunkt des Implantats 
Auskunft. Mit Piezomed können er-
gänzend schonend und effektiv 
Knochen bearbeitet werden, wie z. B. 
die Präparation von Knochenblöcken 
oder lateralen Fenstern für Augmen-
tationen. Zusätzlich stehen spezielle 
Instrumentensätze für die piezochi-
rurgische Implantatlageraufbereitung 
zur Verfügung.

Welche Produkte gibt es im Bereich 
der Vor- und Nachbehandlung?

Hier ist der Piezo Scaler Tigon+ 
als Highlight zu nennen. Tigon+ ist 
einfach und komfortabel in der 
Handhabung und versorgt den Pa-
tienten mit warmer Flüssigkeit. Da-
mit wird die Reizung empfi ndlicher 
Zähne minimiert und die Patienten-
compliance erhöht. Das Piezo Scaler 
Spitzensortiment ist auf die vielfäl-
tigen Anforderungen der parodonto-
logischen Vorbehandlung bzw. der 
unterstützenden Parodontaltherapie, 
Biofilmmanagement, abgestimmt. 
Für die schonende Reinigung der 

implantatgetragenen Krone im Rah-
men der Recallsitzung steht eine 
spezielle Spitze mit PEEK-Beschich-
tung zur Verfügung. 

Auch die professionelle mecha-
nische Entfernung von Belägen und 
Biofi lm ist fester Bestandteil der Vor- 
und Nachbehandlung. Hier kommt 
das neue Proxeo TWIST LatchShort 
Polishing System ins Spiel. Das Sys-
tem weist im Vergleich zu Standard- 
Latchsystemen eine 4 mm geringere 
Arbeitshöhe auf. Für Anwender be-
deutet dies mehr Bewegungsfreiheit 
im Mundraum.

Wo können interessierte Anwender 
mehr über NIWOP erfahren?

W&H wird 2019 auf vielen Mes-
sen und Kongressen mit NIWOP ver-
treten sein. Hervorzuheben ist natür-
lich die IDS 2019 in Köln. Mehr zu 
NIWOP gibt es aber auch auf unserer 
Homepage niwop.wh.com.

Vielen Dank für das Gespräch! 

W&H Dentalwerk 
Bürmoos GmbH
Tel.: +43 6274 6236-0
www.wh.com

Stand: 10.1, C010–D001, 
C018–D019, D008


 Bernhard Eder, W&H Produktmanager für Prophylaxe & Parodontologie.


 Der evidenzbasierte systematische NIWOP-Workfl ow trägt zum dauerhaften Implantaterfolg bei.

Infos zum Unternehmen

info@metasys.com  |  www.metasys.com

Nassabsaugung mit Sedimentationsabscheider  

EXCOM hybrid und ECO II
 > EXCOM hybrid  

- mit frequenzgesteuerter Unterdruckregelung 
- Unterdruck konstant bei 180 mbar

 > ECO II  
- einfache, rasche Installation - plug & play  
- keine elektronischen Bauteile

Besuchen Sie uns  
am Stand Nr. 10.2 R041
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Produktneuheiten mit echtem Mehrwert
IDS-Premierenfi eber bei Dürr Dental!

n  Premiere  Nr.  1:  Die  Praxis  der 
Zukunft  ist  vernetzt!  Das  Smart 
Home  für  die  Praxis  von  Dürr 
Dental  wird  als  innovative  cloud­
basierte  Softwarelösung  erstmals 
auf  der  IDS  2019  in  Halle  10.1 
prä sentiert. Martin Dürrstein, CEO 
von  Dürr  Dental,  erklärt:  „Wir 
haben ein Konzept entwi ckelt, das 
vorausschauend  einen  zustands­

basierten  Service  ermöglicht  und 
somit  einen  zuverlässigen  Betrieb 
der  Zahnarztpraxis  sicherstellen 
kann.“

Premiere  Nr. 2: Diese fi ndet im 
Bereich  der  Hygiene  statt.  Einen 
Zusatznutzen  für  Behandlungs­
einheiten  erhalten  Anwender  dank 
einem  einzigartigen  System  für 
exzellente Trinkwasserqualität.

Besser  sehen  mit  Bildgebung 
von Dürr Dental: Mit  idealem Ab­
bildungsvolumen,  einfacher  Posi­
tionierung  und  hoher  Bildqualität 
stellt  das  VistaVox  S  einen  Meilen­
stein  im  Bereich  des  3D­Röntgens 
dar.  Freuen  dürfen  sich  sowohl 
Kieferorthopäden  über  Neuheiten 
in  der  digitalen  Diagnostik  als 
auch  Anwender  von  Röntgensoft­
ware, die von neuen cleveren Mo­
dulen profi tieren können.

Fast  schon  revolutionär  ist  die 
Dürr  Systemhygiene:  vier  Farben, 
vier Bereiche – einfach  logisch, ein­
fach  sicher.  Pünktlich  zur  IDS  er­
scheinen  Produktneuheiten  zu  In­
fektionsschutz, Reinigung und Des ­
infek tion in der Praxis.

Einen echten Mehrwert erhalten 
Zahnarzt  und  Patient  im  Bereich 
der Prophylaxe – die Lunos® Familie 

wird  erweitert.  Ein 
 besonderes  Jubiläum 
feiert das Unternehmen 
mit dem Produkt Vector®. 
Vor  20  Jahren  entwi­
ckelte  Dürr  Dental  die 
lineare  Schwingungsum­
lenkung  und  setzte  da ­
mit  neue  Impulse  für 
die  Ultraschallbehand­
lung.  Anlässlich  dieses 
Jubiläums  gibt  es  eine 
große  Rubbellos­Aktion 
mit tollen Preisen.

Zudem präsentieren 
sich  die  Dürr  Dental 
Competence Center auf 
der  IDS, die sowohl Lö­
sungen  für  Großpraxen 
als  auch  für  Zahnkli­
niken  und  Universi­
täten bieten. Erfah­

rene  Projektmanager  unterstützen 
die Abwicklung eines gesamten Pro­
jekts.

Neben weiteren neuen Technolo­
gien werden auf dem Stand Live­Be­
handlungen  in  einer  offenen  Praxis 
durchgeführt, abgerundet durch ein 
vielfältiges Vortragsprogramm.

„Wir  freuen  uns  auf  gute  Ge­
spräche  mit  den  Messebesuchern, 

denn Innovationen 
haben  immer  den  Ursprung  in 

den  Bedürfnissen  unserer  Kunden“, 
erläutert  Dürrstein.  Aus  diesem 
Grund  gibt  es  erstmals  zum  Aus­
klang der Messetage die Dürr Dental 
Abendveranstaltungen.  Hier  sind 
alle  Kunden  herzlich  eingeladen, 
in  lockerer  Atmosphäre  an  ver­
schiedenen  Themenabenden  teil­
zunehmen.

Mehr  über  die  Highlights  und 
das  Rahmenprogramm  von  Dürr 
Dental auf der IDS unter: www.duerr­
dental.com/ids. 7

DÜRR DENTAL SE
Tel.: +49 7142 705-0
www.duerrdental.com

Stand: 10.1, F030–G039, 
F040–G041

 Premiere auf der IDS: Das neue 
2D/3D­Röntgengerät VistaVox S Ceph.

Infos zum Unternehmen

n  Das  für  seine  zuverlässigen  und 
innovativen  Qualitätsprodukte  be­
kannte  Schweizer  Unternehmen 
freut  sich  besonders,  die  Turbine 
 Tornado X  vorzustellen.  Seit  jeher 
im  Herzen  des  berühmten  „Watch 
Valley“  gelegen,  profi tiert  Bien­Air 
Dental  vom  einzigartigen  Know­how 
im Bereich der Mikrotechnik. Inno­
vation,  Sorgfalt  und  Leidenschaft 
sind das Erfolgsgeheimnis des Un­
ternehmens,  was  nun  auch  bei  der 
 Vorstellung der neuen Tornado X sicht­
bar  wird:  eine  Turbine  von  außer­
gewöhnlicher  Zuver lässigkeit,  die 
 einmal  mehr  die 
Hochwertigkeit 
der Produkte von 
Bien­Air  Dental 
unterstreicht. 
Die  Tornado X 
vervollständigt 
die  Advanced­ 

Reihe,  deren  Produkte  auf  der  Basis 
aktuellster Innovationen und Technolo­
gien entwickelt wurden. Dank ihrer 
außergewöhnlichen Effi zienz verspricht 
die Tornado X dem Zahnarzt eine spür­
bare Zeit­ und Energieersparnis. 

Neue Reihe von Implantologie-  
und Oralchirurgiemotoren

Mit  dem  Ziel  der  Verein­
fachung  von  Implantatinser­
tionen sowie oralchirurgischen 

Eingriffen  präsentiert  das 

Familienunternehmen Bien­Air Dental 
die neuen Implantologie­ und Chirur­
giemotoren  Chiropro  und  Chiropro 
PLUS. Die Steuerung erfolgt mithilfe 
eines einzigen Drehknopfs: Anhand 
einer  Drehbewegung  navigiert  der 
Nutzer  durch  die  Menüs,  zur  einfa­
cheren  Wartung  lässt  sich  dieser 
leicht  entfernen  und  sterilisieren. 
Dank  dieser  prägnanten  Schnitt­
stelle  zeigen der Chiropro sowie der 
Chiropro  PLUS  die  wichtigsten  In­
formationen auf einen Blick: Art der 

zu verwendenden Instrumente, Dreh­
zahl und  ­moment, Fördermenge der 
Spülfl üssigkeit  und  Drehrichtung. 
Während der neue Chiropro im We­
sentlichen dem  Implantatsetzen ge­
widmet  ist,  ermöglicht  der  Chiropro 
PLUS sowohl die Durchführung von 
implantolo gischen  als  auch  oral­
chirurgischen  Eingriffen.  Vorpro­
grammierte  Behandlungsabläufe  und 
die  Möglichkeit,  die  Einstellungen 
je  nach  den  Besonderheiten 
des  Patienten  zu  ändern, 

erleichtern ebenfalls die Bedienung 
der  neuen  Implantologie­  und  Chi­
rurgiemotoren.

Onlineshop: Spezielles 
Sonderangebot zur IDS

Anlässlich der IDS profi tieren Kun­
den von attraktiven Sonderangeboten: 
Vom 11. bis 17. März 2019 gewährt 
 Bien­Air mit dem Ak­
tionscode  BA-IDS2019 
20 Prozent Rabatt auf 
alle Bestellungen über 
seinen Onlineshop
www.bienair.com/
eshop. 7

Bien-Air 
Deutschland GmbH
Tel.: +49 761 45574-0 
www.bienair.com

Stand: 10.1, H050–J051

60 Jahre Know-how und Leidenschaft 
Bien-Air Dental hat zum Jubiläum jede Menge Neuheiten und Sonderangebote im Gepäck.

Infos zum Unternehmen

Revolution der 
Parodontaltherapie

Ultraschallgerät Vector® von Dürr Dental feiert 20-jähriges Jubiläum.

n  Sein  Name  steht  für  sichere, 
sanfte  und  zugleich  hocheffi ziente 
Parodontalbehandlung,  Er­
haltungs­ und Periimplan­
titistherapie: Der Vector® 
von  Dürr  Dental  ist 
aus  der  modernen 
Zahnmedizin  nicht 
mehr wegzudenken. 
2019  feiert  das  in­
novative  Ultraschall­
gerät  sein  20­jähriges 
Jubiläum.  Die  hohen 
Standards  der  drei  Geräte­
ausführungen (Vector® Paro, Vector® 
Paro  Pro  und  Vector®  Scaler)  sind 
das Ergebnis einer einzigartigen Ent­
wicklungsgeschichte,  die  Dürr  Dental 
als Pionier auf dem Gebiet der  li nea­
ren  Schwingungsumlenkung  seit 
1999  geschrieben  hat.  Die  Einfüh­
rung  des  Vector®  Prinzips  hat  die 
 Parodontaltherapie  revolutioniert: 
Durch  die  Umlenkung  der  Ultra ­

schallschwingungen  bewegen  sich 
die  Instrumente  axial  pa rallel  zur 

Wurzeloberfl äche,  was  eine 
erschütterungsfreie  und 

minimalinvasive  The­
rapie  möglich  macht. 
Biofi lm, Bakterien und 
Ablagerungen  wer­
den so gründlich und 
schonend entfernt wie 

bei  keinem  anderen 
System.  Zurück  bleiben 

glatte,  saubere  Oberfl ä­
chen,  die  Patienten  und  Be­

handler strahlen lassen. 7

DÜRR DENTAL SE
Tel.: +49 7142 705-0
www.duerrdental.com

Stand: 10.1, F030-G039, 
F040–G041

Parodontalbehandlung,  Er­
haltungs­ und Periimplan­

®

Jubiläum.  Die  hohen 

Wurzeloberfl äche,  was  eine 
erschütterungsfreie  und 

minimalinvasive  The­
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n  Der Aufbereitungsspezialist 
EURONDA bietet mit dem E10 
einen Praxisautoklaven an, der 
seit seiner Markteinführung 
stetig optimiert wurde. Der  
Autoklav wurde dadurch noch 
leistungsfähiger und komfor­
tabler. So konnten die Programm­
laufzeiten verkürzt und die 
Zuverlässigkeit weiter erhöht 
werden. 

Die unverbindliche Preis­
empfehlung für diesen unent­
behrlichen Praxisbegleiter liegt 
dabei weiterhin deutlich unter dem 
Niveau vergleichbarer Geräte. 

Der Einsatz optimierter Bauteile 
und einer grundlegend überarbeite­
ten Software machen den E10 zu  
EURONDAs leistungsfähigstem Auto­
klaven. Im Schnellprogramm B134 
benötigt er kaum mehr als 20 Minu­
ten für das komplette Sterilisations­
programm inklusive Trocknung. 

Dabei arbeitet er außerordent­
lich sparsam: lediglich 300 Milliliter 
Wasser pro Zyklus werden durch­
schnittlich verbraucht. Zahlreiche 
Assistenzsysteme unterstützen das 
Praxispersonal bei der Anwendung 
sowie die Wartungstechniker beim 
Service des E10. 

Alles in einem: Ein moderner  
Autoklav, der die Bedürfnisse von 

Zahnärzten und Hygienefach­
kräften erfüllt. 

Mit dem parallelen Einsatz 
des Thermodesinfektors Euro­
safe 60 und des Foliensiegel­
gerätes Eurosafe Valida ist  
EURONDA einer der wenigen 
Hersteller, der den gesamten 
Arbeitskreislauf zur sterilen 
Aufbereitung von Medizinpro­
dukten abdeckt und somit ei­

nen kompetenten Partner für die 
Technik im Steriraum darstellt. 

Erfahren Sie mehr unter www.
euronda.de/aufbereitung-von-medi­
zinprodukten. 7

EURONDA  
Deutschland GmbH
Tel.: +49 2505 9389-0
www.euronda.de

Stand: 10.1,  
A030–B031, A033

Praxisautoklaven: Gutes besser machen 
Der beste Klasse-B-Autoklav aus dem Hause EURONDA.

Restaurationen für die Same-Day-Dentistry
Futuristische Fräs- und Schleifmaschine von vhf erleichtert den Arbeitsablauf.

n  Auf der IDS 2019 in Köln stellt die 
vhf camfacture AG neben weiteren 
Maschinen die Z4 aus: eine hochprä­
zise Dentalmaschine, um Restaura­
tionen in Spitzenqualität herzustellen. 

Patienten können so noch schneller 
mit hochwertigem Zahnersatz ver­
sorgt werden. Bei der Nassbearbei­
tung von Blöcken können Restaura­
tionen aus Wachs, Glaskeramik, 
PMMA, Zirkonoxid, Kobalt-Chrom 
und Composites gefertigt werden. 
Des Weiteren lassen sich Prefabrica­
ted Titan-Abutments vollenden. Für 
einen schwingungsarmen Betrieb be­
sitzt die Z4 einen grundsoliden Auf­
bau aus einem massiven Alumi- 
nium-Gusskörper. 

Durch Spindeldrehzahlen von bis 
zu 100.000/min können die Blöcke 
besonders schnell bearbeitet werden.

Zudem sind bei der Z4 viele Ar­
beitsschritte automatisiert, um eine 
intuitive Bedienung zu ermöglichen. 
Der Block wird automatisch fixiert 
und ist so in Sekundenschnelle ausge­

tauscht. Die Tatsache, dass der ge­
schlossene Flüssigkeitskreislauf in 
der Z4 ohne Schleifmittelzusätze aus­
kommt, bedeutet ebenfalls eine große 
Erleichterung. Dank integriertem 
Kompressor und WLAN benötigt die 
Maschine außer einem Stromanschluss 
keine weiteren Versorgungsleitungen. 
Die Z4 ist validiert für alle gängigen 
Scanner und CAD-Softwares und bie­
tet vollständig integrierte Workflows 
mit TRIOS Design Studio (3Shape), 
DWOS chairside (Dental Wings) und 
exocad ChairsideCAD. 7

vhf camfacture AG
Tel.: +49 7032 97097000
www.vhf.de

Stand: 10.1, E040

 Z4: Eine hochpräzise Fräs-  und Schleif­
maschine für die Same-Day-Dentistry.
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1.000 Farben Weiß  
in einer Spritze!

OMNICHROMA: Komposit passt sich an die Farbe des Echtzahns an.

n  Kevin M. Brown, DDS, (Bellevue, 
Washington, USA) weiß, dass seine 
Patienten das Beste erwarten. Von 
der qualitativ hochwertigen Versor­
gung bis hin zu hervorragenden  
Ergebnissen. Aber, wie er ebenso  
gut weiß, kann die Investition in Pro­
dukte und Materialien von höchs- 
ter Qualität kostspielig sein. 

Eine Farbe für alle 
Als Brown zum ersten Mal von 

OMNICHROMA erfuhr, war er faszi­
niert von der Verwendung von struk­
tureller Farbe als Hauptfarbmecha­
nismus, welche es dem Komposit 
ermöglichte, sich an jede Zahnfarbe 
anzupassen. „Es ist sehr beeindru­
ckend, ein Kompositmaterial auf ei­
nen Zahn aufzutragen und zuzuse­
hen, wie es sich auf magische Weise 
von einem deckenden weißen Farb­
ton in den exakten Farbton des Echt­
zahns verwandelt“, sagt er. OMNI­
CHROMA kann sich in eine A1, D3 
oder eine andere Farbe verwandeln, 
die der jeweilige Zahn gerade hat. 

„Nachdem ich das OMNICHROMA 
seit einiger Zeit getestet habe, kann 
ich sehen, dass die Vielseitigkeit nur 
einer der vielen Vorteile ist, die es bie­
tet“, erklärt er. „Aus praktischer Sicht 
ist OMNICHROMA ein Wendepunkt. 
Ein Komposit, das für über 90 Pro-
zent meiner Patienten geeignet ist, ist 
ein Traum, der wahr wird! Nachdem  
OMNICHROMA im Februar 2019 offi­
ziell eingeführt wurde, können wir un­
seren Auftrag auf ein einziges Kompo­
sit beschränken und unsere Kosten 
werden deutlich reduziert“, betont er. 

So funktioniert es 
Die meisten Kompositmaterialien 

hängen heute von der chemischen 
Farbe der zugesetzten Pigmente ab, 
um bestimmte Farbtöne menschlicher 
Zähne nachzuahmen. Diese Komposit­

materialien sind in  
ihrer Fähigkeit, sich 
der Echtzahnfarbe 
anzupassen, einge­

schränkt. 
Die Smart Chrom­

atic Technology von OMNI­
CHROMA ist die erste Anwen­

dung in der Historie der Komposite, 
die strukturelle Farbe als Hauptfarb­
mechanismus nutzt. Wenn Umge­
bungslicht durch die kugelförmigen 
Füllstoffe in OMNICHROMA strömt, 
erzeugen sie eine rote bis gelbe Struk­
turfarbe, die natürlichen Farben der 
menschlichen Zähne. Das Ergebnis ist 
eine beispiellose Farbanpassungsfä­
higkeit in Kombination mit hervorra­
genden mechanischen Eigenschaften 
und hoher Polierbarkeit. 

Für die Zahnarztpraxis bedeutet 
das: vereinfachte Bestandsführung, 
Reduzierung von Sonderfarben, die 
nur gelegentlich verwendet werden, 
Verringerung von abgelaufenem Kom­
posit und immerwährendes Vorhan­
densein der richtigen Farbe. 

OMNICHROMA wird empfohlen 
für direkte Front-  und Seitenzahn­
restaurationen, direkte Veneers, Dia­
stema-Verschluss und Reparatur von 
Porzellan/Komposit. 7

Tokuyama Dental 
Deutschland GmbH 
Tel.: +49 2505 938513
www.tokuyama-dental.de 

Stand: 10.1,  
A038–B039, A039

 Ostseekongress
 12. Norddeutsche Implantologietage

31. Mai / 1. Juni 2019 
(Christi Himmelfahrt-Wochenende)
Rostock-Warnemünde | Hotel NEPTUN

ONLINE-ANMELDUNG/
KONGRESSPROGRAMM

www.ostseekongress.com

OEMUS MEDIA AG  Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland · Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.de
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  Die Extraktion ist der häufi gste Ein-
griff in der Kieferchirurgie.1 Zahnärzte 
sind ethisch verpfl ichtet, bei ihren 
 chirurgischen Eingriffen Verfahren 
anzuwenden, die für ihre Patienten 
möglichst wenig traumatisch sind 
und deren Wohlbefi nden sicherstellen. 
Deshalb werden atraumatische Ex-
traktionen und Implantatpositionierun-
gen in der heutigen Implantatchirur-
gie immer mehr zur Norm. Die An-
wendung besonders invasiver Behand-
lungstechniken ist dabei nicht länger 
die einzige Option.

Zahnextraktionen können ab 
 sofort mit Piezotome® Cube von 
ACTEON und dessen dünnen Spitzen 
durchgeführt werden, die speziell für 
den Zugang zum Zwischenraum von 
Wurzel und Knochen ausgelegt sind, 
um den Raum aufzuweiten, das paro-
dontale Ligament abzulösen und eine 
schnelle und schonende Avulsion zu 
ermöglichen. Dank der automatischen 
Anpassung an die jeweilige Härte des 
Gewebes ist die Anwendung von Ultra-
schallinstrumenten für den Patienten 
weniger traumatisch. 

Die Nutzung dieser zuverlässigen 
und sicheren Technologie ermöglicht 
die Umstellung von herkömmlichen 

auf minimalinvasive Behandlungen 
und damit deutlich bessere Ergeb-
nisse für Patienten und Zahnärzte.

Mit diesem neuen, minimalinva-
siven Verfahren werden postopera-
tive Schmerzen und Schwellungen 
sowie die Einnahme von Schmerz-
mitteln um mehr als 50 Prozent2 
 verringert. So erhöht sich die Ak-
zeptanz der Behandlung durch den 
Patienten insgesamt aufgrund der 
von ihm wahrnehmbaren besseren 
Heilungsergebnisse und der Verbes-
serung seiner Lebensqualität.3

Piezotome® Cube ermöglicht zu-
dem die Durchführung von Zahn-
extraktion und Implantatpositionie-
rung noch am selben Tag, was für 
den Patienten weniger traumatisie-
rend und für den Zahnarzt zeitspa-
rend ist. Der Eingriff mit Piezotome® 
hat sich als der neue Goldstandard 
in der Kieferchirurgie erwiesen.2 

1  Cicciu M. et al.: Experimental Study on Strength 
Evaluation Applied for Teeth Extraction: An In 
Vivo Study. Open Dent J. 2007;7:20–26.

2  Troedhan A., Kurrek A., Wainwright M.: Ultra-
sonic Piezotome® surgery: is it a benefi t for our 
patients and does it extend the surgery time? A 
retrospective comparative study on the removal 
of 100 impacted mandibular 3rd molar. Open Jour-
nal of Stomatology, 2011.

3  Goyal M., Marya K., Jhamb A., Chawla S., Ran-
jan S., Veenitah Singh P., Aggarwal A.: Com-
parative evaluation of surgical outcome after 

removal of impacted mandibular third 
molars using a Piezotome® or a conven-
tional handpiece: a prospective study. 
British Journal of Oral and Maxillofacial 
Surgery. 50(2012):556–561. 

ACTEON 
Germany GmbH
Tel.: +40 211 169800-0
www.acteongroup.com

Stand: 10.3, 
M060–N069, 
N060–O069

Maximaler Knochenerhalt 
bei sofortiger Implantation

Mit Piezotome® Cube von ACTEON lässt sich 
minimalinvasiv extrahieren.

Infos zum Unternehmen

Unschlagbares Duo: 
Saugmaschine und Abscheider

EXCOM hybrid und ECO II D von METASYS für optimale Unterstützung.

  Die EXCOM hybrid Saugmaschi-
nen sind leistungsstarke Modelle für 
die zentrale Absaugung. Konstant 
hoher Unterdruck der METASYS 
Saugsysteme bietet ein bestmögli-
ches Umfeld, in welchem sicheres Be-
handeln des Patienten gewährleistet 
wird. Ohne beständige Absaugung 
kommt es zu Flüssigkeitsansamm-
lungen im Patientenmund, die die 
 Behandlung beeinträchtigen. Außer-
dem kann sich durch rotierende In-
strumente Aerosol bilden, was wie-
derum Infektionsgefahren in sich 
birgt.

Egal, welches Umfeld gegeben 
ist, und egal ob Nass- oder Trocken- 
Absaugsystem, ein und dasselbe Ge-
rät kann für beide Absaugsysteme 
verwendet werden. Dies ermöglicht 

Zahnarzt und Praxisplaner ein ho-
hes Maß an Planungsfl exibilität, da 
zwei unterschiedliche Absaugsys-
teme kombiniert oder diese im Laufe 
der Jahre geändert werden können. 
Dem Dentalhandel werden Lager-
haltung, Service und vor allem Au-
ßendienstausstattung erleichtert, da 
immer dasselbe Gerät zur Anwen-
dung kommen kann.

Die EXCOM hybrid Saugma-
schine bildet gemeinsam mit einem 
Sedimentationsabscheider ein un-
schlagbares Duo für Ihre Praxis. 
ECO II D und ECO II Tandem D Amal-
gam abscheider überzeugen durch ihre 
wartungsfreie Funktion ohne jegli-
che elektronische Schalt- und Über-
wachungstechnik, ihre einfache und 
schnelle Installation – plug & play – 

sowie ihren unschlagbaren Preis-
vorteil bei hoher Zuverlässigkeit und 
einer Abscheiderate von 99,3 Pro-
zent. Lediglich ein jährlicher Be-
hälterwechsel ist 
notwendig bzw. hat 
dann zu erfolgen, 
wenn der Amal-
gamabscheider zu 
100 Prozent voll 
ist. 

METASYS 
Medizintechnik GmbH
Tel.: +43 512 205420-0
www.metasys.com

Stand: 10.2, R041
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Auf den Punkt genau messbare Osseointegration 
Mit dem Osseo 100/Osseo 100+ präsentiert NSK ein neues Tool, um Implantatverlust vorzubeugen.

  Der Trend in der Implantatbehand-
lung geht dahin, nur sehr kurze oder 
überhaupt keine Zeit vor der Belas-
tung eines Implantates verstreichen 
zu lassen. Dies bringt sehr hohe An-
forderungen an das behandelnde 
Personal mit sich. Wenn die Voraus-
setzungen nicht optimal sind, kann 
eine unzureichende Primärstabilität 
das Risiko eines Implantatverlustes 
massiv erhöhen. NSKs Osseo 100 
misst die Stabilität und Osseointe-
gration von Implantaten und gibt dem 
Behandler somit Aufschluss über 
den richtigen Zeitpunkt der Belast-
barkeit eines Implantates.

Osseo 100 ist das Resultat jahre-
langer Forschung und Entwick-
lung, die durch ein kleines Experten-
team aus Implantatspezialisten und 
Ingenieuren vorangetrieben wurde. 
2015 wurde die Firma Integration 
Diagnostics Sweden AB gegründet, 

die sich zum Ziel gesetzt hat, ein 
handliches ISQ-Messgerät zu entwi-
ckeln (ISQ = Implant-Stabilitäts-Quo-
tient). Seit November 2018 ist dieses 
Team nun Teil der japanischen Naka-
nishi Inc., vorrangig bekannt unter 
dem Markennamen NSK, einem welt-
weit führenden Hersteller von dentalen 
Übertragungsinstrumenten, Prophy-
laxegeräten und innovativen Lö-
sungen für die dentale Chirurgie/
Im plantologie. Osseo 100 ergänzt in 
 geradezu perfekter Weise NSKs Pro-
duktportfolio, da es sich hierbei um 
ein unkompliziertes, leicht zu bedie-
nendes und erschwingliches Produkt 
handelt, das dank seiner mehrfach 
verwendbaren MultiPegs auch noch 
höchst nachhaltig arbeitet und NSKs 
Philosophie größtmöglicher Ressour-
censchonung mitträgt. 

Umfangreiche Studien belegen 
die Zuverlässigkeit dieses Messverfah-

rens. Die Technologie hinter Osseo 100 
ist so einfach wie zuverlässig: Ein 
MultiPeg wird in ein Implantat einge-
schraubt und vom Osseo 100 Hand-
stück abgegebene Magnetwellen ver-
setzen das MultiPeg in Vibration. Das 
Handstück misst wiederum die Fre-
quenz der Vibration und übersetzt 
diese in einen ISQ-Wert zwischen 1 
und 99. Je höher der ISQ-Wert, desto 
höher die Stabilität des Implantates. 
Werte oberhalb von 70 versprechen 
ein sehr stabiles Implantat mit äußerst 
geringer Mikromobilität. Typischer-
weise wird ein Implantat bei diesem 
Wert für eine sofortige Belastung frei-
gegeben. Nichtsdestotrotz wird vor 
Anbringung der fi nalen Restauration 
eine zweite Messung empfohlen, um 
die Osseointegration nochmals zu 
 verifi zieren.

Die MultiPegs bestehen aus haltba-
rem, bekanntermaßen die Schleimhaut 

schonendem Titan und verfügen über 
abgedichtete Magnete, weswegen sie 
mehrfach verwendet und mindestens 
zwanzigmal autoklaviert werden 
können. MultiPegs sind für 
unterschiedlichste Im-
plantattypen er-
hältlich.

Implant dentistry goes 
digital: Das Modell Osseo 100+ über-
trägt seine Messwerte in Echtzeit via 
Bluetooth an den neuen Chirurgie-
motor Surgic Pro2 und von dort aus 
weiter an einen beliebigen Tablet-PC. 
Von dort können die Daten anschlie-
ßend per E-Mail beispielsweise an 
eine Praxis-E-Mailadresse gesandt 
und in der Patientendatei abgelegt 

werden. Alle wich-
tigen Daten der Im-
plantatbehandlung 
sind damit zentral in 
einer Datei gespeichert und können 
auch im Nachgang jederzeit einge-
sehen werden. 

NSK Europe GmbH
Tel.: +49 6196 77606-0 
www.nsk-dental.com 

Stand: 11.1, D030– E039, 
E030–F039, F034 

Auf den Punkt genau messbare Osseointegration 
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plantattypen er-
hältlich.

Implant dentistry goes 
digital: Das Modell Osseo 100+ über-
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motor Surgic Pro2 und von dort aus 
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  Sechs Jahre eigene Erfahrung sowie 
Studien und Dissertationen bilden die 
Grundlage zur Weiterentwicklung, 
welche eine sanfte, hydrodynamische 
und sehr gründliche Reinigung zum 
Ziel hat. Eine der umfassendsten Un-
tersuchungen mit wichtigen Erkennt-
nissen zeigen die Dissertationen von 
„Alkalay 2008; UZH“ und „Allemann 
2007; UZH“ über den mechanischen 
Einfl uss elektrischer Zahnbürsten auf 
die Reinigung sowie auf die Zahnsubs-
tanz und die Zahnfl eischverletzungen 
auf. Je nach Bürstenkopfdesign und 
Reinigungsart, rotierend oder Schall-
bewegungen, lässt es den RDA um 
bis zu Faktor 17 ansteigen und zeigt 
auch, dass die Zahnfl eischverlet-
zungsgefahr nicht zu vernachlässi-
gen ist.

Weiter zeigt die Studie von „C.K. 
Hope & M. Wilson 2003; Blackwell“, 
dass der hydrodynamische Effekt ei-
nen deaktivierenden Einfl uss auf den 
Biofi lm hat. 

Ausgeklügeltes Kopfdesign 
und innovative Filament- 
Technologie

Aufgrund dessen, weißt der 
 paro® sonic Bürstenkopf eine Geo-
metrie auf, welche die Schallbewe-
gungen äußerst gut auf die Borsten 
überträgt. Die Filamente wurden 
sorgfältig ausgesucht, damit sie ein 
möglichst optimales Kontaktvermö-
gen am Zahn aufweisen, ohne dass 
der Anwender adaptieren muss. Die 
Filamente sind so sanft, dass keine 
Zahnfl eischverletzungen auftreten 

und sie dennoch einen hervorragen-
den hydro dynamischen und mecha-
nischen Reinigungseffekt erzeugen.

Messungen der ZZM der 
Universität Zürich bestätigen 
die top Resultate der 
paro® sonic 3. Generation

Die Dissertationen, welche als 
Grundlage zur Weiterentwicklung 
beigezogen wurden, sind mit der 
neuen paro® sonic im Labor des ZZM 
nachgestellt worden. Die Auswer-
tung hat gezeigt, dass sie ohne das 
Zahnfl eisch zu schädigen eine sehr 
gute Reinigungsleistung erbringt. 
Die Abrasionswerte auf Schmelz 
und Dentin sind vergleichbar mit 
jenen einer Handzahnbürste. Die 
Messungen wurden mit der Paarung 
paro® sonic und paro®  amin Zahn-
pasta durchgeführt.

Optimierte Interdental-
Reinigung – Total Sonic 
Care System

Die Zahnzwischenraumpfl ege 
funktioniert mit einem eigens da-
für designten Interdentalaufsatz in 
Kombination mit den herkömmlichen 
 paro® isola F Interdentalbürsten. Hier 
wird auf intensive Schallbewegun-
gen verzichtet. Sanfte Vibrationen 
unterstützen den Reinigungseffekt 
der Interdentalbürste.

Schweizer Elektronik mit 
Akku-Management

Um die Lebensdauer des 
Gerätes zu erhöhen, wird 
die in der Schweiz 
entwickelte und 
gefertigte Elektro-
nik speziell beschich-
tet. Weiter wurde ein 
logisches Akku-Manage-
ment in die Software 
integriert. Der Anwender 
soll nun das Gerät immer 
auf der  Ladestation lassen. 
Die paro® sonic managt den 
Akku für den Anwender selbst -
ständig, damit das Lade- und 
Entladeverhalten optimal 
gestaltet ist. 

paro® – Esro AG
Tel.: +41 44 7231111
www.paro.com

Stand: 10.2, L061

SHOW
PREVIEW products

ANZEIGE

Schallzahnbürste – Made in Switzerland
Die neue paro® sonic 3. Generation besticht mit der „Brilliant Clean paro® Hydrodynamic & Sensitive Technology“ mit bis zu 40.000 Bewegungen pro Minute!

Schweizer Elektronik mit 
Akku-Management

sonic managt den 
Akku für den Anwender selbst -
ständig, damit das Lade- und 
Entladeverhalten optimal 

 – Esro AG
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Infos zum Unternehmen

Hygiene
QM

OEMUS MEDIA AG 

 Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland 
Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.de

Faxantwort an
+49 341 48474-290

 www.praxisteam-kurse.de

 Online-Anmeldung/
Kursprogramm

SEMINAR A
 Weiterbildung und Qualifi zierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis

24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 
gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab 
2019 (inkl. praktischer Übungen)

Referentin: Iris Wälter-Bergob/Meschede

Seminarzeit 2019: Freitag 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 9.00 – 18.00 Uhr

Kursgebühr ZA (pro Kurs) inkl. Kursskript 305,– € zzgl. MwSt.
Kursgebühr ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis
ZA+ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 515,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* (pro Kurs/Person)  118,– € zzgl. MwSt.

Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO.

Inkl. umfassendem Kursskript!

 SEMINAR A wird unterstützt von:

SEMINAR B
  Ausbildung zur zertifi zierten
Qualitätsmanagement-
Beauftragten (QMB)

Referent: Christoph Jäger/Stadthagen

Seminarzeit: 9.00 – 17.00 Uhr

Kursgebühr (pro Kurs) inkl. Kursskript 135,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* (pro Kurs)  59,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung.

Das Skript erhalten Sie nach der Veranstaltung!

Inkl. umfassendem Kursskript!

 Für das Seminar A (Weiterbildung und Qualifi zierung Hygiene-
beauftragte[r]) oder das Seminar B (Ausbildung zur QM-Beauf-
tragten) melde ich folgende  Person verbindlich an. Bitte beachten 
Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können. 

Stempel

E-Mail (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifi kat per E-Mail.)

Titel, Vorname, Name

Datum, Unterschrift

 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG (ab-
rufbar unter www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.

KURSE 2019KURSE 2019KURSE 2019
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 •  Weiterbildung und Qualifizierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das gesamte Praxis-
team nach den neuen Vorgaben ab 2019 (inkl. praktischer Übungen)

•  Ausbildung zur zertifizierten
Qualitätsmanagemen t-Beauftragten (QMB)

NEU: 
E-Learning

Tool

Dieser Kurs wird 
unterstützt von:

Termine 2019
       Seminar A

Trier  12./13.04.2019  
Konstanz  10./11.05.2019  
Düsseldorf  17./18.05.2019  
Warnemünde  31.05./01.06.2019  
Leipzig  13./14.09.2019  
Hamburg/Konstanz*  20./21.09.2019  
München  04./05.10.2019  
Wiesbaden  25./26.10.2019  
München/Essen*  08./09.11.2019  
Baden-Baden  06./07.12.2019  

Seminar B

18.05.2019   
01.06.2019   
14.09.2019   
 * 21.09.2019   
04.10.2019   
26.10.2019   
 * 09.11.2019   
07.12.2019   

ANZEIGE



  Die Health AG (EOS Health Honorar-
management AG) bekommt einen 
neuen, fi nanzstarken Gesellschafter: 
Die BAWAG Group, eine börsennotierte 
Bankengruppe aus Österreich, die sich 
durch einen klaren Wachstumskurs 
auszeichnet. Mit der vollen Unterstüt-
zung der BAWAG Gruppe wird die 
 Health AG weiterhin als eigenständige 
Marke und starkes Unternehmen ein 
 Innovationstreiber im deutschen Ge-
sundheitsmarkt bleiben. Das Ziel ist 
es, auch künftig die betriebswirtschaft-
liche Organisation von Arztpraxen zu 
vereinfachen und Zahnärzte mit intel-
ligenten digitalen Angeboten beim Auf-
bau ihrer Smart-Praxis zu unterstützen. 
Dazu wird das Angebotsportfolio neu 
geordnet: Factoring, Abrechnungsser-
vices und digitale Services werden, wie 
bisher, unter dem Markendach der 
 Health AG gebündelt. Hinzukommen wer-
den neue, innovative Finanzdienstleis-
tungen, die zusammen mit der BAWAG 
Gruppe sukzessive entwickelt werden. 

Treffpunkt zur IDS
Anlässlich der Internationalen Den-

tal-Schau (IDS) in Köln lädt das Unter-

nehmen seine Kunden und Co-Evolu-
tionspartner sowie interessierte Messe-
besucher auf das am Rhein liegende 
Hotelschiff, die MS Leonora, um in 
 persönlicher Atmosphäre alle Fragen 
über den neuen Gesellschafter zu be-
antworten. Dieses Get-together wird 
genutzt, um über neue, innovative 
Dienstleistungsideen zu diskutieren. 
Für das Softwareangebot der Schwes-
tergesellschaft EOS Health IT-Concept 
GmbH wird von der EOS Gruppe ein 
neuer Investor gesucht. Erste Gesprä-
che mit potenziellen Investoren wer-
den bereits geführt, sodass auch die-
ser Gesellschafterwechsel in den 
nächsten Monaten abgeschlossen sein 
wird. Die Health AG strebt an, die 
 bestehende Vertriebskooperation für 
das Softwareangebot mit dem neuen 
Gesellschafter zu verlängern. 

EOS Health Honorar-
management AG
Tel.: +49 40 524709000
www.healthag.de

IDS: Hotelschiff 
MS Leonora

products
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Mit starkem Partner 
in die Zukunft

Health AG fi ndet in BAWAG Group fi nanzstarken Unterstützer.

 Jens Törper (links) und Uwe Schäfer, Vorstände der Health AG.
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Sprechen wir über 
Implantologie

MD 11 in der Version 2.0 – 
eine bemerkenswerte Innovation der Nouvag AG.

  Das Implantologie-Motorsystem 
MD 11 in der Version 2.0 ist unsere 
neueste Entwicklung für die Im-
plantologie. Wir haben die typi-
schen implantologischen Arbeits-
schritte, wie das Gewindeschnei-
 den, in einzelnen Programmen 
gegliedert und damit die Be-
dienung weiter vereinfacht. 
Hohe Aufmerksamkeit ist 
auch auf einen ruhigen, 
vibrationsarmen Motor-
lauf gelegt worden, 
was sowohl vom Pa-
tienten als auch vom 
Arzt gleichermaßen wahr-
genommen wird. Das Einlegen des 
Schlauchsets gelingt durch die per-
fekte Sicht auf den Schwenkarm 
und die einfach zu erreichenden 
Einhängösen mit geringem Auf-
wand.   

Komplettangebot 
mit Winkelstücken 

Um das Set des MD 11 zu kom-
plettieren, erhalten Sie von der 
Nouvag AG alle erforderlichen Win-
kelstücke, wie 1:1, 16:1, 20:1, 32:1 
und ein 70:1. Das 20:1-Winkelstück 
ist auch mit LED-Beleuchtung erhält-
lich und deckt die Hauptaufgaben 
des Implantologen, dank der ausge-
klügelten Motorsteuerung des MD 11, 
weitgehend ab. Es erzeugt maxima-
les Drehmoment im Drehzahlbereich 
von 15 bis 1.700 Umdrehungen pro 
Minute. Auf vielfachen Wunsch ist 
auch ein 20:1 Mini-E-Type Winkel-
stück mit zugehörigem Elektronik-
motor entstanden, das durch die 
kürzere Bauform mit einer sehr 
ausgeglichenen Gewichtsverteilung 

aufwartet. Sind weitere Funktionen 
gefragt, wie die Kieferchirurgie sie 
beispielsweise benötigt, kann das 
MD 30 Motorsystem hier zusätzlich 
zu den implantologischen Funktio-
nen mit der Ansteuerung von Mikro-
sägen, chirurgischen Handstücken, 
Muco tomen und Kirschner-Hand-
stücken glänzen. Ein zweiter Motor-
anschluss reduziert dabei die Häufi g-
keit des Umspannens von Hand- und 
Winkelstücken.

Jedes Nouvag-Gerät und Zube -
hör ist ein Stück Sicherheit, Präzi -
sion und Zuverlässigkeit, hergestellt 
in der Schweiz. 

Nouvag AG
Tel.: +41 71 8466600
www.nouvag.com

Stand: 11.1, F059

3. TRIERER FORUM
FÜR INNOVATIVE IMPLANTOLOGIE

12. und 13. April 2019
Robert-Schumann-Haus Trier

Faxantwort an +49 341 48474-290

 Bitte senden Sie mir  das Programm zum 3. Trierer Forum zu.

Titel, Name, Vorname

E-Mail-Adresse (Für die digitale Zusendung des Programms.)

Stempel
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 Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland · Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.deOEMUS MEDIA AG 
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1 Trierer Forum 
für Innovative Implantologie

12./13. April 2019
Robert-Schuman-Haus Trier

3.

Implantologie als chirurgische und 
prothetische Disziplin – neueste Techniken 
und Risikomanagement

WISSENSCHAFTLICHER LEITER
Prof. Dr. Daniel Grubeanu

KOOPERATIONSPARTNER 
Landeszahnärztekammer Rheinland-Pfalz
Deutsche Gesellschaft für Orale Implantologie e. V. (DGOI) 
Landesverband Rheinland-Pfalz der DGI
Landesverband Rheinland-Pfalz der DGMKG
Landesverband Rheinland-Pfalz des BDO

© PHB.cz (Richard Semik)/Shutterstock.com

Mit Workshop und Live-OP

Thema:

Implantologie als chirurgische und 

prothetische Disziplin – neueste Techniken 

und Risikomanagement 

Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. Daniel Grubeanu/Trier

Kooperationspartner:

Landeszahnärztekammer Rheinland-Pfalz

Deutsche Gesellschaft für Orale Implantologie e. V. (DGOI) 

Landesverband Rheinland-Pfalz der DGI

Landesverband Rheinland-Pfalz der DGMKG

Landesverband Rheinland-Pfalz des BDO

Veranstalter:

OEMUS MEDIA AG

Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig | Deutschland 

Tel.: +49 341 48474-308 | Fax:  +49 341 48474-290

event@oemus-media.de | www.oemus.com

ONLINE-ANMELDUNG/
KONGRESSPROGRAMM

www.trierer-forum.de

ANZEIGE

Es wird wieder gerockt!
Materialien, die sich sehen lassen können.

  Die Shera Werkstoff-Technologie macht zur 
IDS lautstark aufmerksam auf Sheraget to plas-
ter, einem neuen Typ 3 Modellgips, der extrem 
leicht anzurühren ist, cool bleibt bei Abwei-
chungen in der Verarbeitung und mit seidiger 
Oberfl äche protzt. Dabei hat Shera an den 
Tönen gedreht und den vier Farben klang -
volle Namen wie sky, sun, snow und silver 
gegeben.

Ein Novum ist auch die Stand-alone-Soft-
ware Sheraeasy-base. Sie revolutioniert die 
Abformung sowie Bissregistrierung. Das Ziel 
dahinter: Eine zuverlässige Arbeitsgrundlage 
für die fi nale Versorgung des Patienten einfach 
und schnell digital zu erstellen. Dies verhindert 
Fehlerquellen und optimiert die Kooperation 
zwischen Zahnarzt und Zahntech niker.

Sherablack-rock heißt der neue Präsenta-
tionsgips Typ 4 in Tiefschwarz, den Shera zur 
IDS auf den Markt bringt. Er ist der Zahn-
technikergemeinschaft (ZTGM) gewidmet, aus 
deren Reihe der Wunsch nach diesem Gips 
gekommen war. Er bietet die Bühne für die 
prothetische Arbeit und soll die Kunstfertig-
keit des Zahntechniker-Handwerks unterstrei-
chen.

Zum Portfolio an 3D-Druckkunststoffen ist 
das Modellmaterial Sheraprint-model UV in 

der Farbe Smoky White hinzugekommen. Die 
helle Farbe erhöht den Kontrast und verbessert 
die Tiefenwirkung. Der neutrale graue Farbton 
erleichtert es dem menschlichen Auge, Zahn-
farben exakt differenzieren zu können – für 
mehr Kontrolle bei der Farbgebung von Zahn-
ersatz. Mit dem neuen Sheraprint-cast&press 
für den DLP-basierten 3D-Druck lassen sich 
alle Gussobjekte, aber gleichzeitig auch Ve-
neers, Inlays und Onlays aus Presskeramik 
realisieren. Den digitalen Workfl ow bereichert 
Shera mit Komponenten für Implantatmodelle 
aus der Shera4implants-Reihe, der neuen di gi-
tal vorliegenden Stumpfform Sheracone und 
Updates zum Sheraprint-System.

Namhafte Referenten reichen sich zur IDS 
bei Shera die Klinke in die Hand. Mit dabei 
sind ZTM Bernhard Egger, Milos Miladinov, 
ZTM Olaf van Iperen, Klaus Müterthies und 
Dr. Jürgen Wahlmann. 

SHERA Werkstoff-Technologie 
GmbH & Co. KG
Tel.: +49 5443 99330
www.shera.de

Stand: 10.2, O060–P061[Bild: © SHERA]
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17 av. Gustave Eiffel  BP 30216  33708 MERIGNAC cedex  FRANCE
Tel + 33 (0) 556 340 607  Fax + 33 (0) 556 349 292
E-mail: info@acteongroup.com  www.acteongroup.com
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IT'S TIME FOR

Hall 10.2
Booth M060 - N069

ANZEIGE

  Sowohl für Generalisten als auch 
Spezialisten der Endodontie, Implan-
tologie und Kieferorthopädie gibt es 
spannende Neuigkeiten.

Innovationen für alle 
Bereiche der Zahnmedizin

Mit der neuen Primescan erfährt 
die digitale Abformung einen Quali-
tätssprung. Der High-End-Intraoral-
scanner ist mit einer neuen, zum Pa-
tent angemeldeten Aufnahmetechno-
logie ausgestattet und liefert Scans in 
bisher nicht gekannter Genauigkeit. 
Mit Primescan ist es zudem möglich, 
bis zu 20 mm tiefe Bereiche zu scan-
nen. So wird eine digitale Abformung 
auch bei subgingivalen oder beson-
ders tiefen Präparationen möglich. 

Die Daten der digitalen Abformung 
stehen nach dem Scan für vielfältige 
Anwendungen zur Verfügung, z. B. für 
die Planung und Herstellung trans-
parenter Schienen zur Korrektur 
von Zahnfehlstellungen. Die neuen 

 SureSmile Aligners Schienen von 
Dentsply Sirona werden auf Basis einer 
digitalen Abformung und einer Röntgen-
aufnahme geplant und gefertigt. Dabei 
kommt die neu entwickelte, cloudba-
sierte SureSmile Aligner Software zum 
Einsatz, die zusätzlich ein Patientenbild 
berücksichtigt. Auf diese Weise kann 
im digitalen Behandlungsplan das Lä-
cheln optimal gestaltet werden.

Auch bei den klassischen Be-
handlungen sorgen neue Lösungen 
und durchdachte Weiterentwicklun-
gen für mehr Sicherheit und Effi zienz. 
Ein besonders großer Schritt gelang 
Dentsply Sirona mit Surefi l one, ei-
nem innovativen Füllungskonzept für 
den Seitenzahnbereich. Surefi l one ist 
ein selbstadhäsives und anwendungs-
robustes Restaurationsmaterial, das 
die Einfachheit eines Glasionomers 
mit der Haltbarkeit klassischer Kom-
posite bei gleichzeitig guter Ästhetik 
vereint. Der Zahnarzt kann damit eine 
Kavität ohne Adhäsiv und ohne reten-

tive Präparation in nur einer Schicht 
versorgen, was die Füllungstherapie 
effi zienter und sicherer macht. 

Für implantologisch tätige Zahn-
ärzte hat Dentsply Sirona zwei neue Lö-
sungskonzepte entwickelt. Acuris steht 
für eine moderne Befestigung von Ein-
zelzahnkronen auf Abutments, die ohne 
Schrauben oder Zement auskommt. Ein 
kleines konisches Käppchen aus Titan 
wird im Labor in die Krone eingebracht, 
ex traoral zementiert und durch den 
Zahnarzt intraoral auf das Abutment 
 gesetzt. Durch Friktion ist die Lösung 
für den Patienten festsitzend, für den 
Zahnarzt herausnehmbar.

Azento ist das Rundum-sorglos- 
Paket für den Einzelzahnersatz. Auf 
Basis von DVT und Intraoralscan er-
hält der Zahnarzt eine Box mit allen 
Komponenten und Instrumenten, die 
für eine Implantatbehandlung erfor-
derlich sind. Einfacher geht es kaum.

Mit TruNatomy hat Dentsply 
Sirona eine neue Lösung für die Endo-
dontie vom Gleitpfad bis zur Obtura-
tion entwickelt. Die neue Geometrie 
der rotierenden Feilen sowie deren 
Wärmebehandlung bieten hohe Flexi-
bilität und Schutz vor zyklischer Ma-
terialermüdung. Die Formgebung er-
möglicht eine Reinigung und Spülung 
nach hohen Standards.

Bei den Materialien für CAD/
CAM- gefertigte Restaurationen er-
gänzt Dentsply Sirona sein umfang-

reiches Portfolio. Bei dem neuen di-
gital zu verarbeitenden Multilayer- 
Zirkon Cercon xt ML handelt es sich 
um ein extratransluzentes Material, 
das dank unterschiedlicher Schich-
ten zu einem idealen Farbverlauf 
 innerhalb der Restauration führt. 
Für eine individuelle Ästhetik be-
darf es keiner zu-
sätzlichen Be-
malung, die 
„True Color 
Technology“ 
sorgt für beste Farbsicherheit.

Die zirkonoxidverstärkte Lithium-
silikatkeramik (ZLS) mit einer bi-
axialen Biegefestigkeit von 575 MPa 
(Celtra Duo nach einem Glasurbrand) 
verbindet herausragende Ästhetik 
mit außergewöhnlicher Festigkeit. 
Der Werkstoff zeichnet sich beson-
ders durch den Chamäleon-Effekt 
aus, sodass die Restaurationen kaum 
von den natürlichen Zähnen zu un-
terscheiden sind. Die einzigartige 
Mikrostruktur von Celtra sorgt für 
die nötigen physikalischen Eigen-
schaften, ermöglicht eine faszinie-
rende Ästhetik und lässt sich effi -
zient und schnell verarbeiten. Je 
nach klinischer Anwendung sind 
bei Celtra Duo mehrere alternative 
Verarbeitungsverfahren möglich.

Es gibt zahlreiche weitere Neu-
heiten, die einen Besuch des Dentsply 
Sirona Messestands lohnen. So wurde 

die Orthophos-Reihe diversifi ziert, da-
mit alle Anwender die bewährten, neu-
esten Technologien von Dentsply Sirona 
optimal für sich nutzen und ins digitale 
Röntgen einsteigen können. In den Hal-
len 10.2 und 11.2 können Besucher die 
gesamte Bandbreite des Produktportfo-
lios kennenlernen und sich umfassend 
beraten lassen. Wie immer gibt es beim 
Kauf am IDS-Stand von Dentsply Sirona 
besondere Messekonditionen. 

Aufgrund unterschiedlicher Zulassungs- und Registrierungs-
zeiten sind nicht alle Technologien und Produkte in allen 
Ländern sofort verfügbar.

Dentsply Sirona
Tel.: +43 662 2450-0
www.dentsplysirona.com

Halle: 10.2 & 11.2

Infos zum Unternehmen

Mit neuen Technologien die Zahnheilkunde maßgeblich voranbringen
Zur IDS schlägt Dentsply Sirona zahlreiche neue Kapitel auf, die viele Behandlungen noch sicherer und komfortabler machen.

 Vereinfachte Seitenzahnrestauration mit dem neuen Surefi l one.

 Mit Cercon xt ML steht ein neues vorgesin-
tertes Multilayer Zirkonoxid zur Verfügung.

 Der neue Intraoralscanner Primescan.
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Qualität, Ästhetik und Anwender freundlichkeit im Fokus
Das japanische Traditionsunternehmen GC wartet zur IDS mit zahlreichen Überraschungen auf.

  Die Internationale Dental-Schau 2019 
ist ohne Frage das dentale Highlight 
des Jahres. Vor dem 100-jährigen Fir-
menjubiläum im Jahr 2021 präsen-
tiert GC auf der IDS 2019 ein kom-
plett neues Standdesign, das bereits 
für sich genommen einen Besuch 
wert ist. Es wurde von dem berühm-
ten japanischen Architekten Kengo 
Kuma gestaltet, der auch das neue 
Nationalstadion in Tokio für die 
Olympischen Sommerspiele 2020 
und viele andere bekannte Gebäude 
auf der ganzen Welt entworfen hat. 

Das anspruchsvolle, außergewöhn-
liche Design ist inspiriert von der 
Tradition und dem Qualitätsstreben 
der japanischen Kultur und bildet so 
den perfekten Rahmen zur Präsen-
tation des Unternehmens.

Neuheiten
Am Stand können sich die Be-

sucher über sämtliche Neuheiten 
im GC-Portfolio informieren. Gezeigt 
werden die jüngsten Materialinnova-
tionen in den Bereichen Keramik, 
Composites und Glashybridtechnologie 

sowie die neuesten CAD/CAM- und 
digitalen Lösungen. Eine Vorschau 
auf die Produkthöhepunkte gibt die 
exklusive GC-Pressekonferenz am 
Dienstag. 

Bei praktischen Kursen und 
 Labordemonstrationen am Stand 
können Besucher die Vorzüge der 
GC-Produkte dann live erleben. Zu-
dem präsentieren an der angeschlos-
senen Speakers Corner international 
renommierte Zahnärzte und Zahn-
techniker täglich aktuelle Themen 
von Interesse.

Rahmenprogramm
Und was wäre der IDS-Besuch 

bei GC ohne ein attraktives Rahmen-
programm in angenehmer Atmo-
sphäre? So sind Frühaufsteher von 
Mittwoch bis Samstag zu einem Früh-
stück an den Stand eingeladen. Der 
Mittwochabend steht wiederum ganz 
im Zeichen der Happy Hour, die den 
Messetag mit belgischem Bier und Net-
working unter Kollegen ausklingen 
lässt. Und auch der Spaß kommt bei 
GC nicht zu kurz: Messebesucher kön-
nen bei einem Wettbewerb customi-

sed Fahrräder gewinnen, Schnapp-
schüsse in der Fotobox schießen und 
vieles mehr!

Kommen Sie vorbei! GC erwartet 
Sie am Stand N010–O029 in Halle 11.2 
und freut sich, Sie begrüßen zu dürfen. 
Gehen Sie mit GC auf Entdeckungsreise 
in die Zukunft der Zahnmedizin! 

GC Europe N.V.
Tel.: +32 16 741000
www.gceurope.com

Stand: 11.2, N010–O029

No Limits
solutio GmbH – mehr Freiraum im Praxisalltag 

von Zahnärzten und Praxisteams.

  Unter dem Motto 
„No limits“ präsen-
tiert sich die solutio 
GmbH auf der dies-
jährigen Internatio-
nalen Dental-Schau 
in Köln mit einem 
komplett neuen Mar-
kenauftritt. Messe-
besucher der größ-
ten Dentalmesse 
werden auf der Su-
che nach der solutio GmbH vergeb-
lich nach dem bis herigen Keyvisual, 
dem Gepard, Ausschau halten, denn 
stattdessen be grüßen sie zwei Mes-
sestände mit spielerischen Kreis -
motiven im modernen Flexible Design. 
Im Vergleich zur bisherigen Marken-
welt kommt die neue Optik mit fri-
schen, hellen Farben daher, die mehr 
Freiräume in der Gestaltung für un-
terschiedliche Zielgruppen zulassen. 
Was sofort ins Auge sticht, ist die 
neue Farbigkeit der Marke, die sich 
bereits im Unternehmenslogo ankün-
digt. 

Im Zuge des Redesigns wurde 
auch das Produktlogo charly by so-
lutio neugestaltet und differenziert 
das Kernprodukt charly von der 
 Unternehmensmarke solutio. 

„No limits“
Als Spezialist für Software, Ser-

vices und mehr positioniert sich das 
Holzgerlinger Unternehmen mit einer 

neuen Offenheit, die sich im Marken-
auftritt ausdrückt. „Wir Solutianer wer-
den angetrieben von einem gemeinsa-
men Spirit. No limits heißt, offen zu sein 
für neue Wege und den Mut haben, et-
was zu bewegen. Diese DNA fi ndet sich 
auch im neuen, wandelbaren Marken-
design wieder“, erklärt Ìlona Schneider, 
Geschäftsführerin der solutio GmbH. 

Neben dem modernisierten Messe-
stand erfahren zum Startschuss der 
IDS 2019 sämtliche Kommunikations-
kanäle der solutio GmbH einen Neu-
anstrich.  Messebesucher sind herzlich 
eingeladen, sich in Halle 11.2 am Stand 
R010–S019 persönlich von der neuen 
Markenausrichtung zu überzeugen. 

solutio GmbH 
Tel.: +49 7031 4618-651
www.solutio.de

Stand: 11.2, R010–S019, 
R020–S021

Infos zum Unternehmen
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Zeit sparen, Effi zienz erhöhen
Young Innovations präsentiert auf der IDS die Marken 

American Eagle, Young, Microbrush®, DryTips® und Zooby®. 

  Bei American Eagle stehen schärf-
freie Parodontalinstrumente mit XP® 
Technologie im Mittelpunkt. Sie haben 
dünne, scharfe Klingen, die nicht 
nachgeschliffen werden müssen. Das 
spart Zeit und verringert die Verlet-
zungsgefahr. Die Instrumente behal-
ten über die gesamte Lebensdauer 
ihre Form und Funktionalität. Extra-
feine Arbeitsenden vereinfachen den 
Zugang zu Zahnzwischenräumen und 
Parodontaltaschen, dadurch wird die 
Therapie besonders schonend. Mit den 
rasiermesserscharfen Klingen werden 
Beläge nicht mehr abrasiv weggeras-
pelt, sondern sanft entfernt, der Be-
handler kann den Kraftaufwand re-
duzieren und behält seine 
taktile Sensibilität. XP® 
Instrumente sind jeder-
zeit einsatzbereit, beson-
ders haltbar und deshalb 
kostengünstig.

Die Reinigung und Sterilisation 
von Handinstrumenten wird mit den 
neuen Galaxy Instrumentenkassetten 
besonders sicher und effi zient. Sie sind 
in drei Größen erhältlich, bestehen aus 
korrosionsgeschütztem Edelstahl und 
sind mit lebensmittelechten Silikon-
schienen ausgestattet. Das innovative 
Design schützt die hochwertigen Tools 
und garantiert die Stabilität und Fes-
tigkeit des Gehäuses. Ein laserge-
schnittenes Muster optimiert den Was-
serdurchfl uss und erhöht die Effi zienz 
im RDG/Thermodesinfektor, abgerun-
dete Kanten und geschlitzte Ecken re-

duzieren die Trocknungszeit. Der Kas-
settenverschluss wird mit nur einer 
Hand bedient, die farb codierten Sili -
konschienen können variabel plat-
ziert werden und sind mit allen gängi-
gen Griffdurchmessern kompatibel.

Messebesucher sehen darüber 
 hinaus das Prophylaxeportfolio von 
Young und Zooby® sowie die Parotis-
pfl aster DryTips® und neue, ultrafeine 
Applikatoren von Microbrush®. 

Young Innovations 
Europe GmbH
Tel.: +49 6221 4345442
www.ydnt.de

Stand: 11.2, 
P058
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NEU. TOOTHSCOUT. DIE RICHTIGEN FINDEN.
CANDULOR AG relauncht den ToothScout mit verbesserten und neuen Funktionen. 

Moderne 
Patientenkommunikation
synMedico präsentiert neue infoskop®-Features auf der IDS.  Nach fast zehn Jahren wurde der 

ToothScout komplett überarbeitet. 
Die Interaktionen von Apps haben 
sich in einem kompletten Jahrzehnt 
so verändert, dass Kunden heute mo-
bile Apps ganz anders nutzen. Intui-
tiver sollte die App werden, natürlich 
mit einem klaren Nutzen. Was hat 
sich verändert?

Arbeiten mit Profi l
Du legst Dein Profi l an. Deine Daten 
sind für Dich gespeichert 
und Du kannst zusätzlich 
Deinen Arbeitspartner (z. B. 
Zahntechniker) auswählen, 
mit dem Du Dich gerne per 
E-Mail austauschen möch-
test. Der Patient ist immer 
im Vordergrund.

Patientenakten 
kreieren
Lege von Deinen Patienten 
kurze und wissenswerte 
Profi le an, die Deinem Ar-
beitspartner oder Dir selbst 
helfen – inklusive Fotos, 
die Du direkt mit der App machen 
kannst. Die Fotos werden nur in der 
App abgelegt, sodass sie nicht in pri-
vaten Ordnern auftauchen.

Zahnauswahl à la CANDULOR
Ein ToothScout wäre nichts ohne 
Zähne. Finde die passenden Zähne 
für Deine Patienten. Nasenfl ügel-
breite eingeben und aus einer Vielfalt 
an Zahnformen auswählen. Wir ge-
ben Dir die richtigen Referenzen von 
Oberkiefer- zu Unterkieferformen 
und den passenden Seitenzähnen. 
Ob Zahn-zu-zwei-Zahn- oder Zahn-zu-
Zahn-Aufstellung, es ist alles dabei. 

Den passenden 
Händler wählen
Wer Zähne aussucht, möchte sie 
auch anwenden. CANDULOR gibt 
Dir Vorschläge für Händler in Deiner 
Umgebung. Diesen kannst Du hinter-
legen und in Deinem Profi l spei-
chern. Schreib ihm direkt aus der 
App heraus eine E-Mail mit Deiner 
Wunschliste. 

Wir schützen Deine Daten
Wir haben uns für eine professio-
nelle E-Mail-Kommunikation ent-
schieden, um den Austausch auf Ge-
schäftsebene zu wahren und nicht 

mit privaten Inhalten zu ver-
mischen. Deshalb werden 
auch die Fotos nur lokal in 
der App gespeichert und 
nicht in „Fotos“. Auch bleiben 
die Patientendaten nur in 
der App. Diese sind Eigentum 
und in der Verantwortung 

des Nutzers. CANDULOR hat keinen 
Zugriff auf Patientendaten. 

Verfügbarkeit
Der ToothScout wurde für iPhone 
und iPad entwickelt. Zu fi nden ist er 
im App Store unter CANDULOR oder 
ToothScout. 

CANDULOR AG
Tel.: +41 44 8059000
www.candulor.com

Stand: 11.3, 
C010–D019, C015

  Rechtskonforme Patientenaufklä-
rung zu Leistungen, Kosten und 
 Eingriffen direkt am iPad, und das 
digital, vollautomatisch und medien-
bruchfrei – so funktioniert moderne 
Patientenkommunikation heute. Eine 
derart moderne Aufklärung kommt 
bei Patienten gut an: Sie fühlen 
sich individuell wahrgenommen, 
gut beraten und in der vom Arzt 
skizzierten Vorgehensweise be-
stärkt.

Zahnärzte, die Abläufe in ihrer 
Praxis verbessern, Patienten multi-
medial informieren und dabei auch 
die Umsätze deutlich steigern möch-
ten, fi nden mit infoskop® die ideale 
Lösung: Das von der synMedico 
GmbH entwickelte Patien-
teninformationssystem 
für das iPad® erfüllt diese 
und viele weitere Anfor-
derungen in einem einzi-
gen digitalen Werkzeug. 
Die Bedienung ist ebenso 
leicht wie die Integration 
in die vorhandene Soft-
ware-Infrastruktur  der 
Praxis – der Nutzen für 
beide Seiten ist enorm.

Mit infoskop® wird das iPad® zur 
mobilen Aufklärungs- und Kommuni-
kationszentrale. Und das ist durch-
aus bestechend: Während infoskop® 
das Praxisteam in der Terminvor-
bereitung mit interaktiven Formu-
laren, Anamnesebögen und passen-
den Themenvideos (Prophylaxe etc.) 
unterstützt, können Ärzte zudem 
im Aufklärungsgespräch auf Erklär-
videos, Illustrationen und patienten-
individuelle Bild diagnostik (intraoral 
etc.) zugreifen. Details (z. B. auf Rönt-
genbildern) lassen sich jederzeit mit 
der digitalen Stiftfunktion hervor-
heben oder kommentieren. So wird 
Transparenz geschaffen und das Ver-
trauen zwischen Patient und Zahnarzt 
gefestigt.

Neue Features
• Praxisabläufe optimieren: Als di-

gitale Assistenz unterstützt info skop® 
mittels intelligenter For mulare den 
Workfl ow im Team. So stellen Sie 
jederzeit sicher, dass alle wichti-
gen Einträge und Unterschriften 
vorliegen.

• Umfangreiche Auswertung: 
Überprüfen Sie jeder-
zeit die Wirtschaftlichkeit 
Ihrer Praxis anhand de-
taillierter Statistiken.

• Voll vernetzt: Mit dem 
„Publisher“ transferieren 
Sie im Handumdrehen 
Ihre Dokumente und Da-
ten aus beliebigen Pro-
grammen auf 

das iPad, versenden sie schnell 
und sicher per verschlüsselter 
E- Mail und stellen sie den  Patienten 
auch online auf Ihrer Homepage 
zur Verfügung (z. B. Anamnesen).

• Desktop to iPad: Übertragen Sie 
kinderleicht Screenshots vom PC 
auf Ihr iPad und verwenden Sie 
diese z. B. bei der 3D-Planung, 
Zahn ersatz etc.

Würfeln und gewinnen!
synMedico präsentiert auf der 

IDS, wie infoskop® die Kommunika-
tion zwischen Arzt und Patient ver-
einfacht, Abläufe in der Praxis struk-
turiert und gestaltet und die Qualität 
dieser Prozesse sichert.

Besuchen Sie uns am synMedico- 
Stand und fordern Sie Ihr Glück he-
raus! Erspielen Sie sich vor Ort ein 
brandneues iPad zum Mitnehmen 
oder bis zu drei Gratismonate bei un-
serer neuen Würfelaktion und pro-
fi tieren Sie von attraktiven Messe-
konditionen.* Spannende Vorträge 
zu den Themen digitale Patienten-
aufklärung, Wirtschaftlichkeit in der 
Praxis und Workfl ow-Optimierung 
warten auf Sie in unserer Speakers
Corner.

Vermeiden Sie lange Wartezeiten 
und vereinbaren Sie schon jetzt ei-
nen Termin mit einem unserer Fach-
berater. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such! 

* Bei Vertragsabschluss, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

synMedico GmbH
Tel.: +49 561 766406-10
www.synmedico.de

Stand: 11.3, K050–L059

Eindeutig auf dem neuesten Stand
SHOFU Dental auf der IDS 2019 mit noch mehr Platz für Infos und Kommunikation.

  Größer, offener und ein-
ladender: Die Firma SHOFU 
Dental präsentiert sich auf 
der IDS 2019 erstmals mit 
einem neuen Konzept, das 
sowohl auf Produktprä-
sentation und -informa-
tion als auch auf Kom-
munikation und Kunden-
bindung setzt. Auf dem 
Messestand mit mehr als 
240 Quadratmetern ist 
nicht nur genügend Platz 
für neue, erweiterte und 
verbesserte Produkte, son-
dern auch ausreichend 
Raum für einen intensi-
ven Austausch mit Zahn-
ärzten, Zahntechnikern 
und Vertriebspartnern. Im 
Fokus stehen dabei vor 
allem Füllungs- und CAD/
CAM-Materialien, Polier- und Kera-
miksysteme sowie die digitale Den-
talfotografi e.

Gegenseitiger Austausch für 
zukunftsorientierte Lösungen

Ob das neu entwickelte, multi-
funktionale Adhäsivsystem Beauti-
Bond Universal, die innovativen 
Multi-Layer-Zirkonscheiben SHOFU 

Disk ZR Lucent, die erst vor Kurzem 
ein geführten OneGloss M-Polierer so-
wie das neue BEAUTIFIL Flow Plus X 
mit zwei Viskositäten oder auch die 
beliebte EyeSpecial C-III-Kamera: Ein 
Besuch am Messestand von SHOFU 
lohnt sich garantiert.

Da Produkte nur so gut sind wie 
ihre Anwender, setzt das japanische 
Unternehmen verstärkt auf die Ver-

mittlung von praktischen 
Informationen und An-
wendertipps – ob im ana-
logen oder digitalen For-
mat. So wird es zur IDS 
auch eine Vielzahl an 
neuen Verarbeitungsan-
leitungen und elektroni-
schen Hilfsmitteln geben.

„Nicht einseitig, son-
dern gegenseitig: So könnte 
man unser neues Stand-
konzept für die IDS be-
zeichnen. Denn wir möch-
ten unseren Anwendern 
nicht nur Botschaften sen-
den, sondern auch mit ih-
nen in einen Dialog kom-
men und uns gegenseitig 
austauschen – für neue, 
zukunftsorientierte Lösun-
gen“, erklärt Martin Hes-

selmann, europäischer Geschäftsfüh-
rer von SHOFU. 

SHOFU Dental GmbH
Tel.: +49 2102 8664-36
www.shofu.de

Stand: 11.3, G010–J019

jederzeit sicher, dass alle wichti-
gen Einträge und Unterschriften 
vorliegen.

• Umfangreiche Auswertung:
Überprüfen Sie jeder-
zeit die Wirtschaftlichkeit 
Ihrer Praxis anhand de-
taillierter Statistiken.

• Voll vernetzt: Mit dem 
„Publisher“ transferieren 
Sie im Handumdrehen 
Ihre Dokumente und Da-
ten aus beliebigen Pro-
grammen auf 

Stand: 11.3, K050–L059
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n  Heinrich Böll und Jaques Offen-
bach, Konrad Adenauer und Stefan 
Raab – ihre (Erfolgs-)Geschichten 
könnten unterschiedlicher nicht 
sein; was sie jedoch eint, ist ihre 
Herkunft. Denn Köln, eine Stadt, 
die gleichzeitig als Hochburg des 
Karnevals und des Kunsthandels 
gilt, hält etwas für jedermann be-
reit.

Auch Besucher der Internatio-
nalen Dental-Schau 2019 kommen 
zwischen den Öffnungszeiten auf 
ihre Kosten, und das Angebot an 
kulturellen und kulinarischen Amü-
sements ist selbst in der Woche 
nach Karneval nicht zu knapp. Ein 
Überblick über besondere Höhe-
punkte vom 12. bis zum 16. März 
2019 soll deshalb als kleiner Leitfa-
den durch das vielfältige Angebot 
kultureller und kulinarischer Höhe-
punkte führen.

Verköstigung
Ob musikalisch, literarisch oder 

historisch interessiert – Köln und 
seine Besonderheiten lassen sich an-
genehmer mit vollem Magen erkun-
den. Dabei wird jeder geschmack
liche Wunsch bedient: Für Gourmets 
beispielsweise führt kaum ein Weg 
am Zwei-Sterne-Restaurant „Le Mois-
sonier“ vorbei. Französische Küche 
in Verbindung mit internationalen 
Einflüssen sorgt für ein ganz beson-
deres kulinarisches Ereignis.

Wer es lieber mediterran mag, 
dem bietet das griechische Restau-
rant „Plomari“ verschiedene kleine, 
variantenreiche Gerichte, sogenannte 
Mezedes. Nicht zuletzt hat auch die 
große Auswahl an exzellenten grie-
chischen Weinen dieses Restaurant 
stadtbekannt gemacht. Für leichte 
internationale Küche sei den Besu-
chern das „Funkhaus“ am Wallraff-
platz in unmittelbarer Domnähe ans 
Herz gelegt. Hier können Gäste in 
historischem Ambiente den Tag un-
ter anderem mit einem wohl gemix-

ten Cocktail oder einer der Kaffee-
spezialitäten des Hauses ausklingen 
lassen.

Die kölnische Kulinarikland-
schaft bliebe jedoch unvollständig, 
würde man nicht die zahlreichen 
Traditionsgaststätten der Stadt er-
wähnen: Da wäre unter anderem das 
„Bierhaus en d’r Salzgass“, das mit 
einer echten „Kölschen Fooderkaat“ 
und originalem Kölsch aufwartet. 
Beliebt bei Kölnern und Touristen 
gleichermaßen ist auch das „Wein-
haus Vogel“. Täglich wird hier nicht 
nur gutbürgerliches Essen serviert, 
sondern auch das Lebensgefühl der 
Stadt spürbar.

Weitere lukullische Höhepunkte 
der Woche bietet „Gourmets for Na-
ture“: Der Geschmack steht hier im 
Mittelpunkt. Ob Käseplatte, Fisch, 
Wein oder gar „Krimi & Wein“, Neues 
entdecken kann man nicht nur auf 
der IDS. Die auf dem Internetportal 
TripAdvisor bestbewerteten Lokale 
Kölns:
1.	 Lord of the Grillz (Mittelalterli-

ches Grill- und Steakhaus)
2.	 Craftbeer Corner Coeln (Deut-

sche Bierkulturvielfalt)
3.	 Kaizen (Authentische japani-

sche Küche)
4.	 Mad Dogs – Hot Dog Madness 

(Premium Fast Food)
5.	 Zippiri Gourmetwerkstatt & Wein

bar (Griechisch-mediterrane Gour-
metküche)

6.	 Pasta Bar di Caruso (Authenti-
sche italienische Küche)

7.	 Bulgogi-Haus (Koreanisches Bar-
beque)

8.	 Menz Burger (Amerikanische 
Burger & Co.)

9.	 Bangkok Thai Restaurant (Au-
thentische Thai-Küche)

10.	 Bei Oma Kleinmann (Traditions-
reiche Kneipe)

Sightseeing
Wahrzeichen der Rheinmetro-

pole ist zu Recht der Kölner Dom: 

GASTRONOMIE

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Beschreibung

14.03. Bon Fromage – Das ABC der Käseplatte Gourmets for Nature 19.30 Gustation

15.03. Fisch- und Meeresfrüchte, Lachs 
und Wein

Gourmets for Nature 19.30 Gustation

16.03. St. Pauli „Leichen von der Stange“ Event-Fahrgastschiff  
MS Moby Dick

19.00 Krimi-Dinner mit 4-Gänge-Menü

16.03. Krimi & Wein Gourmets for Nature 19.30 Lesung & Weingustation

STADTFÜHRUNGEN

15.03. Rotlichttour Eigelsteintorburg 19.00 Zeitreise in das Rotlichtmilieu 
Kölns der 60er- und 70er-Jahre

15.03./ 
16.03.

Brauhaustour Kreuzblume 17.00 und 
16.00

Tour inkl. vier Kölsch,  
Klaaf & „halve Hahn“

15.03./ 
16.03.

Kölner Lachexpedition Kölner Lachexpedition 18.00, 15.30 
und 17.30

Humoristische Stadtrundfahrt 

MUSEEN

täglich Unter der Lupe Museum Schnütgen 10.00 – 18.00 
Do. bis 20.00

Restaurierungen und  
Kunsttechnologie

täglich Andy Warhol – Pop goes Art Museum für Angewandte 
Kunst Köln

10.00 – 18.00 Zusammenspiel Kunst und Musik

täglich Es war einmal in Amerika Wallraf-Richartz-Museum & 
Fondation Corboud

10.00 – 18.00 US-amerikanische Kunst  
zwischen 1650 und 1950

täglich Nil Yalter. Exile is a Hard Job Museum Ludwig 10.00 – 18.00 Überblicksausstellung der  
(Video-)Künstlerin

täglich Alles unter dem Himmel Museum für Ostasiatische 
Kunst

11.00 – 17.00 Jubiläumsausstellung zu  
40 Jahren Ostasiatisches Museum

THEATER

täglich Komplexe Väter Theater am Dom 20.00 Komödie u. a. mit  
Hugo Egon Balder

12.03. Ben Schmid: Zum Lachen in den Keller Subway Club 20.00 Comedy

14.03/ 
15.03.

W. Shakespeare: Was ihr wollt metropol Theater 20.00 Komödie

16.03. Oliver Polak: Der Endgegner artheater 19.30 Kabarett

MUSIK

täglich Wahnsinn! – Das Musical mit den 
Hits von Wolfgang Petry

Musical Dome Mi. 18.30,  
sonst: 20.00

Musical

12.03. Vanja Sky Die Kantine 20.00 Blues

13.03. Hans-Martin Stier & die Shipping Com-
pany: Geschichten aus seinem Leben.

Volksbühne am Rudolfplatz 19.30 Musikalische Lesung

13.03. P. Romero, Real Orquesta  
Sinfonica de Sevilla

Kölner Philharmonie 20.00 Klassik

13.03. Daniel Caccia mit der Cicero Big 
Band: „Alles ist New York“

Gloria Theater 20.00 Jazz

14.03. LEA Gloria Theater 20.00 Rock & Pop

15.03./ 
16.03. 

W. A. Mozart: Requiem Kölner Philharmonie 20.00 Chorsinfonik

16.03. Manfred Mann’s Earth Band Die Kantine 20.00 Rock & Pop

Deutschlands schönste Rheinmetropole  
erwartet Gäste aus aller Welt

Ein keiner Leitfaden, um die Stunden außerhalb der IDS 2019-Öffnungszeiten mit Muße zu füllen.

© CPN – stock.adobe.com
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Das zweithöchste sakrale Gebäude 
Deutschlands wurde bereits 1996 
zum UNESCO-Weltkulturerbe er-
nannt und zieht jährlich Scharen 
von Besuchern an. Doch nicht nur 
das architektonisch präsente Bau-
werk ist einen Besuch wert, auch 
ein Ausflug zum Heinzelmännchen-
brunnen, zum Rathaus oder zum 
Melaten-Friedhof lohnt sich. Letzte-
rer erstreckt sich über 435.000 m2 
und kann mit zahlreichen beeindru-
ckenden Denkmälern und Grabstät-
ten aufwarten.

Von einer ganz anderen Seite 
lernt man die Stadt durch die Rot-
lichttour „So wor et fröher“ kennen – 
auf einer kleinen Zeitreise durch 
das Rotlichtmillieu Kölns der 60er 
und 70er wird die Gegend zwischen 
Eigelstein und Friesenviertel erkun-
det.

Das vermeintliche Gegenstück 
zur schaurig-verruchten Rotlicht-
führung dürfte wohl die Kölner  
Lachexpedition darstellen. Die von 
Klaus-Jürgen „Knacki“ Deuser, dem 
Schöpfer von Nightwash, mitkonzi-
pierte Eventrundfahrt verspricht 
eine einmalige Mischung aus infor-
mativen Anekdoten und unterhal-
tender Comedy.

Schließlich gibt es auch die 
Möglichkeit, die traditionsreiche 
Brauhauskultur Kölns zu erleben. 
Die zweistündige Tour führt sowohl 
in bekannte Häuser als auch in klei-
nere Perlen der Brautradition. His
torisch wie geschmacklich ist dies 
gewiss einen Abend wert.

Kunstausstellungen 
Auch kulturell wird in Köln 

während der IDS 2019 einiges gebo-
ten. Das Museum für Angewandte 
Kunst beispielsweise präsentiert in 
ihrer Sonderausstellung „Andy War-
hol – Pop goes Art“ eine bislang un-
veröffentlichte Privatsammlung, die 
neben zahlreichen Skizzen und Ent-
würfen nahezu lückenlos alle vom 
Künstler gestalteten, konzipierten 
und produzierten Plattencover um-
fasst.

Auch das Wallraf-Richartz-Mu-
seum wendet seinen Blick im März 
über den Atlantik. In der Überblicks
ausstellung „Es war einmal in Ame-
rika“ werden Exponate aus 300 Jah-
ren US-amerikanischer Kunst gezeigt, 
darunter Werke von Edward Hopper, 
Mark Rothko und Jackson Pollock.

Zu empfehlen sind zudem einige 
weitere Ausstellungen, wie „Unter 
der Lupe“ im Museum Schnütgen, 
wo Material und Aussage mittel
alterlicher Werke in unmittelbaren 
Kontext gesetzt werden. Auch die  
Jubiläumsausstellung „Alles unter 
dem Himmel“ zu 40 Jahren Museum 
für Ostasiatische Kunst ist einen  
Besuch wert.

Theater & Musik
Theaterfreunde kommen in die-

ser März-Woche auf ihre vor allem  
komödiantischen Kosten. Das zeit
genössische Stück „Komplexe Väter“ 
von René Heinersdorff zum Beispiel 
ist prominent besetzt (Hugo Egon 
Balder, Jochen Busse) und handelt 

von der Eitelkeit zu später Väter, die 
erkennen müssen, dass Zeit nicht 
alle Wunden heilt.

Auf den ersten Blick weniger 
zeitgenössisch mag die beliebte Ko-
mödie „Was ihr wollt“ von William 
Shakespeare erscheinen, doch kann 
man sich im metropol Theater Köln, 
das in den Katakomben eines alten 
Stadthauses versteckt liegt, eines 
Besseren belehren lassen.

Von Blues und Jazz über Klassik 
hin zu Rock und Pop, die bunte  
Mischung an musikalischen Angebo-
ten verspricht ebenfalls mußevolle 
Stunden am Abend.

So beeindruckt die kroatische 
Bluessängerin Vanja Sky mit ihrer 
Mischung aus modernem Elec-
tric-Blues und klassischem, schnör-
kellosem Rock’n’Roll. In der Kölner 
Philharmonie tritt der international 
erfolgreiche Gitarrist Pepe Romero 
mit dem Real Orquesta Sinfonica  
de Sevilla auf – Stücke von Georges  
Bizet, Federico Moreno Torroba und  
Joaquin Rodrigo stehen hierfür auf 
dem Programm.

Seit 40 Jahren auf Tour und in 
dieser Woche in Köln: Manfred 
Mann’s Earth Band gehört zur alten 
Riege des Rock und ist vor allem be-
kannt für seine beeindruckenden 
Liveshows. 

Also: Genießen Sie Ihren Auf-
enthalt zur IDS – auch nachdem 
sich die Tore der Koelnmesse schlie-
ßen – in einer der lebendigsten  
und charmantesten Städte Deutsch-
lands. 7

Abb. 1: Ausstellung „Andy Warhol – Pop goes Art“ im MAKK. Foto: © Jan Rothstein – Abb. 2:  
Edward Hopper (1882–1967), Hodgkin’s House (Hodgkins Haus), 1928, Öl auf Leinwand, Privat-
sammlung, ausgestellt im Wallraf-Richartz-Museum. © Artists Rights Society (ARS). Foto: Adam 
Reich Photography

Abb. 2

Abb. 1

© Denis – stock.adobe.com



No Implantology without Periodontology.
Manche Dinge gehören einfach zusammen: So wie das Yin das Yang 

braucht, so braucht die Implantologie die Parodontologie. Weil es 

anders unvollständig wäre. 

VISIT US AT IDS:  

HALL 10.1  

BOOTH C/D  

10 – 11

#niwop wh.com
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paro®sonic
SCHONEND – SANFT – GRÜNDLICH
Durch Untersuchungen des Zentrums für 
Zahnmedizin der Universität Zürich bestätigt.

    Empfehlung:

paro®amin Zahnpasta 75 ml

Die Aminfl uorid-Zahnpasta ohne SLS 
und mit Panthenol stärkt das Zahnfl eisch 
und schützt die Zähne vor Karies. Dank 
des tiefen Abrasionswertes ist sie sehr 
empfehlenswert in der Kombination mit 
Schallzahnbürsten.

• 1250 ppm Aminfl uorid
• SLS frei
• mit Panthenol
• mittel abrasiv
• Minzen-Geschmack

Artikel-Nr.: 2668

sonic 
friendly

Artikel-Nr.: 760

Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.paro.com

BRILLIANT CLEAN
PARO HYDRODYNAMIC AND

SENSITIVE TECHNOLOGY

Die hydrodynamische Schallzahnbürste mit bis zu 40’000 Bewegungen 
pro Minute und Interdental-Funktion für das „TOTAL SONIC CARE SYSTEM“

NEU

paro - Esro AG
Halle 10.2, Gang L
Stand-Nr. 061

GEWINNSPIEL
paro® – Seit 50 Jahren Pionierleistung in der 
Mundhygiene!
Jetzt neu mit der paro® sonic – Made in Switzerland. 
Auf der IDS 2019 verlosen wir am paro®-Stand 
täglich paro® sonic Schallzahnbürsten.

Nicht auf der IDS 2019?
Zusätzliche Gewinnchance bis 31. März 2019
online unter: www.parosonic.com/win

Coupon ausfüllen – vorbeikommen,
mitmachen & gewinnen!

Praxis-Anschrift:

Tel:

E-Mail:

ANZEIGE
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service

Das Serviceangebot der Kölnmesse 
zur Internationalen Dental-Schau 2019 

Autovermietung
In unmittelbarer Nähe zur 
Koelnmesse befindet sich 

eine Filiale des Autovermieters 
Europcar, die täglich 24 Stunden ge-
öffnet hat. Bei Fragen zu Mietwagen 
helfen den Besuchern die Hostessen 
am Infocounter gerne weiter.

Bank
Die Möglichkeit, Geld abzu-
heben, haben Gäste der IDS 

an den Messe-Eingängen Nord, Süd 
und Ost. Hier stehen Geldautomaten 
der Sparkasse KölnBonn zur Ver-
fügung. Auf dem inneren Messe-
gelände selbst befi ndet sich kein 
Bank automat.

Behinderte
Bei Fragen oder Problemen 
helfen die Mitarbeiter der 

Messewache im Eingang Nord und 
Ost gern weiter. Hier können u. a. 
Rollstühle für die Nutzung auf der 
Messe ausgeliehen werden. Darüber 
hinaus hält die Koelnmesse für Be-
sucher mit Handicap eine Broschüre 
und einen speziellen Hallenplan mit 
barrierefreien WCs und Aufzügen, 
Sanitätsstationen und Sonderpark-
plätzen bereit, die auch auf der Web-
seite der Koelnmesse heruntergela-
den werden können. Barrierefreie 
Sonderparkplätze befi nden sich am 
Eingang Nord P20A, am Eingang Ost 
unter der Piazza sowie am Eingang 
Süd, Tor F.

Dolmetscher
Für die uneingeschränkte 
Kommunikation auf der 

IDS stellt die Koelnmesse einen 
Dolmetscher-Service zur Verfü-
gung, der zeitlich begrenzt (max. 
90 Min.) kostenfrei genutzt werden 
kann. Die Dolmetscher halten sich 
in ausgewiesenen Eingängen für 
ihren Einsatz bereit. Für längere 
Geschäftsgespräche ab 60 Minuten 
sollte vorab Kontakt zu den Part-
nern pts Marketing Services GmbH 
(Tel.: +49 211 8289810, pts@pts-ser-
vices.com) oder IIS International 
Interpreting Service (Tel.: +49 2157 
138538, sieminski@t-online.de) auf -
genommen werden. 

E-Ticket
Eintrittskarten können be-
quem online über den Ti-

cket-Shop der Koelnmesse bestellt 
und heruntergeladen werden. Nach 
Registrierung im Shop und erfolg-
ter Buchung sind die E-Tickets 
direkt im Kundenprofi l unter „Ihre 
Bestellungen“ zum Download als 
PDF-Dokument verfügbar. Außer-
dem werden alle Dokumente noch 
einmal per E-Mail versandt. Um die 
Datei mit den E-Tickets öffnen und 
drucken zu können, muss ein aktu-
elles PDF-Programm auf dem Com-
puter installiert sein.
Die Tickets sollten nach Möglich-
keit nicht laminiert werden, da es 
andernfalls am Einlass beim Scan-
nen des Strichcodes zu Problemen 
kommen kann.

Ermittlungsdienst
Sollte auf der IDS etwas ver-
loren gehen, können Dieb-

stahl oder Verlust beim Ermittlungs-
dienst der Messe gemeldet und 
angezeigt werden. Kontakt: Hallen 6 
bis 9: Büro Halle 7, Raum: 7.2.14, Tel.: 
+49 221 821-2563; Hallen 1 bis 5 und 
10 bis 11: Service- und Informations-
center, Westliche Passage 10/11, Bü-
ros 42 und 44, Tel.: +49 221 821-2573.

Fahrausweis
Zusätzlich zum Online-Ti-
cket versendet der Veran-

stalter den damit einhergehenden 
kostenlosen Fahrausweis in einer 
separaten E-Mail. Dieser kann aus-
gedruckt oder auf einem mobilen 
Endgerät für die gültigen öffentli-
chen Verkehrsmittel (VRS, VRR) 
genutzt werden. Der Fahrausweis 
ist, ebenso wie die Eintrittskarte, 
nicht übertragbar und erhält seine 
Gültigkeit nur in Verbindung mit 
einem Lichtbildausweis sowie dem 
Messeticket.

Garderobe
An den Garderoben direkt 
an den Messeeingängen ha-

ben Besucher die Möglichkeit, Män-
tel, Jacken oder Gepäck für 3,00 Euro 
je Stück abzugeben. Für ein Gepäck- 

und ein Kleidungsstück zusammen 
bezahlen die Gäste 5,00 Euro.

Haustiere
Hunde und andere Haustiere 
sind auf der IDS nicht erlaubt.

IDS 2021
Die 39. IDS fi ndet vom 9. bis 
13. März 2021 auf der Koeln-

messe statt.

Infoscout
Neben zahlreichen Info-
points mit Servicemitarbei-

tern, die bei Fragen gern weiterhel-
fen, steht den IDS-Besuchern ein 
webbasiertes Informationssystem 
zur Verfügung, das die Orientie-
rung auf der Koelnmesse erleichtert 
und weitere nützliche Informatio-
nen liefert. Per kostenloser WLAN- 
Verbindung können die Messegäste 
u. a. einen Hallen- und Geländeplan 
inkl. gastronomischer Einheiten ab-
rufen. Auch die Ausstellersuche mit 
Infos zu den Unternehmen sowie 
aktuelle Meldungen zur Messe und 
zum Rahmenprogramm werden 
online bereitgestellt.

Katalog
Einen Messe-Katalog für die 
IDS 2019 erhalten Interes-

senten für 24,00 Euro an der Tages-
kasse oder zzgl. Versandkosten im 
IDS-Ticketshop.

Notruf
Bei Notrufen gelten folgende 
Nummern auf dem Kölner 

Messegelände: Feuer-Notruf: +49 221 
821-3333; Polizeiwache, Siegburger 
Straße 195 a: +49 221 229-5530, +49 
221 229-5533; Sanitätsstationen Not-
ruf: +49 221 821-2606; Sanitätsstation 
Halle 7: +49 221 821-3517; Sanitäts-
station Halle 11.1: +49 221 821-2608.

Öffnungszeiten
Die IDS hat täglich für B e-
sucher von 9 bis 18 Uhr, für 

Aussteller von 8 bis 19 Uhr geöffnet. 
Der erste Messetag, der 12. März, ist 
als Händlertag traditionsgemäß dem 
Dentalfachhandel und den Importeu-
ren vorbehalten.

Parkplatz
Die Koelnmesse verfügt 
über insgesamt rund 15.000 

Parkplätze, auf denen Besucher mit 
einem Tagesparkschein für 10 Euro 
parken können. Die Parkgebühr 
wird vor Ort erhoben. Kostenlose 
Pendelbusse bringen die Gäste 
vom Parkplatz zu den Messe-
eingängen.

Restaurants
Im browserbasierten und mo-
bilen Hallenplan der Koeln-

messe sind alle geöffneten Restau-
rants und gastronomischen Einheiten 
des Messegeländes verzeichnet. Re-
servierungen für sämtliche Lokale 
sind über das Internetportal Global-
guest® möglich (Zugang direkt über 
die Website der IDS® Cologne).

Rollstühle
Manuelle oder elektrische 
Rollstühle können auf der 

Koelnmesse gegen Vorlage des Per-
sonalausweises und einen Pfand in 
Höhe von 50 Euro ausgeliehen wer-
den. Gebeten wird um eine vorhe-
rige Anmeldung unter +49 221 821- 
2606;   sanitaetsstation-halle11@
koelnmesse.de.

Sanitätsstation
Für die medizinische Ver-
sorgung sind DRK-Statio-

nen sowie ein Arzt von 8 bis 19 Uhr 
in Halle 7, Telefon: +49 221 821-
3517/-2606 sowie in Halle 11.1, Tele-
fon: +49 221 821-2606/-2608 zu er-
reichen. 

Touristeninformation 
Auf dem Messegelände be-
fi ndet sich ein Informati-

onsstand der Kölner Touristen-
information „KölnTourismus“, der 
zu den Besucheröffnungszeiten im 
Boulevard vor Halle 7 Souvenirs 
sowie Kultur- und Tourismusinfor-
mationen für Köln und die Region 
bereithält (Tel.: +49 221 821-2437/
-2467, Passage 10/11, Counter 1–3, 
Tel.: +49 221 821-2017/-2019).

WLAN
Kostenloses WLAN können 
Messebesucher nach Anmel-

dung über SSID (Name des WLAN- 
Netzes) #hotspot.koelnmesse nutzen.

©
 koelnm

esse

IDS-Eintrittskarten
Mit mehr als 170.000 Quadratmetern Bruttoausstellungsfl äche 
präsentiert sich die IDS in diesem Jahr besonders großzügig. Das 
Durchqueren der weitläufi gen Hallen und das Stöbern an ver-
schiedenen Unternehmensständen wird deshalb einige Zeit in An-
spruch nehmen. Aus diesem Grund bietet die Koelnmesse ihren 
Gästen neben Tagestickets auch 2-Tages-Karten und Dauerkarten 
an. Die Tickets können schon vorab ganz bequem online erworben, 
heruntergeladen und ausgedruckt werden. Hierzu ist lediglich 
eine Registrierung im Ticketshop nötig. Im Vorverkauf bis 
11.03.2019 sparen sich Online-Käufer so nicht nur das Warten an 
der Kasse auf dem Messegelände, sondern auch bis zu 23 Prozent 
beim Ticketpreis. Alternativ erhalten Messebesucher die Eintritts-
karten vor Ort an der Tageskasse. 

Preise  Vorverkauf  Tageskasse

Tageskarte  13,00 EUR  17,00 EUR
2-Tages-Karte  17,00 EUR 21,50 EUR
Dauerkarte  21,00 EUR 27,00 EUR
Tageskarte Fachschüler/Studenten 7,50 EUR 8,50 EUR
(gegen entsprechende Legitimation)

© Koelnmesse GmbH, Thomas Klerx
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MW Distribuidora de Medicamentos Eireli 
Rennova Dermal Filler

A
-008

M
O

N
O

IM
P

LA
N

T - N
O

V
O

D
E

N
T S

A

B-090
Laon People

D-010 E-011
Frank Dental GmbH
D-010 E-011
Frank Dental GmbH

G
-010

G
uangzhou H

eygears Intelligent 
M

anu- facturing Inform
ation 

Technology C
o.,ltd 

V-stream
 G

lobal Ltd.

G-020g
Koelnmesse Ltd.

G-018g
Koelnmesse Ltd.

G-009
Korea Dental Solution Co., Ltd.

G
-018

S
hinva M

edical 
Instrum

ent C
o.,Ltd

G-020
Jiangsu Dynamic 
Medical Technology Co.,Ltd

G-030
LUDA Kereskedelmi Kft

G-050
SM-SeaHorse Societa' 
Unico Socio Marco Fiore

A-019g
Koelnmesse Ltd.

F-050g
Koelnmesse Ltd.

G-048
Guangzhou OO Medical 
Scientific Limited 
Mandelong GmbH

A-019
Promisee Dental Co.,Ltd

A-021
J&M International GmbH

A-011
S.I.N. Implant System

F-050
H

angzhou S
hinye orthodontics 

P
roducts C

o., Ltd.

B
-081

Internacional Ventur S
A 

M
edicaline

A-030
Media Lab Inc.

A-050
EDRA LSWR S.p.A.

E
-031

S
oftw

are N
em

otec S
.L.

E
-041

C
O

N
FE

ZIO
N

I C
A

P
P

E
LLO

 S
R

L

D-030
Promaton BV

C-010 D-011
ELSODENT

C-020 D-021
Avrupa Implant 
San. ve. Dis. Tic. Ltd. Sti.

E-020 F-021
SD Mechatronik GmbH

C-018 D-019
DemeTech Corporation

C-040 D-041
DEMIRTAS DIS DEPOSU 
SANAYI VE DIS 
TICARET LTD.STI

C-018 D-019
DemeTech Corporation

C-010 D-011
ELSODENT

E-020 F-021
SD Mechatronik GmbH

E-051
EM Exact S.A.

D-072 E-073
DENTLEY LLP 
Jendental-Ukraine LLS 
PANOK

D-072 E-073
DENTLEY LLP 
Jendental-Ukraine LLS 
PANOK

G
-051

D
IO

R
C

O
 C

o., Ltd

G-052
Merighi Umberto

G-058

United Medical Inc 

Zhonghong Pulin Medical Prod. Co., Ltd.

G-070
AIOBIO Co., Ltd.

B-067g
Koelnmesse Ltd.

E-048g F-049g
Koelnmesse Ltd.E-048g F-049g

E-040 F-041
Denstar Co., Ltd.

E-030 F-031
TehnoDent GmbH

F-010
Zapp P

recision M
etals 

G
m

bH
 M

E
D

IC
A

L A
LLO

Y
S

E
-021

A
C

H
 M

edical (B
iogenesis)

A-018
Shock Doctor

E-030 F-031
TehnoDent GmbH

E-040 F-041
Denstar Co., Ltd.

A
-028

C
arm

ex P
recision Tools Ltd.

F-040
M

edim
ecca C

o., Ltd.

C
-080

V
IE

W
O

R
K

S
 C

O
., LTD

.

E-077
Greenway YW LLC

C-028 D-029
Silverfox Europe GmbH
C-028 D-029
Silverfox Europe GmbH

E-028 F-029
First Scientific Dental 
Materials GmbH

D-058
Maruchi

E
-059

A
lltion (W

uzhou) C
o., Ltd. 

B
etter D

ental Vision

D
-020

iS
onic Inc. 

(ultrasonic cleaners)

B
-051

B
ioM

aterials K
orea, Inc. 

Forest-one., Ltd.

B-059
Eastdent Co., Ltd

E-048 F-049
Yurucheng Dental 
materials Co., Ltd.

G
-061

M
edigm

a B
iom

edical G
m

bH

E
-061

C
antac G

lobal M
arketing Inc. 

C
hangzhou E

ighteeth M
edical 

Technology C
o., Ltd

F-058 G-059
Henan Dorit Biotechnology Co., Ltd. 
Union Faith Inc.

F-058 G-059
Henan Dorit Biotechnology Co., Ltd. 
Union Faith Inc.

D-018
Xinial Systems 
GmbH & Co. KG

E-019
Treibacher 
Industrie AG

E-081
Notch Implant GmbH

D-060
Ma-Com d.o.o.

F-028
Form

acion en 
Im

plantologia

D-088
Bloomden Hungary Ltd.

G-041
bdm swiss GmbH

D-040
RUNDAS GmbH

A-080
Bioner S.A.F-088

Ascend Excellence 
Daily Products 
Jiangsu Co., Ltd. 
Asiacom International LLC

F-080
Curaum Inc.

B
-011

E
rm

is M
edTech G

m
bH

 
H

S
D

 H
ändschke S

oftw
are 

&
 D

atentechnik G
m

bH

B-021
Deflex Global SL

B
-019

C
lippard Instrum

ent 
Laboratory Inc.

E-090
CRUXELL

B
-058

M
aquira Indústria de P

rodutos 
O

dontológicos S
/A

B
-050

Little D
octor International 

(S
) P

te.Ltd.

B-070 C-071
Photocentric Ltd.
B-070 C-071
Photocentric Ltd.

D
-050

P
anoram

a International

C-048 D-049
ALBERT WAESCHLE Ltd. 
Zumax Medical Co.,Ltd

B
-009

TTB
io H

ealthcare Inc.

C
-059

S
K

 B
ioland co., ltd.

E-060
Dentall Co., Ltd.

D-071
Pioon Medical Laser

C-051
Bethel Co.,Ltd.

A-041
Webflow KftC-048 D-049

ALBERT WAESCHLE Ltd. 
Zumax Medical Co.,Ltd

C
-068

G
rup D

ental &
 M

edikal IM
L. 

ITH
. İH

R
.S

A
N

. 
V

E
 TİC

.LTD
.Ş

Tİ

G
-011

N
ueva G

alim
plant, s.l.u.

A-069
Implatorg LLC

G-021
Unicorp Instruments Inc.

A-058
Overfibers S.r.l.

F-038

B
A

R
T M

E
D

IC
A

L S
.R

.L.

F-030
O

steoplant 
R

esearch and 
D

evelopm
ent

B-039
Xpedent UK Ltd

F-018
Purekeys B.V.

F-062

Photolase Europe Ltd. 

Wuhan Gigaa Optronics 
Technology Co., Ltd. 
(Gigaa Laser)

B-031
RENA 
Technologies GmbH

B-029
Endostar 
Poldent Co. Ltd.

A-010
American 
Orthodontics GmbH

B
-028

A
ctive K

ey G
m

bH
 &

 
C

o. K
G

G
-029

S
üm

er U
luslararasi 

S
an. Tic. A

.S
.

C
-029

N
IK

O
 D

E
N

TA
L G

m
bH

D-062
DRTECH Corporation

A-071
Alser Teknik A.S.

B
-020

K
E

M
M

E
R

 
P

R
Ä

ZIS
IO

N
 G

m
bH

B-078
Froggy & Co

B-076
Denflex 
Corporation

B
-088

JJ Tools C
o.,Ltd.

B
-080

Laftan TR
D

 
International

B
-030

J. R
IP

O
LL, S

.L. 
D

entaflux

B
-038

C
haplet 

International 
(P

vt) Ltd.

B-074
Bahrain Den 
Awareness 
Services 
Establishment 
(BDA Training)

B
-040

R
obom

ed d.o.o. (LLC
)

B
-048

D
A

E
 Y

O
U

N
G

 
P

recision C
o.

D-039g
Koelnmesse Ltd.

E
-058

K
angm

ingna 
P

ackaging C
o.,Ltd.

A-076
Montserrat 
Comercial 
Importadora e 
Exportadora Ltda

G-019
OSTEONIC Co., Ltd.

E
-050

G
Z D

anter Trading Ltd.

E-064
MDK CO., LTD A-061

Cleanpart GmbH

F-051
Lichi M

edical 
Instrum

ent C
o., Ltd.

A-078
SHENDU PAK

F-055
ZH

 G
raceful 

D
ental Lab C

o., Ltd.

G
-039

N
E

X
TO

N
 (P

V
T) LTD

.

C-077
Scaner 
Science & 
Engineering 
Center, LLC

C-075

AMECAP 
(The mechanical 
precision 
workshops)

F-020
OBELIS S.A.

A-066
Atoll Odontec

C-079
Coruo

A-068
LASERNEEDLE 
GmbH

A-020
bluemedic 
Medizintechnik

G
-031

M
ax D

ental C
o.Ltd.

D-070
UK PAK Dental

D-066
BS and Co. Ltd

E-071
Uamed Surgical 
Industries

B-069
UniDraw VR 
Technology 
Research 
Institute Ltd.

E-067
Wittex International

D-068

LZQ Tool Co., Ltd. 

Sparker International 
Corp

B-067
Tellyes Scientific Inc.

D-078
R & D IMPEX

D-076
UFIT INC.

D-081
Pearl Dent Corp.

C
-089

D
iagnocat 

S
hum

ilov Individual 
E

nterprener

E-069
Limited Liability 
Company Avanits 3D

F-059
Young D

ental G
ifts

 (H
K

) Ltd.

B-079
oscident GmbH

B-077
CORAL Research 
and Production 
Company Ltd

D-089
penta 
Brothers 
Enterprises

E
-054

M
IC

 M
edical 

Technology Ltd.

C
-081

JS
W

 S
urgical C

o.
C

-049
A

E
M

C
O

 z..e P
V

T LTD

D-048
Passau Impex

D
-039

A
m

edcon 
H

ealthcare 
M

anufacturing Ltd.

D
-051

Ö
ncü D

ental A
.S

.

C-050
REM Dental

G
-088

G
am

astech s.r.l.

G-080
Prodigident, Inc.

C
-038

Varzene M
etal 

S
an. Ve Tic. A

.S
.

F-060
Lux Sutures SA

G-049
M.A. Awan 
Surgicals Co.,

C
-031

C
U

 M
edical 

G
erm

any G
m

bH

C-039
BIOBank SAS

A-088

D
-031

M
C

D
 M

edical C
are 

D
ental G

m
bH

C
-021

H
L-Technology S

A

F-090
OSG Europe 
Logistics SA

G-091
Dokuz Kimya 
Arge Dis Tic 
San. Ltd.

F-081
Hansong M&T

F-089
D

 TE
C

H
 D

E
N

TA
L 

TE
C

H
N

O
LO

G
IE

S

E-088
LeadersDental

E-080
LLC "Prodenta"

C
-060

A
hm

et C
oskan - 

C
oskan D

ental

D
-069

S
udem

ed D
ental

E-029
CHEMA-Elektromet, 
co-op

D-028
Precxis 
(HAM FRANCE 
MEDICAL)

F-039
Prodent 
Dental 
Laboratory

E
-038

B
K

-M
edent C

o., Ltd.

F-091

YESBIOGOLD Co.,Ltd.

G
-082

S
hanghai 

Linyun Industries 
C

o.,Ltd.

D
-061

O
nur D

ental / O
D

C
 

surgical Instrum
ents

D-080
Medimax 
International

C
-030

Türkm
enoglu 

Firca H
iybet A

ktas

F-068
Hedy Canada Inc

C
-041

K
im

design 
M

arkenagentur

E
-089

S
ikander and 

B
rother C

om
pany

F-066
JINWON C.

F-072
Kollsut 
International, Inc

F-076
Surgident Co., Ltd

F-078
Exceed Services 
GmbH

F-070

Jiangsu Trausim 
Medical Instrument 
Co., Ltd 
Smartizon Medical 
Group Limited

G-090
Super 
Dental 
Company

F-069
Samwon D.M.P

F-061
EBI Inc.

E-068
HRS CO., LTD.

C-062
Kesgin Dental

E-066
Ortholution 
Co., Ltd.

D-067
Zerodent

F-067
Kainos 
Medentech Inc.

F-077
Biodent Co., Ltd.

C-074

Foshan Anye Medical 
Apparatus Technology 
Co., Ltd 

Harbin Sunshine Smiles 
Medical Instruments 
Co., Ltd.

D-079
Bioconcept Co., Ltd.

D-077

Jilin Sino-Dentex 
Co., Ltd

D-075
Baot Biological 
Technology 
Co.,Ltd.

C-078
Suzhou 
Digital-Health 
Care Co., Ltd.

C-076

Ningbo Freqty 
Optoelectronics 
Technology Co.,Ltd

C-070

Wuhan 
Jinguang 
Electronic 
Appliance Co., Ltd

C-072
Shanghai 
Greeloy 
Industry Co., 
Ltd.

F-065
Happiden

C-064

Erk Dental 
Medikal Tibbi 
Malz Tur. San. 
VE TIC. LTD. STI.

F-073
3D Industrial Imaging Co., Ltd.

E-074
MKT Co.,Ltd.

D-065
Isler Dental 
Akrilik Sanayi 
ve Tic. Ltd.

C-063

E-078
Ko-max Co.,Ltd.

E-076
B&E Korea

E-072
Asia Dental 
Co., LtD

C-061

Axio Biosolutions 
Pvt Ltd

E-070
DMAX Co., Ltd.

F-063
Dany BMT 
Co., Ltd.

F-075
Korea Dental 
Industry 
Association

F-071
INJE Co.

F-079
DS Ltd

C-058

Anka TIBBİ 
MALZ.E.E.B.İTH.
İHR.SAN.TİC.LT

B-062

B-060

B-064
D-063
Dissiad
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Messeguide
today

E-010 F-029
Align Technology B.V. 
Invisalign iTero

E-010 F-029
Align Technology B.V. 
Invisalign iTero

A-019
Nikinc Dental B.V.

A-030 B-039
BLUE SAFETY GmbH
A-030 B-039
BLUE SAFETY GmbH

A-040 B-049
BLUE SAFETY GmbH
A-040 B-049
BLUE SAFETY GmbH

G-010
DESS Dental Smart Solutions GmbH 
Terrats Medical S.L.

B-010 C-019
Alpha Dent Implants GmbH

B-020 C-029
Bio 3 implants GmbH
B-020 C-029
Bio 3 implants GmbH

B-010 C-019
Alpha Dent Implants GmbH

A-011
Carbon Technologies DE GmbH

C-070g D-079g
Koelnmesse Ltd.
C-070g D-079g
Koelnmesse Ltd.

D-070g E-079g
Koelnmesse Ltd.

C-060g D-069g

A-041g
Koelnmesse Ltd.

C-060g D-069g

D-070g E-079g
Koelnmesse Ltd.

A-041
Aidite (Qinhuangdao) Technology Co.

B-060g C-069gB-060g C-069g

E-050 F-051
Orthocaps GmbH 
RMO Europe

E-050 F-051
Orthocaps GmbH 
RMO Europe

A-081
Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro 
Medienerzeugnisse (BG ETEM)

C
-030

H
A

S
S

: H
um

an-A
id S

ystem
 S

upplier

F-009
Global Dental Science Europe BV AvaDent Digital Dental Solutions

B-040g C-049g
Business France
B-040g C-049g
Business France

B-050g C-059g
Business France
B-050g C-059g
Business France

E-040 F-041
Structo Pte Ltd
E-040 F-041
Structo Pte Ltd

F-038g G-039g

C-010 E-011
MEDIPAC S.A.

G-030
Redon Teknoloji Ltd. Sti.

C-010 E-011
MEDIPAC S.A.

E-048 F-049
DMEGA Co., Ltd.
E-048 F-049
DMEGA Co., Ltd.

A-068 B-069
Cybermed Inc.
A-068 B-069
Cybermed Inc.

E-031
Modjaw SAS

A-071
Meoplant Medical GmbH

B-030
Dental Hi Tec

E-030
Proclinic S.A.

G-050
Chesa Dental Care Services Ltd.

F-060 G-061
SNUCONE Co. LTD
F-060 G-061
SNUCONE Co. LTD

C-018 E-019
EDIERRE IMPLANT SYSTEM S.p.A.

B
-071

S
istem

 D
ental M

edikal S
an. ve Tic. Ltd. S

ti

C-031
Dentinor Tannteknikk AS

C-018 E-019
EDIERRE IMPLANT SYSTEM S.p.A.

E-081g
Koelnmesse Ltd.

G-060g
Koelnmesse Ltd.

G-020g
Koelnmesse Ltd.

G-080g
Koelnmesse Ltd.

F-028 G-029
Verdent Ltd.

G-060
Guangzhou Jaan Medical Co., Ltd 
Yuwei Dental Material Co., Ltd.

E-081
Foshan Suntem Medical 
Instrument Co., Ltd. 
Foshan Venton dental Co. Ltd

C-078 D-079
Foshan Chuangxin 
Medical Apparatus Co.,Ltd

E-060
Shinwon Dental Co., Ltd.

F-028 G-029
Verdent Ltd.

E-068
Dreamcare INC.

G-040
Orthometric Industria e 
Comercio de Produtos 
Medicos e Odontologicos Ltda.

G-080
Being Foshan Medical 
Equipment Co., Ltd

A-050

G-020
Shandong Huge 
Dental Material corporation

C-020
GPA innova - DLYTE 
Steros GPA Innovative, S.L.

F-068 G
-069

U
G

U
R

LU
 D

IS
C

ILIK
 LTD

 
S

TI/ D
E

N
Tindex

G-008
SMITHCNC LLC

A
-058

TR
IG

E
M

A Inh. W
. G

rupp e. K
.

A-070

A
-060

O
.R

. Lasertechnologie G
m

bH
A

-028
rose plastic m

edical 
packaging G

m
bH

A-008
EG Medical S.r.l.

E
-038

H
um

anTech D
ental G

m
bH

F-039
dicomLAB Dental Ltd

B-008
ClaroNav Inc.

E-029
Ruetschi Technology AG

C-039
Realloy e.K.

B-011
Angelus, Ind. de 
Prod Ordontologicos SA

C-028
Briegel Dental

A-078
AMPRI GMBH

B-019
Tressis Italia srl

F-080
Embra Srl

F-069
R

each G
lobal India P

vt Ltd

F-081
Biocetec Co., Ltd.

E-058
Ansell S.A.

F-078
ATS

 D
E

N
TA

L s.r.l.

A-051
Dentalmax Co., Ltd.

A-049
GeoMedi Co., Ltd.

B-009
ZEVADENT s.r.o.

F-020 G-021
K Line Europe GmbH

A
-018

O
ptom

ic E
spana S

.A
.

F-020 G-021
K Line Europe GmbH

C
-050

K
elkar D

ynam
ics LLP

B
-059

O
ssm

ed R
egeneration 

Technology, S
A

.

F-077
Laxmi Dental Export Private Ltd.

A-045
Denshire Ltd

F-061
D

entasia(E
urope) C

o., Ltd 
S

uzhou D
entasia M

edical 
E

quipm
ent C

o. Ltd. 
S

hanghai H
andy M

edical 
E

quipm
ent C

orporation 
Lim

ited

F-031
B

O
U

R
N

A
S

 M
E

D
IC

A
LS

 
G

.B
O

U
R

N
A

S
 &

 S
.B

O
U

R
N

A C
.O

.

B-079
IML SA

G
-070

3D
 S

m
ile 

"D
om

m
ar" Lim

ited Liability C
om

pany

A-020
DRSK Group AB

D-049g
Koelnmesse Ltd.

D
-049

Zhejiang P
rotect M

edical 
E

quipm
ent C

o., Ltd.

D
-041

Labom
ed E

urope b.v.

F-030 G-031
MEDISTOCK

B
-051

S
obytek Instrum

ents C
o.

B
-060

D
entC

are D
ental Lab U

K
 Ltd

F-071
Smart Glove 
Corporation Sdn. Bhd.

F-030 G-031
MEDISTOCK

D-060 E-061
Huons Co.,Ltd.

F-058 G-059
Veradenta Dental Mobilya ve 
Ekipmanlari Imalat San ve 
Tic.LTD.S

F-010
Dendia GmbH

D-060 E-061
Huons Co.,Ltd.

D
-071

N
ew

 P
erfect D

ental Lab G
roup 

Yuyao Jintai M
achine Factory

C
-070

H
angzhou D

TC
 M

edical 
A

pparatus C
o. Ltd

B
-078

H
onour International 

Trading P
ty Ltd

F-079
GMI 
Ilerimplant S.L.

C
-061

E
thoss R

egeneration Ltd
C

-071
B

astos Viegas, s.a.

C-049
Borea SAS

A-010
PRODENT 
Dentalbedarf GmbH

B-029
Dental Org Ltd.

C-008
Metro Medical

A-074

E-078
Metrum 
CryoFlex Sp. zo.o.

F-059
NICAL S.p.A.

E-021
ECS srl

A
-039

M
edbone - M

edical 
D

evices, Lda

A
-061

D
entalP

artsU
S

A

B
-040

A
cnis International 

B
C

S

G
-019

W
IB

R
O

 E
nergietechnik 

G
m

bH

F-050
Germo SPA

F-070 G-071
Praktikertjänst AB
F-070 G-071
Praktikertjänst AB

G
-051

Forca H
ealthcare F.Z.C

.

G
-011

M
H

C
 Technology

B
-070

B
oz Tibbi M

alzem
e 

S
an ve Tic A

.S

B-038
CEDA PRESS Ltd.

C
-079

P
rom
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BIOTECH DENTAL 
Condor Technologies NV 
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medentis medical GmbH
C-020 E-029
medentis medical GmbH

A-010 C-019
CORTEX Dental Implants Industries Ltd.
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CORTEX Dental Implants Industries Ltd.
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medentis medical GmbH
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Korea Dental Industry Association
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C-009
Goldent Hungary Ltd.
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MEDENTIKA GmbH 
JJGC Industria e Comércio de Materiais Dentarios S.A.

A-090 B-099
MEDENTIKA GmbH 
JJGC Industria e Comércio de Materiais Dentarios S.A.

D-090 F-099
Vatech Co., Ltd.
D-090 F-099
Vatech Co., Ltd.

A-010 B-019
OSSTEM IMPLANT Co., Ltd.
A-010 B-019
OSSTEM IMPLANT Co., Ltd.

A-019
OSSTEM IMPLANT Co., Ltd.

D-060 F-061
Dental Tribune International GmbH 
OEMUS MEDIA AG

D-060 F-061
Dental Tribune International GmbH 
OEMUS MEDIA AG
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Avinent Implant System
A-040 B-049
Avinent Implant System
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DIO Corporation
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Vatech Co., Ltd.
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MK-dent GmbH
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MK-dent GmbH
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HDX Will Corporation
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PointNix Co., Ltd. (Hallim & Point Implant Co., Ltd)
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PointNix Co., Ltd. (Hallim & Point Implant Co., Ltd)
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ADIN Dental Implant Systems Ltd.

F-030
EUROTEKNIKA 
LYRA

B-030
MIS Implants Technologies LTD

E
-019 D

-010
N

TA IM
P

LA
N

T TIC
A

R
E

T V
E

 S
A

N
.LTD

.S
TI. 

TO
R

O
S

D
E

N
TA

L IN
S

.ITH
.IH

R
.S

A
N

. V
E

 TIC
.A

.S
.

F-070
NEOBIOTECH CO., LTD.

F-060
DENTIS Co., Ltd

A-020
gebdi DENTAL-PRODUCTS GmbH 
Karl Berg GmbH 
Yeti Dentalprodukte GmbH

B-020
Cendres+Métaux SA

F-081
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Ziacom Medical S.L.U
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Ziacom Medical S.L.U
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Koelnmesse Pte. Ltd.
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Koelnmesse Pte. Ltd.
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Leone Spa
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Ideale Heimat für die Internationale Dental-Schau IDS: die Koelnmesse
Der Veranstalter der weltweit größten Dentalschau spielt in der internationalen Topliga.

n  Die Koelnmesse ist Messeplatz 
Nr. 1 für zahlreiche Branchen. Besu-
cher und Aussteller aus der ganzen 
Welt kommen nach Köln, um auf ei-
nem der größten Messegelände der 
Welt Produkte und Trends zu prä-
sentieren und weltweit Geschäfte 
zu machen. Die Koelnmesse organi-
siert und betreut jedes Jahr rund 
80 Messen, Ausstellungen, Gastver-
anstaltungen und Special Events in 
Köln und in den wichtigsten Märk-
ten weltweit.

Weltleitmessen in Köln
Für mehr als 25 Branchen stellen 
diese Veranstaltungen die Weltleit-
messen dar. Dazu zählen beispiels-
weise:
•	IDS (Internationale Dental-Schau)
•	ISM (die weltweit größte Messe für 

Süßwaren und Snacks)
•	INTERMOT Köln (internationale 

Motorrad-, Roller- und E-Bike-Messe)
•	Anuga (die Leitmesse für die glo-

bale Ernährungswirtschaft)
•	ORGATEC (die internationale Leit-

messe für moderne Arbeitswelten)
•	gamescom (das weltweit größte 

Messe- und Event-Highlight für in-
teraktive Spiele und Unterhaltung)

•	DMEXCO (The Global Business and 
Innovation Platform)

•	photokina (IMAGING UNLIMITED)
•	imm cologne (die internationale 

Einrichtungsmesse)

An den in unterschiedlichem Turnus 
regelmäßig durchgeführten Veran-
staltungen der Koelnmesse nehmen 
mehr als 53.500 ausstellende Unter-
nehmen aus 122 Ländern sowie rund 
drei Millionen Besucher aus 221 
Staaten teil. Rund 2.000 Kongress-
veranstaltungen mit mehr als einer 
Million Besucher finden darüber hi-
naus in den von der KölnKongress 
GmbH, einer Tochtergesellschaft der 
Stadt Köln und Koelnmesse, betrie-
benen Congress-Centren Nord und 
Ost der Koelnmesse sowie weiteren 
Kölner Locations wie dem Tanzbrun-
nen und dem Festhaus Gürzenich 

statt – viele davon als Rahmenver- 
anstaltungen zu Messen.

Hohe Internationalität
Für die Branchenführer, aber auch 
für mittelständische Unternehmen, 
die einen bedeutenden Teil des Köl-
ner Angebots stellen, sind die Veran-
staltungen der Koelnmesse der kür-
zeste Weg in den Weltmarkt und eine 
wichtige Möglichkeit, an der Globali-
sierung der Märkte und der Interna-
tionalisierung des Geschäfts teilzu-
haben. Die Internationalität der Mes- 
sen ist eine der höchsten der Welt: Im 
Durchschnitt kommen 70 Prozent 
der Aussteller und mehr als 40 Pro-
zent der Besucher aus dem Ausland.
Die Koelnmesse bringt die Welt 
nicht nur nach Köln, sie organisiert 
auch internationale Messeaktivitä-
ten außerhalb des Kölner Geländes. 
Mithilfe der Kölner Branchenkompe-
tenz erschließt sie zusätzlich zu den 
Kölner Leitmessen weltweit Märkte 
und bringt das Angebot in ausge-
wählte Zielregionen. Schwerpunkte 

sind Asien und Südamerika. In 
Asien werden in Kooperation mit 
Branchenorganisationen und Messe-
veranstaltern vor Ort rund 20 eigene 
Messen realisiert. Viele davon sind 
Leitmessen in ihrer Region, so bei-
spielsweise die China International 
Hardware  Show, die interzum gu-
angzhou und die THAIFEX – World  
of Food Asia. In Südamerika finden 
zurzeit sechs Messen statt, unter  
anderem die ANUTEC Brazil in Curi-
tiba/Brasilien sowie die Ernährungs-
technologiemesse Alimentec in Bogotá/
Kolumbien. Zwölf ausländische Toch-
tergesellschaften der Koelnmesse 
betreuen eigene Messen und sind in 
diesen Ländern erster Ansprech-
partner der Koelnmesse. Insgesamt 
ist die Koelnmesse mit Repräsen- 
tanzen in mehr als 100 Ländern ver-
treten.

Wirtschaftskraft für Köln
Die Veranstaltungen der Koeln-
messe bringen der Kölner Region ne-
ben regem internationalem Besuch 

auch starke wirtschaftliche Impulse. 
Jährlich generieren die Ausgaben 
der Messeteilnehmer mehr als eine 
Milliarde Euro Umsatz für die Re-
gion – Besucher und Aussteller über-
nachten in Hotels, besuchen Restau-
rants und kaufen in den Geschäften 
der Stadt ein. Über 11.500 Voll-
zeit-Arbeitsplätze hängen allein in 
Köln vom Messegeschäft ab. Die 
Hälfte der Übernachtungsgäste in 
Köln sind Kongress- oder Messeteil-
nehmer aus aller Welt. Diese hohe 
wirtschaftliche Bedeutung für Aus-
steller und Unternehmen kommt 
auch im Anspruch „We energize 
your business“ zum Ausdruck. Denn 
die Koelnmesse versteht sich als Im-
pulsgeber für die Kunden und ihre 
Branchen – vor, während und nach 
der Messe, in Köln und in allen rele-
vanten Märkten weltweit.

Modernes Gelände mit  
besten Verkehrsanbindungen
Das Kölner Messegelände ist das 
drittgrößte in Deutschland und un-

ter den Top Ten der Welt: 284.000 m² 
Hallen- sowie 100.000 m² Außen-
fläche stehen für Veranstaltungen 
aller Art zur Verfügung. Nach um-
fassender Neugestaltung ist das 
Gelände heute eines der attraktivs-
ten Messeareale Europas. Als Ersatz 
für die historischen Rheinhallen 
aus der Adenauerzeit sind 2006 vier 
neue, flexibel einsetzbare Messe- 
hallen entstanden. Das Gelände ver-
fügt über eine kompakte Struktur 
und eine hervorragende Ausstat-
tung.
Auch die Lage und die Erreichbar-
keit des Geländes sind optimal: Es 
ist nur einen Steinwurf von der Köl-
ner Innenstadt entfernt – alle Ver-
kehrsmittel sind in kurzer Zeit er-
reichbar.

Kölner Verwandlungskünstler
Die Koelnmesse Ausstellungen 
GmbH, Tochterunternehmen der 
Koelnmesse GmbH, vermarktet freie 
Hallenkapazitäten an Messeveran-
stalter, Unternehmen sowie Event- 
agenturen und betreut Gastveran-
staltungen und Events aller Art. 
Nationale und internationale Messe-
veranstalter ohne eigenes Messe- 
gelände, Verbände und Einkaufs- 
genossenschaften nutzen das Köl-
ner Messegelände zur Durchfüh-
rung von Gastveranstaltungen und 
profitieren von den Vorzügen des 
Messeplatzes Köln.
Darüber hinaus kümmert sich Koeln-
messe Ausstellungen um alle Kun-
den, die das flexible Messegelände 
für Events unterschiedlicher Art 
nutzen möchten – Konzerte, Gala- 
Abende, Automobil-Präsentationen, 
Händlertagungen, Roadshows und 
Sportevents sind auf dem Koeln-
messegelände zu Gast. Regelmäßig 
finden unter der Regie der Koeln-
messe Ausstellungen GmbH außer-
dem rund 25 Gastveranstaltungen 
statt. 7

Quelle: Koelnmesse

 Die Piazza ist der zentrale Treffpunkt unter freiem Himmel mitten im Messegeschehen.

 Luftaufnahmen der Koelnmesse, Eingang Nord, Messehochhaus, im Hintergrund das Kölnpanorama.  Koelnmesse, Eingang Süd.
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C-010 F-019
Philips GmbH
C-010 F-019
Philips GmbH

C-030 F-039
Oral-B 
Procter & Gamble GmbH

C-030 F-039
Oral-B 
Procter & Gamble GmbH

C-020 F-029
GlaxoSmithKline Consumer Healthcare GmbH & Co. KG
C-020 F-029
GlaxoSmithKline Consumer Healthcare GmbH & Co. KG

C-050 F-059
Coobx AG 
Curaden AG 
Curaden Academy 
CURAPROX 
CURAPROX Baby 
Hydrosonic 
iTOP 
Medicloud 
PerioPlus 
Prevention One 
Scanderra GmbH 
Industria Zingardi SRL

C-050 F-059
Coobx AG 
Curaden AG 
Curaden Academy 
CURAPROX 
CURAPROX Baby 
Hydrosonic 
iTOP 
Medicloud 
PerioPlus 
Prevention One 
Scanderra GmbH 
Industria Zingardi SRL

A-010 B-019
CP GABA GmbH
A-010 B-019
CP GABA GmbH

A-101
minilu GmbH

B-010 C-019
TePe Munhygienprodukter AB

B
-010 C

-019
TeP

e M
unhygienprodukter A

B

A-020 B-021
Dr. Kurt Wolff GmbH & Co. KG
A-020 B-021
Dr. Kurt Wolff GmbH & Co. KG

A
-081

Foshan A
nle M

edical A
pparatus C

o., Ltd. 
Foshan D

ade M
edical Techology C

o., Ltd. 
G

uangzhouchuangqi M
edical E

quipm
ent C

o., 
M

ercinter G
m

bH

B-030 C-039
Water Pik, Inc.
B-030 C-039
Water Pik, Inc.

B-020 C-029
DENTAID S.L.
B-020 C-029
DENTAID S.L.

A-030 B-031
Sunstar Deutschland GmbH 
Sunstar Europe S.A.

A-030 B-031
Sunstar Deutschland GmbH 
Sunstar Europe S.A.

A-031
Curasept Spa

F-010a

F-040a
P

rocter &
 G

am
ble G

m
bH

C-070g D-079g
Koelnmesse s.r.l.C-070g D-079g

D-070 F-071
Intermedical SRL 
NEW IDEM SRL

D-070 F-071
Intermedical SRL 
NEW IDEM SRL

B-070g C-079g
Koelnmesse s.r.l.

E-088g F-081g
Koelnmesse, Inc
E-088g F-081g
Koelnmesse, Inc

D-088g E-081g
Koelnmesse, Inc
D-088g E-081g
Koelnmesse, Inc

B-070g C-079g

A-060 B-061
Sia Splat Trading

C-060 D-061
Oro Clean Chemie AG

A-060 B-061
Sia Splat Trading

C
-060 D

-061
O

ro C
lean C

hem
ie A

G

D-068 F-069
Aquapick Co., Ltd.
D-068 F-069
Aquapick Co., Ltd.

A-038 B-039
BlancOne 
Blancone

A-038 B-039
BlancOne 
Blancone

C-088g D-081g
Koelnmesse, Inc
C-088g D-081g
Koelnmesse, Inc

A
-015

D
entalw

hitening Factory B
y Q

uickw
hite 

Q
uickw

hite 
S

parkle S
m

ile, S
.L

A-011g
Koelnmesse Pte. Ltd.

A-050 B-051
Premium Plus UK Ltd

A
-069

G
lidew

ell Laboratories

A-011
ADC Medical Limited

A-050 B-051
Premium Plus UK Ltd

F-020
D

E
X

C
E

L P
harm

a G
m

bH
 

P
erioC

hip

E-112g
Koelnmesse Ltd.

D-098g E-091g
Koelnmesse, Inc

E-098g F-091g
Koelnmesse, Inc

D-098g E-091g
Koelnmesse, Inc

E-108g F-101g
Koelnmesse, Inc

E-098g F-091g
Koelnmesse, Inc

E-108g F-101g
Koelnmesse, Inc

F-050a
G

laxoS
m

ithK
line C

onsum
er 

H
ealthcare G

m
bH

 &
 C

o. K
G

F -010

F-096g
Koelnmesse, Inc

A-019
THE HUMBLE CO.

D-060 F-061
INTERMED S.A.
D-060 F-061
INTERMED S.A.

B-050 C-051
Lacer, S.A.
B-050 C-051
Lacer, S.A.

A-011a
GlaxoSmithKline Consumer 
Healthcare GmbH & Co. KG

C-098g D-091g
Koelnmesse, Inc
C-098g D-091g
Koelnmesse, Inc

C-008
Kreussler & Co. GmbH

A-061
GSTS Innovation GmbH

B-111g
Koelnmesse Ltd.

A-049g
Koelnmesse Ltd.

B-080 C-081
Ultimaker B.V.

B
-080 C

-081
U

ltim
aker B

.V.

E-089 D-088
Fonic Dental LLC
E-089 D-088
Fonic Dental LLC

B-111
Shanghai UEG 
International Co., Ltd.

A-049
North Limited

A
-049a

TeP
e M

unhygienprodukter A
B

A
-059

G
iovanni O

gna e Figli S
rl

A-008
Lactona Europe B.V.

A-031a
Curasept Spa

B-041
Fittydent 
International GmbH

C
-090 D

-091
D

ow
ell D

ental P
roducts, Inc. 

K
aiser P

recision C
o.

F-094g F-090g

C-040
VOCO GmbH

F-079
ICPA Health Products Ltd

F-091 E-090
Seattle Bioceramics, Inc.
F-091 E-090
Seattle Bioceramics, Inc.

B-029
Siam Health 
Group Co., LTD

A-078
Plasmapp Co., LTD.

B-109
JHP International 
Group Ltd

A-101a
Curaden AG

A-019a
CP GABA GmbH

A-041
Pinkaley Kft.

F-101 E-100
Premier Dental Products Company

F-008
Asgard-Verlag 
Dr. Werner Hippe GmbH

A-090

F-038
W

hiteW
ash Laboratories Ltd.

F-101 E-100
Premier Dental 
Products Company

E-091 D-090
Zeyco

B-057
Dentalpro Company, Limited

C
-059

O
ne D

rop O
nly G

m
bH

 
O

tto M
üller H

erstellung pharm
azeutisch 
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rzeugnisse G
m

bH
&
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A-068
SANGI CO., LTD.

E-091 D-090
Zeyco

A
-059a

TeP
e 

M
unhygienprodukter A

B

F-078
P

iksters/ E
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ral C
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F-040
Tandex A

/S

B
-071
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m

bH

A
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B
eovita Vital G

m
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A-033a

B
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D
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L
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B
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.F. Industry 

S
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m
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A-028
Tiss'you Srl

A
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egadent D
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eeg G
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S

anyei (D
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m
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E
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B
raxton M

fg. C
o., Inc.

C-070 D-071
For You High Quality S.r.l.

C
-078

M
edi-C

are S
olutions S

.r.l.

F-111
Fussen Technology Co. Ltd.

C-070 D-071
For You High Quality S.r.l.

B
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TS
pro G

m
bH

C
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O
ral-P

revent G
m

bH

D
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S
printR

ay

F-050
E
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i U
ltrasonic G

m
bH

B
-091

Florida P
robe 

D
ental S

ervice U
G

F-070
Laboratorios C

larben S
.A

.

F-041
FORAMEN SL

F-043
FUSHIMA, S.L.

B-090
Sunstar Dental 
Laboratory Spain SL

B
-078

D
ental Tech srl

C-100 D-101
Ozel Akdemir Dental 
Dis Protez Lab.

A-082
IML Instrumenta 
Mechanik Labor 
System GmbH

B-059
Medicinalis GmbH

A-080
Hypo-A GmbH

B-101
Riellens Industria 
e Comercio Ltda

E-112
Shanghai Smartee 
Denti-Technology Co.,Ltd.

C-108g
Koelnmesse Ltd.

D
-109

D
ureka D

ental Ltd

C
-108

D
ragon W

ill 
E

nterprise Lim
ited

A-072
Bonegraft Biyolojik 
Malzemeler San Ve 
Tic A.S.

A-070

Purity Laboratories Ltd. 
Unit P1/P2 North Ring B. Park

B-054
CleverCool B.V.

A-040
Medpack 
Swiss Group AG

F-030
W

M
 B

rands LTD
.

B-058
IsoDent OY
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N
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E

C
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o., Ltd.

A-109
Bluereo Inc.
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P
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R
E
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B

R
E

 
O
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L C
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R
E

A-111
Hunza Dental

B-088 C-089
Ortho Partner

B-099
CENTRAL 
SURGICAL Co. Ltd.

A-100
Kristall LLC

D
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D
ental C
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Hatchreamer Inc.

E
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S
ky D

ental Lab

B-083
Gum Irrigator

B-081
Kingsmen 
Group GmbH 
Hylodent
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E-099
Bellus3D

E
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P
erfect C

are B
V

D
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O
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C
-074

D
E
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.r.l.

B
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m
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ed G

m
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F-072
C

aredent P
ty Ltd.
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C

osm
edent, Inc.

D
-108

artgerecht gm
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D
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pany]

E
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D
E

N
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L D
E

V
IC

E
S

C-079
CAMFIL

B-095
DHM-dental B.V.
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C

herokee and 
D
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edical 

U
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s

A
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O
ral 7 International 

P
te Ltd

F-085
A
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e M
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C

orporation

C
-075

D
entalstore &

 
E

dizioni Lucisano S
.r.l. 

E
vandro M

arullo

F-081
S

eiler Instrum
ent &

 
M

fg C
o Inc

F-109
S

inocera Technology 
U

S
A Inc.

A-092
Hamomilla Dental Shop GmbH

B-070

C
-071

S
w

iss &
 

W
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an S
R

L

A-048
Jetpik Co. Inc.

B-088 C-089
Ortho Partner

C-109
PISTIS Corporation

B-098
Amalgam 
Separators 
Separatory 
Amalgamatu (Ltd)

A
-049b

TeP
e M

unhygienprodukter A
B

E-098
Rose Micro 
Solutions

F-099
S

um
m

it 
D

ental S
ystem

s

F-094

D-099 C-098
CreoDent Prosthetics, LTD
D-099 C-098
CreoDent Prosthetics, LTD

A
-061a

B
lancO

ne

F-020a
D

E
X

C
E

L 
P

harm
a G

m
bH

C
-080

N
ovaB
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P

roducts, LLC

D-089

C
-088

W
hiter Im

age D
ental

C
-084

E
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enta 
O

rion W
elders

D
-081

Viarden Lab LLC

D-085
Bee Corp

E-081
Allgens 
Medical, Inc.

E-083
Pomee 
USA Inc.

C-069
E-Pros Co.,Ltd

B-074
Ennebi 
Elettronica SRL

C-067

SHINIL 
DENTEC Co.,Ltd

F-110
Shanghai 
Tecwell 
Machinery 
Co., Ltd.

E-110
Ymarda Optical 
Instrument 
Factory

D-079
Ascor Group

D-077
O.M.A.R. SRL

C-063
GDS Co.,Ltd

C-061
LHK

B-060

Corident Co., Ltd.

E-088
QwikStrips

B-062
Myeong Moon 
Dental Co.,LTD.

A-011b

GlaxoSmithKline 
Consumer 
Healthcare 
GmbH & Co. KG

B-068
My-fit.Inc

B-066
Yesbiotech 
Co.,Ltd

E-086
Lips, Inc.

F-092
Bioclear 
Matrix Systems
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H-010 J-019
KaVo Dental GmbH
H-010 J-019
KaVo Dental GmbH

B-010 C-019
Kulzer GmbH

E-010 F-011
DENTAURUM GmbH & Co. KG
E-010 F-011
DENTAURUM GmbH & Co. KG

F-030 G-039
DÜRR DENTAL SE

D-030 E-039
ARGEN Dental GmbH
D-030 E-039
ARGEN Dental GmbH

H-040 J-049
DMG - Chemisch-Pharmazeutische Fabrik GmbH 
indigodental GmbH

H
-040 J-049

D
M

G
 - C

hem
isch-P

harm
azeutische Fabrik G

m
bH

 
indigodental G

m
bH

D-010 E-019
VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG 
vitaclinical

D
-010 E

-019
V

ITA Zahnfabrik H
. R

auter G
m

bH
 &

 C
o. K

G
 

vitaclinical

H-020 J-029
Alpha-Bio Tec Ltd. 
Implant Direct EU AG 
Nobel Biocare Services AG 
Orascoptic

H-020 J-029
Alpha-Bio Tec Ltd. 
Implant Direct EU AG 
Nobel Biocare Services AG 
Orascoptic

B-020 C-029
Cato Odontotecnica s.r.l. 
Renfert GmbH

B-020 C-029
Cato Odontotecnica s.r.l. 
Renfert GmbH

H-071
FONA Dental s.r.o.

F-040 G-041
DÜRR DENTAL SE

F-020 G-029
Hager & Meisinger GmbH
F-020 G-029
Hager & Meisinger GmbH

E-030 F-039
Air Techniques 
DÜRR DENTAL SE

D-050 E-051
dentalArt S.p.A. 
Rossicaws SRL

D-050 E-051
dentalArt S.p.A. 
Rossicaws SRL

J-010 K-019
KaVo Dental GmbH
J-010 K-019
KaVo Dental GmbH

H-050 J-051
Bien-Air Deutschland GmbH

C-040 D-049
CA DIGITAL GmbH 
pro3dure medical GmbH 
SCHEU-DENTAL GmbH 
smile dental GmbH

C-040 D-049
CA DIGITAL GmbH 
pro3dure medical GmbH 
SCHEU-DENTAL GmbH 
smile dental GmbH

B-050
VDW GmbH

H
-030

D
r. Jean B

ausch G
m

bH
 &
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o. K

G
 

D
entrade International e.K

.

C-030 D-039
al dente Dentalprodukte GmbH 
ERNST HINRICHS Detal GmbH 
MIHM-VOGT GmbH & Co. KG 
SILADENT Dr. Böhme & Schöps GmbH

C
-030 D

-039
al dente D

entalprodukte G
m

bH
 

E
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N
S

T H
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R
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H
S

 D
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m
bH
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M
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S

ILA
D

E
N

T D
r. B

öhm
e &

 S
chöps G

m
bH

D-040 E-041
Hu-Friedy Mfg. Co., LLC
D-040 E-041
Hu-Friedy Mfg. Co., LLC

J-050 K-059
Loser & Co GmbH
J-050 K-059
Loser & Co GmbH

K-020

A-010 B-019
Kulzer GmbH

G-010 H-019
Micerium S.p.A. 
Schütz Dental GmbH

G
-010 H

-019
M

icerium
 S

.p.A
. 

S
chütz D

ental G
m

bH

J-020 K-029
KaVo Dental GmbH
J-020 K-029
KaVo Dental GmbH

C-050 D-059
Pluradent AG & Co. KG
C-050 D-059
Pluradent AG & Co. KG

H-008
KaVo Dental GmbH

G-030 H-039
Carl Zeiss Meditec AG
G-030 H-039
Carl Zeiss Meditec AG

C-020 D-029
Aesculap AG 
B. Braun Melsungen AG

C-020 D-029
Aesculap AG 
B. Braun Melsungen AG

D-048 E-049
ASA Dental S.p.A. Uninominale 
DERBY DENTAL 
KALTOPLAST

D-048 E-049
ASA Dental S.p.A. Uninominale 
DERBY DENTAL 
KALTOPLAST

G-020 H-021
Zeising Germany GmbH

H-060 J-061
Anton Gerl GmbH

J-069 H-068
FONA Dental s.r.o.

H-060 J-061
Anton Gerl GmbH

J-069 H-068
FONA Dental s.r.o.

G
-020 H

-021
Zeising G

erm
any G

m
bH

A-050g B-059g
Israel Export Institute
A-050g B-059g
Israel Export Institute

C-010 D-011
W&H Dentalwerk Bürmoos GmbH 
W&H Sterilization Srl.

B-060 C-061
Lascod S.p.A.
B-060 C-061
Lascod S.p.A.

A-030 B-031
Euronda S.p.A. 
EURONDA Deutschland GmbH

A
-030 B

-031
E

uronda S
.p.A

. 
E

U
R

O
N

D
A D

eutschland G
m

bH

D
-060

P
luradent A

G
 &

 C
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G

A-008 B-009
Kulzer GmbH

C-060 D-061
Cavex Holland BV
C-060 D-061
Cavex Holland BV

B-040
GOLDQUADRAT GmbH

D-028 E-029
Wassermann Dental-Maschinen GmbH
D-028 E-029
Wassermann Dental-Maschinen GmbH

E-008 F-009
VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG

J-038 K-039
Harnisch + Rieth GmbH & Co.KG

J-038 K
-039

H
arnisch + R

ieth G
m

bH
 &
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o.K

G

E-008 F-009
VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG

K
-048

C
ID

E
N

T bv 
D

entatus A
B

 
E

D
S

 E
ssential D

ental S
ystem

s Inc 
Loser &

 C
o G

m
bH

 

M
icerium

 S
.p.A

. 
P

anadent C
orporation 

P
roS

afe P
roducts 

R
öder D

entalinstrum
ente G

m
bH

 &
 C
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G

 
U

B
rush! E

nterprises B
.V. 

Zirc D
ental products Inc.

K-009
KaVo Dental GmbH

G
-019

H
ager &

 M
eisinger G

m
bH

A-048 B-049
Brumaba GmbH & Co. KG

A
-048 B

-049
B

rum
aba G

m
bH

 &
 C

o. K
G

E-061
Omnia S.P.A.

H-058 J-059
Eur-Med Slovakia GmbH
H-058 J-059
Eur-Med Slovakia GmbH

C
-041

H
elm

ut Zepf M
edizintechnik G

m
bH

D-020
Heimerle + Meule GmbH

A-049g
Israel Export Institute

F-060
Pastelli Srl

A-060 B-061
Baumann Dental GmbH

A
-060 B

-061
B

aum
ann D

ental G
m

bH

G-060 H-061
Major Prodotti Dentari S.p.A.

G
-060 H

-061
M

ajor P
rodotti D

entari S
.p.A

.

G-059
Midmark EMEA Ltd 
Newmed S.R.L.

J-030 K-031
elexxion AG
J-030 K-031
elexxion AG

B-008 C-009
Verlag Neuer Merkur GmbH
B-008 C-009
Verlag Neuer Merkur GmbH

C-069
CMS Dental A/S

C-049
SIRIO DENTAL SRL 
ZIL FOR S.R.L.

F-061
USF Healthcare S.A.

C
-039

M
V

K
-line G

m
bH

 
ortho.design - ZTM

 Fritzke

K
-068

D
E

N
TA

L M
A

R
K

E
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G
-011

H
offm

ann D
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Wir sind Ihr Partner für die digitale Zahnarztpraxis. 
Mit unserer Praxismanagement-Software charly, 
die Ihre Prozesse beschleunigt, und mit unseren
inno va tiven Services, die Ihnen mehr Freiraum im 
Praxis alltag  verschaffen. www.solutio.de
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No limits! 
Wir kennen keine
Grenzen, wenn es
um das Wohl Ihrer
Patienten geht.

ANZEIGE

„We energize your business“
Damals wie heute steht die Kölner Messe für internationale Ausstellungsqualität.

n  Mit der am 11. Mai 1924 eröffne-
ten ersten Frühjahrsmesse auf dem 
Köln-Deutzer Messegelände fällt der 
Startschuss für die inzwischen 
knapp 95-jährige Erfolgsgeschichte 
der Koelnmesse. Mit gerade einmal 
32.000 m2 Ausstellungsfläche entwi-
ckelt sich die Kölner Messe bereits in 
den 1920er-Jahren zu einer umfas-
senden Präsentationsplattform für 
das bunte Marktgeschehen: Groß
ereignisse wie die Nahrungs- und Ge-
nussmittel-Ausstellung Anuga und 
die sechs Monate dauernde Internati-
onale Presse-Ausstellung, auch kurz 
Pressa genannt, ziehen Besucher von 
nah und fern in die Stadt am Rhein. 
Die anlässlich der PRESSA-Ausstel-
lung 1928 erbaute rote Backstein
ummantelung der Hallen der Kölner 
Messe steht heute sogar unter Denk-
malschutz.

Fall und Aufstieg
Auch vor dem Messewesen macht 

der Nationalsozialismus nicht Halt 
und schaltet es ab Mitte der 1930er- 
Jahre de facto gleich – in Köln prägt 
die NS-Ideologie das Messegesche-
hen, Propaganda wird zum Haupt-
zweck. Ab 1942 wird das Messe
gelände in Deutz gar als KZ-Außen- 
lager zweckentfremdet, ehe es im 
Zuge der Bombenangriffe auf Köln 
beinahe vollständig zerstört wird.

Der Wiederaufbau des Geländes 
wird nach Kriegsende doppelten 
Schrittes vorangetrieben, sodass 
1950 bei Abschluss der Bauarbeiten 
52.000 m2 gedeckte Hallenfläche zur 
Verfügung stehen. Einer Spezialisie-
rung der Kölner Messe auf das Kon-
zept der Fachmesse steht nichts mehr 
im Wege, und so erreicht die Messe-
gesellschaft mit Ausstellungen wie 
der Kölner Möbelmesse und der  
Foto- und Kino-Ausstellung photo- 
kina Fachpublikum und internatio-
nale Gäste gleichermaßen. Es folgt 
ein Messeboom bis in die 1950er- 
Jahre hinein, der sich durch die Er-
weiterung des Messegeländes auf 
100.000 m2 Hallenfläche sowie immer 
umfangreicher gestaltete Ausstellun-
gen bemerkbar macht.

Weltweite Ausstrahlung
Fünf Jahrzehnte nach ihrer Grün-

dung ist die Kölner Messe anerkann-
ter Anbieter von spezialisierten Fach-
messen mit weltweiter Ausstrahlung. 
So findet beispielsweise seit 1984  
regelmäßig die ART COLOGNE in 
Köln statt, die älteste und bestehende 
Messe für die bildenden Künste des 
20. und 21. Jahrhunderts. Bis 1983 ist 
auch der öffentliche Nahverkehr an 
das Gelände angeschlossen und die 
Hallenfläche auf 230.000 m2 erwei-
tert.

Die großen Leitmessen auf 
dem Messegelände in Deutz si-
chern dem Unternehmen trotz har-
ten Wettbewerbs im internationa-
len Vergleich in den 1980ern und 
1990ern weiterhin eine führende 
Rolle. Als die Internationale Dental-
Schau 1992 ihre Tore einem welt-
weiten Fachpublikum öffnet, ist die 
dentale Leitmesse ebenfalls Aushän-
geschild des Erfolges der Kölner 
Messe.

Koelnmesse heute
Nach der Jahrhundertwende und 

im Zuge der Globalisierung wird das 
Logo und der Leitspruch einem stetig 
wachsenden internationalen Markt an-
geglichen: „We energize your business“ 
lautet das Motto, welches das Leis-
tungsversprechen der Koelnmesse auf 
den Punkt bringt. Mit dem neunten 
Jahrzehnt ihres Bestehens ist die  
Koelnmesse heute Messeplatz Nr. 1 für 
zahlreiche Branchen und hat das 
sechstgrößte Messegelände der Welt. 
Jährlich kommen rund 3 Millionen  
Besucher aus 210 Staaten sowie mehr 

als 50.000 ausstellende Unternehmen 
aus 128 Ländern zu den rund 80 Fach-
messen, die die Koelnmesse in Köln 
und weltweit organisiert. 2017 erzielte 
die Gesellschaft einen Rekordumsatz 
von mehr als 350 Millionen Euro.

Investition in die Zukunft
Das erklärte Ziel der Koelnmesse 

ist es, nachhaltig das attraktivste in-
nerstädtische Messegelände der Welt 
zu schaffen und damit auch in Zu-
kunft den passenden Rahmen für 
Messen, Events und Kongresse zu bie-
ten. Deshalb plant die Gesellschaft bis 

zum Jahr 2030 bedeutende Investitio-
nen in die Zukunft des Geländes und 
in das Messeprogramm. Der Maßnah-
menplan trägt den Titel „Koelnmesse 
3.0“ und umfasst bis 2030 Investitio-
nen von rund 600 Millionen Euro. Auf 
der gamescom 2018 markierte die 
Einführung der weltweit einzigarti-
gen komplexen Digitallösung Digital 
Signage, das neue Informations-  
und Orientierungssystem der Koeln-
messe, einen großen Meilenstein auf 
dem Weg zur „Messe der Zukunft“. 7

Quelle: Koelnmesse

 Die Eröffnungszeremonie 1924 findet in der Großen Halle statt. Die Große Halle ist das Prunkstück der Messe. 5.000 Menschen 
finden hier Platz.

 1948 – Konrad Adenauer (links) besichtigt den Wiederauf-
bau der Kölner Messe nach dem Krieg.

 1946 – Nach dem Krieg werden die durch Bomben zerstörten Messehallen wiederhergestellt.

© Koelnmesse © Koelnmesse 
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        Entdecken 

 Sie die Zukunft 

der Sterilisation

Erstklassige Performance und
ein überragendes Benutzerkonzept bei gleichzeitiger Schonung von

Umwelt und Ressourcen.
Zum ersten Mal überhaupt bietet ein Autoklav eine Komplettlösung

für die größten Herausforderungen von heute
und verändert die Sterilisationserfahrung grundlegend.

Die Zeit ist reif für den N1clave.

Entdecken Sie den N1clave auf der IDS, Halle 11.1 | Stand D030 E039


